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iN b€r. Tij«xEı
Den 4. Jahrestag deg lüliliter-
putsches beging die türkisohe
Junta mit neuen V€rbrechen. sie1ie8 zwei junge fortschritt-
1iche Mensctıen hinriçhten.
Ein tliIitargericht Verurteilte
s j,e auf,grund Von Gestendnisgen,
die durch Folter erPre8t worden
wfıren.
Das Urteil lag !ıtonate 1ang zur
Bestatigung beim Parlament, nach
dem der militörische Gerj.chtshofbereits zugestiııunt hatte.
't sol len ürİr die VĞrreter et!,ra
bİeiter ernğhren ştatt sie auf,
zuhöngen?'' schrie der Junta-
chef, Evren auf einer veranstal*
tung, auf der er auch den An-griff auf das kurdische Volk an-gekündigt hatte.

unnittelbar nach dieser Rede
wurden die urteile durch das
Parlaİnont bestğtigt und staats-
prdeident Evren zur Gonefunigung
vorgelegt.
Hidir Aslan wurde im Jahre 1958in der ProvİnEEtadt Tuncelİ ge-
boren und war Kurde. Die Leb6ns-
bedingungen t.rieben ihn aus
seİner Heİmat in dle slumvlertel
d6r Gro8gtadte. Er war Arbeitdr
und gewerkachaftl ich organisiert .spğter wurde er runktionar der
Gewerkschaft der Textilarbeiter.
Im ,Jahre 'l 981 venurteilte ihn
dae ğİlİt§rgericht İn Izmir nj_tder Anschuldigug1 dre1 Poli zistenııahrend der streiks in der Garn-fabrlk Tariş ln Izınİr/Gültepe
ernordet zu haben, zu Tode. Erselbet hatte dİesbezügliche An-klagen zurückgewiesen.
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VERNİCHTENDE OPERATIONEN DER

SCHEN GEBIETEN

seit Mitte Qktober bringen die
in der Türkei erscheinenden Ta-
geszeitungen und Zeit§chriften
Bilder und Reportagen über Ope-
rationen der türkischen Arrn€e-
einheiten im Kurdengebiet. Diese,
von Elİtetrupp€n aller Gattungen
der türkischen Armee durchge-
führten oPerationen haben heftİ-
ge Diskussionen in der Öffent-

. lichkeit, sotlrohl im Inland als
auch im Ausland, au§gelöst.
In der Ttirkeİ rnüs§en die Schil-
derungen der Ereignisse İn eintsm
von der Evren-özal Clique vorge-
zeichneten Rahmen durchgeführt
werden. Bekanntlich dürfen dİe
organisationen, Beruf sverbönde,
Gewerkschaften, Parteien, die in
die Illegalİtıit getrioben wurden ,sowie einze]"ne Per§onen, die
nicht wie dıe .]unta denken und
handeln, ihre i,leinungen über dieEreignisse İm Kurdengebiet nİcht
offen zum Ausdruck bringon.a s.s. ?-,
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Trotİ der Beschrönktheit und Ein-
seitigkeit kann man doch anhand
der Berichte und photos in den
zeitungen und Zeitschrİften
schluBfolgern, wie unmenschlich
die Angriffe der türkischen
Junta auf das kurdische volk sind.

seİt Anfang dieses .rahres ist
d,ieses dİe zweite GroBoperatj.on
der türkischen Armee im Kuralenge-
biet, die durch Elite-Einheiten
durchgeführt wird. Die brutale
Operation triigt, den Namen "Ruhe"
Sie h,İrd schon drei Monate 1ang
durchgeführt .

wie hat die Junta die ınılitiirische
operation bekanntgegeben?

Ein paar Tage nach deın plötzlichen
Besuch des Nato oberbe fehl shaber s
General Rogers in Ankara, hat der
Generalstabchef der türkischen
Armee eine Presseerklerung abge-
geben, in der bezüglich der
,jüngsten Ereignisse in den Kur-
dengebieten bzw. die Beweggründe
der Armeeeinheiten dar j.n darge-
legt wurden. Nach dieser Darle-
gung hieB es, daB am 1s.August
1984 eine Gend,armerie j-n der
Naihe der stadt siirt im
Kurdengebiet von seParatisten
überfallen worden sei. Am
gleichen Tag sei es ebenfalls zu
einem überfa]l von den Gleich-
gesinnten in der Stadt Hakkarİ,
die nahe der irani sch- i raki schen
Grenze liegt, gekoınmen, bei demein unteroffizier und ein soldat
ermordet worden seien.
In der se lben Erklerr.rng gab man
ferner bekannt, da8 die türki-
schen Eliteeinheiten um Ruhe
und ordnung in den kurdischen
Gebieten wieder herzusteflen
eingesetzt worden seien.

Gleichzeitig herrschte im ausrıör-
tigen Amt in Ankara eine merklj--
che Hektik. Bekanntlich drangen
die Einheiten der türkischen
Armee wöhrend der letzten mili-
tarischen Operationçn iın Früh-jahr d..]. nach offiziellen

Angaben ca. 30 km auf irakisches
Territorium vor. Diesmal iiuBerte
die Junta ihre Absicht, daB
sie ınöglicherweise im Einverneh-
men mit den Regierungen in Bag-
dad und Teheranrim gesamten Kur-
dengebİet eİnen Vern ichtungsfe ld-
zug gegen das kurdische'Volk zustiften, vor hat.

Diesmal zeigte die ,funta ihr Vor-
haben mit den Kurden offen, nam-1ich noch hertere MaBnahmen -besser gesagt eine Strafexpedi-
tion gegen die Kurden, die sich
auch auf die Territorien des
Irak und des Jrans ausdehen sol1te.
Dazu brauchte dle Junta aber die
Unterstützung sowoh1 im Inland
als auch im Ausland. um dies zuerreichen lieB die Junta eine
Hetzkampagne gegen das kurdische
Volk starten und versuchte gleich-
zeitig die zustiİnmung rrans undIraks zu ge}rinnen, so da8 die
türkische Armee in deren Hohhej.ts-gebieten gegen die Kurden ope-rieren durfte, was einer Ausner-
zung gleİchkommen wüıde.

Es ist klar erkennbar, da8 dİe
türkische Armee einen offenen
Krieg gegen das kurdische Volk
führen wi11.

Diese Absicht hat Empörung im
In- und Ausland hervorgerufen.

Diese oPerationen bedeuten die
Verletzung der elementarsten
Menschenrechte .

Weitere Hintergründe dieser
langen und. umfassenden miIİ-
tarischen opeirationen , dLe z.Zt.
noch fortgesetzt werden, sind:
Das Gebiet, auf dem das kurdi-
sche volk lebt ist eines der
erdöIreichsten İm Nahen osten.
Ferner die Region (ostanatolien,
Iran, Trak) von groBer mi].itar-
strategischer Bedeutung für dieGlobalstrategie der USA und an-
derer Natolander.
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Aus "HüRRIYET '' vom 19.10,1984

Die überschrlft : '' Das ist die oPERATloN ''.
unter dem Bild hei8t es : Die '' Verdğchtj.gen auf den Dorfplatz
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I1ys Has war jünger. Auch ihm
wurde die Schuld zugeschoben
einen NachtwAchter getötet zu
haben .
Ilyas wurde wie Hider und andere
tausende fort schr ittl iche Men-
schen schweren Folterungen unteI-
worfen und gezwungen die vorver-
faBten "Gestandnisse'' zu akzep-
tieren.

Die Eröffnung eines z$reiten Pro-
zesses gegen das Friedenskonitee
ist ein erneuter Beweis dafür,
daB entgeqen den Beteuerungen
der offiziellen stellen in der
Türkei keineswegs eine Demokra-
tisierung stattfindet. Das Gegen-
teil ist der Fal]-: Die Verfolgung
und Unterdrückung von Demokraten
verschArft sich in zunehmendem
MaBe.

Diese Art von "Gest5,ndnissen ''
bi]_deten die Grundlage für die
Urtei]_e del Mi lj-tergerichte inder gesamten Türkei.
Von 1972 bis 12. septeınber İ98O
fanden in der Türkei keine Hin-richtungen statt. seitden dieJunta die Mach an sich riss,
r^ıurden 50 Menschen hingerichtet.Die letzte Hinrichtung fand imJuni 1983 statt. Die.angebliche
" Rückkehr zur Demokratie'' unddie "Wahlen" erwiesen sich inkurzer Zeit als Teuschungsma-
növer .

rm August dieses Jahres begannder Proze8 beim Militörgerİcht
in Ankara gegen eine Reihe vonUnterzeichnern (siehe auchRundbrief 9/84 der ''Erklerungder,t156 Intel lektuellen )
I-,aut übereinstİınmenden Berich -ten in den türkischen Tageszei-
tungen vom 28.sept. 1984 hıurdogegen 48 Mitglieder des Frieilens-komitees der Türkei eine neueAnklage erhoben. unter den An-geklagten befinden sich zah1-reiche bekannte persönl ichke itenwie ehema]-ige Abgeordnete, Jour-nalisten, Schriftsteller, Rechts-anr.relte, schauspieler sowie Ange-hörige unter schiedl icher akadeİmischer Berufe. Die Anklage.stützt sich, genauso wie 6ei demersten Proze0 gegen die führendenMitglieder des Frieden skomiteesauf die ominöse Behauptung, dieAngeklagten hetten '' zweckğ Veren-derung der verfas sungsmao igenOıdnung einen Verin ğegrünÖet,ihn geleitet und sich İllegal 'be-
tetigt " .
Gegen die Mitglieder des Komiteesfordert die Mi 1itö.rs taat sanwal t-schaft eine Haftstrafe zwischen5 und 15 Jahren.

Die Angeklagten im DISK-ProzeB
für die der Mİl itarstaatsan-
walt die Todesstrafe gefordert
hatte wurden nach vierj ehrigerHaft aufgrund des internationa-
1en und nationa]_en Druck, vor-
übergehend freigelassen. Dennoch
wurde kurz danach die Anklage
ausgedehnt und die zahl der An-geklagten erhöhte sich von 52auf 811.

Die Tatsachen zeigen, welche Ge-fahr die faschistische Junta fürdie völker der Türkei und durchdie militArischen operatioenj_n den kurdischen Gebieten eben-
f a1]_ s für die Nachbarstaaten
daİstellt.
sPD und Grüne forderten die Eİn-stellung der Militerhi]_fe derBundesrepublik. Der DGB-Vorsitzen-
de Breit forderte die türkische
Regierung auf, die Menschenrechte
wiederherzuste].1en .

!: işt von groBer wichtigkeitfür die demokratj_schen kreftein der BRD, die Hinr_ichtungen,die Folterungen und die esİalİe-renden Verfofgungen der Deno-kraten in der Türkeı sowie
den Völkermord in Türkei-Kurdi-
stan zu stoppen.
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ERSTE B]LANZ DER MATERIELLEN

SOL I DARITAT

Neben der po].itischen Arbeit
ist die materİelle Unterstützung
das zweite wichtige Standbein
der solidaritetsarbe it. zu oft
wird diese materielle Solidari-
tat vernachlassigt, dabei wird
dann die Bedeutung, gerade für
die Betroffenen, unterschatzt.
rn der Türkei herrscht seit 4
Jahren das t4İlitar. Diese 4 Jahre
bedeuten die Inhaftierung von
hund.erttausenden Geıçerkschaf tern
und fortschr i tt 1ic hen Demokraten;
hunderte von Todesurtei]_eni Fo1-
termoİden; Verfolgung und il]_e-
gales Leben; Berufsverbote und
vieles mehr. Diese 4 Jahre bedeu-
ten für die Betroffenen und auch
für ihre Angehörigen Not und
Elend. Die Türkei kennt kein So-
zialsamt. Die Frauen und Kinder
der Inhaftierten sind auf die
solidaritat der Familie und der
Freunde angeıüiesen. Aber wie
gro8 kann diese Hilfe sein in
e'inen Land, İn dem ca. 25B der
Bevölkerung arbeitslos sind.In
einem Land, in deim eine drei-
stellige Inflationsrate herrscht.
Desha]_b brauchen die Verfo]_gten
und ihre Angehörigen vor allem
unsere solidaritet, damit sie
überleben können !

Stand der Spendenaktion
August 1984:
Spendeneingang:
unterstützung von Ver-
folgten und deren Ange-
hörigen in der TR

Politische Arbei.t
(Plakate, F]-ugbletter
für die solidaritet)
Porto für Überweisungen
In dl.e ,1,R

kontof ührung sgebüh ren

Ende
DM

64.680,85

Ausgaben insgesamt
Noch zur Verfügung

D\4 42.'729 ,38 sind also
stützung in die Türkei

Dİese zah] sagt noch nicht vie1.
Hinter ihr aber stehen etwa 130
Famj_]_ien und einzelne !'rauen,
denen oft monatlang geholfen
!,rerden konnte, die schlimmste Not
zu überwinden, die die Inhaftie-
rung des Mannes, Vaters und Er-
nahrers gerissen hatte. Hinter
dieser Zahl stehen auch verfo]-g-
te Demokraten, die nach langer
Haft entlassen wurden und d.enen
eine erste Hilfe zuteil werden
konnte .
Ebenso konnte mit diesem Geld
Leben geİettet werd,en, indem
auch lebensnotwendige Medikamen-
te in Geföngnisse geschickt wur-
den, die die Miltİörjunta den
Inhaftierten verweigert.
wİr }rissen auch, daB unsere Hilfe
nur ein Tropfen auf den heiBen
stein ist, wenn man die Not İn
der Türkei bedenkt. Aber für die
Familien, für die verfolgten De-
mokraten denen wir helfen konnten
r"rar dieser Tropfen überlebens-
wİchtig .

Liebe Freund.e, wie
stand sehen könnt,
unser Solidaritatsg
Ende zu, obwohl wir
in den absolut drİngensten Fallen
geholfen haben.
Noch mehr Menschen İn der Türkei
brauchen unsere Hilfe !

Kollegen und rreunde, 1aBt es
nicht dazu komınen, da8 wir nicht
mehr in der Lage sind, Verfolg-
ten und deren Angehörigen in
der schlimınsten Not zu hel,f en.
unterstützt das so]_idaritiitskonto
durch eure Spende. SPrecht mİt
Kollegen und Freunden und nacht
ihnen die Dringlichkeit der soli-
daritet klar -

ihr am konto-
neigt sich.
eld bald dem
schon nur

42 ,7 29 ,38

3 ,642 ,40 Solidaritat hilft siegen.

484,oo
437,44

47 .693,22
1,7.387,63

zur Unter-
geflossen.
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I n itiativen
entwicke]-n-

und Eİnaelpersonen

MARscH GEGEN RAsslsMUs uND AtJs-

ÜiNDERFEINDLICHE POLITIK

Erfolgreich endete arn -1 3 . oktober
der _Iı{arsch gegen Rassisınus und
aus].ğnderfeind]_iche Politik jin
Köla. In iiber 50 Stedten haben
Aktionen gegen den ııachsenden
Neonazismııs, dem wiederauf leben-
den B.assenha8 uıld der zunehınenden
Aus lğnderfeindlichke it stattge-
funden. Tn öffentlichen Veran-
staltungen wurde irn§ıer wieder
darauf hingewiesen, daB die Aus-
]önderfe indl ichke i t heute nicht
rnehr nur als Aktion einzelner neo-
faschistischer Gruppen, sondern
nach dem Geset,z€ntwurf von tsun-
de s j.nnenmj-ni ster zirnınermann a]s
Regierungsprograınm . zu werten ist.
Die Abschluoveranstaltung mit
Marschteilne}ımern, Betrof fenen,
Rechtsanwğlten, Mitgliedern des
" marche contre rassisme' aus
Frankreich ı 6e erkschaftern und
vielen anderen soırie das soli-
daritatgkon zert Ln der Kölner
Sporthalle bildeten die Eöhe-
punkte.

Als auBerst erfreulich ist das
Engagenent der Ktinstler zu be-
zeLcıİıen, die şich nun auch so-
lidarisch gegeiı dJ_e ausl5nder-
feindliche Politik verhalten.
Es r,raren u . a . }4el ika Demirag ,slvan, cen Karaca Banaı, BAP,
Sergio veseles constelacion,
Udo L,indenberg, Tlti tİinterstein
Quintett, Herbert Grönemeyer,
Ina Deter und Klaus Lage.

vlelerorts sind erstmalig Aktions.
bündnisse entstanden., die nun
auch weiterhin beabsİchtigen,
gemeinsane Aktionen, Veranstal-
tungen etc. über zu organisieren

Wir denken, da8 dieses nachahmens-
wert ist und freuen uns über Ak-
tionsbeispİele aus eurer stadt !

BUNDESWEITE AKTIONEN F'ÜR DIE

FORDERUNGEN:

+ schlu8 Dİt deı Krieg gegen .das
kurdische volk

+ stoppt die Eiıırichtııngen und
die rolterungea

+ preiheit für die politischen
Gefangenen

+ setzt die Generalannestie
durch

In einem Informationsblatt der
türkischen und kurdischen Organi-
satİonen {BIRLIK YoLU, DIBAF,
FIDEF, GERCE( ADK. IscI G8RCEGI ,
KKDK, Ko!,IKAR, KURD-KOğ ( ı«DX-KIİE ) ,
KURTULUS, XÜRDISTAİILI DEVRIÜCI-
LER, PRoLETER DAYANISiıA) şerden
die derzeitişen grausamqn Machen-
schaften des uilit:irs dargestellt ı

Die organisationen bitten die
demokratische öffentlichkeit der
Bundesrepublİk, EinzelPersonen
und organisationen, sich gegen
jegliche politische und wirt-
schaftliche Hİlfeleİstung für
die Evren-Özal Regieİung zu
stel]_en und die geannten Forde-
rungen zu unterstützen.

Diese Gruppen wollen sich regel-
neBig alle 4-6 wochen treffen,
regelmaBlg Informationen aus-
tauschen, gemeinsame Probleme
diskutieren und auf einer konti-
nuİerJ-lchen Basis eine gute und
f reund schaftl iche zusammenarbeıt
zwischen deutschen und ausliind j_-
schen organisationen, Parteien,

Seit ilem Putsch rrurden für 6130
personen die Todesstrafe bean-
tragt, 49 Menschen rüurden duıch
Erhangen ermordet. Gegen 453 Per-
sonen wurde das Todesurteiı aus-
gesProchen. Dİe DurchfiÜrung von
6 Todesstrafen benötigt noch die
Bestatigung Evrens, die Vollstrek-
kung von 49 Todesurteilen mu8
noch vom Parlament bestetigt wer-
den .
Im ,Juni 1 984 verloren 5 ,l{enschen
beim Todesfasten in Istanbul İhr
Leben. Ein weiterer ProzeB gegen
das Eriedenskomitee wurde einge-
]_eitet, der Prozess gegen DISK
wird ausgedeİhnt. Oer Antrag der
Mi 1it5r staatsanı^ral t schaf t auf
Todesstrafe für die Gewerkschaf-
ter ist j.ınıner noch aktuel]-.
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Bis zum Jahresende sol1en über
50.ooo postkarten das presidıuın
des EuroPaischen Rates in stra8-
bourg erreichen, damit das Re-
gime in der Türkei seitens des
Europaischen Rates verurteilt
wird und eine erneute Prüfung der
!,litgl iedschaf t dieses Landes mİt
solchem Regime stattfindet.
wir unterstützen d j.e geplanten
Aktionen (u. a. zentraler Aktions-
i-ag 1'7 . 'l 1 . ) und rufen a]-1e dazu
auf, Postkarten bei uns oder den
türkischen und kurdischen organi-
sationen zu bestellen und dem
EuroParat zuzusenden.

solj_daritet hilft siegen l ! !

FE INDE

s j.e sind die Feinde der Hoffnung,
L ieb ste

die Feinde des rinnenden Wassers,
des fruchttragenden Baums,

eines wachsenden , schöneren Lebens.
Denn der Tod hat ihre Gesichter

gezeichnet
-brökelnde Zöhne,faulendes Eleisch-

sie werden niederbrechen und vergehen
um nie wiederzukehren.

im Kleid des Arbeiters.

UnıscııuıD ie AEER-

sc$ADLlCH

ll

Das
Die

Gestandnis eines Mj.nisters:
Bücher s j-nd "unschuldig, aber

sch5dl ich "

seit 6-7 Monaten werden 118 tau-
send Bücher in den kellern des
Ministeriums für kultur und
Tourismus einbeha]ten. Der Mi-
n j.ster Mükerrem Taşç]_oğIu hatte
bisher imıner behauptet, die Bü-
cher seien nicht von ihm, sondern
von der zustendigen Staatsanwalt-
schaft einbehalten worden, biszur überprüfung durch die Sach-
verstendigen. Die zustandige
staatsanwaltschaft :neldete seinurteif auch an das Ministerium.
TaşçJ_oğlu versuchte imme r wiederdie öffent]_ichkeİt zu töuschen,
indem er z.B. vor ein paar Tagen
vor dem Bekanntwerden der Tat-
sache erkliirte: ''Das Bücherver-
brennen sei ein Ereignis in derArt von "Jeanne dıarcAvari'' under !,rolle nicht Bücherhenker ı^ıer-
den ! "

Und gewiB , Liebste, ganz gewiB
wird in diesem schönen Land
die Freiheit frei umgehen,
schreitend in herrlichstem kle j_d-

NAZIIı! HIKI\,lET

Als man ihn nach seiner ''neuen''
Meinung fragte, erklarte er:'' Die
staatsanhraltschaft hat das ver-fahrten eingestellt. Es ist rich-tig, da8 in den Büchern nicht
Schuldiges stand.Aber es warenin den Büchern von Beschimpfungen
des heiligen Buches Koran bis -

hin zu den Arten der LiebessPiele
für die kinder noch mehrere
"schödliche" Sachen. Ich mu8 alsKulturminister auch daran denken1
roas das für türkische Kulturpoıİ-
tik bringt, wenn man den Verkaufsolcher Bücher erlautbt. Ich wer-de sicherlich eine Lösung f inden. ''

TÜ
ST

AV
 

TÜ
RK

İY
E 

SO
SY

AL
 T

AR
İH

 A
RA

ŞT
IR

M
A 

VA
K

FI



PGr€f H.hrich, E rpmonn
Mil*oc{ l,k hn, Pforre1 Gummersboch
Klouı-tiebe Hglort
kol. Dr. &emen
Xlouı Thüing, Bonn
Korl-Heinı SloıııırıJ, Bcrriebtrorvorihcnder, Duiıbuıg

solidoıiiöi mit den Demok]ıaıen
derTürkei

ıN]TIATıVE

lçLgıg: <,/o H. J, tcmmr
Diclcrmühlcııtr I5

5657 Hoon,Zihld.

Eln .hl€lıes Jahi'für die Kinder der \ffio§rten

dllgh Lr/r* ,rrr;J
e,Or^"r*J -/2li ,J r€arra.
gn ü"ir^rr. ,rJ ü(*,-L-,
Wi&r2rl ıit ı,n
/r^/ ,(-"rrJ orrrİ- ü-.J r..^.

TüRKEI 1984

In wenigen Tagen beginnt ein neues Jahr. Für viele tausend Kinderist es ein Neujahrsfest ohne vater. Ein Tag der Ungewlssheit, !,rleviele vorher: Lebt mej"n Vater noch; wann konmt er 6ndlich nach Eause?wie so oft werden die kinder der zehntausenden inhaftierten Demokratenvon der Rückkehr j-hres vaters treumen und wieder wird er nicht kommen.
TüRKEI 1985

SPENDENKONTO: PFARRER MICHAEL HÖIIN
165 124 77oo BFG DüSSELDORF
BANKLEITZAHL 3oo 1o1 11

I!ıieder keine Lira rrehr. wie soll ich meinen Kindern Essen kaufen?woher die neuen schuhe für }1ehmet nehmen? tıie die Miete zahlen?sorgen der Frauen vieler Inhaftierter. sorgen, die selt i{onatenund oft aeit Jahren ihr Leben bestirnmen, sğıt'dıe Evren cliğue ihreIrlğnner verschleplİn lieBen.
Liebe Freunde,
die kinder der verfolgten Demokraten leiden besonders unter demVerlust 1hres vaters. Natüİlich können wir diesen Verlust nichtersetzen, aber wir können durch unsere solidaritıit helfen, daBdle Klnder für wenige Stunden vergessen, da8 die Fami]-ien neuenMut fassen, ııeil sie sehen, sie sind nicht.alleln.!İir wollen zum .Neuj ahrsf est Pakete für die Kinder schicken. Deshalbbitten wir Euch, spendet: - çrute Kinderkleidung

- splelzeug (Bausteine oder öhnliöhes)
- ualstifte, Papİer, schulbedarf (F.üller...)
- sPendet Geld und übernehmt darnit diepatenschaft über ein paket

Alle Sachspenden bitte bis spötestens 2o.12.84 an unsere Kontaktadresse.
spendet auch weiterhin auf unser sol idaritetskonto, damit wir auch 1985den Frauen und kındern der Inhaftierten helfen können.
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Pctcr Heinrich, Bergmonn
Miıhoel Höhn, Pf orrer, Gummırıboch
Xlouı-Liabe Horkoa.
Prol. Dr_Bremen '
Klouı T}İüıing, Bonn
Xorl-Hain: Slommel, Betriebırofvorıitıcnder, Duiıbırg

solidoıiiöi mit den Demok]ıorcn
derTürl«ei

ıNlTlATlVE
(

Xonlo Michoıl H6}ın
lfG oüocldorl . 8LZ 300tol ll
İıo.+.ır, ı 6612{8 500

&lrıııc, y'o H.J. Lcmmcı
Diclcrınihlınıtı l5

5657 Hoon,uihld.

VERNICHTENDE OPERATIONEN DER

TÜRKISCHEN ARMEİ IN D§N KURDI- Nçug llıvR lCHT UN6E^
iu oçe TÜnxEı

Seit Mitte oktober bringen diein der Türhei erscheinenden Ta-geszeitungen und zeitschrİften
Bilder und Reportagen über ope-
rationen der türkischen Armee-
einheiten im Kurdengebiet. Diese,
von Elitetruppen aller Gatt_ungen
der türkischen Armee durchge-
führten Operationen haben hefti-ge Diskussionen in der öffent-
lichkeit, sowohl in Inland als
auch im Ausland. ausgelöst.
In der Türkei müssen die Schit- ._

derungen der Ereignisse İn einbmvon der Evren-özal Clique vorge-zeichneten Rahmen durchgeführt
werden. Bekanntlich dürfen dieorganİsationen, Beruf sverbönde,
Gewerkschaften. Parteien. die İndie I1legalitat getrieben wurden,sowie einzelne Personen, dienj.cht wie die Junta denken undhandeln, ihre Meinungen über dieEreignisse iın Kurdengebiet nichtoffen zuın Ausdİuck bringen.

-, s.s. a

Den 4. .rahre9tag des Militör-
putsches beging die türkisohe
Junta mit neuen verbrechen. sieIieB zwei junge fortschritt-liche },tenschen hinriçhten.
Ein Militargericht verurteiItesie aufgrund von Gestöndnisşen,
die durqh F'o1tçr erpreBt worden
waren .
Das Urteil lag }.lonate lang zurBestetigung beim Parlanenİ, nach
dem der militarische Gerichtshofbereits zugestimİnt hatte.
Tsolıen wir die VErröter etwaweiter ern5hren Ştatt sie auf-zuhöngen?" schr j-e der Junta-
Chef Evren auf einer Veranştal=tung, auf der er auch den An-griff auf das kurdische volk an-gekündigt hatte.

iıtıııur
O|fıaı- ı|(rle3 3ı3ca K"rJıa Ş,1-

l\ in ric\^l.^r\S ı--\ Ş. l,

E.ı }ı 8iL,,ı Jız aratıricllıa
Jol;Jır;}aıt §, 

'
i_.Jıı*clc 6lı[ior,i^ 4, 6ıu.

O,,qııiaı,l io,ıı.ı
S7.^Jı... 

^*l r* t "
s,(

fı, Jıa !;aL, ). . lJ., [o\3l.,r" S. S

l 1ı1 s4

SCHEN GEBIETEN

unınittelbar İıach dieser Rede
wurden die urtelle durch dasparlament best5tigt und staats-prdsident Evren zur Genehnigung
vorgeIegt.
HidiI Aslan wurde in Jahre 1958in der Provinzstadt Tunoel1 ge-boren und war Kurde. Di.e Leb6ns-bedingungen trieben lhn ausseİner Heimat in die Slumvlertelder Gro88tadte. Er vıar erbeiteir-. und_ gewerkschaftl ich organisiert.speter wurde er Punktionör derGevıerkşchaft der Textilarbeiter.rn ,Jahre 1 981 venurtei].te ihnda6 Mi].itargericht in Izİnir mitdeİ An6chuldigug, dre1 Poli z istenwahrend der streiks in der Garn-fabrlk Tarj.ş 1n ızmlrlçÜr|epe
erİnordet zu haben, zu Tode. Er€elbst hatte diesbezügJiche An-klagen zurückgewie§en,
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Bls zum Jahresende sollen über
50.ooo postkarten das priisidıum
des Europaischen Rates in stra8-
bourg erreichen, damit das Re-
gime in der Türkei seitens des
Europaischen Rates verurteilt
wird und eine erneute Prüfqng cler
i"litgliedschaf t dieses Landes mit
solchem Regime stattfindet.
wir unterstützen dİe geplanten
Aktionen (u. a. zentraler Aktions-
|-ag 17.11 . ) und rufen alle dazu
auf, Postkarten bei uns oder den
türkischen und kurdischen Organi-
sationen zu bestellen und dem
EuroParat zuzusenden.

solidaritet hilft siegen

Uırscıuı-öig ABEr-

s c.ıüAü uİ c H "

Gestandnis eines Ministers:
Bücher sind " unschuldj_g , aber

schedl İch "

ıl

Das

Die

FEINDE
Sie sind die Feinde der Hofİnung,

Liebste
die Feinde des rinnenden wassers,

des fruchttrağenilen Baums,
eines wachsend,en, schöneren Lebens .

Denn der Tod hat ihre Gesj.chter
ge2e ichnet

-brökelnde Zehne, fau]endes Fleisch-
sie werden niederbrechen und vergehen
um nie wiederzukehren.

Und gewiB , Liebste, ganz gewiB
wird in diesem schönen Land
dİe Freiheit frei umgehen,
schreıtend in herrlichstern kleid-
iın Kleid des Arbeiters.

seit 6-7 Monaten werd,en .l 18 tau-
send Bücher in den kellern desMinisteriums für kultur und
Tourismus einbehalten. Der Mi-
n j_ster Mükerrem TaşçıoğJ.u hattebisher immer behauptet, die Bü-cher seien nicht von ihm, sondern
von der zust§ndigen Staatsanhıalt-schaft einbehalten worden, biszur liberprüfung durch die Sach-verstendigen. Die zustend j_ge
Staatsanİ.ra]- tschaf t neldete seinUrtei1 auch an das }.{inisterium.
Taşçıoğlu versuchte immer wiederdie öffentlichkeit zu tauschen,j-ndem er z.B. vor ein paar Tagenvor dem Bekanntr,ir'erden der Tati
sache erklörte: ''Das Bücherver-
brennen sei eİn Ereignis in derArt Von "Jeanne d|arcAvari'' under wofle nİcht Bücherhenker wer-den!"

lIl

N A Z I M H I K M_E T

)

A]-s man ihn nach seiner ''neueni'
Me j.nung f ragte, erkliirte er: '' DiestaatsanvJaltschaft hat das Ver-fahrten eingestellt. Es ist rich-tig, daB in den Büchern nichtschuldiges stand.Aber es warenin den Büchern von Beschimpfungen
des heiligen Buches Koran bis -
hin zu den Arten der LiebessPielefür die kinder noch mehrere
"schödliche'' Sachen. Ich mu8 alsKulturminister auch d,aran denken.1
was das für türkidche Kulturpoli-tik bringt, wenn man den Verİau,fsolcher Bücher erlautbt. Ich wer-de sicherlich eine Lösung finden.''
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.- ]\
Neben der Politischen Arbeit
ist die ınaterie].Ie Unterstützung
das z$reite wİchtİge standbein
der solidaritötsarbeit. zu oft
$rird diese ınaterielle Solidari-
tat vernachlassigt, dabei wird
dann die Bedeutung, gerade fürdie Betroffenen, untersch5tzt.

ERSTE BILANZ DER MATERIELLEN

SOL I DARITAT

Diese Zahl sagt noch nicht viel .
Hİnter ihr aber stehen etwa 13o
Familien und einzelne Frauen,
denen oft monatlang geholfen
werden konnte, die schliınmste Not
zu übervrinden, d,ie die fnhaftie-
rung des Mannes, Vaters und Er-
nöhrers gerissen hatte. Hinter
dieser Zahl stehen auch verfolg-te Demokraten, die nach langerHaft entlassen wurden und denen
eine erste Hilfe zuteil werden
konnte.
Ebenso konnte rnit diesem Geld
Leben gerettet brerden, ind,en
auch lebensnotwendige Medikaınen-
te in Gefiingnisse geschickt wur-
den, die die Miltiarjunta den
Inhaf tierten ver$reigert.
VJir wissen auch, da8 unsere Hilfenur ein Tropfen auf den heiBen
stej_n İst. wenn man die Not inder Türkei bedenkt. Aber für dieFamilien, für die verfolgten De-
mokraten d,enen wir helfen konnten
ıçar dieser Tropfen überlebens-
wichtig.
Liebe Freunde, wie ihr am Konto-
stand sehen könnt, neigt sich.
unser Sof idaritatsgeld bald dem
Ende zu, obwohl wir schon nurin den absolut dringensten Fallengeholfen haben.
Noch mehr Menschen in der Türkei
brauchen unsere Hilfe !

Kollegen und Freunde, 1aBt esnicht dazu koınınen, daB wir nicht
mehr in der Lage sind, Verfolg-
ten und deren Angehörigen inder schlimmsten Not zu hel.fen.unterstützt das solidaritetskonto
durch eure Spende. sprecht nj_tKollegen und Freunden und nachtihnen die DIinglichkeit der Soli-daritöt klar.
solidaritet hilft siegen.

In der Türkei herrscht seit 4
Jahren das Militiir. Diese 4 Jahre
bedeuten die Inhaftierung Von
hunderttausenden Gewerkschaf tern
und fortschrittl ichen Demokraten ihunderte von Todesurteilen; Fol-
terınorden; Verfolgung und ille-gales Lebeni Berufsverbote undvieles ınehr. Diese 4'Jahre bedeu-ten für die Betroffenen und auchfür ihre Angehörigen Not undElend. Die Türkei kennt kein so-zialsaınt. Die Frauen und Kinder
der Inhaftierten sind auf dieSolidaritğt der Familie und der
Freund,e angewiesen. Aber wiegroB kann diese Hilfe sein in
e'inem Land, in den ca. 25t derBevölkerung arbeitslos sind.In
einem Land, in deiın eine drei-stellige Inflationsrate herrscht.
Deshalb brauchen die Verfolgten
und ihre Angehörigen vor aflemunsere solidaritet, damit sieüberleben können !

Porto für Überweisungen
in die TR 484,oo

437 ,44kontoführun g sgebühren
Ausgaben insgesamt
Noch zur Verfügung

Dlq 42.729 ı38 sind also
stützung in die Türkei

47 .693 ı22
17 .387 ,63

zur Unter-
geflossen.

Stand der spendenaktİon Ende
August '1 984: 

DMSpendeneingang: 64.680,85
Unterstützung von Ver-
folgten und deren Ange-
hörigen in der TR .42.729,38
Politische Arbeİt
(Plakate, Flugbtetter
für die solidaritatl 3.642 ,40
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üıe^ ıie ıüot tJ^rö niE HANn€

ıugt der' üondscheln ln verzlrei-
56 INTELLENTuELLE WE6EN DER PE-
TİTIoN "aEoBACHTUNGEN UND FoRDE-
ffi

Aİn 15. Augüst ı984 wtıİde ln Anka-
ra eln Proze8 gegen 56 PeEsönIlch-
ketten des kulturellen ünd rılssen-
schaftllchen Lebens der Türkel
e!öffnet. sıe gehören zu jenen
1255 RePİğsentanten, die das
Gesuch "Beobachtungen und Eorde-
rungen bezügılch der demoktati-
schen oldnung in deİ Tulkei" vet-
öf fent].lcht haben. staatspr5s1-
dent Evren beschuldlgte dl€
unteızelchneı des vateılandsver-
İate§.

ııenschen lhrl Ach, lhr, dıe
Un§ren !

ğeln Brudeİ in EuroPa odel Amerİka
du biğt tğtİE, bt6t kühn,
ıınd unbedacht btst du,rte detne

nen(ıe:

ı,tan ıügt dlİ, unal nan halt dlch
Ielcht zun Narren.

feıten Nacbten.
ıugğ Şoİt, lügt Farbe, lugt st

SCHEN ORDNIJNG İN DER TURKEI" VOR
GERlcHT

üenschen,lhİl Ach, İhr, d1€
IJnsİen !

ı,ugen dte Antennen,
lğgen dle Rotatlonsnaschlnen,
ıügen dle Bücheİ,
lügen |taueİPlakat und Anschıag-

sarıle,
].üg€n inı Fi],ın dle nackt€n Belne

de! üedchen,
ıugt das wlegenl ted, ].ügt der Traun
ıüÖt deİ ı,tann, d€r lm l{j.rthaus

Gelge sPtelt,

T
-l

Am 'l5.üaı dleses irahres haben ı256 ınteıı.ektueııe elnen
von Ihnen unrezelchneten Gesuch unter deın Tltel'Beo-
bachtungen und Forderung€n zırİ denokaat.lschen ordnung tnl
der Türkel" deün staatsprğstdenten und Prasldenten des
turkischen ParIanentes übergeben.
56 von Ihnen sind berelts angekıagt ıüorden.
İch untelstütze ihren Petltlon ıınd dle daİln festgehalle
nen iorderungen nach etner Generaıaİnnest le, aler Beendlgun
deİ Fotteİ,für dl€ Hersteııung der üelnungs -, Presse- , und

oİganİ5atlonsf !elhelt
Ich protestleİe auf das schğrfste gegen dlesen undemok-

İatlschen Proze8 gegen dle 56 Deııokraten.

I

I

I

I

l
?
I

I

I

l
I

I

L
Ausschnelden , auf elne Postkarte kleben und senden an: xenan Evren,

"Ausığndlsche Eelnde 9ollen die
Festung von İnnen nehnen, sİe
t,,ollen Ruhe und stabtIltğt, die
wl_r ı,rleder hergeste]lt haben zer-

tn deıı gİelchen ğaBe, rıle slch
das Echo auf das Gesuch verbrel-
terte, waren die Angriffe ver-
staİkt t,orilen. so erbob der In-
terunlversltlre Ausschu8, dessen
Mltglledeİ ausnahmslos vo,n
staatsPlasldenten ernannt weİden,
auf elner sltzung an 2d. Junr_ den

ıü9t aııes und jedeİtnann

- nuE eure H5nde nicht -
30 geBchleht es,
darnit eure Hende sich fügen şle

weicher Ton,
bı.lnd blelben vrle Flnsternls,
blöd İrie der tlund des Hlıten.
Eg ge§chleht, danit eu.e H5nde

3ich nlcht etnpören

und da.nlt dleses unrecht k€ln
Ende finde,

die§e Herrschaft des Golde6
aııf dİeser sterbllchen lüeı.t,
auf dl€ser l{eıt, dle es veldlent

zu ıeben.

^ıAıın 
HiKnEr

voİıJurf, dle Petltlon der lnteılek,
tuellen beftnde slch tn Gegensatz
zur verfassüng und dern nationalen
Interesse. Et künd19te an, daB
vorbereltungeır zur Bestrafung von
unterzelchnern, die an Universİ-
tet€n besch5ftlgt slnd, getroffen

In der Anklageschrtfl ıntt deİn
Aktenreichen 1984/381 von 20.
Junt 1984 wlrd den Angeklagten
jedoch nİcht vaterlandsverrnt vor-
geworfen. Ebenso wırd nicht auf
den Polltİschen InhaI! der Erkla-
rung der InteIlektıreılen einge-
gangen, der jedoch zwetfellos die
Pührung der Türkej. zu der skanda-
lösen Entscheidun9 ver6nla8t hat,
55 der Unterzelchner strafrecht-
l1ch zıı v€rfoı.gen. Die Petltlon
hatte dle "demokratlsche ordnung
deİ Türket" elner kİltlschen tber-
Prüfung uDterzogen. Dabel wurden
ıı, a. Elnschrenkungen der dernokra-
tischen und Poıj.tischen Rechte,
der denokratİschen tli I ıensbildung,
der frelen üelnungseuOerung unal
der qrj"ssenschaf tIichen Bet5tlgung

"-> s, 3

Elntse Von den 56 ange-

ktagten ıntel lektuel len

bet der ersten vernehmung .

Von lınks I Necdet ljğur,

Tursut Kazan und l1urat Belse

a
İİ\

ıİa;-'ıl

,}

i
I

,

İÜgt d€İ Ausbeuter eurer H:tnde,

l
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Peter Heinch,8e.goonn
Micho.| Höhn. Pfoma Gum6.tbo<h

xlour nığ,ino, Bon.
(ofl.H.inı slofmc. B.tİi.bİttE6it.ndd, Duilburg

lNniırivı İ
solidoıitöt mil den Demok-ıolen

der Tüıkei

P.l.. Heinli.h, B.r9ho.n
Mi.hoel Höhn. P{or... GUmh.Bboch

P.ol. D. Br.m.n

xolı-tl.in, stomh.I, B.tli.bİofvoEiiı.nd.l, Duitbu.g

,İ

§olidoıittil mit den Demokıaien
derTürlıei

ıNıTıAT|VE

if6 oünilJorl. Btz 30o10]]1

&"İİ,.""İ jiii:;lli;
565' tldn/lh|J-

9/84
565rHo.n/Rhld,8fG oon.ldğl , Bu 3@]0] tl

af G oü$.lJ6rl ,. ıtı 300ıoııl
J

Aİı 4. Jahrestag aıer faschlstlschen
Junta kampft die Bevölkerung der
Türkei nlt Hunqer und Albelts10-
sigkett. ö2aı und andere vertre-
ter der Inteınationalen konzeıne
ğetzen lhre Auselnandersetzungen
uİı liehİ Proflt und ıİıehr Eİnflu8
fort.
wahıendessen tauchen inıner nehı
faschlstische Kader der MHP im
staatsapparat auf.

A]1 dieses zelgt eİgentlich ein
k] ares BtId des Juntareg lerııng .
Dle sich immer mehr verscherfende
ökonomlsche und soziale kılse und
dle Tatsache, daB :1 l.nner İnehr
l,lenschen zu der gemelnsaırıen
sch.Ltt8f oı9eEung konnıen :

oas voık muB von dle§er Dlktatur
befrelt werden.

Mit dem Proze8 9e9en dte 56 In-
teılektuelIen werden erneut
Demokraten von hohen Gefönqnls-
strafen bedroht, nuİ lrell sle
lhr Recht auf fİele }lelnrıngs-
5uBeİrıng §ahİnehmen, Das ist
eln weiterer versto8 gegen dle
Allgenelne Dlkı.8rung der ilen-
schenrechte" unal "Europİlsche
Menscheıırechtskonventlon" die dle
Türkeİ rechtsveİblndli.ch anerkannt
hat.
lüı! fordeİn alle Demokraten in der
BRD auf, degen all dlese Bepres-
sallen zu protestleren.

Die Durchsetzung der Fİellassung
von Friedenskampfern und Gewerk-
schafteİn und dle Poıltlsche
Generalamnestie tnı.ıB der eİste sİe9
gegen dle faschlstische Mllltör-
diktatur sein.
Die schelnr.ıahlen und Aufhebuİıg des
Krlegsİechtes in einigen Provj-n-
zen zelgen deuttich, da3 dİe Junta
lmner İnehİ ünter Druck gerat.
vieriwle sie das sPlel von der
Rückkehr zur Demokratie fort-
setzen wlll, für den ürlld es zu-
nehmend schwieriqer, dİe weitere
Inhaftlerung von Demokraten ln
den faschistischen Miılt§rge-
fangnissen zu begründen. §ie

wlr foıdeın:
da8 dle Bundesregierung lhren
EinftuB geltend macht, da.nlt die
İ4enschenrechtsverlet2ungen eln
Ende haben und da8 sle lhre Un-
terstÜtzung deİ ınll1teİdlktatur

-schluo mlt der unterdrückung,
Mord und Folter
Generatannestie für atle tnha r-
tierten Denokraten

Broschüre:Folum geqen Auslandeffelnallıchkelt a'5.- l

Bİosch0re:Trlbunal qegen ılloİal,Eolter..,. a.].- |

Brogchüre : ırenschenrechte İn aıer Türkel..... a'1.5o l

Petltlon der 1255 Intellektuellen.dt/türk. a'l -
Berlcht von a1,ltİai 1984 a'].-

, Die Dernokratie aler ı,1111t5İs , verfas sung , Roıf Geffgen a'7.-
Buttons mlt Initlatlvaİnbıem (qro8e) a1.50 

]

Button; zuİ sDendenaktton lklğlne) a'1.- l

tlalstücher İntt Inj.tlativarnbıen a'2.- 
|

Aufkıeber mit Initlatlvanblem a'0.50 
|

Pfakate zuİ spenalenaktlo.ı l geqen spende l

Postkarten , Hanef 1 Yete!,12 Motlve a'1.- 
|

Pfakate von Haneft Yeteİ a'10.- 
|Plakale von Bl!"o]. a'5. -

LP vonz.ılvanelli unal E'alantourl a'19.8o l

IJP vom Arbelterchor westberlln a' 19 .8O l

Dj.e Türkex von Karni] Tavlan a'g_an l

Kalter wlnd am Bosporus, Albrecht/tloffnann a'9.8o l

, ,o..*.r..r, ,or, ,rro, ,, ,o.rr" --------------l] 
1

Broschure : Frledenskornltee deİ Tüİkel ,tüİk. a'.].- |

-|

t

Bel elner AbnahnE Von mehr als 50,- D1,1 gewğhren ır t0 8 Rabatt, l
I

. bel İnehr als 100,- Dlll sogar t5 İ Rabatt, 
l
I

I

I

I

Evren-özel Junta setzt aber 1hre
0nt€rdİückungsna8nahrıen - trotz
lhrer zugest5ndnlsge zur "Rück-kehr zu! Dernokratle" un ihre Dlk-
tatur zu befegtigen - verst5rkt
fort. Der PİozeB gegen DISK ırlrd
dulch dle Einbezlehung von Eln-
zelgeweİkschaf ten elşeltert.
Dle zahl der geforderten Todes-

. strafen gegen Gewerkschafter' hat
74 errelcht.
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SoEaiğtmil deııDeııolraEıı

*iTiil(ei

Peter He inrlch, serqmann
Mic}ııtl Höhn, Pfııtcr, ouE t.İtbı.h
K]ruj ıj.b.-tt2İkon. hot. Dr., BİtEt.n
t(ğl.H€ını slomrn.l. Bctri.btnt,vorrit2.hd.r.
Xlaus Thüsing Duııbutg ıryryF *,

soEaıilğt mi den Deıııokrğbı
derTliı|Gi

NtUE ADRE SE!!| NEUE ADRESSE 1!l NEUES KONTo|!| EUES KONTO ! I ! NEUE S KONTO!|!

Anschrlftj

Rechnungsnr,_
(beİ zahıund angeben)

BestelIscheln

c/0 H,J, Lenmer
Dlekermuhlenstr. ]5
5657 Haan

Es ıst uns bekannt,dass qegen elnı9e
Demokraten der Turkel dte um Asyl ln
der BRD nachgesucht haben Antröge
auf Auslleferung Von den Mtlltars
sestellt üıerden, ln dem Ihnen krlml-
nel ]es Vergehen Vorgeworfen wlrd,
wenn Euch solche Fölle bekannt
slnd lnformlert uns !

Das Frledenskofi]ltee der Türkel wurde

zu schweren Haftstrafen verurtel]t.
Iln strafProzeB gegen die &gründet
und vors tandsnitgl leder des Erle-
den§koml.tees deı Tüıkği rıuıaıen arn
14. Nov. 198 3 vo! deırı (liegsgericht
No.2 del Nonnandantur deİ 1.Aİınee
ırnd deİ Rrlegsrechtsfühlung 1n
İstanbul und utngebung dle uİtelle
gesProchen. 1 8 vorstandsnit9ıleaıer,
-daruntel der volsltzenale des Erie-
denskoİnitees Mahhut Dlkeldeİn- !ıur-
den zu 8 Jahİen Gefğngnis.2 Jahre
und 8 lı,lonate Verbannung,5 lreiteİe
voİstandsnitglieder (darunter orhan
APaydan, vorsıtzende der -gröBten und
altegten Anıraltskamjne! der welt-.ın-
waltskaıüuner in ıstanbul ).wurden 2u 5
Jahren Gefangni§ ,1 Jahr uhal 4 ltonate
Verbannung verurteilt. 16 tJeİtere Punk-
tionaıe des Friedenskonltees welden
noch steckbrlef ıich gesucht. rhnen
aı].en rrıılde zur Last geleqt,lıiı Inte-
resse deİ sorryetunlon uniı der Titlk1-
schen (omıiıunlgtlschen Partei gearbel-
tet 2u haben.Felner sollen sie 1ı].e-
ga].e organlsationen gegründet,darln
gearbe.j-tet und koınınunistische ProPa-
ganda betrieben haben.

Dat um

Anzahl Bezeichnung Preis

B utton ( InltıatlveİüıeD )

tlaıstücheİ ( ınltlatlvedü]en )

Aufk]ebe! ( İnltiatlve sol1daİitAt ...)

Button ( spendenaktion )

Plakite ( spendenaktlon )

8roschüle (Forun 9e9€n Aırslğndeİfelnd].1cbkelt)

DokuDentıtlon (Trlbuıaı 23.4. 1983-

icegen Folteİ,}'oraı und unterarückung in dle, TOİj(e1"

DoküDentation aleİ ınittatlve solldarltğt D.tl.Derü.d.Tüİke1

ı'Menğchenİechte in deİ Tüİkel

Po§tkAİ!en von H,!eter l2 Mottven-10.--Dl.'

Bıtte aD Rand abtİenn€n und ein§endeh an: Ir_J.Lemeİ,DlekerDğhlens!İ.ı5,5657 r]aaD

Peter Heinrich, sergrnann
Mi.İı!l Höhn. Pfıftİ, Gurn n.İ!bı.h
Klıu, u.b.-H:rkon, hof. Dt.. Bıgrıcı
}irl,H.inı s!omİ.l, Bcın.bliı!r!o.İitz.ndtr,
s]aüıs Thiislng / DtıBbıırg

rlrıTrşıT?

rn eigene! sache:
In den letzten woğhen hat slch
einlges geıındert:
1- Dle Kontaktadİes se , a ı so dle

neı]e Ansğhİift iİİ Brlefkopf
b€achten.

2- Das rnltlativkonto
Bank f üİ Gemelhıriİtschaf t
Dü6seıdorf, Btz 300 1o1 1ı
Rto.Nr. 155 124 85 00

Ebehfal]_6 hat es in unseretn zent-
ralen Arbeitskrets einige oİganl-
satorische UmsteİIungen gegeben.
Daalurch lrar e§ auch in den ıetzten
Monaten nlchğ rnögılch einen Rund-
blief zu verschlcken,
Doch ab jetzt erschelnt de! Ruhd-
brief wleder regeımğ8i9 a].le 4-6
t4ochen. Fü! Anİegun9en,Aktlonsbei-
spıe.].e und aıle guten ıdeen slnd
lrlİ dankbar.
-De! zentra].e Arbeitskrel6-

konto pfarrer l;1tchael Höhn
Bank für Gemelnwl rtschaft

Düsse l dorf
BLz 300 101 1r
KtO,Nr, 166 124 85 00
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Die Angekıagten haben slch ıtn ProzeB
beisPteIhaf t veİteidı9t. so erkı:irte
l.|ahlnut Dlkerden unter anderem irn
ProzeB: " lJnse! xomİtee wurde zu e1-
neı zelt gegrundet,j,n der einerseits
vetsuche 2u b€obachten slnd, ernerrt
einen kaıten Nİieg anzuzetteln, ande-
rerseits aber die Hoffnung wğchst,
da8 ı(İi€ge und Agİessionen für irnnıer
aus deın Leben dei Nationen verbannt
werden.Es fordert alle Nİiifte unseles
Landes,die füİ den Frleden eintreten
t.roIl_en , unabheng19 j.hİeİ poıltischen
weıtanschauung oder Glaubensrİchtung
zuİ solidalitğt und Aktj_onselnheitzur Veİwiİkllchung eİnes weltı^,eiten,
gerechten und daueıhaften plıedens
auf.wiİ gehen davon aus,daB alieser
Aufruf ln al]_en Berej.chen ı.ınserer
Geselschaft das notwendige ınteİesse
eİrelchen wiİd. ll

"Es ist ersichttlch,da8 nlt aler Grün-
dung des Fliedenskomitees deİ ıttassen-
chaİakteİ .und die lrelğ!İeite Veİbrei-
türng seİnel Fliedensaktlvlt5ten sel-
ner Unabhangigkelt von po].itl§chen
Anschauungen und Belregungen und aıie
gleichbe!ğchtigte Bete1l1gung aller
Menschen.die sich zu den Pİlnzlpien
der tleltfriedensbewegun9 bekennen,
he!vo!gehoben ırurde..
" Dl ese Anklageschrlft Versucht,dle
Intel lektuellen Unseres Landes eln-
zuschuchtern und lhnen durch uns
eıne Lekt lon zu ertellen.,,
"Es _ist offensİchtl ich , da 8 eine sol-
che'Iiew!ğuiğ-itchstlrikEu-lb;dtn;t-,.re-
de! in elne 1ltegale olganisatlon
ve!9ıande].n , noch ıınter Rontro].ıe einer
politischen Partel geraten odeİ In§-
t!ılktionen erhalten kann,ata sle sich
aus den bteitesten Geseıschaftsschich-
ten zusamrnenset zt . wenn dle Anklageİ
die Frİedensbeıregung als eln ı,ferk
deİ Linken,heh! noch, d.j.e Eİiedensbe-

schung§manöveı veıleunden, bealeutet
das nj.cht anderes als dle Po]itlk
des kaİten Xrieges der soer Jahre
aus2ugraben.Die Menschen ıJnserer
zeit, unabhenglg voh ihreİ Poiitischen
Anschauung oder Gıaubensr ichtung, sintlsich jedoch deİ xİiegs9efahr bewuOt,
die etne Bedİohung de! g€santen
Menschheit daİsteılt.''
Die Pİledensfleunde haben dle herİ-
schenden Mtıitğrs ı,regen ihİeİ kriege-
rlschen Innen- und Aussenpolitik an-
geprangeİt üınd vor den l4e.].töffent_
ıichkeit angekıagt.
Die schıreİen Gefğngnisstlafen be-
deuten plaktj.sch dle Toalesstrafe -

so ıruİden alle Veİurtellten ln ei-
ne zeııe 9espeİrt,die gerade 2oqm
Fleche utnfagt.sle bekoİunen nur 2
nal tğglich ı{asser und keinerlei
ı'edlkarnente . Dj.k€rdem 16t an Krebs
erkrankt und orhah APaydin nu8
r,regen elner Herzkrankhelt stendlq
behande].t werden.Er hat beİelts in
selher Haft elnen Herzlnfarkt be-
kotnİnen.

cND (camPai9n foİ NucIeaİ Dİsarme-
tnent),elne groBe Friedensorganİsa-
tion In angland und die ENc (Euro-
pean Nuc].eaİ Disarnement) haben in
eineİ geİneinsaİnen Eİklaİung all"ese
Verultellungen als einen Beıireis
für dle MiBachtung der Mensctıen-
rechte in eiDem NATo- unaı Eıılopa-
İatsmltgliedsstaat genannt und !rel-
ter d6ut].ich gemacht da8,İnlt den
schelnwahlen atn 6. 11.,keine§wegs
die Rückkehl zur Deİnoklatie be-
schrltten wuıde.
Bisher wulden zrei mal die wideİ-
spİüche deİ Veİteidl"ge! der Ange-
klagteD zıırück9eırlesen, we iı sie
angeb].ich keine gesetzflche Grund-

.ı
DcıDcn 8 e,i cht übeİ fIuchşü!dige T.ten
dlc anheİ fen dic M5rıneİ veİ9aD9ene.

zel!en.
ıch §pıocbe füı eine unerbıtt]lche

Liebe.
Mich ınte!essıert weate ! An§€hn

noch stand:
Das Vo]k a] IeIn v.İdient Deıne

. Achtung:
Das vater]and aıIein kanD ınich

bestlmıDeD.
voık und vatertand befehlen

t einer soİ9e:
va le ! ]. and ıınd voık bestineen

neine pfılchten
uDd wenn Jenen es gelin9t zu toten,
was das volk errelchte,

stirbt Dein vate!ıand.
Das i§t Deine Angst uDat

me ine veİztreiflun9.
Im l(amPf so]]. da!uD nie!İand hoffen,
daB ohne stiİme lr€lne Dtchtung schwetgt.

Pab]o Neruda

stand ]r.11..]983
Ausgang ln dle Tülkei:
stand 18.11.1983

lcH scHl,{El/ ;HTL
- (verıcilü ni] .\ İrerfi den

Demokraien
in der Tllrkei

20. --D!1
,l 3o. --Dii
20. --D},

64. --Dtil
ı so. -jou
50. --DM
41 . 50D}t

30 . --Dt,

270.--D},l
20. -:D}l

55235,34DM

25721 .--DM

\t

h rrn aIs

]age haben.

B.Ingeı, Duisbuİg
Türkisches seİl|ina! IGıl Lohİ
B. tuaschmann, Duisburg
Büİ9e!j_nit. 9e9 . Au§ıend. fetnd -

wl.ıhe].hshaven
d.Arıchika,Röln
v. Edİdatal6-Munz, 9İe.ibuag
Heİn!lch İtelne Buch. Düsseldoİf
E. ı{arllcke,llede1
NlPpes6eneİ rni. geg.Mittet-
streckenraketen (öın
B, Maschınann, Dulsbu!g

l,

t
1

t
/t
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-2
jedoch nlcht getan. sle veruei-
6en im ubrlgen darauf, dao
sle fur die llaftbedlngungen nlcht
zu3tendlg slnil, yelİ dles elne
aırB6chıİeBİlche Angelegenhelt
der lt,lllltgrkonmandatur seI. rrn
{brlgen gehen 61e davon su§, d.8
schlğge lhre Berechtlgung darln
h5tten, um dle Gefangenen for
ihre Xu8erungen voİ cerlcht, dle
zu Unruhen lnı Gefğngnls führen
könnten, zu bestrafen und um
DlszlpIlnveratöOen vorzubeııgen.
DaroberhlnauB İdırrde untergtelıt,
da8 dle Gefangenen Pauschaı lu-
gen und l{unden zej,gen, deren Het-
kunft nlcht aufgeklğrt 9erden
kann. Eln€ gerlchtsmedlzlnlsche
Aufklğrung dteser rrage s€l d€s-
halb schrd€r mögllch, rrelı dağ
gerlchtsmed12lnlsche İnatltut

. ln l§tanbul s50€.
Das Gerlcht bat bestğtlgt, dae
dle von amne§ty lnterhatlonal in
det "Urgent Actlon" vom 13.ı2.83
geğu8etten vor\durfe ln der ver-
handıung voln 2.11. ı98] vorge-
bracht uorden sinal, Dle "ulqent
alctlon" beflndct sich in deİ Ge-
rlchtsakte. Auch İegen' dleger
votrrürfe hat geder das cerlcht
noch dle staatsaniraıtschaft un-
tersırchungen eingeleltet. Der Vor-
sitzende Rlchteİ hat uns erkığrt,
da8 eİ aua zeİtgr§nden elne
Untersuchun9 nlcht durchführen
könne. Er hat J€doch nlt deİn
lıll l1t8rkoınmandanten uber dle
vorrüOrfe, dte er nıcht glaubt,
gesplochen. Dabel hat er dem
ı,l1Iltğrkoıirnandanten elne unter-
suchung angedroht, dlese Jedoch
nlcht €lögeleltet. Eİ hat dann
auf welteres Befragen hltgetellt,
!a0 er den Jurlstischen Berat€r
des ğl ı l tarkomnandanten , der ge-
rade bei dlegen vorfğlıen zu-
gegen gelresen sein solİ, tnlt d€r
Untersuchun9 beauftragt habe.

zur st€llungnahme lraren folgende
organl5atlonen elngeladen :

der rnteınationaıe freie Ge-
üie rkscha f tsbund , AI, der 1nter-
natlonaIe |,lenach€nrechtsvereln,
dle Internatlonaıe JurlsLenkom-
mlsalon, daa lnternatİonale
Pİesse tnstltııt und dle organrlr,
satlon fur dle Rechte der
ıtlnderheiten. An der sltzung
nahnen auch ü. All Dlherdeın
und der Rechtaanıdalt Huseyln
Yıldrrrİn als Geste det oİgan1-
Batlonen tel1. r4. Aı1 Dtherdem
betonte dle unmenschllche Be-
handlung der verıirtellten des
f'rledenskomltees . Er İrles da-
raufhln, da6 aeln Vater ıregengelneİ |(rankhelt praktlsch zum
Tode velurtelIt a€1.

"Eln welteres Indl2 ftlr nlcht
6tısr€ichende claubhaf t19kett
selİıer Angaben sind seine Angaben
0ber selne verutteilung wegen
"kuİdl§cheİ Propagandan zu eln-
€inhalb Jahren Gef8nqnig. In
Belner Anhörung hat der 

^ntrag-ateller selbst zugegeben,
da8 er als Kurde von den zu-
at{ndlgen türklschen staat-
ılchen organen €ln stİpehdluın,ln studtum der Poılt1oloqie

J. der univerğItğt Ankara
erhieıt unal dies auch mlt
elneın DiPlom Absch]oİ. E9 lst
alao zuünindesl İn selnem ral!
kğlne 8enachtelllgung wegen s€l*

. ner geltend genachten kurdi§ch€n
Ilerkunft erkennbar. n

Es dutfte mtttlerweile bekannt
seln, da6 dle Unterdtlrkcung der
Xurden in der T0rkel sogar ln
dle verfassung aufqenomrnen wor-
den lst (verbot von t{elnungg-
Hu8erungen und veröf fentıIchungen
ln deİ: sprachel , da8 lilen§chen
kurdİscheE Heİkunft nlcht be-
helılgt werden, soıange sİe
1hre Herkunft nlcht betonen
bzrd. ıeugnen, 1st rlchtlg, 16t
aber ın.E. nlcht der Punkt-
iHlnslchtllch der ü,relter geltend
geııachten Eurcht vor polltl§cher
verfolgung bel einer Ruckkehr
ln dle T{lrkei iregen dea noch
Eechtshangİgen verfahren 9e9enDısx- und TlP-Funktlonare
In verschledenen stgdten der

v/ürket, auf dıe elngerelchten
t nterlagen des Antra96tellers
l.,lrd verwiesen, nlıımt das Bun-
desaht vorsorgllch auf die re-
9elmaB19 erschelnenden Au6-
gab€n des |'Turk61-ınfo-Dlen6 tes "
der Alternatlven Ttlrkethtlfe
l49oo İleİfor, Postfach 7O88 )
Bezu9.
Dlese berl,chtet regeln8619 lın
nahmen de. Aııswertung turklacher
Medlen ober den blgherlg€n ver-
ıauf dleser verhandlungen.
Danach erfoı.gen auch zah].relche
Fr€lsPrüche, v€İfahrenseln-
ğteİİungen und frelIasğırngen
von den tllrkl§chen ı.lııltğr-
a taa tsanwal t6chaf ten der ver9tö8e
nach §§ 14l, l42 Tstca Ang€-
kIa9ter.

nlcht, vor allem gett den durch
dle Veİhandlungen der ı9. (arüıer
değ VG Berlln bekannt gerrorden
lat, da8 aıIe6 an t{lrklsche De-
höİden çeltergeleltet wlrd.
( Recht§k raf t lges UrteiJ. vom
28.2.83 - vG 19 A 329.02).

DIe slnhaıtung der l{lndeatnormen
ıechLsstaatIlcher verfahren lst
auch aus dem voın Antragsteııer
aıs Anlage 7l beigefügten Be-
r lcht des stelıveftretenden Ge-
neralsekİeters des EGB {Euro-
p3lgchen Geİ,erk9chaf tsbundes) zu
entnehhen. Danach konnte dleser
z.B. an 22.1.g1 an elne. Veİ-
handlung gegen den DIsX-voİglt-
zenden Abdullah aastUrk als 8e-
obachter telinehınen und auch
dle verteldlgungsschrlf t der
76 An§5Ite zut Kennlnls nehmen,
ln 60rlalistlschen Lğndern
slcher unübllch".
verschieden5te lnternatlonale
Delegati,onen haben ln ınehrfach€n
TOrkel-Besuchen f e9t9esteltt,
da8 Folter und unterdruckung
an der Tagesordnung slnd, dao
die veİfahren gegen die Ge9er-
schaften relne polltt§che schau-
prozeg6e 51nd. da8 nicht das
ttlndestna8 an verteldlgung fuİ
dle' Anwdlte mögltch iBt. Ntcht
zul€tzt dle6e Umgt5nde haben
zırİ sugpendlerung der Tllrkei
aus dem EuroParat 9efuhrt. der
glch trotz der "lıahl€n" şel-
gert, d.te tÜrklsche Delegatlon
zuzu lagaen.
E9 lst beschamend. gerade den
Berlcht des ehelnaılgen stell-
vertretenden Generalsekreters
des EuropğLschen Geuerkschatts-
bundes, Ivar Nalsund, der 198l
in offlzleıIer runktlon in aler
Türkel rrar, aI§ Befeis von der
"Elnhattunq der ğındestnormen
rechts staa t l lcher verfahren"
anzuftlhren, war qerade Nal-
sund elner deİ eİgten, der dle
menschenrechtswldrlqen ver-
fahren öffentllch anprangerte
und ın seinem gerlcht festhl,eıt.
oer zrrlachen rne lnem Asyıverfahren
und den sozlallstlschen L5ndern
hergesteılte zusaınmenhan9 zelgt
deutılch, uas hler lm schllde
9eftlhrt wird.
EB drğngt sich der verdacht auf,
da6 nach den sog. ilrbeİgang
zur Denoİratle' ln der Türke1
dte ohnehln .est r tkt lve Asylge-
wğhrungspraxtg gegen[lb€r Btlr-
gern de. Turkeİ noch verschHrft
r,rlrd und auch meln Begehren
auf Bleqen und Brechen ab-
9etehnt vurde, weil nlcht seın
darf. İrag nlcht seln soıl.lch bj.tte sle nlcht nur lm
etgenen Narnen, sondern ğuch
ander€. ln der BR Deutschıand
bef tndılcher 

^6ylbei.eİb€r 
au3

der Turkeİ, slch der sache anzu-
nehhen und dlese unhaıtbare
Praİis aİ|zuqhen.
Ich stehe lhnen selbstverstand-
1lch leqer zeıt zur Verfogııngl

+-

In übrtqen sel dle ıetzte grzt-
l1che Untera!ıchung der Gefangenen
vor et!,,a 2 Jahren erfolg,t.,..

}tlnlsterPrBsldent Öıat, dte Ma-
rlonette der ıllıiteEa hatte ea
abgeıehnt, elnen vertreter zu
aenden.

- --,:l

I

;| i,.

fJ-

l
;

Der polltische Aus§chu0 d'ea
Europa-Parlamentes hat aıı 26.
Apr1l 9etagt. Auf der Tagesoİd-
nung 6tand da6 Themaİ 'üenschen-
rechte in der Türkel.' ln deİ
öff€ntllchen sltzung goılte fegt-
gestelıt gerden, ln ırle çelt
dle Bestlmmungen deİ xonventlo-
nen değ Eulopelschen ıtenschen-
rechtes und der Grundfrel-
hettin ln der Turket nl8..ht.t
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Lebenslaltf von zeki l(ı.I1ç

zekl Kııı9 rrurde am 1.2.1945 aI8
sohn elner kurdlschen Bauernfa-
mllle ln tıer osttürklschen
Pİovlnz Ağrı geboren. Er be-
suchte dle Grund- und ı4ltteı-
schule İn Ağra; das Gymnasj.uın
ln Erzlncan. sPğter absoı-
vierte er dte Pakuıtait fur Po-ltttsche wtssenschaften tn
Ankara.

zeki KIlı.ç hat sehr früh mİl:
der gewerkschaf tllchen Betet1-
gung angefangen. E!
ıan9 Be 2lrk 6vors l"tze
Gewerkschaft sosYAL-

war Jahre-

Noverıber ı 983 vom Bundesamt
abgeıehİt. İnzıdlschen wutde
xlage gegen die Ablehnung des

^sylantİa9ea 
erhoben.

^J..,., 
</o ıl. ı (fu..

o.tğndlürı., 15
565' tlo.n/İl,u.

aua I

BğRICıIT DtjR TuRKEİREIsE voı.t

,l1\

der der
Ş ln Anka-I

URTEILSaEGRtJNDUNG GEGEN DAS
taRIEDENsKol,rITEğ DER TuRXEi

In London çandte 6ich der Abge-
ordnete der Labour-Partei an dle
britlsche Reglerung und foİderte
sie auf, sich auf Reglerungsebene
fur dle İ'rellassung von İlahmut
Diherdem einzusetzen. Das Au8en-
ıılni9terlum 6ro8britannlens
lehnte Elnmlschungen solcher Art
ab.

}rle achon gemelde!, wurde vor
elnıgen Monaten das Frledens-

. ıni,tee der turkel zu hohen(;j,;ftstrafen verurtellt. l8 Funk-
tionare ırurden zu 8 Jahren und
5 Mltglieder zu 5 Jahİen schwe-İer Gefengnlsstr.afe verurtel ı t.
Dreieinhalb ılonate nach Been-
dİqung der Prozesse wutden erst
tn Aprll dle Ultellsbegİundungen
bekanht gegeben. In der Begrün-
dung helBt e9, daB die Funktlo-
nğre des Frledenskoml teeg der
Ti.lrkel elne 1lı.egale koııununlst1-
gche organi6atlon 9e9rundetbetten ıınd dag dag vıort rrleden
ein 1ıiternatlonaleİ codEıaıne
für l(omİ|unisİllıs und sowjetls-
lnua a€i. Das Friedenskonlt€e
ael nach dem Paİagraphen 1{l/I
des turklschen strafgesetzbuches
eine moskauorlentlerte koıımunlğti-
6che organlsatİon und deİ l.aınc
l'rledenskoniitee §ej" dazu nur als
Tarnbegrİff benutzt.

Dl"e r(uoer!ıngen de! verurteİlten,
da0 der Frl€de kelne tJtople geı,
bewel§e dıese Tatsache. ült den
,e9rlff Frleden sel elqentItch

vie kofiımunisLische Internatio-
nale gemelnt

}tehmet Aı.l Dlkeralen, der sohn
des 1nhaf tierten vorsltzenden
des tüİklschen !'rledenskom1tee s .
Mahmut Dlkeadetn, hat in einem
schİelben voİn 27. Eebruar l904
Freihelt und das Recht auf
Leben fiir 6einen vater gefoİdert.
İn seinem 

^ufruf 
gab er bğ-

kannt, da8 deİ zu 8 Jahren FFel-
helts6trafe .und 2 Jahren, 6 Mo-
naten VeİbanDung veru!te1l_te
krebskrank seı.. zur zelt i§t
t|ahmrrt Dikerdem 1n einem Kranken-
haus,auf9tund deİ auOerordent-
l lch gchlchten Versorgung ist
seln Leben ln gro8er Gefahİ.

]. - 8. 1 . 1984 PRozEBBEoBActl-
,l,UNG DER DEU1scHDN RDCIlTs-
ANw İj IN IRZURUM. 21 .1.1964

Auch nach den wahıen gehen dle
FoIteİungen ln den lttttt5rge-
fengnlssen welter. uns wurde
mehrfach davon berichtet, da0
Gefangene mit sandsscken 9e-6chıagen İüoİden 9ind. In der Ver-
h5ndıung am 6.1.'l904 berlchteten
dle Gefangenen, da6 91e eine wo-
che zuvor ln den Gef3n9nl§llof
zuaaınmengetrieben worden 6lnd,
wo 5İe mİt sandsğcken geschıa-
gen worden seln.
Den Gericht und der staatsan-
r,altschaft slnaı dle Foltervor-
wurfe bekannt. Gefang€ne haben'
di€se Foltervorwürfe ln der Ver-
handıung hiiuf ig vorgebracht.
lılerbei haben sle unteı anderem
lhre wunden deün Gerj.cht gezeigt.
Der Angeklagte Aksoy hat dem
Gerlcht dle in der Haft 9e2o-
genen Fu0- und Fingern5gel ilber-
geben.

weder das Gericht noch die staats-
an!,aItschaft Eehen Jedoch den
Eol,tervorwürfen nach. sie haben
Jedoch in den GesPr5chen mit
uns Jerıelıs betont, da8 sle hier-
z\ı İn der Lage seien. sie
könnten Untersuchungen, eİnıelten,
haben dle ın der Vergangenhelt

-' a.5.'

ıa und wurde auf alem letzten
freien Kongress der Gew€rkschaft
vor dem ğlıltğtPiıtach zum steı1-
vertretenden Generaıvorsltzenaıen
9eür}ihIt.

Auf den Generaıkongressen des
Geıüe rk scha f tsbunde 9 DİsK nahm
KtItF 1975 und 198o als Dele-
gteİler tel].. Da del, Generalvot-
9itzende,der sosYAL-Iş, özcan
Kesgeç auch ıri991led lın ılauPt-
vorstand der DISK war, hat
RıIa9 selne Ge!,erkachaft lm
"Rat der GeıJerk6chaf tsvoİ6ltzen-
dtn der DIsK" vertreten-

l(ıltc 19t gett 196? [rlt9ıled der
At be tterparte.t der TurkeI (TIP)
und wurde nach dem ğiıl.t{rputsch
vom 12. M5rz 1971 2u 1,5 ,]ahren
Gef5ngnis verurt€lıt. xı.ı,ıc war
l975 elner der Grond€r, der
nach der Generalamneğtie !,ieder-
gegrunüeten TıP. 81s zum Millter-
P\ıtsch am 12. sePtemb€r 1980
rrar €r tlitglied des PaİtelPr5gl-
diutns und zust:indlg for 1.1assen-
organisatloneo und ilugend. zu-
glelch waİ er leltendeİ Redak-
teur der wochenzel tschılf t
"YüruyiIş".

Nach dem MiliterPütsch muote
Klı_!ç slch verstecken. Diö
l.ti l lttitreglerung f ahndete
(und fahniıetl nach lhn und der
staatl iche Rundfung und das
Fernsehen drohte mit seiner Auğ-
bürgerıJng. Er konnte lna Aus-
land fliehen und steı.lte lm
Pebruar ı 982 einen AsyIantrag
ln der Bundesrepubllk Deut6ch-
Iand. Dleser Antrao ı,urdp im

,

-g-

Dle Geİerkschaft sosYAL-i{ or-ganlsleEt Arbeiter uııd Anqe-stelIte lm vers tcherungsw;6en,
Banken, bilroberufen, Genossen-
schaft€n und Hande lsbe tr leben .sıe tst İilitglled tm Dis( lxr
föderation Progresslver ır- \.:j'
belteİ99çerkschaften der Turkei).
sosYAL-Iş rüurde ı 967 gegründet
und konnte innerhalb kurzer zeltı5 ooo Arbeitnehrner ln den
sozlalversicherungsan6taıten
der Tüİke.i organlsıeren.
sosYAL-iş hat aıs erste Ge-
werkgchaft einen strelk lınöffentllchen Dlenat der Tuİkei
organiğeren können ( 1960 belder soztaıver6lcherungsan3taıt | .Dleser strelk wurde von 5.ooo
Henschen drel Monate lang ge-
fuhrt und erfolgİelch beendet,
waa elne po6itlve wtrkung
auch auf dle quaıttatlve undquantltatlve Entwlckİtıng deİ
Gewerkschaf t ğeıber hatte-
sosYAL-iŞ sPlelte eİne wlchttge
RoIIe lm xampf zur Erlangung dee
Rechta auf geürerkscha f tl lche
or?anlgatlon, strelk und Tarif_
veİtrege lm öffentlichen Dtensüln deİ lurkel. wle €s auch ir
der'durch die TOrkei unter- V
zelchneten internationaıen Ab-
ınachung (ILo} vorgesehen ıar.
sosYAL-IŞ wurde 1973 tlİtqlted
im DIsx und hat groBe Erfoıge
1m Baİkenselitor erEungen.

Der Çeneraıvorstızenale der sos-
YAL-IŞ, Özcan ı(esge9 lst auch
ılİ t9 İ ied oes Hauntvorstandes der
DIsx und elner der 52 DIsıi-
Funktlonere, gegen dte der ılili-
t§rstaatganıralt die Todesstrafe
beantragt hat. Der 6teııveİ-
treteılde Generalvorglt2ende
zeki i(lıtç İ5t selt Eeoruar 1962al6 Ağyıbewerber ln der BR
Deutschland.

lfc oirı.ldo,| . atz 300 l0l ll
fuo..tr..: l6ö12a8500

P€l.r Heinİi.h, Be.gmonn
Mi.ho.| Höhn, Pforef. Gummarıboch
(loü,üti€be Hoİlo.1
Prot Or. Bıemen
l(louı lhüıing. Bonn
Xod_Hginı SÜmmel, 8ekiebsrolvoırilıınder, Duiıburg ı,,,,,,,.,:''deıTÜftel
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Peler Heinrich, Beıgrnoım
Milhocl Höhn, Pforreç Gummcrıboch
Kloug-tiebe Horlıoa
Prof. Dr. Breışerı
Xlous Thiising, Borm
Xorl-Heinz Slommd, Balriebrrolvorcitıander, Duhburg

§olidoıiiöt mii den Demok]ıolen
derTürkei

e
ıN]TIATıVE

Ad.cııc, .,,o n..r.,._._
Diclcrmğhltnılı l5

5657 Hoon/ihld.

Eln AIeıJes Jahr"für die Kirıder der Verfoğten

"llrrh 
Lr/r* ,rrr;J "r-r-/l.e.Or".^"J -2li "^% rr--l rerra.

g.; ,(/rir^r/-, ,rrr/ rü,^-L,
?rr;ar2b )t ı,*uıMr^
/r^./,,{-rrr*/ "r{/* -,* rı-ıl. rar^.

TURKEI 1984
In.wenigen Tagen beginnt ein neues Jahr. Für vie].e tausend Kinderist_ es ein Neujahrsfest ohne Vater. Ein Tag Cter Ungewİs"t"il, ,i.viele vorher: Lebt mein.Vater noct; ıoin. koınmt er endlich nach Hause?Wj"e so oft werden die Kind,er a"- ,"ır"i""senden inhaftierten Deınokratenvon der Rückkehr ihres Vaters traumen -u.rd ,ı.d", wird er nicht komınen.
TüRİ(EI 1985
Wİeder keİne Lİra mehr. Wie so1l ich meinen Kindern Essen kaufen?Woher die neuen Schuhe für Mehmet ""ır*."z wie die Miete zahlen?sorqen der Frauen vieler Inhaftierte.. io.g".r, die seit İ,tonatenund oft seit Jahren ihr_Leben uestıınmenl seıt'dı.e r".." ciiğre ihreMenner verschleppen lie8en.
Llebe Freunde,
die kinder der verfolgten Demokraten leiden besonders unter demVerlust ihres Vaters- Natür]-iciı ı<onnen-wır diesen Verlust nichtersetzen, aber wir können durch unsere Solidaritiit helfeiı,'da8die Klnder für wenige Stunden "".gu""."l da8 die Familien neuen},lut fassen, weil sie sehen, sl" sİna-nİ.ht . .11. i.r.Viir-wollen zum .Neu j ahrsf esi paket" iui-Jı. Kinder schicken. Deshalbbitten r^ıir Euch, spendet: - çıute Xl.,J".lr"iarrrg

-, Spielzeug (Bausteine oder iihnliches)
- Malstifte, Papier, Schu].bedarf (Füller...)
- sPendet Geld und übernehmt damit die

Alle Sachspenden bitte or, ";İİ::İ:İ:'i":E:r;':"'iİ::." xontaktadresse.
spendet auch welterhin auf unser Solj.daritatskonto, damit wir auch 1985den Frauen und Kindern der Inhaftieİİen-lıerr"n können.

SPENDENKONTO: PFARRER ÜICHAEL HÖHN
156 124 77oo BFG Dt ssEıDoRF
BANKLEITZAHL 3oo 1o1 11
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Trotğ der Beschrğnkbheit und Ein-
seitigkeit kann ınan doch anhand
der Berichte und photos İn ilen
zeitungen und zeitschrİften
schluBfolgern, ıııie unınenschlich
die Angriffe der türkischen
Junta auf das kurdische Vo]-k sind.

wie hat die Junta die militerische
operation bekanntgegeben?

Ein paar Tage nach dem plötzlicheq
Besuch des Nato Oberbe fehl shaber s
General Rogers in Ankara, hat der
Generalstabchef der türkischen
Armee eine Presseerklarung abge-
geben, in der bezüglich der,jüngsten Ereignisse j-n den Kur-
dengebieten bzw. die Beweggründe
der Armeeeinheiten darin darge-
1egt vrurden. Nach dieser Darİe-
gung hieB es, daB am 15.August
1984 eine Gend,armerle in der
Nahe der stadt siirt im
Kurdengebiet von separatisten
überfallen worden sei. Amgleichen Tag sei es ebenfal]-s zu
einem Überfall von den Gfeich-
gesinnten in der Stadt Hakkari,die nahe der irani sch- iraki schen
Grenze 1iegt, gekommen, bei deınein unteroffizier und ej.n soldat
erınord.et r+orden seien.
In der selben ErklerıJng gab manferner bekannt, daB die türki-
schen Eliteeinheİten um Ruhe
und Ordnung in den kurdischen
Gebieten wieder herzustel]en
eingesetzt worden seien.
Gleichzeitig herrschte im auswör-tigen Amt in Ankara eine merkli-
che Hektik. Bekanntlich drangen
die pinheiten der türkıschen
Armee wöhrend der letzten mili-
törischen operatlonçn im Früh-jahr d. J. nach offiziellen

Angaben ca. 30 km auf irakischesTerritoriun vor. Diesmal 5uBertedie Junta ihre Absicht, daBsie mögl icherı.ıeise irn Einverneh-
men mit den Regierungen İn Bag-
dad und Teheranrim gesamten Kur-dengebiet einen Vernichtungs fe Id-
zug gegen das kurdische']/oIk zustiften, vor hat.

Diesmal zeigte dj.e .Iunta ihr Vor-
haben mit den Kurden offen, nem-lich noch hörtere Ma8nahmen -besser gesagt eine Strafexpedi-
tion gegen die Kurden, die sich
auch auf die Territorien desIrak und des Irans ausdehen sol1te.
Dazu brauchte dle Junta aber dieUnterstützung sowohl im Inlandals auch im Ausland. um dies zuerreichen lieB die Junta eİne
Hetzkampagne gegen das kurdischeVolk starten und versuchte gleich-zeitig die zustimmung Irans undIraks zu gewinnen, so daB dietürkische Armee in deren i{ohheits-gebİeten gegen die Kurden ope-rieren durfte, was einer Auİmer-
zung gleichkornmen würde.

Es ist klar erkennbar, daB die
türkj-sche Armee einen offenen
Krieg gegen das kurdische Volk
führen will.
Diese Absicht hat Eınpörung im
fn- und Ausland hervorgerufen.

Diese oPerationen bedeuten die
Ver]_etzung der elementarsten
Menschenrechte .

weitere Hintergründe dieser
langen und umfassenden mili-
terischen Opelrationen , d.ie z.Zt.
noch f ortgesetzt v,,erden, s j_nd:
Das Gebiet, auf dem das kurdi-
sche volk 1ebt ist eines der
erdö]_reichsten im Nahen Osten.
Ferner die Region (ostanatolien,
Iran, Irak) von groBer milltar-
strategischer Bedeutung für die
G].obalstrategie der USA und an-
derer Natolİinder.

Seit Anfang dieses Jahres ist
dieses die zweite GroBoperation
der türkischen Armee j_m Kurdenge-
biet, die durch Elite-Einheiten
durchgeführt r"rird. Die brutale
operation tregt den Namen ''Ruhe'' '
Sie wird schon drei Monate lang
durchgeführt.
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MARscE GEGEbI Be,s§lsMus UND .AxJ5-

ili§Dg8.f,EINDİ, :tcştr ?.oLI T IK

Erfo1greich eııilete am '! 3- O]çtober
der }larsch 9e9en Rassisımıs uıd,
auslğnderfei-nrll-iche Polİtik in
Xölo- Xn iiber 50 Stiidterı haben
Aktionea gegen den ığachsenaıen
Neonazj-smus, deıı ıı5.ederauf 1ebeo-
deo Raçseııiıa6 und der zunebıaenden
Auslğnderf eind1i.chkeit stattge-
funden. h öffentli.chen Veran-
staltungen ııurde j-ıımer ııiecler
darauf hingewiesen, daB die Aus-
1önderfeindl ichkeit heute nicht
mehr nur als Aktion einzelner neo-
f asch i st j.sch.er Gruppen, sondern
nach dem Ges€tzentıüuıf von Bun-
de sinnenmini 6tei zimmermarın als
Regierungsprogratruo. zu werten ist.
Die Abschlu8reranstaltung mit
Marschteilnetunern, Betrof fenen,
Rechtsanr.ıalten, Mİtgliedern des
"ıı.arche contre rassisıne' ausFrankıeich, Geııerkschaftern undvielen anderen soıürie das so].i-
daritet§kon zert in der kölner
Spoıtha]_le bildeten die Höhe-
punkte.

IDit.iativ€r und Elnze1peIc.soneJr
eutqırlcJ<e]-ıı-

'Wir denken, .de$ "lip5q5 nachaıüirens-
wert j-st und .treııen uns über Ak-
tjonsbeispiel_e aus ,eıır€İ stadt !

aUNDESWEITE AKTİoNEN F-üR Dİa

FORDERUNGEN:
+ schlu8 ait de& l(rieg gegen das

kurdische Vol,k
+ stoPPt dİe Eİ_arichtuıgea und

die FoJ. teruİıgen
+ Eteiheit für d"ie politischen

Gefangenen
+ setzt die Generaı€ıınn€stie

dıırch

In einem Informationsblatt der
türkischen uıd kuıdischen Organi-
satj_onen {BIRLIK Yotu, DIBAF.
F]DEF, GERCEK ADK, IscI GBRC§GI ,
KKDK. Xot{I(AR, KURD-Koİiı (KxDN-(gE) ,
KURTırLus, KI,RDISTA}ILI DEVRIİııCI-
LER, PRoIETER DAYANISİıIA) werden
die derzeitigen glausamqn Machen-
schaften des uilİtŞİs daİgestellt:
Seit dem Putsch hIurden für 6130
personen die Todesstrafe bean-
tragt, 49 tılenschen wurden duİch
Erh5ngen ermoralet. Gegen 453 Peı-
sonen wurde das Todesurteil aus-
gesprochen. Die Durchführung ıron
6 Todesstrafen benötigt noch die
Bestetigung Evıens, die Vollstrek-
kung von 49 Toeesurteilen muB
noch vom Parlament bestetigt \üer-
den .
Im ,Juni '1 984 verloren 5 ,Menschen
beim Todesfasten in Istanbul ihr
Leben. Ejİ weİteIer Proze8 gegen
das Friedenskomitee vİurde eİnge-
leitet, der Prozess gegen DISK
wiral ausged<İhnt. Der Antrag der
1,1i 1itörstaats anr.ıaltschaf t auf
Todesstrafe für die Geııerkschaf-
ter ist iınıner noch aktueIl.
Die oİganisatİonen bltten die
demokratische öffentllchkeit der
Bundesrepublik, EinzelPersonen
und organisatİonen, sich gegen
jegliche politische und wirt-
schaftllche Hilfelelstung für
die Evren-özal Regieıung zu
stellen und die geannten .Forde-
rungen zu unterstützen.

Als 5uBerst erfreu]_ich ist das
Engagement der Xiinstler zu be-
zeichnen, die şich nun auch so-1idari6ch gegeh die auslğnder-
feindliche Politik verhalten.
Es waren u . a . ı,tel ika Demirag ,slvan, cem Kaİaca Band, BAP,
Sergio Veseles constelacion,
Udo Lindenberg, Titi winterstein
Quintett, Herbert Grönemeyer,
Ina Deter und Klaus Lage.

Vlelerorts sind erstrnalig Aktions.
bündnls§e entstanden_, die nun
auch weiterhin beabsichtigen,
gemelnsame Akttonen, Veranstal-
tungen etc. über zu organisieren
Dİese Gruppen h,ol]-en sich reqel-
meB19 al]_e 4-6 Wochen treffen,
regelma8lg Infornationen aus-
tauschen, geme j.n6ame Probleme
diskutieren und auf einer konti-
nulerllchen Basİ6 eine gute und
f reundschaf tliche zusaınmenarbeit
zwischen deutschen und auslöndi-
schen Organisationen, Parteien,
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Ilys Has war jüngeİ. Auch ihın
wurde die Schuld zugeschoben
eİnen Nachtwöchter getötet zu
haben.
Ilyas wurde wie Hider und andere
tausende fort schr ittl iche Men-
schen schweren Folterunqen unter-
worfen und gezwungen die vorver-
faBten "Gestöndnisseıı zu. akzep-
tieren.
Diese Art von " Gestandni s sen ''bildeten die Grundlage für ilie
Urteile der }.,1İ litergerichte in
der gesamten Türkei.
Von 19'12 bis 12. September 1980
fanden in der Türkei keine Hin-
richtungen statt. Seitdeın die
Junta die Mach an sich rİss,
wurden 50 Menschen hingerichtet.
Die 1etzte Hinrichtung fand iınJuni 1983 statt. Die.angebliche
" Rückkehr zur Demokratie'' unddie "Wahlen" erwiesen sich inkurzer zeit als Teuschungsma-
nöVer.

Im August dieses Jahres begann
der ProzeB beim Miıitergericht
in Ankara gegen eine Reihe von
Unterzeichnern (siehe auch
Rundbrief 9 /84 der ''Erklarungder 4156 fnte llektue llen )Laut übereinstimnend en Berich -ten in den türkischen Tageszei-
tungen vom 28.Sept. 1984 wurda
gegen 48 Mitglieder des Eriedens-
komitees der Türkei eine neue
Anklage erhoben. Unter den An-geklagten befinden sich zahl-
reiche bekannte per sönl ichke iten
wie ehemalige Abgeordnete, Jour-
na]-isten, SchriftstelleI, Rechts-
anrrralte, Schauspieler sowie Ange-hörige unter sch iedlicher akade]
mischer Berufe. Die Anklage.
stützt sich, genauso wie bei deın
ersten ProzeB gegen die führenden
}titglieder des Fr iedenskomitee s
auf die ominöse Behauptung, die
Angeklagten hötten '' zweckİ Veran-
derung der verfas sungsme B igen
ordnung einen Verin gegründet,
ihn geJ_eitet und sich illega1 be-tiitigt".
Gegen die Mitglieder des Komitees
fordert dİe Militiirstaatsanhralt-'
schaft eine Haftstrafe zwischen
5 und 15 Jahren.

Die Eröffnung eines zı^reiten Pro-
zesses gegen das Friedenskomitee
İst ein erneuter Beweis dafür,
daB entgegen den Beteuerungen
der offizİellen stel]-en in der
Türkei keineswegs eine Demokra-
tİsierung stattfindet. Das Gegen-
tei1 İst der Fall: Die Verfolgung
und Unterdrückung von Demokraten
verscharft sıch in zunehmendem
MaBe.

Die Tatsachen zeigen, welche Ge-fahr die faschistische Junta füıdie völker der Türkei und durch
die ınilitarischen operatioen
in den kurdischen Gebieten eben-falls für die Nachbarstaaten
darstellt.
sPD und Grüne forderten die Ein-stellung der Militarhilfe der
Bundesrepublik. Der DGB-Vorsitzen-
de Breıt forderte die türkische
Regierung auf, die Menschenrechte
wiederherzustellen .

Es ist von groBer wİchtigkej.t
für die demokratischen krefte
İn der BRD, die lİinrichtungen,
die Folterungen und die eskalie-
renden Verfolgungen der DÖmo-
kraten in der Türkei sowie
den Völkermoıd in Türkei-Kurdi-
stan zu stopPen.

Die Angeklagten im DIsK-ProzeB
für die der i,li ]_ itörs taatsan-
walt die Todesstrafe gefordert
hatte h,urden nach vierj ehriger
ilaf t aufgrund des internationa-
1en und nationalen Druck, vor-
übergehend freigelassen. Dennoch
wurde kurz danach die Anklage
ausgedehnt und die Zahl der An-geklagten erhöhte sich von 52auf 811 .
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koıkut Boltav

üııstafa Ekıekçl, Kotı!ıentator
aer Tageszeltung "cuDhuri.yet'l

Tah§i.n saraç

Nurkut İnan, Rechtsanwalt

lnct Gür (Jrİaı), Lehreİın ftlİ
naı.en und bast€ln in der
ılauptschule Balgat

cğler Tanyolaç, Rechtaanı.ğıtİn

Güngör Aydın

Haıdun Özen, aİbeitet in elnen
Ingenleurbllro

2{. ttakl! Bülent Tanık,
İngenieur

25. cgngör Dılııen

İs. c".r".y Gürsoy. Arzt

27. vedat Türkaıı

42. Ştna31 Acaİ, vlzegeneraldi İek-
toİ aler Fabrlk E6ton Beton
Dırek

E 0
ç E

Js

ERKLARUNG VON ANW§LTEN AUS DER,ftlRKEl zUR VERLETZuNG DER MEN:
scHENREcllTE UND VoN INTERNATrajNA-
LEN vERTR]iGEN

Dle Inhafti.€İten w{lrden der Ju-rlstlachen 8ilfe des Veİteldıgets
beraubt. Durch zahlreiche Veİtİüge
und auch durch dte Artlkel 17
und 38 Abs. 4 der verfassung von
1982 habe dİe Törket Rechte garan-
tİert.

R

18.
,l9 .

20.

43.

44.

4s.

46.

Aı1 oİalp Baaın

Rugen H.kkı bzpençe

Hay.İ TütÜncüler, Rechğaanr,alt

Gtrngöt rürkeıi, Journalıst

Im Gegensatz dazu hğtten dle Prak-
tiken 1n den H:rftanstaı.ten aufge-
höıt bedenkııch und erschıeckend
zu seln. statt dess€n rr5ren sj.e
une!ttHgİlch geırorden.
sobalal eln tnhaftierter gegentlb€İ
s€lnelr Rechtsanrralt xlagen über
flaftbedlngungen ğıı8ern roıle,
ırürde lhİl das lı]ort abgeschnltten,
das Gesprğch sofort beendet und
de! Gefang€ne şürtle fortgebracht.
Iın elnzetnen beschrelben die
Bechtsanr,Eıte 9kanda].öse menschen-
veİachtende Haftbedlngungen und
Folterungen.

Die Anu5lte fordern, daB Jegllcheschığge, 86ı6ldlgungen, BeschlmP-
fungen und Erniedİigungen elnge-
9telIt şerden m(ssen. Dİe Prak-
tlken dle dıe ıııenschenıechtskon-
ventlonen veİı.etz€n U(lrden und
andeİ€ İılt deıı Gİundgesetz ıınd
der ıılenschenülrde nlcht zur ver-
elnbaİdende Praktiken dle auch ge-
setu llch verboten selen, nuBten
unqÖhend unteEbunden $eEden. Dıe
ıten§chheit und der Recht§3taat ,r

ntlsae schaden nehınen, İenn nj.cht
umgehend dle notwendigen ıııa8nahnen
eİgİİffen !.ütden.

ku rzme ldungen. kurzmel dunsen. kurzmel dunsen

Anuefte gaben eıne Eİklerunq an
dle Kr j.egsrechtskoııİOandantur
Istanbul-selilrl_te ab, 1n der
festgest€lIt t,ird, da6 dle Ver-
ietzğng der Henschenİechte von
inhaftieİten AngekIagten, dle
duİch inter!ıatlonaIe vertrğge vet-
brieft selen und dle verıetzung
von verfassungsme8lgen und staats-
büİgeİlichen Rechten nach der In-
haftleİıın9 mlt elneİ ungı.aubllchen
wlllk0r bes€itlgt !.(lrden.
Die verletzüİıq alle! dleser Noİrnen
İıabe ein Nlveau erreicht, İ,€lches
den AnsPİuch der Türkel, eİn
Rechtsstaat zu seln, beseİtlge.

21 .

22.

23.

staedtebarı-

kurzmeıdungen. kurznıel dungen. kurzme l dungen

Arn t7. 9.84 ulrd der Proze8 gegen
dle Angekıagten fortgesetzt. Pro-
teste sinal zu İichten an die|'l(riegsİechtskoİünanalantur und M1-
1ltar6taatsanwaltschaf t Ankaİa,
Tüİkei.

Dle Özaİ-Regleİung hat 25ooo neue
stellen 1n aı.ıen ülnlgterlen ge-
schaffen. Dlese slnd wle folgt
unter den ütnİsterlen aufqetellt:

28. ğz.y Eİkılıc
ı.r. salih şeocan

30. K6naı Deliireı, Inhaber der
zeit.chlİft nYankı"

31. veciıİ sayaİ, senallst
32. ıuıı.u son ez

33. liehnet Aİlf onat xutlar,

34. Iıhan seıçuk. sch!ıftat€lıel
tn der Tag€3z6ltung "cuühıırİ-

35. Üntt ğİaıoğan

36. Belna lloran

3?. ğİnü inkaya, Aetrtl,r

38. vell Lök

39. fulre Kapkln, Paychatrl3t

40. cahlt Ta.ğr, oberat a.d.

{1. yı].!ıaa TokDan, Rechtsan9aı.t

20 ooo f(lr alte sİcherheltsatrtel-
ıung. unterstellt deİn }ilnlste!
für ı Innere Ange}egenheİ-

3ooo im vetkehİswesen ünd 2ooo
ln den llbİıgen Reglerungsnlnlste-
!İeİı.

Es ist unerheblİch zu bemerkenl
dao dle gİö8t6 zahl deİ 20 ooo
Pol1zeİangesteılten m1l1tante
Peİsonen ale! faschlstischen nat10-
na],en AktlonsParte1 5eln uerden.

937 FIL1.!E AUE DER scHWARZEN ,,ISTE

Von vlolen !ıilltiirlschen und zi-
viıen Verwaltungsste],len, dle
elnen Teiı det xİ.legsgeİichts-
barkelt ausııachten, *ilİden dle
Inhaftieİten aıs "schuldlge',
" vaterıandsveraöter" , "Feind der
Henschheİtİ und aIs wesen ange-
sehen, bei denen es keınen unter-
schled İıacht, ob sl€ leben odeİ
nicht. sie üüİden sogaİ als
ll6nschen htngestelIt, deren lıe 1-
terleben deın staat schadeD zufüge.

so Uürde versucht. verd:ichtlge
oder Angklagte, dle nach lnteİna-
tionalen R€geln bls zull Beueıs
des Gegentelles als unschuldıg zu
gelten h:itten, alüırch öffentliche
Praktlken mlt der staatsanİralt-
schaft odeİ den gerİchtılchen
stellen in KonfIİkt zu brİngen.

Dle Angeklagten selen weder ln
der Lage, lhİe Rechte zu schützen
noch nüt2en zrı können. In den
prozessen der Türkeı rrürde fort-
laufend das l(rİegsrechtsProze8-
veafahren angewendet. Dadurch
seien die positionen der veı-
dğchtig€n, das AInt des verteİdİ-
gers und das Recht der vertel.dl-
9ung entscheidend geschgacht.

VERTEİDIGER ANGEKLİGT

Al1 Tarva hat eine schgarze Ll5te
in a].te;ı xlnos, El}mgeselIschaf -
ten und vldeoclub9 1n UnLauİ 9e-
brach!, dle 937 turkisch€ Fİlme

""iı,ari. 
oı.". Flıme wurden nicht

ueoen ihİ6s Inhalts untersagt.
"oiaern wet1 lhr produzenten oder
schauspleler zu unerwünschten Peİ-
sonen erkığrt wurden.

so rı.aj Yılnaz GÜney, cell xaraca,
Mellke Deünıİağ - alİe berühnte
Künstler, denen dle tüİkische
itiitsangetıorıgxelt entzogen rıurde,

Dle Ankıag€ gegen 5 verteldlger,
dle der DlyArbaklİ-Recht3aniraJ.t-
schaf! anqehör€n üurde eİöffnet.
Dıe Rechtsanvrülta hatten kolı.ek-
tlv€ verteldlgııng 1n etnen ıDİt-
elnand€r veİbundenen Proze8, der
gegen foİg€nde o.ganlaatlonen ge-
ftlhlt wurda:

Progr6sslv6 Jug€ndor9an iaatIon ,

foıtschrtttliche Erauenoıganlsa-
tlon, fortgchrlttIj,che studenten-
organisatlon und Türklsch6 xoİunıı-
nı§tlscho Paİtel, üb€rnoDnen.

Deİ Proz68 endete vor kurzeİı ln
Dlyarbakiİ Dlt vıelen hohen Ge-
fengnlsstraf€n.
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Kurzmel dungen.,, kurzmel dungen. ., kurzm,e l d

und dte Verletzung rechts-staatIlcher Norınen festoestal t tDle Unterzeichner fordei[ dieAusnerzung von lrl8handluno u6.1
Fol ter, kelne votlstİecku;a derTodesurLelle und elne umfa;sende

türklgchen Jntel]ektı,ıeı len undtorclerten aıle Elnste l tunq derveİstoğe g€gen dle "Al lgeneıneErkrğrung der |.lenschenrechte und9e9en dle euroPğlsche ğenschen-rechtskonvetion _ ''In aleİ Ankİageschrlft ıreİaten atlepolitischen Forderungen ınlt ke1-nen wort errü5hnt. Den 56 ReDr5-sentanten l,lrd der versto8 ieqenda6 von den xrtegsrectıtsbeh6rien
ellassenen Gesetz Nr. 14o2 zurI]ast geİeqt.

Dieses velbi.etet alle vetbleltung
von Flugbl5ltern mlt Politlschen]nhart. ğit dÜrftigen Aİqunenten
versucht dle Ank].ageschrİft z!ıber,Jelsen, da8 dle Peti!lon, dasie _als Fotokople veİvleIf5ltıgt
r,ıulde und sle zur unterschrift
verschledenen peısonen welterae-relcht wuİde, als Druckerzeud:nts zu geıten habe. Dlese§ -
bedeute 1İı slnne des ParagİaPhen
J dea Presse9e6etzes elne ver-öffentılchung, deshalb nüsse at-lePetltlon aIs poı 1tisches Fluo-btatt 9e]ten. Au8erd€n se1 die
ElklEİung als'.Bltdl11'' bez6lch-net rrorden. Dle vertellung, Auf-
bewahEung und Veröf fenttlchuno
von Drucke rzeugnt s sen dleser inclahnllcher Art sel jedoch duİch
alie Xrj.e9sİecht sko,İunanda n tuİen
verboten. üıı der Benutzunq des
Begrj.f fs "81Idirt'' v€rsuchi die
Anklage5chtlf t elnen konstruk-
tlven zu6anmenhang herzus!eIIen.
Dle besteht daİln, da6 dadurch
veİsucht lülrd, deİ Petltion elnen
Fİı.ı9baIttcharakteİ nachzuweİsen.
In tüİklschen bedeutet ''Blldl11..
sowohl Erk],erung rüle auch FIuq-blatt lm foımalen slnne elnes-
zur vertelİung besttİunten Dİuck-
er2eugn136€s. wle unstatthaft
dlese Koııstrukti.on ist, zelgt
slch daran, da8 dle Erkığlunqen
der KEle9 s rech tskohrnanCtan tuİ;n,
dle Elugbıetteİ velbl.et€n, 5elbst
aİs "Bİ ıdlrt" bezelchnet 9erden.

Erhöhungen der Lebensha l tun9skosten

für 4 personen tn der ersten Hölfte
198ıı, . .

Im folg€nden veİöffentllchen ı.lr.ıı.e Namen von {6 Angktagtenl

1. Azlz N€sin, schrj.ftstetler
2. Hüsnü Eseh Gökset, Prof.Dr.Fcd.!uİ chirurgre an der unlvers.ı-tst Hacettepe

3. U6ur üuncu, .ıournalıst aer ra-ge§e2eıtung cumhurryet

4. Erbil Tuşaıp, Lei{:- des In-torhatlonsbüros der Taaeszei-
tung cunhuİiyet in Ank;ra

5. Haıuk Bahİ1 Gerger, Freter
schrl ftsteı Ier
Bahr1 savcı, Prof -Dİ. iur
verf assunqsrecht und ;n.i
achenıechtskoıunl§sionsr -der Türkeı

für

llhan Tekeıi, Prof. fürni3lerung und Pİanuna a.
unlveİs t t9t Hğcetlep;

utba-
d.

6

8 YaIçln xüçÜk, I'reier schrift-
ste ı. ıeİ

yakııp ı(epenek, arbeit§ıos
ğurat Belge, Lelter .İ,lıı Veİlao
" İleti5iı1"
Haİ.lt Ç€ıenk, Rechtsanuaİ.t

9. ltete Tuncay, Leltender Redak_teırr d€r z€İtschrlft Geschı.ch-te und GeseıIschaft
to. İahıDut Taıi öngören, §rerer

schİl ftstel ter und Fllİnprodu-
zent

11 . serafett1pakuıtaet
§chlchte
ra

n furan, Prof.
für Jhiıoüo91e,

und Erdkuıde ln
a. d.
Go-

12

l].uehİ als 2ooo Persönllchke iten,
darunteİ Bruno Krej,sky, He].mııt
GoIı!,ltzer, G. wa].llaf, H.o.Vet-
ter, ıı. Theoaloİakls ı.ınd Helmut
rİenz in l{esteuropa und den usA
rıntelstützten dle petitıon der

wİRTsc8APT

IsoPIan, eln von der 8und€sre-
gleİung ınit uber eln€ halbe üi].t1-
on D}t flnanzlertes Instltı.ıt,
sch5tzt ln seiner Ausgabe 2/83 eln,
da6 unteİ den gesteuroPğtschen
wiİtschaftsPartnern der Tüİkei.
dle BIiD heute frag].os d€r r,lchtlq-
ste 3e1.ı'so hğtte dle BRD 1İı türkischen
Aııgenhandeı bls '|98o an €İster
stelle g€sğand€n. An der Elnanz-
hlıf6 dea Tiırkel-xonsortlums und
andereİ İı\rİ.tİnattonaIer organ1-
satlonen 6€1 dle BRo aI6 zrrett-
grö8ter Glğublger der Türkel nach
den usA na8gebıi.ch beteiliqt.'zud€o koluıe der Tüİkel lh euİö-
Pelachen EntulckıungsProze6 einegachsende Bedeutung in so fern
2u, als sle, b€gtlnstlgt durch
ihİen geographıschen standoİt elne
natütılche lilttı€rfunktlon zıdischen
d6n !.!ııkten xeateuıopas und denen

d€s Nah€n und Ml!tleren osten ein
nğhhe. Dıeser opt 1ma Ie reglona]e
slandort und die zunehmend guten
Beziehungen der Türkel. zu den be-
nachbarten 1s]amlschen L5ndern
mlt tell0eise hoher wachstumsrate
und stark stelgender (aufkraft
habe nach der Verbesserung der De
dlngungen f(.lr auslEndrsche KapI-
talanlagen dİe Entsche ıdunq aus-
Iandlscher, vor at len şest;uro-
P5lscher Unternehnen zu Investl,-
tlonen İn der Türkei,na8gebtich
mlt beeinfııı8t und 9erden in deh
koinmenden ;Iahren auch çeiterhin
eln wİchtiges Motlv sein.
Ein ausgesPİoğhener vorteil ıage
auch daİln, dao die Arbeitskr5fte
und das t{anaqenent in der TÜİkei
lm iresentllchen lroslems seien." l4.

l5. i.iehhet Elıin D€ğer, RechtsanY
raıt

kurzme l dungen. . kurzmel dungen., kurzmel dun \

§EUE KREDıTABKoı|IIEN ırIT DER TUR(EI

§ln Klealttabkoıİıİn€n von lnsgesamt
1 ülıı.larde Dıl 9ch1o8 dle Türkel
ınlt elneln Bankenkon6oatium unte!
Fllhİung tle! Deutschen Bank AG ab.

üİt deın ı(redlt 60ı]. der ErıJerb von
4 schlffen fur dle t{İİkische l,!ar1-
n€ flnanzlert ueİden. 2 schlffe
uerden ln Hanburg und XleI, der
Rest 1n der Türket unter Verı,en-
dung von deutschen ttaschlnen 9e-
Detn xonsortlun gehören l3 Banken
aus der BRD, den Nlederlanden unal
t uxenburg an.

GUı lı{Ve 5T.ERT ..
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AuS DElvl LEBEN DEs VORSlTZENDEN

DER TÜRKISCHEN FRlEDENSKOMİTEES

Mahmut Dikelden wuİde 1915 in Is-
tanbul geboren.1939 absolvj.;rte eİ
die Juristische Faku}tet zu 1stan-
bul.Nach dem wehrdienst trat er in
die Dienste des tülkischen Ausse-
ministeriums und vurde bele.its zgei
Jahle sPater aIs drj.tter sekretar
zu, tüıkischen l.iission in deı schıireiz
beordert.1947 Pİomovielte eİ 1n

Genf über Internationales Recht. Bls
1955 diente er alg char96 a'affalres
ln Kaiİo.Ab 1955 ıeltete er dle Ab-
teilung "Mj"ttleİer osten" deg türki-
schen Au8enminlsteliuns, bl§ er 1957 .

zutı Botschafteİ in Joldanien ernannt
rrurde.Nach den ersten Mlİj,tarputsch
1960 bat er ut! 6elne volzeitlge Pen-
slonlerııng.
A.b 1946 veİöffentılchte er nehrere A!-
tikel in veİschiealenen zeltschİlften,
in denen er vor allen dl'e Eİhaltung
des Friedens in der Reglon und 1n de!
ganzen lgelt theııatl§ierte ı]nd sğhrieb
tnehrele Biicher.1979 rİulde lhıİ dle Ho-
noİaİpİofessur deİ Akademle fÜ! poli-
'tische wi§senschaften in Istanbu1 vet-
l1ehen..
}rit 40 lrelteren türklschen Intellektuel-
len g!ündete e! 19?7 das Friedenskoınltee
de! Tüİkeİ. Abgesehen von ae! Grtlnalung
elneİ " Friedensgesel schaft " in alen 5oer

Jahren, die -imıner viedet verboten worden
v,ra!,hatte es iıı ı,aufe der RePublikge-
schichte kelnen Versuch gegeben,ğine _

Fİiedensbewegung mlt el.neİ İ,lassenba5is
2u instal ].1eren. Dikeİdem ırurde auf dem

G!ündungskongreB zuİn volsltzenaten 9e-
t 5hlt und behi.eıt dlese Funktj.on bis
zün ulliterputgch aın 12. septe[üer
1980.Urutittelbar nach den Putsch çur-

wir,die Friedensfreunde in der Bun-
desrePublik oeutschland dürfen
jetzt nicht mit der solidarltğt
nachıassen.Dle Generğ].e,denen alie
Friedensfreunde 1n de! Tü!ke1 Von
Anfang an nlcht genehm r.,a!en.!rer-
den mit ihrem Druck auf alle De-
mokraten İn de! Türkei fortfahren.
wir rnüssen heIfen,sie und ihre Ma-
lionetten im Parlament zu stoppen.
Das Gebot der stunale heıBt:
SOLIDARITAT MIT DEN FRI EDENS-
KAğPFERN DER TURKEI

Die gröBte türkische Tageszeitung
"Hürrlyet" i5t von den t i.ı.i.tıirbe-
höıden in İstanbuı füı unbestiıün-
te zeit verboten ırorden. of fi2 ie I l
wurden für diese MaBnahme keıne
Gründe genannt.Agenturbeİichten
zufolge führten Journalj.sten des
B],attes jedoch das Verbot auf
die Veröffent],ichung einer Anze1-
9e zum Tode des vorsltzenden deİ
l(onununistlsğhen Paltej. der Tülkei,
I. Bilen, zuİück.In de! Anzeıge
wuİden seine "Töchter und söhne.
auf gef ordert, den volr|'Lehrern
beschrittenen weg Uelteİzugehen.

Inforİna tionen

,

den dle Biıros des ?ülkischen !.rle-
denskomltees dülchsucht !ınd ge- .

sch].ossen;das gesamte Veİeln5Ve!-
nögen konflszlert.
Nach zwel_ Antrğge auf die Inbaf-
tlerun9 von führenden Mitg]_1edern
des Frledğnskomİtees von den Mili-
tiirgericht zuİückgeır.iesen worden
waren,nahmen in den frÜhen Morgen-
stunden des 26.Pebruar 1982 dle
ı,liıitarbebölden Dj_kerdem und seine
23 Freünde fest,der dritte versuch
aeİ 14i 1iteİ5taatsanıüa 1tschaft , İn
aem die g].eichen vorfürfe wİe in
den voİangegangenen Ant!5gen wle-
der_holt wuİden,hatte Erfolg.
Am fr,;Novenüer '1983 üdurde eİ 2u 8

Jahlen Gefdngnis und zu 2 Jahlen
und 8 Monaten Verbannung Verurtellt.
Er wa! 19?8 in aas Pİ5sidium des
lİeltfliedens!ates geırehlt worden.
Anfang Noveıüeİ 82 vellieh ihn der
Rat wehİend eine! sitzung 1n Lissa-
bon aufgrund sel"nes uneltnüd]_ichen
Eintretens die salvador Allende
Medaille.

! l !: Aktuelle

17.1,1 .83

Dcr Ea]t.

«
r,a ?

?_|

\

** ,]9.,l1.8]

Aktuelle Informationen

** 14.1.].83 zlreİ Jugendıiche wuİden zu 4 Jahre unal 2 MonateGefangİıis verurteilt,!.eil sle angebıich voİ den12.seP.80 an eineın schuımauer PJ.akate gekıebt haben.Mlıltğrgertcht No 1 1n Ankara l
In dem zentİa].en Dev-Yoı (Revoıutlonere weg} Pİoze8weİden für 213 der 683 Angeklagten dle Toale§sttafe
9efoİdert.
In dem Tt(P PİozeB voİ dern İ.{i litğtger 1cht No.2 deİXıiegsıechtkomrnandantuı ih Ankara beendete 6", ,İar-tğrstaatsanwaIt dle Veİlesııng a"r ınr:,"gescnrirt
gegen 288 Angektagte.
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Der s l eoer Heısst Evren
Das wahıtheater 15t Peİfekt!Von den
17,4 Mio abgegebenen 9üItigen stitı-
men elhielt die '' rechtsgerichtete , in
j,hrer wirtschaftsPo],itik ıiberale''
(FAz;8.1 1.83) Ana-Parteİ von Turgut
ğzaı 7,8 Mio.
Evİens ehemaIi9ea staatssekİetea
Necdet caıp und seine 6o9enannte VoJ.ks-
Paİtei (HP) eİhieıten 5,3 İ.lio,wahrend
de! in ıetzten Jahr pensionierte Vle-
sterne Genelal Turgııt sunalp ınit seine!
"Nationaıistischen Denokİatie-Parteİı'.
(üDP) nur /ı Mio stimrnen zehıen konnte.
Die Eİgebnisse werdeh a],ıenthalben als
ubelraschung dargesteııt. Dj.e PAz sleht
alie "Palte1 deİ Geneİele'' (dle !,{DP ) ab-
geschıagen.Für dle''Berner zeltung'' gteht
nach aletn "wahıi'-eİgebnis fest,daB ''jene
ıreitveİbreltete Meinung İevtdieİt wer-
den (ınu8},ıronach dle Dernoklatie j-n der
Türkej, nuİ beschİğnkt İıö9ıich ...se1.''
(voın 8. 1 1 , ) .Und deİ ''!İiesbadener Kurier''
betlacbtet mit"ğzals sleg'' aIıe krlt1-
schen Beınelkungen aie,vor de! wah]. übeİ
diese "Demokratie der Gene!ğıe'' und den
von oben gelenkten plebİssltalen Akt'',

aıs hlnf5tlig.
wie gesagt: Das-wahltheateİ 1§t Perfekt
ült "Özals sieg. wollen §le uns verges-
sen machen,da8 diese wahlen von vornhe-
rein elne Falce zur T5uschung deİ de-
mokratiscben ğf fentlichkelt lraİen.von
den insgesatnt 15 (fünfzehn) Parteien,
die sich zur lrahl aın 6.1r. stellen
ı^rolIten,w]ırden durch das Ml].1terİeglİne

-*Eıg
0IAI(:I(onzernbosse

in uniiorm

Die wlchti9sten schwerpunkte der
oYAR-Betelıigungen sind (ınj.t oYAN Aİı-
teil in v.H.):
zenentheİste]_lung 30-49 t
Nahrun9smittelinaustrie 58,6g
petrochemische Inalustrie 1o t
Klaftfğhİzeug Ind\ıstrie 7?,25 t
Agİarphaİma-ındustrie 44,8 t
velsİcheİungsçesen 66 t
Die oYA( Antei].e in den wichtigsten
Fiİmen der Kraftfahrzeu9-ındustİie
betragen:
oYAx Renault (Bu!sa) 42 z
İ.rals-Regie Renauıt (Istaobuı) 99,9 ş
ToE tlit ıİıc (ıstanbuı} 85,9 g

l4AT ınlt lılc (Istanbut} .17,26 ı
Goodyear TAs 23 ı
Nacb Kot.sabancı und Çukurova 16t
oYAK der 4. gİö&te Konzeİn ln deİ
rürkeı.
Das neueste Projekt İst die aerste1-
].ung deİ F-,l6 Bonbeİ . ırltbetel].lgt işl,
auch del ameılkanische konzern
6enera1 Dynarrıics. \__,

r ausgesuchten
Xandldaten deE oben9enannten Parteien
rralen den NATo Genere].en genehm.
Diese 3 Parteien dulften dann auch
"aeİnokİatischen wahıkampf '' spie].enı
Jedeİ kİitlsielt jeden,elner ist
bessel als de! andeİe....Ja sogar
Evlen fand in aller öffentlich-
keit die Paİtei selneİ ''ehemaıigen
Kameİaden'' sunalp besser,

ö2a 1 ca 1P Suna 1P

Lassen wlr uns nlcht tğuschen l
Dle NATo-GenerğJ.e, die türk' schen
und internatlonalen (onzerne blei-
ben dj.e wirkıichen sieger dieser
"wahl". (siehe auch die FAz Nalri-
katur vom 8,1't. ) Und wil] man wis-
sen,ırievieıe wğhler der Türke1
gegen die faschigtische Junta sinal
so können nu! die Pakten festgehal-
ten ıreldeni
Tİotz strafandlohung (15oo TL GeId
strafe fiİr aie wahı.boykottİerende
Bülger) haben,1,5 M1o (10 t der
wahlpflichtigen) nicht an der ''wahı.'
te i].genomıen. Au8eİdeın haben noch-
hals fast 1M1o. w5hler ihlen Pro-
test duİch ungüttlge stimrnabgebe
dokümentielt.Nochİals 2 M1l11onen
wahlbereğhtlgte Bü!9e alen von
vornehereln von den ''wahlen. aus-
geschlos sen, we1ı sie bereİts aın
Refelenalum im ıetzten Jah! nicht
tellgenomjnen hatten.

NachtraqI Arn 11.Novembeİ 1983
(eine woche nach der ''l.]aht'')hat die
herschende }riıitğrjunta das vor
übeİ 3 Jahİen verhangte (riegsrecht
um üreiteİe 4 üonate veri;inoFrt

...eine! ist besser a ıs deİ andere. . .

12 |z

2
§2) 4

Die a]_lmachtiqe Jıınta ıl

oyAı( (ordu Yaİaııİnıastıa Kurumu) ,die
Geseılschaft füİ gegenseitige Hiıfe
der Arheeangehöllgen ı,ruİale an .].

APri], 'l961 , knapp elf lçlonate nach
dem Putsch am 27.Mai 1960 gegİündet.
İn der Jubi ].aums schrift , die anıa8ıich
des 15., Grüodungst.ages del oYAx .19?5

herausgegeben wuİde.ü,riral diese ganz
besondere " Inte!essengeıneinschaf t''
f oıgenderına8en gelechtf eİtlqt ;

"...Dte soziale sicheİheit der Natlo-
nen zğhlt heute zu aten verfassırngsın5s_
slg verbrİeften Gaİantlen.Auch fun

Glundgesetz der Republik Türkei wlrd
dle 5oziaıe slcherheit deİ Nationen
mlt der Festste].ıung verankeİt: .'Jedeİ
hat eın Recht auf soziale slcheİheit.''
utn dleses Recht 2u verü,rllkl ichen, ist
deİ staat bearıf t!agt,so2ialverslche-
rung und sozİale Hiıfsinstltutionen
zu gründen und ihİe Gründung 2u ve!-
anlassen_. - -

.,.Es versteht slch von se].bst,d,a8
auch Institutionen nit deİ Aufgabe
gegründet reİden, zus5tzliche soziaıe
sicherhelt zı.ı sch6ffen,ırenn durch die
volhandenen Institutionen der sozıalen
sicheİhe i t, diese nicht geq,ehrleistet
}roralen sind. .t (oYAx, 15 . Yit, Ankara
1975.s.3),
In den letzten drei Jahİen ist oYA(
der zweİtgröote Aİbeltgeber iles Lanales
geü,lorden.Aus einer Anaıyse geht hervo!
da8 die zurraehslaten deı oyAx tıımer
in den Jahren besonders hoch lraren,in
denen 1n rnehlelen Plovinzen des Lanaes
Xrı.egsrecht verhengt wurde.
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Kurzmeldungen:

1. Bei der Kİleqsrechtskomİıan-
dantur Istanbul üil ltıirgerlcht

Nr. 2 wurde vor elniger ze1_! der
Tj-P-ProzeB beendet und 1oo TiP-
ı,litbegründer uurden zu Haftstra-
fen zwischen 5 und 8 Jahren ver-
u.teilt. Beim gleichen Gerlcht
wurale ietzt ein neuer prozeB
gegen TiP-Mlt9 ] leder erÖffnet.
Der Militarstaatsanwalt fordert
für sie Haftstrafen zqrischen
6 Jahren, 8 Monaten und 20
Jahren. sie !,rerden beschuldigt,
dj.e Diktatur der Arbelterklasse
gefÖrdeİt zu haben.

staatlj.che unternehmen çerden
Verkauft

Nach einem Gesetz, welches aın
28. Pebruar angenohanen wurde,
können alle staatllchen t nter-
nehnen, di-e Gewlnne elnbringen
an Private Konzerne verkauft
ıderden. Mit diesem cesetz
wird den Forderungen des inte!- .

nationalen wahrungsfonds ent-
wprochen, der seit Jahren for-
derte, den staatssektor 1n der
Türkei zu verllngern ıınd grö8ere
üögılchkeiten fü! dle ünultlnatlo-
ııalen Konzerne zu schaffen. Da-
mit rrird auaerdem der Pıan, da8
die Türkei ein sPrungbrett zum
Nahen osten bj.lden soıl, weiter
verçirkllcht. Bekanntılch wird
such auf der ge5nderten ıdİrt-
schaft lichen Grund].age saud1
Arabien an dem F 16 Boııbe!-
Projekt in der Türkeı beteiı.lgen.

Neue Pre i s s teigerungen in der
Türke1

So h .... C 1l
Personen vor deİ Bİotprej,ser-
h6hung uln 10 TL, tğqlİch 20Brote gebraucht. Nun mu8 einesolche Fanille mlt 15 Broten aus-
koİİunen. dieses bedeutet, daBtagıich 1/4 der HauPtmahlzeitwenjlg§l-:lğ-ygtEg steht.
wirtşqtlqllllche !,age

Arn 25. üğ.z d.J. war ate türki-
sche hevöıkeİung 2u Komnunal-
wahlen aufgerufen. tıierzıt
iraren neben den drel berelts
zu den parlamentswahlen vom
b. l t. ı983 angetretenen Partelen
der MutterlandsPartej_ {AnaP)
des l'lahı,slegers Turgut özaI. der
1.1aLlonalisLlschen Denıokratie-
ta!te1 (üDP) und der Volksparte1
(HP) weltere Partelen zugelassen
worden.
Es slnd dies dle extren rechte
Partei des Geladen weges ('DYP),
dle religiös-konservative Pa.-
tei der Annehmlichkej.t (RP) und
dle rechte sozlaldemokratische
! iet (soDEP.. 'Dle Geqner
d§/Mil i t5rreglmes, claİunter dle
RePublikani9che Partei Ecevits
und dle LlnksParteien bIieben
auch aiesmal von der l.ıahl aus-
geschlossen.

Auch au8erhalb der Türkel raurden
vergt5İkt stlıulen 9e9en dlese
Entwickıung erhoben. Nach-
stehend nur wenlge Be lspteİe:
a} Am 19. september '1983 verab-

schledet die PolItlsche Konı-ınısslon des Europarate6 eİne Re-soıution zur situation 1n derTürkei (Bellage 38). Darln
rJtrd festgeha.lten, da8 die wahıen
vom 6. Noveınbe! nlcht aı.s demo-
kratisch, bet rachte t werden köıinen
und die daaaus hervorgehenden
Abgeordneten auch nİcht tn die
ParIamentarlsche veEsaltunıung
cles EuroPardts einziehen rderden
können.

Felne! wird der Besorgnis ıım die
Menschenrechte ın der Türkei
Ausdruck verılehen, vor allenangesichts der qroBen zahİ von
Gefangenen, di.e rıegen ideo}og1-
sche! veİgehen ln Haft sind. Eswird an den Appe]ı des Pr5si-
denten der pa!tamentarischen
Versamni.ung wegen der breiten
Hungers treikakt ion 1n türkischen
Gef5ngnissen eİInnert und qleich-
2eitiq bedauert, da8 die tür-
kır§chen Eehörden dteseİn ApFeIl
nur schwelgen entgegengebrach t
haLten. |,ieben einer Reİhe weı-terer punkte ldeıden auch dj.erestrlktlven }laonahmen gegen
ver9chledene Presseoİgane w5h-
rend der Vort ahlperİode ange-grlffen.
Am 30. septenüer 1983 beschlle8t
auch dle Par].amentaİl9che Ver-
sanmİung des Europarats eİne der-artlge Resoıutlon (Frankfurter
AıIgetneıne zeltung, gellage 3Ba)

b) Das Europğtsche Parı ahentfa8t am 13. oktober ı983 unler
Hl_nwels auf dıe Reso].utj.on desEuroparats elne Entschlie0ung,
ln de! an dle aehörden in Ankaraappelılert wlrd, aıle türkİschen
tiürger ııngeachtet lhrer ı,teinung
wleder 1n İhre bürgğrllchen unapolttlschen Rechte ein2uset2en,
frele Hahıen durchzuführeü und
aü.ıf die Anwendung der Todesstrafe
füİ Polj.tische stra ftaten soç,riea]ler Art von Eoıterungen zu ver-
z İchten (6etla9e 39)

Der Internationale tı5hrungs-
fond und die weltbank dllitieren
die tİirtschaftspolitik in der
Türke1.

Die Doktrinen von Truman, ['ried-
maİl und Mc.'case bestimrnen die
Leitllnien. In der Folge dieseİ
Polltlk sind dle Löhne der
Albeiteİ in den letzten vler !/Jahren um dle İliilfte gesunken.
Tn.ner mehr llandwerker und kIeine
Gewerbetreibende slnd gezwungen,
thre Betriebe 2u schlieBen.

Die zgrangsweise niedri.g geha].-
tenen Eİzeugelprelse für Agrar-
Plodtıkte bei trotzdetn sehr
hohen verbraııcherprelsen ru1-
nleren dle Existenzen von l(ıeİn-
und ülttelbauern. Dle Arbeits-
ıoslgkelt nlİıınt elschİeckende
AusmaOe ..n. se].bgt dle bürger-
llche Presse gibt elne Arbelts-
losenquote von 2ol an.

Im ulnbllck auf dle Aktuelle
stunde zu den Menschenrechten
in der Türkel lm Bundestag amfo. üerz d.,..J. begrüote der
spreche! der cDU/csu-Bundes-
tagsfraktion die Korununal -
ürahlen als welter€n schrltt der
Demokratlslerung des Lanales. Dte
cDu/csu-Rraktion sehe dadurch \_,/J.hre Haltung gegenüber derTürkel bestötlgt, dle nicht in
'ıschm5hungen", sondern in
"konstruktiver Xrltik'' bestünde.

zudem so]"le dle Türkel die selt
dem Putsch vom sePtember l960gesperrten sltze in Europalat
einnehmen durfen.

8nde Mğrz d.J. bewİltigte der
Us-senat 215 l.tİo Dollar a{iIi-t5rhilfe fü! dte I,ü!kei unteİ
der bedingung, da8 Ankala zu
zugestıincınlssen in der zyPern-
t rage gem38 den us-Vorschl5qen
bereit se1. Deİ türklsche
AuBeruninlsteİ Ealefoğlu tehnte
dlese Bedlngungen ab.

Dte AnaP erhleıt 41,5ı aer
stlmnen, wahrend sich die soDEP
tnİt 23,5ı aıs zweltsterkste
partei etabllerte.

uBER DAs LEaEN _Nazim ulkE€t_
Das Leben ıst kein scherz

so nllun es ernst,
zun aelsPlel ı.le eln alchhörnchen es niEnt-

Erwaİte nİchts von au6en,nichts von oben,

nuİ elnes kannst,nuİ elnes soııst du iLebenl

so niDo das L€İren €rn5t,
eİnsl tn de& tila8€,

aıaB -vor der tİand,ıJo İıan,€r6chie6t,zuİı EoisPlel

ln "etten ıland und Fu8

ı_/ ooer ats Tt5ch,dBİ zu v€İsuchen dlont,

ln İei.Oeo ı.ianteı unaı nlt 9İo8€İ aİtlle-
atu §teİben r.iıİd€st,dalıll üensch€n ıeben,

dl€ atu nj.chl kennst,dle dı,ı nıchğ einİıal sahst,

du steıben gürdest ohne zweıf€ılnlchts
ist he!!11ch6r und echteİ a].s das leben.

s6 ntnm aı8s Leben €rnst,
so in dem ıta6e,

daB du als slebzlglğhİj.ger zı.ıİı BetsPiel
011venbğune pf,ıanzt,nicht etrra,uİı

den Kİndern sle zu hinterlagsen,9ondern
İell nieDaıs an den Tod glaubst,dabet

ihn füİchtend und nlch. şenlq,.ber
Das Leben auf der tıaaEe obeİirleqt.

Aus| tserlcht zıır aktuellen sltu-atlon der Menschenrechte in derTfırkei. c. L. D. R.I.
Basel, den 21. riovember ı983

Die staandig anstelgenden Preig-
9telgerungsraten bringen Hunger
und Not für die Famİılen der Ar-
belter und Angesteı I ten.
t{le dıe zeitung Milliyet berech-
net hat, betragen die Ausgaben
für LebensmitteI für einen 4-
personen Haushalt zur zeit züri-
schen 60.000 und l32.ooo TL.
Dem gegenübeİ steht ej,n l41ndest-
einko[unen von 16.ooo TL.
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sehr geehrte Damen und lletten,
Ich lebe seit Eebruar 1982 ln
der. BR Deutschland aIs Ağyıbe-werber. Im November ı98] 9ur-
de ııein Asylantrag vom Bundes-
amt in zlrndorf abg€Iehnt, wo-
gegen lclı jetzt xlaqe bei ztt-
stendl9en verwaItun;§qerlcht
erhoben habe.
ıch !ıende mich J€tzt an sle,t',eiı ich der l{elnunq btn, daBnicht nuı dle Ablehnunq melnesAsylbegehrens als 6olcİe6,
sondern rrnd vor alıem dle Be-
gründung der Abıehnungen elnenskandal darstellen.

Erst ılltte Jan!ıar wuİden vomİ,lillter9ericht .tn I6tanbul
rnehrere Funktlonğre melner Par-teL (TlP) zu hohen İlaftstr.iüfenverürteilt, und tch bln auchPrasldlumsmltglled der Arbelter-partel der Türkei.
Das meln Asylbegehren abgelehnt
worden lst, ist untet dlesen
Voraussetzungen ein skandal,
doch vieI skandaIöser ftndelch die Begrundung. Ich möchtekurz eInlqe Punkte hieraürs.r-
wğhnen l

-6L z. B.
aerncr drı|ı\rrung angegeben,
6el bel seıner Ankunft am

,{

ln
er

-3-

F' ughafen Düsseldorf von sei--
nem Anwaıt abgeholt worden. rngelnem vorgeıegten Pa8, dender'Aİıtragsteller bei der Eln-relse benutzt haben wlıı, 1stjedoch keln sichtverneİk tlerGren2schtrtzstelle Dusseıdorf /
Fl[ı9hafen vorhanden. Es lst tll-
hrahrschelnlich . da8 der Antrag-steiıer be1 6elneİ Arıkunft,
volİ FIughafen Daitaskus komrnend.aııe xontroll6tellen des Fluo-
hafen D096etdorf unbemerkt P;s-sleren konnte - i

Da lch gletch am flughafen
Dusseıdorf ,Telnen A§yIantraa
ehgerelcht habe, tst es rn.t, _,'lrrelevant. ob lch elnen steınPeıln ınelnen pa8 bekonunen habe
oder nlcht.
"Es dt5ngt slch vlelünehr derElndruck auf, begtetlqt auch
durch 6eİne Angaben i; der An-hörung, der Antragsteller lstmlt İnehreıen faıschen peg§en
aüag€stattet geresen und hatslch zu dem Bundesamt nlchtfeststellbaren zeltpunkten §o-
wohl iın Ausland wle tnögllcher-
we.lae auch berelts lm Geltunqs-
berelch des Auslenderqesetzeğ
aufgehalten.

1.1ENscHIjNRLctlTE İN D!]R TURKEI üA|INl]Acİt tl IN 46
bUNDEsREPU6ı]t(

sTriDTLN DL,I{

wle sie der betgefugten xurzblo-graPhie und d€n rnformatlonen
tlber meine Geğerkschaft sosYAL-ıŞ entnehınen können, bln lcheln ğensch, der aktlv 90IttIschund gewerkschaft6politIsch lnder 'ı'ürkel tzitlg war ırnd deg-halb wehrend der ıatl ttHrdik-tatur 197'| verfolgt und verur-Lelıt worden tıar. ı{le mtttteI-weile von nıeınanaıem nehr rr.laler-le9t rıeİden kann (und auchnlclıt r.ıird), ist der Ptoze6 vor
den Hilltargerlchten (und unter
Xrie9şrechtbedln9ungen l } gegen
clle DIsK und 6eine Elnzeİge-
şerkschaften eln rein poı 1-tlscher Proze8 wegen demokratı§ch-
9e!,,erkschaf tlichen Tğttgketten.
Ich gehöre zu den Gewerkschaft6-
funktion5İen, dle slch ing Aus-ıand retten konnten.

selt dem iliterputgch vom ı2.9.80wurden ln deı Turkei l
- {8 _ılenschen blsher htng€rlchtet,- ]34 Todesstrafen verh5igt,
- ln 5905 Feılen Antrege iuf 1o-desstrafe ge§tet lt (It. tid.stand 19.4.ı984
- Dıe zaht der verhafteten

schiranken. zwlschen 5().ooo -
150.ooo

- Mehr aıs 1oo ı.lenschen zu Todegefoıtert.
selt den scheinwahlen vom 6. No-gmber .ı983 oder 6eit der

!2ruckkehr zur Demokratien wurden:- b9 Todesstrafen verh5nqt,
- l9] Antrage auf '1.ode6strafe

9estelıt.
vergı.elcht man die zahıen, soerglbt slchl D§ wurden pro
Monat selt deİn 6. Novembeİ 8]

verh3ngt,
Todesstlafe

selt deıll 12. septembeİ 198owurcten pro uonat:
- ? Todesstrafen verhenqt.- ı!7 Antrege auf rodesitiafegeBteııt.
Eın koıünentar dazu etübriotsich. Polteİungen gehen aıich
nach dem 6. Novenüer unver-
nılndeİt rreiter.
(Laut Berichten von AI
Urgent Actlon vom 13.

bğp
Dezenber 83)

BlrIik Yol u, DlB-AF, Gertek-Ax,
FloDE, XKDK und İomkar filhrten
ge.i€lnsam an 5. üal in 46
st5dten der 6undesreDubl ik
ğahnwachen durch, um der !.or-
deİung "Fİethelt für dte poİi-
tlschen Gefangenen In derTürkei und türkisch Nurdistan"
Nachdruck zu verıeihen.
zuvor aaüIunelten },lItatieder
dieser organisatıon6n ueı aen
osterınHrschen und bei den Aktj.o-
nen zum 'l . Hai über 5o.ooo
Unterschri ften for eine Gene-
aalamnestle der polltischen Ge-
fangenen ln. der Türkei.
Dle Untergchrıfteİı rdutden demEuroPelschen kat vorgeIeqt, der
aln 9. und lo. ttal dle sİauatlonln der Turke1 berıet.
Dle Inltiatlve solldaritğt mİt
den Dernoklaten unteıstütztedie Aktlonen. sle ruft die eln-
zeİnen GrupPen dazu auf, r,reiter-

- ,lıl Todess trafen
- 9] Antrage auf

9estelıt.

ğln Inıdz dafOr 6ind selne Eln-
ıassuDgen ln der Anhörung vom
l'l .lo.82, wonach er nach dch'l2.9.80 unter verschledenen
Personalien in Ankara, I6tan-buı, Izınlr und anderen tuakischen
GroO§tğdten geıebt haben rr1ll.Unterst€llt, dtes trt ff t zu,le8t dleses verhaıten keine b,gondere Verfolgunqsfurcht vor \_ j
den angeblich nach lhn fahnden-
den türklschen staatlıchen ot-
ganen erkennen. "

Ich habe 11 llonate ıang auf der
Fıucht vor den 1.11I t Lerbehöİden
9e].ebt und bln gerade deshalb
von stadt 2u stadt ln derTürkei gerelst, dao gerade dlesmlr als Beweig des nlcht-ver-
fo] 9t-selns vorqeha I ten wirat.1st ungıaublich.
Ich hatte votlrer mit einem inder BR-Deutschland lebenden
Bekannten l(ontakt herqesteilt
und !,urde d€shaIb von elnen
AnwaIt am Fıuqhafeh abdeholt -Ich haben den Namen dl;serpergon nicht bekanntqeqeben
und rierde es auch ııeit6rhın

endı!ch 3otten dle 8er9dörf€r ıachen.
goll€n thnen Ger3tenbrote lach€n.
Halchste zelt.da6 relne lutter lacht.
ıllt hab€n g€s.gt,elnlges .nu6 stch ğndeİn.

Andern solıen stch veİgang€nhe.ıt und zukunft,
Armut und Unteİdİückung. "

hin spenden auf das sonalerkont
farrer ğlchael tiöhn

"solldarttHt İnlt den Deınokratenr Türkei "
8Fc-Düsseldorf, 6Lz ]oo ıo1 11
X -Nr.: l6 61 21 77üJ

zu senden -

stel lvertretender Genera.[vor-
61tzendçr der Gerrerk5chaf tsosya1-Iş !m G€werkachaf tsbunalDi§k ln det Toİkel
Achtenber9ğ6tr. 7()
{55o Gelsenklrchen-Rotthauaen

-6-

52 amerlkanlsche Abgeordnete for-
dern Freııassung des Friedens-
konımltees J

Iİr einem gemeinsamen Brief an
llvren und özaı haben 52 aherl-
kanische Abgeoİdnete dle Freilas-
sung von Mahmut Dl,kerdem, orhan
APaydln und den anderen verut-tellten des Friedenskomltees 9e-fotdert.
sle wlesen auf den Gesundhelts-
zustand von Dlhetdem und Apaydr.n
hln ırnd erkl8rten, dao die Ver-urtellung und Inhaftleİung deİ
Prledenskrğfte eine Hl8achtung
der ıılenschnrechtskonven!lonen
bedeute.
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E

I) _{neyasadan doğan " tile,,ıçe halı,rıtlırı ,,uf lundi,i1ir, _ıı ianuul

T]ui-uk !a],,ii tesi öğrencilerinin eii sanğ\ı hak,rr için Daşvu-

ruda bulunan ]5 ünirrersi;e]i 6eı1ç tu"ui<lıındı.
nk: 16.11. Lj84 tarihli Cuııhuriyet ;azetesi

2) Iİ';ıiP /C ,'ıcilciler örgİiiii İlen€ju5u o1d-uğu ile ri sürülen 6 tişi
1danadagö zal t rna alrni]r.

Ek: l. l1. 1?t4 tarilıli "ı.uıhuriyet Cazetesi

j) iij-rnetde gözaltrna alrnan 3O iıişicıen 25 kişi IsIanbul

Sr!,,ryönetim iroı;iutaıLrğı 1 noiu -rşj,,erl'-ah<eııesiııce TjiP

üyesi o1cuğu ir_ciasr ile ıutu,,:lanir.

Ik: i(asrın l-rE4 iarijlli ı,r.ı-ı,j-iuriy e-i Gaze tesi

4) ];1T,SP3/D.{ adlr ör5üt iiyesi olduğu idci- eci}en l', ki"-i İstan-
bulia 5ö zaJ_', rna alrir-:t.
n,-,: ],lasrn 19C4 ia::iiıli ;r.-ı-.Irjluriy e t C:ıe',esi

t-.

)
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İ- t6 studenten, die von ihİem veİ fassungmöBigen "Peti tions-Recht "
Gebrauch machten unil sich für die Gew5rung ihres Rechtes auf
zusatzprüfung an die Juristische Fakültğt-Istanbul wandten, vrurden
verhaftet.
ANLAGE 3 zeitung cuı4Ht RIYET vom ı6.11.1984

2- 6 nit der Mitgliedschaft in der oİganisation THKP,/C Acilciler
Beschuldigte Peİsonen wurden in ADANA festgenornnen.
ANLAGE: zeitung CIJMHuRIYET von 1.11.1984

3- 25 der 30 Personen, die in Edirne festgenonmen wurden, wurden voın
1. Militörgericht der Kr iegsrechtsbehörde Istanbul nit der Beschuldigung
Mitglieder der TKP zu sein verhaftet.
ANLAGE; zeitung CIJMHuRIYET vom Noveınber 1984

4- 23 Eer nit der Mitgliedschaft in der organisation ı4LSPB,/DK beschuldigte
Personen wurden in Istanbul festgenornmen.
ANLAGE: zeitung CUM]IURIYET vom November 1984
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s HA§'!N DURUMu,
Adal

aiı yedio soora cezafun ltrina g.tiriİrrı*İ v§
ra g.!iriımcmeri yolund8 bıİ kınuD -

|a§an6t hazır|ayacaI(. KöIhisyonun
hazırlayacağı bu tasan T8MM 66,
nal Kurulu'nü. ale allnacal.

ldam doıya|an'"."l,na. İİ"-
tlı§'|n Adalet l(omiyonu'nun ıaİo-
ru TBMM Başkantlğ'naicİitdikicn
5onra )a18ılamanın yenilcnme§ ıA_
Icp edildiği içi, TBMM'den acri aluı-
mısh.

C

G$ineydoğu'daki
operasyonda
77 kişi 2.?.0l+
gözaltrnda, ., i,,, 

-

ANKARA (ı.ı.) _ Eruh vc ..

Şemdinli'deki silahh saldı_rı olay_
'lafindaD soffa ba§larrlan operas-
yonun, Ttırkiye srn[Ian içeİi§in- ,

de plaıldndığ biçimde südlrtll- ]

dOğü ve bölgedeloplam 77 kişi_
nin gözaltına alındığ açıklandı,

6enelkurmay slkıyönetim
Koordinasyon Dairesi Başkanh-
ğı'nın bu konudaki açıklarnası
şöylc:' -

"Günerdoğu Anadolu bölgğ.
sindc, Eruh ve Şemdinli ilçeleıi_
mizde 15 ağusıo§ 1964 ıfuımı.
solcu Elücü ıerori§ı un§udrı tı-
nifindın meyaaog geürilcı sI-
lıhh ıecıYİız olayındın sonrı
sl8edc bı§l8hlın dpensyoı iı§
vım etriıelıedla. opers§yooun
mılısadı, deitel. bütünlüğii!ü
lıhıibc yöneıcı vc yört tdkınıı
huzuruıiı hoı.nı!ı çırşıı ıcrğ-
ristlcıl yıkdımü, örgiilleıtnl
€l|.i6lz hıh B'ellrmekğ, Eu hı-
rcİtıı hıltıi ygilrmlin ııkdıra
şyındıı. ıli ı!!8toı ı9tl tıl-
(Arııqrı Sır: t sü.' ?'tı) . '. '

(
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ı

a.ıılık diV
bölünİ

- mesi}le1.400'ü aşti.;;^ş:,ı,., : .
DlsK dava§l ilk olarak]52 sa-

ıut hA'kkında jidani--rİ2asi'isıİ-'

4i!iylğ'açtlrnı§u. Daha aonra:da-'
liava ek iddianame ile-37 sa-ıuk
tlai'a katıldı- Blr arada DlsK'e
İağtı 30 sendikanın da yönetici:
]ari haklJnda lsranbuI Sıktyönei.
ıim Komuıanlığl 2 Nıımaral As-- :

ktri Ma}ükemesi'ne avrl avn da. i
ıalar açıldı, sendika davaıaı büı:]
,ıl ,içinde... "fiİll . iİ(ibsı",
.bulunduiu'! ierekçisiyle DlSK _

.daı,ası ile birleşıirildi. Dün de
§on olarak ASIS Sendikasi daıa- _-

' sl DlsK daıasl ile birleştirildi.,' :

Bö) lece konfederas)ona bağlı 30
sendikanın tümü DisK davası ile-
birleştirilmiş oldu_, ;..'-. i , ,

Du arada 24 Arallk l98l'dei
bugürte kada, DlsK davasına
bakan }ar8ıç, Binba5t Çetin Gü-
vener'in rahaısızlığr nedeniyli"
dava}" bakmayacağl, yerine HA- .

kim Yarbay §dın Xa|pakçı'nıii .

bakacağl öğrenildi. __ *,,"_,. . _i
lsıanbul stkıyönctim Komu-

rinlıiı l Numaralı Askeri Mah.
' kemğsi'nde'göı ıilen 3l6 sanıkü

De! -Yol davasında 8 santk "tek -

. tip" elbise}i gi}medikIeri için sa_
londan çıkanldı.: .' j , .,a...,

. Metris Askeli Ceza re Tuıuke-
r i'nin duruşma salonunda yapt- '
lan dünlu otuIuma 20 tutuklu "
ii",ı ii ıa,, B;;";,iL;;;'ii j
"ıeh tip" eIbiseyi prolc§to etmeki.
aırıacıyta oruruma §ort r'e atled.,

_ le \aııldıtları için "duruşma iı'-., zibstıntbozduklan"serekce§if-]
le duruşma salonundan çıkaİıl-
dı. I\tahkeme sanıklara, ltiilci
kez-aını kıyafetIe seldikleri,]zaj
man bt daha hiçbir o'iurimai'
alınmalzcaklannı bildirdi. Daha,
sonra şalonda talan l2iihığın
iorgusuria geiildi -i;ı JJ".';İ İ

" ' 4 UGD'L! EERAAT ETTı : :"':

Aıım Enoy hakkında aynı der-
nel tycsi llyas Eksi'yi öldür-

. 
dükleIi sa\lyIa dava ,:,|,1,.,;..

z'siffi

taıbul'ü güvenlik g'örevlildrii:'
ce yapılaı bü dizi operİsyoı sol
hücu i,dyidıjı Tiirkivb Kofuün'ıst
Paftisi İterici cençtik adll örgü-
türi 2'si kız l6 militanl vaia]an-
di._ Örgtiİ- Uyeterinin .lstaıbuj
Üniversiıcsi off encilgrinin elr sı:

meğe cal§ıık]arının belirlendiği
açıilandı. ffi. -..,-'.

lsıarıbü1 Emniveı Müdurlüğü
şeıkililcriı& yajıtan açıklamİ-
ya g<lre, alığn bir ihbarın değer-
leııdirilmİ.l'sonucu- lstanbul:i :-frçi , ., v_l

füa D-eğer Ve'ıhtırıcı değ
.&ğıriı ve Gd
.$eı itzerind{
ücahnı söl
tİniİesi Ma.l
ha }ı{erkezii
' İie Gümrük]
İit -edildhaıikı e il9İıi

Sıyaii Ş n yapılan'a
"militanla, İın, İstdnbul Hukuk Fokül
öğreincileriiiin ek sınav "hakkı içi
dilekçelert'yönetime kt |.şrymiş 8i gÖslerı!ey
çalıştıkları biIdirildi.

§lınbul llabcr servisi - ls n YFr
kİiı'lirm-ış gibi göstİr-

ünjveıı
Dekanl
},ı ıgn c
leypn b
na karı
adü or9
cileri va
istdaiİı
be Müd
rişilen o
da okül
Bozdn !
lerinde !
lık ilç Se
duğu ıör

,i, ,ü:miüüeıvckili
' b-elirten Arı]

titi Prof. Mi
disine söyle(
tidrak; "xgtı
geçmiş bulu
gunda bu vt
liie.. Bal
kılariaırrış',: lsünbul ]

hi dekoruyl
tora silonui
kınili bakaı
:çekleştirileı

nin bir özeı
Katiiia Değ

:ye için nedt
arilattı. ulk
üşmesinde (

'dtiviz darb(
tersizliği 01

. kan .şöyle 1

: _ i'En §lbh
:gellrlert ot1

. ıur. Tiirk v,

': r,öneıimc

I -- l I )-_ _

1 - 1^. \t !-/f4

]
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l
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)EĞiTiM / EK slNAV HAKKl

;fi:5,*TJh,'if#iiT..
#izi,ii';i{i#ifiltri#,!#liiiiıiiiiiitıiixı
,, 
ç ;j^"i:l..i'İ,il,t",Jji,i.

daki forülmuna İa|ılaca&mıza sd,y.rmır]lr,, Ancaı bugün ck slnrv.!a ll8lfu diicİçc ha.İlayın ba2t i.-ıaoaşıaımzın bışnın derdc ıirdİ-
8ını, naııa bir ölr.ncinin A.;tO.İvEr.ncı 5|t.lind.n kaydlnın silindi.t|nl!urduİ. Acaba foruma kat;i-

, "8izrılrlzca aİ slnav İoausun.!d ogr.nc{er|n d. 8örüŞlerini İa_

İ,T,{df #f; i*i!,{4if,",ı,
,";;".':il.mT,,ff ii{l1},,,,:;
8az.ıc5ind. l5lınbul Tcİniı 0.i-y.rslığı'ndm dilc&çc vcrcn aıİ:_udşıarln r.§mj çılmlşlı. Fotolraf-
ıd Eofunen aJİadarlardan baı]an-
"ıı tvınc poııs gitnıis. Sorula,.^._
mıJş. Açıiça§ı otuldan aı!|ırtr;;.

ü','.İ",:,'-:,.J;İİiİili:Liİl,.;.
ıdqan sas ouyuImaz. Hocavla..r_mızoatn buyıık jlcıişiın sıı: .,H"-
cam Dı.az bag|rlİ mxırız. s..iil,ouyülımuyor' '.Nc yapavım o,ı".

Şn;t*İ.fi'll;*ti;;l*;ua olamİsızçı]ıl(u l.at1pılr 
sÖylc_Inğsl (araahlamlz da €sİiliiı.n

9oz Dl. İcn8. bürıhmüş, yazılan..
,ıInlyor. ne okunuyor.

-_

"Eğitim sistemi kendi
kerıdini engelleI hale
geidi. AItık öğrenci
ogrenmeye dcğil.
sınavda sorulabilecek
soıuları ezbe[lemeve
çallşıyoİ. ''

.ld. ck İüna9 h;*kı b.k ro.]a.

'iİc'dcİi 
dğrs sisacmiylc Marmare

Unrvcrslt.si'nd€ki dcls sisı.nıi cortJrı(ll, Biri için olumlıJ olan bir;v.
8uüama öbur0 için olum§uz olab;

, Ycnlı 5: Farkl çarklaİ ıc& mcF
İulffi !|ii i||;,;,,*", o" .",

Yııılt 6: Öğr.nci]€r alı|k YÖK1un ı.ndilcri hakklnda olumlu bi.İafa, vcrcbil.çclin. inanmIyorlar.

"üzerimizden
bombardıman ucağı
ceçti, şimdi yardj;'
paketi dağıtıyorlaı.''

"Bu8un. ıadaİ .ı 5ınav İonu-5unoa Dalna hukomd. Yöl( v.

il:;iffi;şlş1
ş::#.trihİ:"j' i.#";",,,İ

. .Noİlı'ya g..c varıis!l.n bu t..lcıonlonunda öğrcnci|ğ.in isim v.rc§lrrü.ılni İullanmadan forum;
^au]mahn ıaranyla iş tathva ba!_
3noı. tor_gna hıanbııl Te*nii v1Maİmara üJnl v.rsİ.si'nd.n a]ıl ö!.

^ 
No&ıı: Milll Elilim c.fflil v.sro, aİİ.nİgl v. yÖx ycıiııı.,i.ı !lİ.v §t€hiİ. .Alılrnio !.iiıEi.

ilrlH""j.*.? 
"':Tlıi,Y: 

*o, *;-

fl,i:,,."f",#"ilhi]t*i}[
;il:,J,:Ti"ffi 1;*,*i:,iTJUıannı }atııiİ bi.l.rıi.misl.r_
u_.n va8o@ tjbi ınır yapınısıar.
JU rrofir z Enra ,k

. YıüI 2: Anı k .ai| im skıemit.n_

;i ş."1;ıf lİx5l},"Ji.tl*l,f :
&l sınalda gclc§.İ y.rlği bell.mal
Ul_asl|lt h€saplarl yaoyor. aec..ylııarın ımühan|aılna bakrvor]bov-l.ıltl. imİihanda 8cljn. olallüİıyuİs.İ İonulan sapllyoruz. o,i,
tor. o. ocıs çaI§lyorüz. 8u ned.nı;t.n.l o'araİ orta d.race|crl€ de..
8.ç.n öğrencjnin 8elç.k bil!istvl.
xaıan otıcncinin gcrçek bjlıisj aıa]
nnda pek fark yoİ, xıa, [i .ııi-
mın taiiıesi sInavlarIa öIçu|.m;z-llı,lı J: Bir noklayl daha beliİı_m.İ 8...t. JOGrOc İi§ili* biİ slnl._
la lmuhan İağlılannl l.İ İiriok;_yamıyoa 

'abii. 
Aynt jmlihan t(ağl_

ol rarİ|| alisİaı|a. laİa fın.|an taril,o.8.rl.ndjrilivo.-
Not|İ: G.İi 0Dlveİtiıcsi Reİıö.İlı şı*lr Akçı'.Ek Jlnıı! ü!§ın§iz

o_t..ncly. Prim vr.meııir|' di!.o._İlıc.İ.P. Uoiv..5i|rsl R.&i6;
! t|ı..| aoz., d...HGp bırırudİgz.nnd. d!.uİu.sı, ÖıJar;lı dğİ.,-cınıı şcvıi ıııılıı''. Hıİrııtıimıi

--

ıx sınava ihtiyacım vok ,

Arna ıhtiyacı olanlaa eksınav ıakkı üerilirse
soy]edıkleri gibi nc
şevkim klrıilr. ne de
çatışma tempom di.iser_ ''
. yzn( 2: (Jçunc0 !|.ılfa d.l hi.
;:,Tf,";j#, l;;:,,*" :.J] :}"":i'

Yıd( ll Y.lİilil.r öğr.ncile. ara,5lnoaıı rctatEli llrlıırnBI isıiv6.:ıır, ııoıaııyla onlaıcı..ııvıf '...ıi_rcncıcr elcnccel_ yaırs dı İn ivilJı
aralünda olacaı. Biz ilıha ilkoiui-
9a yar§maya baradllü vc vaIEt;;ıorımuyoruz. nma bugtniinİuo_
yuna,noş tölüılim.k için univer;_
,lcı.rın İonl€njanlan arlırıIdı_ son

iT:83+.dİ:ifi J.H.ö;l:|::'
lc'l o8lencileri 8ibi tuçı/ı sıa|fl ır_oa oIuma olanağlmtz yoj(. Enııim"oc lürsaı eı,ıliğinin hiç olmnz;ı hi.)c( oe 5ağ larıabilmesi içr n çks|nav

olanIaİJ ek ,ınav hakİı ıanınmJ(lv_
la §oyle.lillc.i tıb; ne lnlI9mı ı.;_
Pom doşcr nc dc §evkim tnl,r
. Not|ı| Yin€ İl.ccttrpe Üİ|v.E

slüe$ ı(etlöİü Yüİsel Bozer..F:İ $-nıv.natİtnın Pırltm€İlo.dı.l r;
m.5|n' doğİu bUlmuroİulİ. P..İl-,menıo.non .liıim.. miıdıh.l.sinl
srİ|nc{l| buluyorum'. djyoİ. N|ci.o€ıınhülnIa m.i.ıtııl elm.dl;i;.,. d. Mille| Meclisi ycnne Yöi;;onekç. rol|amıdln|2?

^ 
Y.nlı l: 8unun lck n deni YÖKUeİanlann .ljnden gelen birşcy

Yı|xl 2: c.ç.n yıl öğrencjlc. .r
5ınaJ lçln dckanhğa lck.ek dil.ı.;veıoıı.r. D.lanik onlara önc. .i;
oln İ§!.in di1.lç.sine l.k l.ı v,_

İ:i,rT:i,ıl";i.i*,1l,ıi:i tT,l;
,ure sonrJ dı ..Bjzim elimizd. ol.n
oı.§cy yok. B.lil|cyjciotan Yö(;;olyc ğlr açlklam.ı yaDıl.

Yı.( J: 8u8un YÖK.un,,-,-
ll8l en buyu[ ıırgaşa (.)nıvirsjıe
ıqaıcsınoc onaya çıkı}or. (Jnıvg_
5lİe ıda..5i ğğrcn.ilcr. arııt ..Y;.
nelmellİlcr€ bıtln.' demeİl. y.li_

gil9], .lma yönrlm.lülcr hiç aç,kqcg!ı. (ın]n ne yapoasl. ıı.rcv.
Daş!urm3$ telc*ıjği belIi d.til
Unl!ersiıe idal.ciI.rjnIn y€tkisid.
Delll değil. cjdjyor§unu' ötretim
uy€sl Dırşey söylüyor, öğ.ğnai islc-rl Daşka öirş€y, Dekanlık§a ao;vr,

il'Ji§Ş"',|,,", *,,",,i" ;";,_
Yan||?: sorun ldm üniv.rsii.l._

rln ıef mcrI(czj bjr sjslcm. batlan.
m3slndan vğ oz..thk olrnayls|-ndan
İayniİlanlyor, Bir Teİniİ (Jniv.._

İJ{oİtı: 
Peıl,.İ slnıv n.l.r t.ll.

. Ylnıt: Ek sınav|n 8erck|i]ili v.-
nı vızc uyguıamalan sonunda-oıia-
ya çıİt|. aizdc şimdi öğ.nciicrin %yU1 bOıllnl.m.y. kallyor, Dolru_
oan sınüü 8.çcn çok az. viı.l.;v_ı: uyguıaruyor ti ba:.n uç haıiagon d.rs|n stnav| ayn| 8üna ac|iyor.ğır lmlıhan.n a2 iki saat. Airu rün
uçuncO r,nava 8jrcn ötrcnci;in-t._
üa_slnın nc hal. 8.|diİini siz hcsaD.oln. au koşUllar değedendirilm;.
qen tİ §lnav clcşli.ihyo.. Ek sınavcanlnı 0ıt|n.lakarak. aok zor !6_
şullarda univ.lsjt. oğrcrıjmini §0;_
o 0İ mcy. çallşan gcnçlcrt bir daEı
oana sağlayacak. 8unu çoli ivi d._gcrlendürcceğimiz. cmin olun. Ek
§ıİav ck bir haİ dcğil haİsiuh!ın hir
oıçOdc 8idcrilm.5i.., Ekid€ri.k r|_nav ıalğbi yokıu, şimdj n.d.n vir
olycdorünrn İ 8.r.t. Bil|ün öİJ.n-cll.r blİ anda t.mbctl§ırı.di].İ v.

,Y.n,l: 8cn öz.lliy.yim: 0;..j_

iİ,İi3, 
"1l }:İlx",,,ş,.,,r*
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a Ekonomrda
o Hafuıtefcte
a Akıta ıs?/o
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AUS:

(PRoZE3BEoBACHTUNG)

DER 2 DEUTSCHEN RECHTSANWALTE IN ERZURUM. 27.1.ı984

Auch nach den Wahlen gehen die Folterungen in den Miüüirgeiiingnissen weiter. Uns wurde mehıfach
davon berichtet, daB Gefangene mit Sandsiicken geschlagen worden sintt. In deı Verhandlung am
6.t.1984 berichteten die Gefangenen, da$ sie eine Woche zuvor in den Gefingnishof zusarnmengetrie_
ben worden sind, wo sie mit Sandsicken geschlagen worden sein.

Dem Gericht und der Staatsanwaltschaft sind die Fottervorwiirfe bekannt. Gefangene haben diese Fol-
tervorwürfe in der Verhandlung hiiufig vorgebracht. Hierbei haben sie unter anderem ihıe Wunden dem
Gericht gezeigt. Der Angeklagte Aksoy hat dem Gericht die in deı Haft gezogenen Fu$-und Fingernögel
übergeben.

l{eder das Gericht noch die Staatsanwaltschaft gehen jedoch den Foltervorwiirfen nach. Sie haben je-
doch İn den Gesprichen mit uns jeweils betont, da3 sie hierzu in der Iıge seien. Sie könnten Untersu-
chungen einleiten, haben dies in der Vergangenheit jedoch nicht getan. Sie verweisen im übrigen daıauf,
da-8 sie für die Haftbedingungen nicht zustöndig sind, weil dies eine ausschliBliche Angelegenheit der Mi-
üürkommandatur sei. Im übıigen gehen sie davon aus, daB die Schtöge ihre Berechtigung darin hiitien,
um die Gefangenen für ihre Au3erungen vor Gericht, die zu Unruhen im Gef;ingnis führen könnten, zu
bestrafen und um DisziplinverstöSen vorzubeugen. Darüberhinaus wurde unterstellt, dag ctie Gefange-
nen Pauschal lügen und Wunden zeigen, deren llerkunft nicht aufgekliirt werden kann. Eine gerichtsme_
dizinische Aufklörung dieser Frage sei deshalb schwer mögüch, weil das gerichtsmedizinische Institut in
Istanbul se8e.

Das Gericht hat besüitigt, daB die von amnesty inteınational in der ,,Urgent Action" vom 13.t2.1983
geöu8erten Vorwürfe in der Verhandlung vom 2.1t.l983 vorgebracht worden sind. Die ,,Urgent Ac-
tion" befindet sich in der Gerichtsakte. Auch wegen dieser Vorwürfe hat weder das Gericht noch die
Staatsanwaltschaft Untersuchungen eingeleitet. Der Vorsitzende Richter hat unİ erklört, da6 er aus
Zeitgıünden eine Untersuchung nicht durchfiihıen könne. Er hatjedoch mit dem Militirkommandanten
über die Vorwürfe, die er nicht glaubt, geşrochen.Dabei hat er dem Militiirkommantlanten eine Unter_
suchung angedroht, diese jedoch nicht eingeleitet. Er hat dann auf ıreiteres Befragen mitgeteilt, da3 er
den juristischen Berater des Militirkommandaten, der gerade bei diesen Vorfö en İugegen gewesen sein
soll, mit der Untersuchung beauftragt habe.

Im übrigen sei die ıetzte ertzüche Untersuchung der Gefangenen vor etwa 2 Jahren erfolgt...

BERICHT DER TURKEIREISE voM 3 - 8.ı. 1984
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Auch ausseıhatb der Tirrkei wurden verst5ıkt stimmen gegen diese Entwicklung erhoben.Nachstehend nur einige wenige Eehpiete:

a) Am !9. September 1983 verabschiedet die Politische Kommission iles Europarates
eine Resoludon zuı Situation in deı Tiirkei (Beilage 3s;. oarın wııa restsehalten. J;die Wahlen vom 6. November nicht als a"nio*.ağscııi.tociıi;arr;;H;;;;;
die daraus iervoıgehenden Abgeoritneten auch nicht in die paııament rir;; v;;sammlungdesEuropaıatseinziehentönnenwer<ten..,,-..-,-.
Feme.r wiıd der lesorgnis ıım die Menschenrehcte in der Ttırkei Ausdruck verliehen.vor allem angesichb der grossen Zalil. von__Gefanş91*, Jr;;;;;;;';8l#;;
vergehen in Haft sind. B ivird an den Appeıı aes piJsiaenten der parlamentarischen
Versammlung wegen der breiten Hungentreikatdion 'fu.. iü;Id;;; öfn.JiJ;erinnert und gleichzeitig bedauert. dass-die torkisch; B"h j.-;;;;-i"""-;;;""ıİ;";
İİn*"F9.n-."ntg:e-"ngebracht hatten. Neben einer Reihe *eiterer Prntt" ıve.'a'en au"ı,ole resrnl<ıiven Massna}ımen gegen versdıiedene prösseorgane ıvHhren<l der vorwahi-periode angegriffen.

4- 30. Sep.tember 1983 beschüess auch die Partamentarische Versammtung desEuroparats eine deratige Resotution (Frankfurter Aii!"nieıne zeıtung, n"ıirs" iE ,i-
b) 

Pa.s 
Eu5opEsche Parlament fasst am 13. oktober l983 unter Hinweis aufdie Reso-

]9üon.a9s E-ıroparats eine Entschüessu,ng, in der an aie 
-Behorden 

t" A"d;;;;;r-liert wird. alle türkischen Birgeı ungeachiet ihrer l\teirııng wieder in iır;;r;;rıit;;und politischen Rechte einzusetzen, frei" l{ahlen durcf;zuiilıren und ,riai" Ar,-ıvendung der Todesstrafe fEr politische Straftaten sowie auer Art von Poıi";rrg";;;verzichten (Beilage 39).

Aus Beıicht zuı aktuellen.Situation deı Menschen echte in der Tüıkei. C,E.D.R.!.
Basel, den 2l November 1983

ç-_
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Geboren:
Familie:
Beruf :

Urtei1:a-

Auszugsuıeise und sinngeına0e übeısetzung
der im Internationalen sekretariat in
London zugesandten Unteılagen.
übersetİunq: Gisela Schmitz-Burchaıtz

IdastrsBe 65
4270 Doısten 2I

ı

er TPA
0 u. I1

.I9]0 in 5tanbul
verheiı8tet, l Kind
Doktor der }ledizin, Pıdsident der
Gesellscheft
8 Jahre Gefdngnis, da4ach 2 Jahre

Türkischen l'ledizinisc hen

u. 8 Monate inteınes Exi1
Gef §nqnis: Sa gmaJ.cilaı Cezaevi, C-l6, Bayrempasa-Istanbu],

Dr. Erdal Atabek ıııurde l982 'verhaftet ııegen seiner 11itgliedschaft in
der türkischen Friedensbeuıegung (TPA), die vor dem Militğrputsch von
Septeınber l980 eine 1egale 0rganisation u,ar. Die TPA ıııar nicht in 9e-valtsame Aktivitöten veıuıickeIt und keiner der'AngekJ.agten uıurde ıuegen
eines ğevaltsamen Angriffs verurteilt..
amnesty internationa]. sieht a1,1e gefangen9enommenen üitglieder d
als Geıyissensgefangene an, aufgrund der Veıletzung.der Artike1 ]
der EuropHischen Konvention, der die Türkei als 5taat angehört.
Dr. AtabekIs Vater ıyaı ein Vo].ksschullqhrer. Eı selber promovierte an
der Hedizinischen Fakultğt der Universitöt von 1stanbu1 a].s t4.D 1955
und spezialisierte anschlieBend in tnnereı Hedizin. Er arbeitete in
verschiedenen staatseigenen Krankenhğuseın. 1974 uıaı eı der Hauptdi-
ıektor des State Socia1 Security Department und u,urde l975 Bevol1mğch-
tigter des 14inisteriums der,Sozialen Sicheıheit.
Dı. Atabek uıaı auch Prasident der Türkischen }ledizinischen Vereinigung
l6 Jahre lang, die obligatorische t4itgliedschaft für alte Aızte vor-
schreibt. Er hat viele Artike1 in Tageszeitungen und ein Buch über den
Alkoholismus veröf fentlicht.
Seit August 1984 ist Dı. Atabek von amnesty international als Geıııissens-
gefangener adoptiert.

Po6nrth€ckamr Köın (Bu 37oroo50), Kto.-Nr. 224(x6-5o2
BKD Duisbur9 (BLz 35o5o190), Kto.-}tr, 30.o0o

amnesty
lnternational

seküon der Bur|dr!İap(lbılk DrursaİıhM a. V.

Arbeitskreis M€dizin-Psychologie

Sprecheı des Aöeİtskreises Mediİn:
Dr. med. o. schmitr-BurcharE
Teleron: 02362/6a 56
ldastraBe 65
4270 Dorslen ATürkei: Dr. Erdal Atabek
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LV-u

lGmpagrıe zur Abschaffung der Folter

EE

DCIERN

EMPFOHLENE AKTIONEN:

amnesty
intemational

saİılon .r9, Bund6rapubllk Dgulgchlınd s. V.

Heerstr, 178
5300 Bonn ,ı

Te|e'on: 0228 / 65 09 81
Telex; 08 86 539

va ?43/84

çi-lndex: EUR 44/34/84

S.OKTOBER t984/ub

T.ü.E§§.ıi.LIlEi","As,!ö]9--c.ıggı!.-".L.-fjsj-..=

.. .. aPnestY internaıional isı besoıgt um Hidiı Aslan, einem Kuıden, dessen Todesuııeil vomtürkischen Parlamenı am 4.Oktober 1984. b.estöıigt woıden sein solI. Er isİ İın ırııtgıied der-Textil_
arbeit e rgewe ıkschafı Teksıi1-1s und angeblich eiıİ Miıg|ied deı linken orluni."tıon Dev yol.
Er wuıde 1958 in Tunceli geboren.

Im Juli l981 wuıde Hidiı Aslan. vom_M ilitii rgerichr in lzmiı zum Tode veruıteilt, nachdem eıfüı schrıldig befunden worden war, einen Polizeibe-amren wöhrend eines Sıreiks ın aer' rarİİ İpİrne,
i.n C$ltepe, bei dem dıei Polizisten getötet woıden sein sollen, "r;;;J";';;'l;ben. Eı har dieseAnklage besr ritten.

Das Todesurreil wurde vom.. M ilit ö rbe ruf ungsge richt iırı Januar l983 bestiirigt und Iiegt demRechısausschu8 ,des neugewdhl,"n Purİ".u,İ J, 
-seit 

DezJmber ıs'8İ ruİ-r"."ı.,lu3fassung vor.Es isı nichı. bekannt, wann der Ausschu8 das Todesurteil bestiirigt ı,uİ. s"İıŞun zufolge h-a t Jasgesamte ıürkische Paılamenı-. die Tüıkische Gro8e Naı ionalve ısarİm ırnğ - 
-aur-tıÜu, Hidir Aslanverhöngte TodesurteilI am 4.Oktober ı984 8ebilligt.' Dies isı das erst e 

-'todezuı 
eil seit deı Rückkehızu einer zivilen Regierung nach den Wahlen im İlovembeı ı983, das das-İuİ|u.un, besıötigt.- 

--'--

HİNTE RCRUNDtNFORMATlON

. Vor dem MiliıiirPursch. im September 1980 fanden in der Türkei seir 1972 keine Hinrichıungeı
^.T".hj l'1ll:E'|un Moıar nach dem Pursch jedoch wuıden Hinrichrungen *İuj", aur.ng"füh;t.'İ';'"h;

wuIden seı. diesem lZeiıpunkt 48 Hinrichtungen vollzogen, die leıztJ im Juni l983.
^ Nach der Bestöıigung eines Todesurıeils durch dİs 'Beruf,ıngsguİi"t,-f"n, 

das Urteil an denRechtsausschuR der GıoBen Na.ı,ionalveısammlung und wird dann ;";- C;.;;;p"ılament zurRatifikation vorgelegt. ln 
.de 

r Veıgangenheit wu-rden Hinıichrungen l-ııız nach der Rarifikarionvollzogen. Pu Y9. neugewdhlten Piılamenı noch kein Todesuıİe]l rarifizierl-wurde, isı nichı bekanrob dies w_eiıerhin so'Praktizieıt wiıd. Mehr als dıeiBig weiteİe İ;;ü;;lı; müBen vom paılamenı
ııoch ıarifiziert..werden, fünf davon har deı RochtsausİchuB ."hon-Ü;;;eİİ;İ] ırwa coo weiıeıe'l'odesuııeile befinden sich in unt e ıschiedtichen phasen des r/erfahrens.

. .amnestv inreınationel letnı ale İ;;;;;İ;'i;-"ll"" raıİ""""İl da sie das Recht auf Lebenund.das Rechı,. keiner gıahsa.men, unmenschlichen _und erniedrÇnau'n İ"n.naırng ;a;; S,;"İ" ;;;ur.worfen 1u weıden, verletzt; diese Rechre sind in der "Allgeme-inen Srİldrr;İ de-, M enschen ıechİei'garant ie rı.

Bitte senden Sie Lufposıbıiefe, in denen Sie
- lhıe Besoıgnis über Beıichte zum Ausdruck bringen, dal] das Paılament das über Hidir Astan

veıhEngte Todesuııeil ıatifizieıı hat;
- foıdern,. daB das gegen ihn verhiingıe Todesuıteil umgewandelı wird und keine weireıen Hinıich-

ıungen in deı Tüıkei stattfinden.
Legen Sie biııe auch amnesry inrernationals bedingungs|ose Ablehnung der Todesstıafe dar.
Die Briefe können daıauf Bezug nehmen, Ça0 die Enrwicklung im Europaıat und dem EuropdischenPaılamenı in Richtung auf eine Abschaffung der Todessı ıafe-geht und'daB dİe Türtei d;;';in;l;;'
0rA..Al,,^^ö:^^t^ l --.l i^. iJ)-_ --

l
\

TODESSTRAFE

.,, ,. ı"i. .i 
".!ıİ 

" 

.
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Kampagrıe zur Abschaffung der hlter

ECTERN

TüRKE I

çl

E!

amnesty
intemational

s!hlon der Bund6sr€Publ|k Drutschl8nd €. v.

Heerslr. ı78
5300 Bonn 1
Te|eron: 0228 / 65 og 81
Telex: 08 86 539

ua 268,/83 13. Dezenb€r t 983,/du

DER ro',TER

\

,GEFAsR

NlEettilı BAYsu!
salih AITINDAG
ı:ıd şeiteıe saftliİıge des ERztJRlrM-uilitğİgefengmisses

$
1i.

aEnesty internatlonal hat Berichte erhaİten,denen zufolge Nuıettln Baysıjt ı:nd SallhA]tinda9 aE l2,NoveEber 1983 bei einer Gerichts:veıhaıdlrİng bekanntgJen, da_B sie ı:ndl'eitere in der Verhandl"ng Angeilagte gefolteıt rıorden rıaıen. Nuıet;iıı Baysut und salihAltiıdag Şıırden nach Artikel 125 dejs rİ,rkischen strafgesetzbuches wegen sepaıatj_stischerAktivİtaten als nutıa8liche ı(itglieder der TKSP ts.=iiiı"iı=J.-".i"r. Tğrkisctı-Kurdistaı!aıgeklaEt.

Bei der Gerichtsverhandluııg am 12.November 1983 erschien Nuıettin Baysut mit einen ver-bıııdeneg KoPf,aJıge5lich wegen Folterverıetzı:ıgen. Salih Altİ:ıdag entled,igrte sich selİıerKfeiund, zeigte veiletzungen, d,ie von Folter helrühren sollen_Die beiden d;;;-g;;; ;ff;;trda8 die Foltei iD üilitaregfEngnis ErzurııD aus schweren schlegeiı,de! Falaka (Bastonnadeschleqe auf die Fu6sohlen ) uıd aus schlegen ntt Eit saıdı gefüllten secken. besteht. siesagtenıdas die Folter unter aıztlicher Konirolle ,ı],nd uırter ut".rru"t rr,!*İ;;;;;Hi;;;r=leiter uııd einen uilitarrichteı durchgeführt çird. (Der !4ilitarrictıteı ist nicht an itırenGe'ichtsverfahıen beteiligt-)Sie verlaııgtenrda3 ihre Zeugenaussag; 
-;erotoko]_1d,er 

ver-|raıarırng aufoenotrx.en ,urdiı =oilte:;; Ç-;{.;-- bekaİnt, ob dies gescha}ı.

amnesty intPrnationa1 befürcbtet,d,aB Nulettiİ Baysut. und salih A].tindag uİd eJrdeİeEeftlinge iE ErzuruE Militargefangnis rıeiterhj:ı oefolteİt rrerden könıten-
EINIERGRUND rvloRüATIoN :

anİesty international' gab -vor wie nach deE ı.rilitarPutsch in sePteDbeİ 1980 bekannt,da8 <
Folter €ine übliche Prİxİs iıı' Polizeistationen ı:nd einigen Gefengıissen 1n. der Türkei sei.İE ğai 1982. schrieb a§nesty jnternational an die türkis.t 

"r, 
s.i,oİJ"İ--ra-tuJa.l;; ---'

ğesorgTlıs ü,beİ den 1n Folge'von Folterungen, schlechten Eaf tbedi_ngı:ngen uıid iaıgelndernedizinischer versorgı:ng . verschlechtirteİ Gesundheitszirstara rieİer -Gefaııgener 
imDiYaibakİr }ıilitergefEigmis 

_ 
aus.' a.bnesty fuıternationaI ıat aıe-İtrıt=.rr" n"gı.ror,g,elne Delegation das GefEıgmls besuchen lu lassen.' Di. ;;;.;;-;İ.Jı.ı,", nicht be-antı+,ortet. ,' 

:

aronesty İnternatlonal hat küızlİch aıetarllerte Berİchte über Folteİungen urd ul.Bhandlungen1o Erzurıım-Mi!.1t6rgeföngnis erhalt€n.Dort solleı slch'dlie G.f-g;;;;ich aufgrund ihreıBehaııclııng Dnd der schle_cl_ıt_e1_!3ftbedfuıgun9en ln einen schlechtiı 9"",unaı"ıtıi"ı"r,zusta'ıd beflıden.]n ıuquit- ı983 *rra" .İ""İİv İternationa1 ıter einen].auığerstrelk._iııErzurııD"ı'l111t6r!ef6n9ınls als'Pİotest g.gun roıt.rrngen und schlechte Eaftbeatlngnıngen in-forDlert.
ı nach 1hrer Auf fassı:ıg
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REGIMENT DES 9. ARMEEKORBS IJND DES AUSNAHMEZUSTANDES
ERzURUM

JUSTIZBEIRATı t983 / 2060
INHALT:die Richtlinien 30. DEZEMBER 1983

Bet.: a) Richtlinien t8-1 über die miliüirischen Strafanstalten und U-Haften des Verteidigungsminis-
teriums.

b) Richtlinien über die ıniütğrischen Sonder-Sfuafanstalten und U-Haften des Regiments des Re-
giments des 9. Armeekorbs vom 21.1.1983 TSTN: 713G26G83 / SYNT.

C..

e."

Nach den Ermittlungen, die aufgrund der beim Regiment eingegangenen Beschwerden und Antröge
,ıvegen der sctilechten Behandlung der Inhaftierten und Verhafteten ion den Iıitern der militğrischen
Sonderstrafanstalten und U-Haften des Ausnümezustandes Erzurum durchgefiihrf wurden, ist festzu-
stellen, da$ es aus der Zwangsdurchfiihrung der Befelıle und Erfordernisse der Anstaltsleitung wegen der
Verweigerung der Inhaftierten und Verhafteten die Anrvesenheitskonkoüe in den Zellen und des Tra-
gen der Personalausweise an den Revers stammt.

Unter diesen Umstiinden sind die bezüglichen Vorschriften sowolıl der Anstaltsleitung als auch den In-
haftierten und verhafteten mitzuteilen und sie daran zu erinnern:

Gema$§ 1li F des Gesetzes-Nr. 353 über die Gründung der Miütiirgerichte und die Prozeflordnung
sind "die Zivilpersonen, die von der Miltiirgerichtsbırkeit verhaftet, inhaftiert und unter Arrest gestellt
sind, rvie Militörpersonen zu behandeln,,.

Gemiı3 § 119/l des I\{iliüir-Strafgesetzes-Nr. 1632 " gelten die ütlichen Angriffe der Vorgesetzten, die
für die Beseitigung der Angriffe der Untergeordneten oder fiiı die Schaffung des Gechorchens bei einem
in einer erforderlichen und dringenden Notwendigkeit und Gefahr erlassenen Befelıle vollzogen werden,
nicht als ]r{i8brauch des Amtes und nicht als eine Sfuaftat,,.

Cemii3 § 49ll des tiirkischen Strafgesetzbuches sind die Tiiter, die die Tat fiiı die Anwendung einer Ge-
setzvorscfuift oder fia den Vollzug eines von einer zustöndigen Behörde erlassenen Befehlsbegehen,
nicht zu bestrafen,,.

Aus diesem Grund:
1. Sind die bezüglichen Richtlinien (a) und (b) und die Befehle des Regiments in Bezug auf Strafanstal-
ten und u-Haften in der militörischen sonder-strafanstalt u. u-Haft des Ausnahmezustandes Erzurum
absolut anzuruenden.

2. haben die Verhafteten und Inhaftierten die Richtlinien (a) und (b), die Befehle des Regiments und
dementsprechend die von der Leitung der müt-iirischen Sonder-Strafanstalt und U-Haft des Ausnüme-
zustandes angeoıdneten Befehle zu beachten, und sind den Verhafteten und Inhaftieıten mitzuteilen,
da3 anderenfalls die Richtünien und Befelıle gemi8 den o.g Gesetzvorschıiften mit Zıvang angewandt
werden, obwohl es nicht wünschenswert ist.

(Stempel und Unterschrift )
Irfan Yay

Generalleutnant

l _ '*'o\iH,f,ij,';#ff:]:",i"od

Die Kopie stimmt mit dem Oriğnal überein 4.1.1984
(Stempel und Unterschrift)
Remzi Ipekcioglu
P.Y (1961-128)
Direktor der 1. klasse militiirischen sonder- sfuafanstalt

An die miüüirische strafanstalt und u-Haft des Ausnahmezustandes
ERzuRLJM
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TürkiyeInin yetiştirdiği üıiü dünyaca ünlü
1azarlardandır. Asıl adı !1ehnet Nusret Neein o1uprAziz Nesin ya-
zarlık adıdır. 19]-5 yılınala Istanbulıda doğnuştı:r. Askerİ T,ise
ve Ilarp Okulunda okudu}t an sonra Orduda yüzbaşı rütbesine kadar
görev yaptı.lP44 yılından itibaren çeşitli gazete ve dergilere
fıkralar yaznaya başladı. Yazı}arındnn dolayı oIdudan atıldı.3ir-
kaç kez pahkffın 6}ğ11.

Aziz Nesinlin yayınlanan 78 kitabı bulunna_ktad.ır.
Öykülerinin aay]-E]- 

'OOOıi 
bulnuştııı.Bu öyküler üzerine biııçok

ülkede Jl doktora tezi hazıılanmıştı_r.
Aziz Nesin öykü d.ışında roman, a-ıı]., şiir ve oyun

da yazmaktadır.Bugüne kadar İta].yan Alt].ıl Palniye dahil o1nai<

üzere Bulgaristan, Sovyetler Birliği ve Fil-ipinlerden altı ödü1
kaz annı ştır. Ealen kuruluşunu gerçekleştirdiği ve Eürkiye'nin
ünlü yazar ve şairlerinden büyük çoğunluğunun üye bul_und uğu [iiı-
kiye YazarJ.ar Sendikası Başkanlığı görevini sürdürgıekt ed.ir.

12 EyJ-ü1 19BO den sonıa önce bu nedenle Türkiye
Yazarlar §endikasının d.iğer yöneticileri ile birlikte aleyhine
dava açıldı.Devan etnekte olan bu davadan dolayı Aziz IıTesin'in
15 yıla kadar hapis cezas]- ile ce zalandırılıoası istenilnektedir.

Aziz Nesinr15 Mayı-s 1984 tarihincle !-260 §dın
tarafandan inzalanıp Cunhurbaşkanı General Kenan Evrenıe verilen
ı!.(yd]_nlar Dilekçesi|ı hakkı.nd.a açılan davada da saıık olarak yaıgılan-
naktad.ır.Bu dava nedeııiyle bir yala kad-ar hapsi istenilmektedir.

Son oIarak Baraş Delgeği hakkında açılan 48

sanıklı davad.a da Lziz Nesia saru-ktır.Bu davadan dolayı da

15 yıl bapsi isten:ilnektedir.
. Böylece dünşaca ünlü bu yazar hakkında 12 E}tü1

den sonra istenilen hapis cezasının toplamı 3]- yıla varnı-ştıı.

Azlz NEslN
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Das \ıerfahren §eOen 56 Untr.rzeicl]ıreı- r.,urd e eröffılet

Gegen §6 der l]8J Uııterzeichner des Gesuctıs der InteJ.J.ek-
tuellen ırurde uegen Bruch des Au snatımezu stands nacb §llıO2
das Verfahren eröffnet. Die An6eklagtenrfür die Haftstra-
fen zçischen 3 Monaten und einem Jahr verlangt wuıden,
sollen ab dem 'l 5. Aueust verurteilt werden. Unter den An-
geklagten 6ind 9 Professoren, 6 Dozenten und 12 Schrift-
steller. Die Militörs taat sanwalt s chaft ertıob auf dem
obersteİı Militer6ericht die Arü(lage wegen Vorbereitung ei
ner B ekanntınachun5.
Die Angeklagten sindı siebe Seite
Ge8en die restlictıen Unterzeiclıner r.,ird noch errnittelt.
Die Aussagen von ]o8 Unt erzei ctıner.ır konnten noclı ııicilt
ein5eholt werderı. Tn Istanbu1 und AnJ<ara ı.n.ırderr schon die
Aussagen von 'l OO'l Uııt erz ei ctııı ern auf geılommen.
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DIE T1JRKEI AUF DEDKRATISoiEI{ l4ffi ?

Die },achseJıde Arrzahl vorr Foltenııgsı,ıoruiirfeı fiihrte dazu,
da8 Arnesty Internatiorıa1 ün },'ai 84 ejJıe tlntersuchwıgs-
kcırmissicrı in die Tiirkei schickte. Diese stellte fest,
ıııR §6]-1çJuglgen rüeit verbreitet siıtl ıırıd svstğrBtisch an-
gğ€ndt ı"erderı.
Dj_e rblte:ı:ngerı ıırıcl Eeridıte vcrt Todesfiillerı hıiihrerıd aler
}laft stiegerı rıac}ı deın Putsch an.

Dies ste}ıt zı,geifellos J-ın Zusaınıeıünng nit cleı gesliegerıerı
Arızahl vertıafteter Persğıerı und der Verliingerung der Isr
Iierungs}aft seit deın ŞftgIber 1980 a'ls iblge der lGiegs-
rec}ıtsbest jJrrrıırıgerı.

Die Foltenet}odert, ııon deıerı die Gefarıgeııe berichtet bein-
halten: Ele]<tro-Schocks, Ititte, Schlöge, Sc}ı-lage ırıit
OınrıiJ<rıilppelı, die sogerıannte Falaka (aııbalterıde Schl5ge auf
die r\:3soh]-eıı) . Aı:3erdgn wurde.- sie nit ArııErt an Seilm, die
aıı Heizungsrcüıren urıter der Dec]<e befestigt şaleJı aufgetıİingt
urıd mit eisJ.gem Wasser ınter hotıeın Drud< abgespritzt.
Itae Folterer dİohten i}ır an, sie dıırch st-rc.rFstöBe zu steri-
ljsiereı. Sie sollte jrı Gegen4art i}ıres !4arırıes vergg,faltigt
rrerdeJt. ,Sie sa9ü, ,ıaR i}ır ivlaJın vor J}ırerı Aı:gerı mit Eld<tro-
Ec}ıocks an derı Genltalieıı gefoltert !ııııde ııd §ie wuıde \ror
seİıeıı Aı:geıı ınit Ele]<tıcschocJ<s gefolteİt.

. Der BeJidtt vEn seİE ogur über .r^< Cefiingınjs lı arikara als' 
auc}ı iiber das Gef:ingınis i,lanak stiırmt iibereiı ınit alen Berjchterı
ı,ioıı zı.ei arıdererı etıeımligerı Hİiftlfugeİı, d.ie ı:rıgefitır zur
gleichan Zeit jıihaf,Liert rıargı.

0,(
(q

L.-.

- Aı:szüge aus dem Bericht der Untersuchrjngskcrrmission vorı
AT!,test}ı Internatiorıal, }.lai 84 -

Berİchte ııcrı r,eit verbreiteter ı:nit qgstanatisc}ıer Foltervorı
politischeıı Gefangeneıı tdelt€rı aı:c}ı 1983 an. Als Beispier
sei hier die Zeugeııaussage ej_rıer etıonaligerı Cefaııgerıerı dar-
gestellt.

. Ich i,ıahm die Aı]geJıbjJıale ab ıırıd sc}ıaute ınich ıın. Der erülic]<
rıar graueıüıaft. In Fluı h:iuJtğı sictı I,jerısctıerı, ıiia ğ6361f
l€rteterı, ılaR 5ig an dİe Rei}ıe kcırrrerı, gefolt€rt zu ı.erderı.
ze}ın Ieute wurderı gerade ırrit verbıııderıerı Aııgeıı r:rıti rıackt

. deiİı rlrır auf unil ab getrieberı, wiihrerıd sie geschlagerı ııurderı,
rın sie zu zwingerı, reaktj_crüre iGirsche (Lieder) zu siıgerı.
Andere, die unfiihig }rare:ı zu st€tıen, wurdert an heiBe

'Heizungsrohre gebundeJı. Ejı alt€ı }4ann vorr ı:ngefiitır 50 war
nackt ausgezogerı l.tt3rderr urıd vşurde gezrr!ıngejı, Brotratiğıen
auszuteilerr. Derselbe İ,laffı $ıuİde gezRmgen, zuaıschaueİı
wie seiıe Kiıder gefoJ-tert wıırderı rınil ımgeJ<e}ırt; Diejerıigeıı,
.r,ie auf deJn Boderı J_ageıı, ıvıırcieıı ,ııoıı deı vorbei]<orırerıclerı Fol-
tereİn getreten ıırıd geschlagerı. se].bst ıııerın sie aufhörterr
ojch physisch zu foltern, @anneıı d.ich die Sctıreie der arı-
dereıı seelisch zu quiilerı. Nach'einer WeiJ.e koınte ich aus-

--.?ıı-ı.},ıanJ roelche Art von Folter arrgetrarıalt wuİde, - arıtnnd der
Schreie.
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2Folter r]nd rout jİeİrğB iqe Schl5qe iJt polizeistatiorıen ıınd
t 11 Iitiirqef İinqnisseJr.

E-

\.-

dııo}ü dİe IIEisten netıauptı,ıngerı vğı Folterungeİı, die Aİt-
nesty Interİıatiorıal lt. des Berichtes eİhiilt sich auf poli-
tische Gefangene bezieheJı, bd(§§ıt, Amıesty Int€rnatiorEl
ırarrchna1 auch berictıte, die besageıı, daB nonmle verdiichti-
ge lti.ıninelle gefoltert \.reralen, rın Cestiindrıisse zu erpresse:ı.
Pie Irıforırationeıı, die sctıon seit Ja}ırerı eiJıtreffeıı, legerı ı

na}ıe, aaR Fblteııııgen von Verdiiclıtigerı jıı tijrkischeıı Polizeİ-
s"tatİstejı zuİ RoutjJıe getıorerı; die ıreisteıı dieser Berichte
beschreiben Schlege, jıs]rsondere Falaka.
Trotzden bezietıerı sich a]-le detaillİerterı Beric}rte iiber Fol-
terurıgerı, die sictı iıı Annesty Interna,tiqıa1 Besitz befiJtlerı,
auf polİtische Gefarıgerıe; die ııejsten \rğt j}nerı ı+erilen eıwie-
serıer ııaBeıı w;ihrend der lJaft İı İ:gendeiıer weise ni8hanaıe]-t.

In derı llpist€n Fİillerı wuıderı die Folterungerr (arıgeblich) ııorı
der Polizei ausgefiİhrt ıııd farıderı jn Polizeistatiorıerı statt.
I_aut aleq Berichtes ,vorı Annesty Internatjoııal hat AI aber auctı
itetaj]lierte InfdTatiorıerı ertEııteİı, rıach derıerı Folterı:ngen
jrı rniliüirischen Ejnrictıüıngğı iıı Diyarbakiı, im !4ilitiir-
gefİingnis vorı Diyaİbakir ı]naı 1 jm uİlitİirgefEngnis l*Iaııak, İı
aer mlrıe von Arkara stattfandeır. AııBerilem erhielt An-resty
Irıtenutiorıa]- laut Berictıt Berichte, nadl derıerı auch i.rı an-
dererı, jm laetris }ailiÜ:gef.ingnis vorı Istarıbul ıjı,al im İ'!ili-
*iryef:in9nj_s von frzurınn jıı <ler Ostiirkei Gefarıgerıe niBhandelt
und gefoltert

Gefğngnisdj-rektor ordnete Schliige an:

Nach dem Iıoil des Gafarıgerıerı ,I]tıan Erdost aın 7. Noveırber 1980
jJı Haft, ımc}ıte der Ibrrnarıdeıır des [ilitiirgefiingnisses vorı
İ,laııak, oberst Raci Tetik fotgerıde AngabeJ, vor deın ltiegs-
rechtsaı:sschuB:
"Ich hatte derı Befe}ıl gegeberı, daB rıachdem die Vorbereitlrngert
ağeschlosserı rarerı, alle Ce fangerıeıı, auBer derı Alterı, !İauerı1
Kiııdern, derı C;eliihıriEerı und derı Krariken, nit deın Cıırmi]mtlppel

,. f in -oder zı+ejınal unterhalb der Hiifte auf das C€seB rınil auf"d,ie 
ilandflacheı gesc}ılagerı ııerderı ışollerı. sollt€rr sie davor

geçaİnt ı.erderı, nmtı efuınid İns Gefiingnis zu kcerrren. Tch ışerde
,relı*, aerelıl rlicht verleugnen. !4ein Ziel ist es, ftjr Diszi-
pl5ı zu sorgeJı. "

FolterungsIEthoden befuıtnl,tseıı Eld(troschocjks, ralaka, das
verbrerırıeıı mit Zigaretterı, Aufhiingerı an Eİ,iBerı oiler Hiinderı
fiir eine lange zeit. Die liiirtesterı Folterurrgreİr fanderı ge-
vıciınrj.h jn der Isolierungshaft statt.

Nach deJn Gesetz diirfen İiiiftliıge bis zu 45 Tagerı jJI İlaft
beüıar+n ııerderı, be,.ıor sle eineın Gerictıt vorgefiihrt
r+erdeıı ıniisseıı, das i.jber eiıe Arıklage oder ciie lteilassı:rıg
erıtsctleidet. Der HauPtzweicı( der Folterurıgerr sctrieıı die r-
Pressung vcrr Irıfonnationerı urıd Cestiindrıissen zu seİı, ob-
İplı1 au"lı dj€ rjiıschiichterııng ejıe wlc}ıtige Ro.Lle, şıielte.

İ,tlltaz Xotan, eİı A1-jiihriger Rechtsanı,Jalt, der vcrı eİrrtest!ı
InteğEtlc,rıal als politischer Hiiftli.rıg aufgerıomerı wurde,
1st seit AIrrir 1980 in Haft. İ{ti}ırenil der Verhöre sol1 er da-
ııals gefolterE ı.ordeıı sein. fr wuıtle jm Juli 1982 uegerı tler
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L

t,titglieyrechaft jJı el,,er kurdischen orgaırisatiorı rınd arıgebJ.icherseIEr€tistischer Aktivit iterı zu 8 Jahİerı c"İarrsrü" 
"*-urteilt. Es wj_rd berichtet, da8 er ştihreııd-a.r'İ*^ttİ".*9

w-iederholt gefoltert *rra". rrn a"g*f lga3 İİr.l'""ı, Gesund-heitszustaıd als kritısch beschrGlrerı.

Bei elner Geric}ıtsverhanalung jı Erzurıın am 2. ı{oveırber 1983erschlen ltuıettlıı Savsut tTılt-verbune;; dp;. Wegert Kapfver-letzungen, die rıorı r.rlt"r,-ğ*, i,..,tltÖ-*5İrih Altiııilagzog sei-rıe l0ejdunq 
",o ,|9_ İ.isi. llurb"rr, aiJ arıgeUlictı auc}ıauf .Iblterurıgert rİrtlcl.ruriln oı-;;-si; Gİ*, 9"*lOArti}el 125 des tiirkischen StrargesetzUuctıeJsepantistlscher

Sti"+E!T aış angebliche ıırtgİiJ; d*"İİ,".-ı"tir"l,*Partel Tiirksich-Xurdistans -Gür"gt.Pr E]*n }tiruıer gaberı an, d;R roit .*go, İın railitiirgef:ing-ııJ.s v@ı frzunm aus blıt_aüerı Sc}rliigen, rİraka- und Schrğgerı 
-'

mit elıern SardsacJ< besteiıeıı.

seit dğn Putsch im seı]teITber 1980 hat Arrıesty 2Internaticnal- Iaut j}ıres Berichte^s r a; Edlil; t§}il*. aufgefordert,Fo]-teİ,]rıgs,orn,rİirfe zu ıntersuchert, b";d".s ;- be}ıau.ıtetwiİd, .lrR Folte,rtııqerı :

tnberı sollerı_. zrlmİlode,Fiİıesc€fangeJıerıgefiihrt'

Anı,ıesğ Interııatics]al hat 1aut Bericht den Be}ıörderı dielünerı \rorı ırE}ır als 1@ i,leıschen 
""rg"r.gE, di." seit deınseFteırber 'l98o jıı ilaft gesotrben ="i" ;ii.rr. Ar.s Antr€rter}ıielterı sie von deıı Beiıörderı i"f;;;;;, * =r.r,auf 81 der Fiille bezooerı. In 25 F;ilrerı şaİerı'arıgeblichProzesse oder Urıtersu6hurıg.e-n im Qng.e. 

'--' *

+ndere Antwcrten gabeı a1İ _1lode""."İ.rra Selbstırnrd, eiıerıtlnfa].I oder Krarikheit an oder ." f.I.rla*, I.,f;;tionen bzr.r.es wareıı ijberhauDt keine .ğkteıı zu finderı. ın-neıın çılerılebteı die betreıfeıderı persorıeıı noch.In derı Fiillen, jı derıen kejıe antı+oJ ejıtraf, ist Aİru-restyI,ııternaticrıal nicht be}<annt,. ob ileerhaupİ, uiİl Untu.*"lr,rrrgstattfand, o.n 16. }Eirz 198z besuıti9te-t", auio^ır:-"t",rüıan oztrak öfferıtlich, daB 15 Peı;;;;;;* 12. septan-ber i-rıfolge voı Folterurıgerı gestorben sind.

T 
=| 

l§lf.l}Eft, ob alle Belıaui:tungen vco Folter, iiberdie_die Be}ıörden iJıfoErli€rt,r,rrd;-;;; ;Ga.irı..n untersuchtı,,ıerden. Atlejı jı der ti.irkischen Pr;;; 9"b;; Berichte von
lunderteı von Angektagten_ i:ı politlscrı*'P.rJ*, die i}ıreAı]ssagen zuriickzogen, ı"ıei1 siÖ ıııt rorter- eıpre8t l4\)rderı rraren.

ffi "h*.1i"*G.f-.**b"-

H_|:1lr:il=uptqiıartier jı er&ara wird von etıamligerı Ge-tangeJıeJı lı de: Ttirket am h:iufigsten aıs eı-rıes-aer iolterzerı-tren berıaDnt.
Die h(bhste Ste]_le des Sicherheitsdi-enstes iı }rıkara stützti}re t nternetınıınqerı auf ctieses Polizeli.,rptq#ıar, und esheist, sie benutİe als roİİerzeııt ,--JİtHİa., pas als"Degeİ].eidiİrlE ve Arastiııra I"bo;br;i Er, Eıtl,.j.ck-lı.ırıgs- urıd Forschungslaboratorlerı , l"l.-,İt -l.t.
ArrıesQı Internatlornl hat laut Berjcht selt Jatırerı za}ı]ıeic}ıeEerlctıt€ vcrı l€uten oEI!"", ai. lrn noİİr"lİ"-rptqruftn*
1ı1İ.ET9*" jm. neı gefotteİ-t *rra*.-İ"-Üİİİi,r""tulr-
_J_J.c|ıe! 

(4)İern geİıört, auch Ayse Necırdye B€kel, die nach i}ırerVeı*ıafurıg im Jul1 1981 jm 16T, r"=tg.İ.,"lt* ;Ğ. In jiingerer

.-,

.)
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Die fo].gertde Infonratiorı stützt sich auf drei zeugenaussagerr,
aİe laut furıesty Interrıational kiirzlich \nİı seJrE ogur, Nuİ-
sal Yilırıaz urıil i,br]ıe.ın Sendil Colakoglu ağegebeıı wurderı.
Diese dİei hatt€rı angegsei, da8 sie 198'l im DAL gefolt_ert
urıd auc}ı jıı i.bırıak l4ilitiiıgef:ingnis, j:ı a^" si.e anschlieBeıd
eirıgeU€f erE wıııderı.

Die drei şıırderı iın }4ai 1983 (jıı l}ıııeserüeit) zu sechs Jatııerı
urıd 8 ı.lğ)aten Gefiingnis veJ:urteilt !9e9en zuge}ıöri9ı}<eit .zu
ei_ııer veıtoterıerı organisatiğı.

seJrıa ogur sagıt aus, sie urd jİİ lraİr, seierı am 15. Fdbruar
1981 jJn ilaus ejıres FYeurıdes festgerıorııerı unal ınit verlil]rtdenen
Aı]geJı jJIs DAL gebracht $ıorderı. DorE wı]rde das Ekıepaar verhört
urıd gefoltert. Sie şar dort 21 Tage urtd rıuıde zrıejıal- iıs
Itarıkerıtıaııs gebraudıU eiİe Nac}ıt verbractıte sie, auf einer
Intel§ivstatj.crı, wo sie ınit Infusionerı betıardelt ıErderr mrBte.

Sie sagıt. sie habe ilie }irzte gebeterı, Folte:ırerlonale an iirıeın
Iörper festzı:tıaltne, aber sie r,eigerterı sich. Sie şıırde
vcrn DAL İıı ein 5tauengef:ingnis verlegt., dorb 25 Tage fest-
geba_lte;ı urrd.J<am darırı fr.ei. (Itır }4anr, \,,aı ı[itt]_eıı,9eile
jJıs ı.,larrEk l.ıiliğrgef:ingnis verleg rşorderı. DorE befjJıdet er
sic}ı iırrrer noc}ı unaı lejstet ejıe Gefenqnisstİafe vğI 10
Ja}ıreİ, 8 }brn,terı ab.)
IJn oktcber '1981 wurde sie erneut festgerıorrrerı urıd w,ieder iıs
DAL gebracht. 26 Tage lang wurde sie gefolterE, IlEİstens jİr
Eİızel}nft, jlı einer stockduriklerı zelle. sie sagt - w"ie
die bejden andererı auc}ı -, rlaR ng1 i}ırıerı bei derı Eblterııngerı
lrEistens dj-e Augei verburıdeıı tnt.
In jİırer ZeugeDaussage besctıreilıt Seırıa CEı:ı, ılaB r]aq DAL
völtig iJberfiillt ist, die Opfer 1iegerı auf Korridorerı tiber

-e.jJıander, r:nd deır unabl2issigerı Liirm: die Rıfe der Iblterer
ıırıd die ScLıreie der @folterterı ..." so ıraR es rıuröglich şar
zu schlafeıı" .

Am zr€iten Tag j}üreİ ]Iaft gtaı.ıbte sie, İ}ırerı Eıenarırı schreien
zu hörerı, und daffI ... "wurde ictı ıaİeder ırrit verburdeneJı A_ıgeİ
jn den (j}ırer Zelle) gegerıijberliegenderı Folterraın gebracht.
Als ictı drjırreıt vıar, TEhIIEn sie ınj-r die Aııgerıbi_rde ab, ruıd 'es
vıar tatsiichlictı IrEjJı !4arırı. E lag nacJ<t an ejrıer schrıarz ge-
kactıelterı 9]and. ,seine Hiintle ııarerı auf derı Riickerı gebıırıderı
ı:rıd sie beaıbeiteterı sejıe C*rıitalierr mit Ele]ctroschocks.
NachdeJn'sie jİın njj gezeigt hatten, Iegt€n sj€ ıni: die Aııgeıı-
biJıde wieder an und drhteİ, so da3 lrEiJr l,lanrı es hörerı konnt€,
ııic}ı, auszuzieherı urıd zu verga*altigerı. Sie verlangiterı, daB
uii unsere Mresse angaben Sie sagterı, ictı kiaırıerı
rrpjJrerı !,laıın retten, ııerırı ich i}ırıerı dle Adresse .g:ibe. (Sie
sagıE, sie urıaı jhr r,raffı ıiıcllterı die Mresse nlcht nerırıerı, rıeil
sie fii::c}ıteteıı, lieııde lıı Gefatır zu bringerı. )

Bel aııderer Gelegerüeit v,ııırde ich wieder an der Dec)<e aufge-
}üiixgt ıır,d ııeiııe Ze}ıeıı vn:rcierı ınit EleJ<triziüit i betnrrdelt l .

zeit, jJn Februar 1984 erhİe]_t Am]esty International Berichte,
rıorıac}ı Sevgi Kilic ıırıd 'l4 arıdere Letırer jın Polizeİ}nuptquar-
Lieİ festgetıalterı uniı, ııa}ırschejıU-ch jm DAL, gefoltert
ııurderı.
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Ich war halb bevıı:Btlosl 

"r". i.h hörte, rrıie sle ırejııen i,4aruıherei-rürachterı. Sie sagıterı il*, ;;-6; İU_ch retterı, ıaeııner nur slıreche, " t,İliihrerıiı-i}ıre='.,*ı6--ai*t},alts 
iJn DALıı:ıde j}ır i,hrın aus. dem G"fğ";;;;;lfr"Ur=.rrt ıırd ejıeluoctıe larıg ğefoltert, "" ii-.l;Ö;:.""

Die zeugenaus*o* 
.vPT İihırsal Yilıraz ıırıd l,terygn Golakog1ubeı,eJıııeı, hıeltce,ie,d aı" gi"GnJ-ii]ö;;;, ınj.t derıerı dieCefaııgerıen gequ.ilt hn:İdeıı.- Nursal Yi-].ınaz: 'ıIc}ı. vıırde_ dıejJrıa]_ arı den liandgelertkerıaufge}ı:ingt, nlıunal. lGs;ll;";ft; verlobteı zu-seten, ııiihrend lch gefoltert ;d"-- *-*

... .. Cf,nauso ,-8a"__iq ,p"q-r;-.r. ıEır j}rrı folterte. Siehğngterı itııı ııtit derı.lland9ereıokerı'*-İ.İ*Vİ*n auf . ... SeinxöqEr hie]_t sich nictıt ğ...d" :.. ;'k 
"ffite sich ... IchnetıIIE an, ı{eqerı derı. S"l#;;. İ;;'ü;'di" AııgeJt verbun-den ... ... ı]ııd er hatte }:t ]" H";;:.;nus scrüoS ict,daR 

'ig selıeıı Peni-s r,ıt rıa.t-o-Ş"ıl="#.o"r*a hatterı.... h hat diese Verrrııtung 
"pet 

r-b."ĞtŞ. Jnnge Zeittıatte er r,ıegerı d.ieser schımıerı roıterung;iut jm Urlı ...EiJıes Tages . .. erkarırıte l"i,-,;.İİİŞtL]rgerüiııde, aansie im Korridor 
"P^oü! ""i-., B";;*lr.la*. Als ichniiherkam, sah ic}r, aal sie-el_rıe-'k1"*ş;;rrd" tiber sejnanF\ı8knibhel ıduschen ..,. of_ferı Ul" aG-İrr*Xrro.i.rr. "ifursal Yilınaz *r"d"_Pj jir." ĞÜ#.rj* 

"l. slüter hei-ratete) ı sejıerSchvıester und d; EY;;; ]2. Pebruaı 81vertıaftet. Sie saqt aus,.daB .' 
" 
-.rİ"-"Ğ** 

DAL gefoltertwuıden. Sie uar d+.rv1e*' irü"fti;;;erst 25 Tage1arıg unil, rıach der wi"d"rv;};;;Ş'6keL 23 Tage.Arısctı.lie8erıd wuıde sie iıs i{anak tıİlİtargJ:ürgrr* verlegıturıd dort 'l4 i,lornte testgehad. 
'İ'tr*11.ı befi_rıdetsich j.ıırer nrch dort, verurteilt zu ZS Jarırerı Ceföngnis,!

Das }lilitiirgefangnis laaıak

"vor rreiJıer Irıhaftlerurıg tıatte İch getıört, da8 die Folterrnch dgn Polizei}»unlqua1ller nicrıt'aİıHJİ.rı rtlrt , sonderniı derı verscNedeıısl
niq rrıırde ,rrr,, n ,J^T:TT :"* r* Gef5ngınis ,*İt"ğ.n.:

^ 
geftınŞİ b""a.i;:,f e}geJıen Eıfahruııgerı ıT lraırak Miritjr-

P]: -::"r-,.=99! der drei etıeınaligerı Gefangerıeı lieferneın grrausaIrEs Bild vorı. der ilaft lm lİun"l. - s"t orge ı:rıd r.J.iI[-ktirliche mitiüiriihnliche nlszlplİİ'6İ}rlıİl"n" urıd ıoei.b--liche Gef angerıe, versch:ir:E-t ;Ğ"n- aiJs'#r]ı.ticrreıı w:le schıeı,"Sctı,löge, Eiııkerkerııng ll tlr".ttlrlĞ-,rİÜt},l*t*'ibdes-zellerı'' uıd nluug 
"&, 

Pri"lrİŞİ; ;:rŞ" VeıııanalteJ,besuchs.
Ttiqlich Schtöqe

"Bei den ibrgerı- urıd i$eJıdiıspe*tiorterı gab es tiiglich S.rrrag..i,tan uırde fiir 
'ıid 

kleirıste 
'"ilüö'dşĞeJı 

gesc}ılagerı:}Enn ıarr zur Seite bli:kt9, seiııerı llİırerı ,,r"rrt r^rt 9*u9Thtl nictıt gerade iEna, ,rı"irt ,]J'!'ı" 
*Jıa"t 

rnlt den Fii8erıstaıpfte us!r. Dieses sclılağerı raın ; *j'#;* des Gefiing-nisarzf-s statt, der 
"*r d;p.ka;"t"İrŞjİ.t". tırısere ı«jrIEr ı€ren süindig schvJarz urıt Ulau... _.-. i-tİ*. og*l

IE: "Eınfuhrun9szerıtrıın'': 
.Es hei3t, ,i"R Gefangerıe rnctı derArikunft bis zu zııei hgg. + elııan lUrlg ŞŞr.lıgen rmıSteı,( "gerau wie eln rtı,"er*Etıg;; 

_--r=İ"' Şjİı, İJL, sie geaıııngerıüüıderı, r,rarschtiede,r siıgend 
""f ""d';' ;Hrscllerer,, una
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Ş:X|İİİilr§ffi ,"}HjH dierıst}ıaberıde offizier mit der
İı.Ienn du aus deİn xöfio
sc}ıiıol lerı 

-Ğ;;'Hİ5 :^'}'kg*t, ..s 
jıd deiın Hörıde ge-

şffiffi,ffigJffiffi.
§ph der ''Einfiihrunq'' ı,
11; 3,..i.*,ı" EH*HT"#ıffİ:Lr#*il§.***
H tffiH.Tltlİ"r=,1.-,tıı..*a*at]ii zeit $aı es
:]._,*_ı, diğ ı"rt ilŞ1l.'Ş.İTŞ;İ"'T"ffiŞ;l.x* *ı", Ji"ı,
HHşffi:ffi*"
sarıerı ihre EreJrüiıırıer irıv]-eı dort verbrachten unrraı eılaubt.

'Tbdeszelleı t

L-'

ht#*Tff il;,,"Hff ..iT-ff Ha*şffi mtı*,
,*;;rtr HP;tr tri:t_oder^dritt - jıı zell
Drecnurıg, es r+,aı nicht:H,T"8 *.;..:lŞ;;Ş İİ.ffi ,tL-
Hntrr##,T#_i:! s.ş*:E:ı ffi -i# *"='-

ffiffi
çuraeıı zı,,eirnJ;;;;=eİe lŞotdurft verrichterı ... wiJ

;ffi"HF ;i:;§.İ#i: ff Ej.*,ff,*,:;ş *jşre-
. ,. . 

Beschgeıdeıı bei dervdrerıgarız"rr;",üffi Sffii"i:Tff *i:,il'§'"F#"ffi -*^. H"ffiy.şffT;T:=,,s.ft J"-v";İ.#İn t", Regeln ıırıd
rcrv*. ğiJöiilerıtrıa-Lt iı dgı zellen .a", ıratigil;, iit"

fr.ffffffi,J=o:::l:"t. defl _&zunm ı[likirgef;ingn]s jı
sage vcn Nir-*115.r.rT3F' 

jst der ausft,ihrlic}ıeıı zeugerıaus- .

}EgeJt .les Verdactıt_s 
İaya-entlıcsrrrErı, der am z. J*rJ-ı?ÖT

Kuıdistanj;;;H. H zugetıörigkeit zur nırkischen-
gıl,t .rı E''§ t"*=|'*t'P Partei fuı}ıaftiert purde. fr
iıffi *11111111111111,=f il'T:l3ilEtTT','affi ffi ffi F;
ffiş*İİTffi"ffi ff5g* ; ars- J"*#**,r-,a*ı.l1erı anııoıtıergGffi tffffi'":ffiŞ'Lş%ş ;"8 ı=d;*
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ü

EiJunaI , ııach eirıer laıgescht,ıcuen -;a 
; :İ?=_Tltersitzung, qraıerı "ırEjne FiiBe

ffiffiĞ jİ:.k##TjĞ ffi.?Lİrf,*. ;İ:

ffiş#,:ş*şşffiru:*

ff
}Eidcheıı ı.ırıd Ftauen jrn AIter vğt 15 bis 55 s jıdejJIe rınter. den eİn

;T#ffi H"H,Hşis.;ğffi H .H*^,* ırıi_t_ l 7_ı.eiteren
saa-t gest€ckt. ni" isj;t.ig."-^ğde# H:'=.*' "ıne" s"nr"r-
P ,"i. :ın zerıtrınn (der poiiti;;'Llİj_?.*3§ p9h 9*,
fffltr"T:ff ;Ji"#u-il-;Ş;"r.#i*eı 

jı Anta]qıa)

HJ-#ful*#*.#:H-.jr;ffi-ştffi ,aT-: jr
d* #ffi#1 #'i,r;:ilrTn§, $E;.-,iiı
du._geplatzt. sı." rur=,i*g"' s"ı,r-ğğiijt=ffis lgjlihrice. M5d-

ş;t"groil#§i"dj,,ffEHHffi *ffi,
i
ffij#fl
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8
kisctıer Journausteıı jm İ.lanıak MiJ.itirgef.irrgİıis jm Februaİ 82zusaıırrerıgebrocherı waı. Die Jotrıalistert uarerı lrı .r.s Ge-
fiingınis eiJıgeladen ıtDrderr, nactıdem Geritcht€ ijber derı ııod vcrı
Gefangerıerı jı der Tiirkei im Aıısrarıat bekannt ger,tordeıı waıen.Aıısliindische Joıırnatisterr blieberı ııqı dieser be}örd.tichğı
Efuüadurg ausgeschlosserı.

Ulvi oguz., ırort .NrrEsty Internatj.oıal als @farıgelrıer aı:s Ge-wı-sseısgriinderı anerkarırıt, ıııııde jın İ,taİ '1981 ıııfıattıert urıaste}ıt ınit 20 ırcitererı Cefangerıerı jırırer na}ı ı!ııter Ank]ageı€gen zugetıörİgkelt zur tiirkİscterı Itomı:rı j_sttscherı Partai _ ,,

Von j}un wiı berjct tet,, daB er !ı:i}ıığıd tler lraft gefoltert-wurdl
Tf *.. einem ıdlitiirgericht jı ırıkara ausgesagİ hat, ıı^R
ihın ein Gestiindnts ıııter der rolter ağenııge!İ;uıde. Als er
ı.ıiihrerıd des Joııııalisterı-Besuc},s zusaıĞerıbrİc}ı) so1ldeı Gefiingnis-Befe}ıls}nber, Oolqr+ Raci tUeik'gesaç
habeıı: "Er zie}ıt eirıe Schau ab." -ni natte de,, !,!aıın ır,,rı elnerrıcefİingnisarzt unter§]c}Erı lasseıı, cıer j}m attestief,te, erleide arı"nervöser EschöPfı.ırtgı' - dies sei jnı ıt{aııak lııiltır-gefengnis iiılich, habe er hi.ızugefügt.

(,
rl;if jı alen Mil_i

traten jıı
i.lalrEk uı.al

t ber 500 politİsche cefangerıe in aıen Miliüiİgef:ing-
nisserı i,lanak urıd Diyabakir traterı an 22.Feb;ar
1984 jn derr HungerstreiJ<, ıım gegerr Folte! und scbtechte
Iiaftiediıgungerı zu protestİereıı.

.Als der lİungeİstİeik aın 4.§>ril zu Eıde giıg, ıvurdeeiııe Arıza}ü der Gefangerıerı lıs Xrar*erıinİs 6lnge-liefert. Die Be}ıörderı sprectı€rr vqı 46 ejıqelieferterı
Cefangeııerı - aber jnoffizielle fuel-lerı t"İl.ct t t ı
AIIElesty Inteı:r,atj,ğ!a1, daB am 5. epril jJrtIEr noctl
64 Gefangerıe im ltaıikerı}ıaus lgaren.
Im Septeınber 1983 trateıı Cefangerıe, die verschiederıerı
?olitischen Gruppienııgerı aııgeiıorteıı, jı.Diyabaki_r

__a_9j"* HurıgerstrejJ<, ınn gegen Folter, schĞhb Haft-
'9ıüjırgurıserı ıırıd ei-rıschr;inkunğerı bei der Zt.!.l asstı:ıg
vcn Rechtsanw:ilten Pİotestierterı. Der stlEjk vıuİıe be-erdet, rıactıdeın die Beiıörderı versichert habeİ solIerı,die Folterungerr hıiirdğı aufhöreı und die Bediıgurıgerı ver-bessert. Ejı zırıaiter llwıgerstrejk begaıırı Eıde'Dğ-zeıber 1983 urıd dauerte bis zıın 3. i,{aı:z 84. Wieder
su.§ı_ $"_ B*öıde! angeblich dğı rorderuııgerı der Gefaııgerıerı
rnc}ı Absc}nffı.ıng der Folter uııd der Wiedefrıerstellııng -
deı nac}ı dem ersterı Streii einger5ıınteıı, danrr rü.iedereııtzogeıen Zugestöndnissen rıach.
Schlie8lich starbeıı zvbi Gefangerıe an derı rblgerr dieses
^"*i!o, HııtgerstıeiJs und a5 vı:rdeıı iııs liıar*&ı}ıaus 9rbracht, viele jı kriti_scheın Zustand.
Tİ Januaİ '1984 besuchte eiı iıternaticrıaler Dele-
gi..ig voı Anrıesğı Internatj-oal Dilrabaki_r, wd am
;16. Febrı,ıar forderte alie Organisatld aie na,ıırng der
İfuH"g1,o, Arrree auf , öffeııtlictı nec}ıeııschaft zu-geberı
tiber stebeıı Persorteıı, rıcı.ı derıerı berjcht€t ııcıılerı r*ar,sie sejeıı im Janııar ıuıter ungekliirterı Bediıgungerı lm
Gef:ingnis gestodcei.
Dl€ Be}rordeıt antı€rteterr, ejıer der Gefaııgerıeıı sei aıı
eiııem Geiıirntııror gestoıberı uııd ejı ı.ıelteİer ınctı ejıerqEratlort vıegerı Barıchslıej_cheldriiserıkrebsi zbe1 tiaırErr
seierı der Gef:ingnlsbet ixde iiberhaupt nicht bekaıınt;
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:P.., d9, gerEnntert C*fangeıerı sei noch am Leben urıddie beideıı letztert }ı;itterı-Seıısd; b"ÖŞ:
Mit deJn
Lılxus" zu hEİden ilt als

€,

"Iın Diyabakir !{İriuinıef.in9nis ist es ein Iı:ı«ıs, nit demCunııll<ntlşper geschrag;ı 
_zu ıerderı.... sie benutzerı dieGİjJfe vğı Sc}ıaufe]n-ıırıd spi;ü*;;:. ]'irŞ"t"i*sticke ı:nd Xett€rı fitr aie 'tagrlciıe 

noııİİ.ır*.İ'Jgur."Dieser Aııszug stamrt aus eiıeın Bericht elrrl"-İlernarlgengefıngperı tiber sejıe Festnahrre, rnh"İtİ"rrrrg:-d rblt",lm pollzel}ıauptquatier jn a*İğ, -;];ş*dİr.İ.arg"-
|iısni" uııd jn Diyabakir }1iliteÜJ5n'9ni;';;; Jairrert1980, 1981 urıd 1982. Er ü^ııtle lg6Z t#igeĞ;.,ı,,fihıertl sejı Proze8 netı. 1ief, .İ-ri.a-İİfr#or, au8er sich jetzt verst€ckt halt. -'JHglı'
Ejı Beaınter,der sich selbsi.'Ihpitİin Gestapo'' İıiıİmt€, sagtezu j}ım: "§ı deirıgn ffi= l+sa .i".-;ffi İİrl<ung, ııeiıso},İı. D.ı darfst iiberhaui'
Fall jn Kiirze steıberı.; 

t nictıts, DJ wjıst auf jederı -

h beschreibt die Sctüage jjn İ,ramak ttilitiirgefeingnis,abg1 gcht dabei deutliih, a"l-;.inu-İffiİ]İŞ* ao.t::If: rmrerı jm vergerjch 
^ d*-;nil;;*#E *-İutungerı, die er ı,ırıd seiıe İ,titgefang**-ır, nı*n xJ-raııshaltgı ml8ten. oie se}ıaniilı;;-d"il:;gt""Ö r".'j*pl"! skrupellos urıd ınitleidİo",""İJŞfilŞ,-afejndsetig. ''

a
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7" Aı.üı!ı'.
I9B4/3a7

i(ü[. (-L ğ o^u ı-n\
J)

İrloL|C r,. a. ".-^.ı-1'

Datum des verbrechens

r

Iın Ergebnis dcr Ermittlun99l ı die }:ezüglic}ı der Dokrımente angesteJ-ltw9rd9n sind, die unserer üıritarstaiisanwa]-tschaft .übersandt vıurdenmit dem Befehl der Kriegs.recrıtsionımandantur A"k;;; ""i-ii.s.:.s84 ınitder Nıır.ner AD- Müs: ıga4/ıeg zur nrınittlung über aie anEerılagten.deren Personalien oben angegeben sind:

P:_:r:! herausgestellt hat, dafl ein Teil der Angeklagten. indem siesıch vom Februar an von zej-t zu zeit getroften iaıen]-in' eesprechenbeschlossen haben. etwas zu u"t"=""r,rn6", uın einen Beitrag zumEntıvicklungsprozeB der Dernokratie in aei rürk"i zu sicrıein, aao sie^,ı der gemeinsaınen Auffassung Eekoırunen sind, dieses iın Ratımen desPetitions-Rechts ". zu nutzen] 6uo tiı, aı" -üt"r.""ğ 
i", 'j"tıtion 

ausfolgenden der Anoek].agten: ııiisnü'cÖxseı, Bahri SAVCI , Azi.:z NESIN,Ha-l"k GPlgPl, vakuğ xnpngex, ı:.lr"" rİİĞİI , yalcin xücix. Erbi]_ TusAıp,ugur MUMCU, Serafettin- ıuıes, ı'aurat gEıen, Mete TuliIc}J, und i,iahmutrali öşoönŞN eine n9_a9l.g"".ğr"pp"-s"blİa"rr"İa"" İ;;; derRechtsanwalt Halit CELEI{K ,"5 a-"i RJchtsanwalt M. Emin DEGER fürdiese Gruppe die Funktion der j"iı"ii""r,"n neralunğ .irtırit ,.,o aneinigen sitzungen teilgenornme"-ı,iı""l-a.o aie petiiio"l-aı" i. i45rzin Ankara ausoearbeitet worden ist und aus einer seite rnhaltsangabe
::: :1::i 1u3.itz, .iinem ,:-"J"ir*-":-.,-"Jı-t:-g"., Unterbreitungsschreibenund eJ-nem sechsseitigen TeilBEoBAcItTuNGEıiI IJND ronnsİuNĞEİ' BErijĞi;ö;DEs DEj4oKR-p.TIscHE\ı sYslİIİ_!".te!t. nichden sie g"iip;i-r"ra", vondem.Angeklagten Hüsnü eÖxsnı am 5. .t45r2 1984 dem 1. Notar VonAltinda-g übergeben wurde, aan aei-aui-j"e";-s"if"lıi-ğiiq.r undUnterschrift des Notars_ be-glauPigt"-r"it aurcrı Pıolot"pi"= vervie]-fiirıir1 und an die ihn vor5"r"iiğnJei-una and,ere Personen und Ein-richtungen ausoetei].t- wurde. aurı-"i-"""ı .r."ı irro.it "iil-r"r, Arrkara.4l_:::9!: wie fstanbul; İ;İ,;;"İİt]İ.1.1.ehir, Antalya und.lzJ_antep gesendet wurde. da-C} er in Öieser Form monatelang von Handzu Hand an nichtbekannten Stellen 

"rra a"i-x..-;;;"- --;;;tbekannter
Personen unterbreitet wurde, da3 er-in diesem Zeitraum z.B..in einemTeegarten im Jugendpark von Anka.., u"ı. noten iiibm""a-i"t dem llegeim krankenbesuchszimmer einer eıt"ir""g des krankenhauses vonHacettepe, in den Büros verschıeaenei -ğeit""g-", -i;--- 

i]rschiedenenCafes und Lokalen in den stiidten. irr-t.ı.,xroi"r6n-""t aiJ-rir.rr" g.-legt und so zur Unterschrift oti""iiı"t gemacht wurde, Qao sp,terdiese Exemp]-are von aem an-geti_a;a;;-;ü;"fi ctıxiiı J"i"i 6"19"ır. anden Notar in'verwahrung geErachİ *o16.";
DaB die _Angeklagten, _deren T-T., in der Anklageı chrift getrennt vondenen, die den Text der petition ausqearbeitet haben, aufgeführtsind, ,und die von Nr- 16 bis Nr. ;a-a;; Anklageschrift reichen,diese Petition unter verschieden"r, -P"rror", 

mİt der Absicht, sieunterschreiben zu lassen, haben zirkuri"r"" 
';;;;-";-a]ii 

s:-e dasunterschreiben der petition bevıirkt rrıt"rr;

* J,liJa,cli* Y oa6ru1-

Paragraph des Gesetzes, dessen
Anwenduncı gefordert wird :

Mörz-Apri1 1984

Paragraph 16. 1. des Gesetzes
Nr. 1402

l
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\" a"'n anderer-"eits,ınanche personen. die die petition unterzeichnethaben, in ihren A_ussagen - fü; aİe;etition --;;;-- 
*..--.Ar"drr"k

Bildiri* benutzt h.abeİ. dr8-;;=;;;"İ,e].1t wurde. dafı auch in derNachricht bezüolich aiöse. -Zt 
eİ;:;"İ" ın cıer Ausgabe vom 28.Mai1984, Nr. 14 dJr in _Istanbul ,a"rrİrİr l. 

"t, erscheinenden Zeit-schrift NOKTA verö_ftentrlcrıİ ,"İİJ, -al" petition siİJİri* DERIMI'ELLEKTUELLE§I genannt worden İ;a; .

DaB von den Anoe]<iagten ausgesagt r^,orden ist, daf) man darauf ge-achtet habe. dİe Exemplare 5". İ.tİtlon nicht von st;d;;ten, Be-a,nten und Bedienstete-n a.. ""l"iJi-iienstgrade cer Lehr]-aufbahnin der Universitiit -"r.t"-"cııieiüi"ri'1...".r, weil ma., 
-Jrr"r, 

dj-eUnters chri f ten s o 1 chei -P;;;;;;;]=i§ttırrg"; 
;;;."*' İu'sgesetztsein kcinnen, caJ} dieİ =;İİ;..;;,n-İİt'ang.klugten mit aeın zweltel;::"İ:; ::İ;,şL,H_3er,^naeii.n]i.."]-i"n ir,."-ittı.oi-"ti=.. ver-

Da3 entsprechend der vorhandenen und verbreiteten praxis bild-lose oder aus mehreren seiten ıeri"i"rra. Druckwerke als Bildiri*İi:;İ"İl:İ.y;,İ:İ, dan b;İ-İİ;Eİ"jİİ=a"_."de..in der überschrift
v"ia ir"iiİi.İ,ii "İrİ*,:i:-"ffi "İixll:r!:;İİİiş: İh; J"' u,}""İBildiri* Nr, 3 .er.K1.9s.i."i'iJ:.o#iia-ur,,t,r, wie auch durch zahl--" reiche andere Bildiris*-d"r üb';i;;;- .Kriegsrechtskommandanturenverbcten ist, da3 die Tatsach", -EJİ die petition nach derNiederschrift mit der Schreibml."ır*i.rJ,. wenn auch durch Photo-kopie, in unbekannter p_nzahİ-""Şİ.İEaltigt woraen İsl, ange-sichts <ier Definits-"".i"-i"i"öiirİ=i'o". Pressegesetzes: .'' UnterDruckerzeugnissen sind _trzeufri=!" iı" s"ırriftsaücke und Bilderzu verstehen, die mit der aUİİ"r,İ*a.İ'verartenİİİ;;.-;";.- mitDruckereiger5ten oder-;;;r;i;;;"i=i.ra.r"- Mitte]-n - verviel-f5ltigt sind'' als im.Bereich a", nnuÖxeRzEucNIssE liegend z1)betrachten ist; DaB ı" P"i.ö.]ii 5tİ'"a.rr.-a", Preisegesetzesd]_e Bestirnrnunq:''Das__Zeig""-6d"i'eiaİİi.rg"., oder Vorlesen oderVerkaufen odeİ zum Verkİuf a""İ"ÖJ""J"n Druckerzeugnissen anorten, die jeder ..r,"r,.ti-.,";;;=; J!r"., i"a". Zutritt . hatstellt eine veröffentrıcıung-e]."-iıEİ".g"i-"ğI-ıJii-ffi ' gemiioder Tatsache, da, a," c"r""i. i]"n "iii". Niedersch:-ift mit derSchreibmaschiene und ,"i""i -iilJiö.iJ-""a 

Beglaubigung beim Notardurch Photokopie ıvervi"rtİitigi-İi5=r!=t"lrt worden ist, bevores dem Pr=sidenten der Repubiik ;;; ;"- Priisidium der ıvational-, -.ver s aımnlı:ng unterbreitet irurae, ;;;";="" angeblich unterbreitet"ıgden sollte, qeaen-9"ş v"iı"i §Jr-.i"rr"irp;;-il *'riliilr"ı-tr.,9
§:"İoİ::,;İiuTiİ_r.?r,ai";;;;-i;]i."Ş".".on.i,",a.,,-i]i, dasunterschiedii;-;-.il:;i"ff: ffiSff i::'::}"Hilş:*İ,tİİff *#9daturen ausgesprochen worden istr-dJ3 unter dieseın Nam6n undoıeser Erscheinuno, beabsichtigİ -İuİl'"ire Petition in der Formeines Flugb]atts ıİit po:-itiscİeın"İİJr=rna Charakter zu verbrei-ten und da3 dies "rr"i"rrİ-rrJ;; ;:;;

ff:-iff::İ"j:."i:,u.='_}1p.nructı erhoben. 
_dao_,_ indem gegen alle

tu i anü 5 ra, "iı..ii",ıti*+5:T:i :İi Jı*' if t*.İş*.'tr5İruş*;einzel.n geıniif) dem ,ut ."İr! ;;;İ;;;treffenden oben İnqeführ-ten Bezugsparagraphen 
"" b;"l;;;İ."Z6lo.1ge7 -

stellvertretender r....r1i*İi.H:"ş:Y"rsrecht'konmandatur
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*) Annı. des übersetzers: Das ltort BILDIRI i-st,hiör unübersetzt ge-blieben, weil seine Zvıeideutigkeit einen ıvicrıtiğen ği"ii]i*.rt rtı,den von der AnJ<lageschrift koistruierten zu s aııon6nh".g h;a.-BILDIRIbedeutet im türkischen sowoh]- ( ı) Bnı<r-ınıışG ( İın irüalt].ichen Sinneeiner abgesctı]_ossenen.Aussage)' ais auch t Zİ İİücsiaTİ-İİİ"İo*"l.nSinne eines zur Verteil"1s 5eitı^mten-or,ieier"";grr;;";i.bi" xorrutruktion der Anklageschrifi besteht a".S_". a;İ-;;";;j]İİİİ"" rl"g-blattcharekter der Petition iın zeitrauın ö"i ğ "r*r"rrs""""lrrt"rr"t -:]|t:" aus. deın Vergleich d_", 
'";;;;"lıt 

o.tır,itionen des Presse-gesetzes abzuleiten. 
. y"d (!) das-suijekti"" ;;;;;;;;";;, Ange _klagt-en, ein Plugblatt veıfasst ızr. -verureitet 

zu ı,"ua". ""r dieBezeihnung der Petition- a]-s BTLDI* dei Intellektuelten, '6.n. '5r-klErung der Intellektuellen '' ""- "liıt".". vıie uniiiiirıait'aies ıst,w_ird da_ran deutlich. da3 sie ai"-ri"gbiatter verbietenden ERKLARUNGıEliI der Kriegsrechtskomrnandantr.rr", 
""İbit "r" aiiiiRi-ipi"gfu"tt ıııbezeichnet.
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t ü,.

Eı,ren ı liir lı ab eıı s c]-ı oır vi ele Int el l ektuelle gesehen

Ev::eıı sagte jJıı seine ı" Rede in Mani sa f ol€endes:

liiı habeı: schr.,ierige Tage erlebt, haben abeı d,iese zeit über-
r.,uııden. Dies lronnten ııir nur Dank euctı (deın Volk) schaffen.
I1ır habt uns beim Xampf gegeıı die Anarctıi e unterstützt und
ir*"r ,ns"re Gesetze befo}gt. rhr habt nictıt der vom Ausland
betriebenen negatir.en Propaganda geglaubt1 habt die neue Ver-
fassung ınit groBer !,1ehrheit angenommen und zuletzt tıabt rhr
unter Verh,endung Eurer nationalen Souwerdnitiit die Ab€ieordne-
ten für di e gro8e Nationalversammlun5 6eı.,iihlt.
Die Spiele, die vor dem 1?. September .lPSO gespielt wurden,
ıüerde]ı irn In - und Aus]_aı.ıd wieder gespielt. Es gibt zı,ei Ar-
ten von Feinden: den Inneren und den jİu0eren. Der innere
Feind ist geföhrlicher. l.iir kenı]en dies aus dem Uııablıiingig-
](eitskampf .lılir haben in:ıere Feinde, die mit Lınseren öu0eren
zusammenarbeiten. Es gibt Leute, die sicb leider Tiirken nen-
nen, aber mit Armeııiern zu sammenarbei ten und sich an den De-
monstratioılen iı.ı Europa beteiligen. Sie schömen sicl: nicht,
aber ki,r schamen uns für sie.
ltranchmal ](omınen schrage Stimmen aus dem In - und Ausland. Sj.e
ı.ollen, dao der Staat, die Kooperatil,en und die Gerıer];schaf-
ten, die Stiftungen, die Berufsverbande, ı.,i e vor dem 12. Sep-
tember 1l8O r"erden. Di e r"ahren Absic}ıten dieser Leute keılneıı
ıtir. rn ]ı'irklichkeit wo1].en sie nur Politik machen.
njg Ole Situation der Mensc]ıenrecbte in r:nsereın Land im Aus-
Iaııd disltutiert ı*ird, kriirü<t uns setrr. Wir wissen, ı.,er solche
Geschichteıı immeı rüieder aufwermt. In der Tiirkei lfird nicht
gegeıı die lıleırschenrechte verstoGen. Sie sagen, !'olter *a."
ein verbrechen gegen die MenscLıen. .A]_s ob ı.ıir betıaupten ııür-
den, dao es kein Verbrectıen ist. lı'er foltert, rüird verur-
teilt. Aber.djese Leute machen Propaganda mit solctıen Behaup-
tungeı: und beschömen die Tiirkei im Ausland. ]fas die rçahren
Absictıten dieser Leute sind, ıüissen ı.,ir ganz geırau. Denn rıj- r
haben viele Bel ege.
Und dann sagen sie nocb, da6 der Terror vor dem ]2. September
nİcht eİn Resultat des demokrntischeıı Regimes sei. Als ob 1ıi r

?
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/] j

das bel:aı:pten ı.,ürden. ]ienı,] ırj ]: das rıcineıı r.,üı-den, ı,iirti c:ı rçi:
]richt auf die Dennokratie zuarbciteıı. Aber c!ie groIien Frci]ıei
ten der alteır Verfassung sind Schuld am TeTroı..
Diese Letıte sind auclı ge6Jen die Todesstrafe. Da zeigen sie
ihr wahfes Gesicht. Sie ı+o11en, daB die Todesstrafe arıfgeho-

]ben wird und sie ı^,eiter ihre Aktioııen durchfülıre:ı können.
Alıer so 1ei cht ı^ıird bei uns die Todesstrafe soı.,ieso nicht
verhöngt. Und es gibt die Todesstrafe niclıt ırur bei urıs, son
derıı auctı noch in wielen andeİ.en Lendern. selbst in dem de-
n,loı<rati-schsteıı Land der I,Ie],t, deİ. usA.
Die Leute veTlangen auch eine Amnestie. Aber ııur für ihre Ge
nossen. Dieses Spiel kennen ıtir. Aber die Amnestierten habeıı.
schon frü!İer naclı einer lt'oche neue Taten began8en. l.ier fragt
dann die dadurch zu Scbaden Gekommenen, ob sie d,iesen Leuterr
verzeihen şo]-1en?
Diese Leute Nol1en aucb L,ieder die indi,idue1]_en Freiheiten
der 1961er Verfassung. Alle Gedankeıı sollen frei sein. Es
sol1en also aJ-le Arten von faschistischen, marxi_=tischen, 1e
ııinistisclıeıı, maoistisctıen Schriften in deıl Laden ,erl<auft
r+erden. Aber wir lassen uns nicht ausrauben.
Ds rıird auch nach Pressefreitıeit gerufen. Aber jeizt gibt es
das Kriegsrğcht. lrrenn dies aufgehoben r.,ird ı çird auch die
Pressefreiheit besser als je zuvor. Es rıir auch die Unablığn-
gig)<eit der TRT (Tiirl<ische Radio-TV Anstalt) verlangt.. Aber
rıir ]ıaben nocb in g-uter Drinneruug, r+ie voi dem .l 2. Septem-
ber 1l8O irn TRT kommuııi sti s cLıe Propaga]lda gemacht ı,ı:rde. Ge-
nauso ı-ird die Selbs t,er.',altung der Uniı,ersitöten ..,erlangt.
Aber ilır şiBt ja, da6 in den lÇ5Oern die Anarclrie in den
Universitaten Iı'urzeln sctılu5. Das var der Zustand der selbst
veİlralteten Universit5ten. Kurzgefa-Ot rıird ı,on diesen Leuten
die Verfassung von 1961 verlangt.
Ich rıerde nicb bis zuJ-etzt dagegen wehren, da6 die neue Ver-
fassung, deren Pate ich bin, verendert çird. Eine Verfas-
sung, die nıit 92,5cy' der Stimmen geuölılt ıı.ırde, lasse ich
nicht verendern. Erst ıı,eı].n in einer neuen Abstimmung die Ver
iinderungen al<zeptiert würden, ııiird e ic}ı zustimmen.
Die Leute, die sich selbst IntelJ.elrtuelle nennen, netımen an,
daB nur.das, was sie selber deri<en richtig sei. lfas .. ihr
derı.]üt, oder vıas ır,ir denken_ ist ihnen nicht rıichtig. liir ha-
beıı viele rntel]-el<tueJ.le 6eselıen, die Landesı,errat begangen

habtr. Ds gab Dic!.ıtbr, die ins Ausland geflohen si:ıC und
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C]ort gcstorlıeıı si:id. l\'._ro]f Clas. ]:cj:,ıc Iııtelle]itue]-1eıı? Aber
ıias so1]. ich mit solcheıı Iııte]_1<,];trıe l]eı,ı? üıi in diesem
Laııd zu regieren rcicht es ııicht, intellektuell zıı sein.
Aı:ch Vahdettin* war inte]-lektuell. Aber ef trat daş Laııd
deıı Feinden überlassen. lfas so]'l ich mit einem solc}ıen In-
.tellelituellen? Aber danıı kam ein Demirci Efe**, d€r keiıı.
l

Intellektueller r.,ar, aber jahrelang mit dem Feind gekiimpft
tıat. Der ııar nicht inte]-Iektue1l, aber dafür ein Patriot.
AJ.s Atatürk den Unabhöngigkeitskampf begann, gab. es rnte1-
J.elituel]-e in Istanbul , die dieseı.ı Kampf für lfatın sinn }ıiel-
teıı. l{a's so11 iclı mit solcheır Tntellel(tue]-1en?
]{ie Atatüfk schon sagte, sind ı,,ir eine klassenlos ver-
sc}ımolzeııe Gesellschaff,. Lienıı çir uns in Klassen aufteilen
ü,ie TnteJ.lelıtue}]e und NichtinteJ.lelituelJ.e, ist dies unser
Uı,ıt ergang.

*Der ],etztĞ Sultan, der mit Ol<kuponteıı koJ.1aborierte
**Diııer deI Helden des Unabhğngigkei tskrj_ eges, der damals
iıı der Region gegen griechische Okkupotionsarmee kömpfte1
dort hielt Evren eine Rede
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Iı-ı seiner Rede am l ). Sept,emlıer 1Ç8|l aııf eineın Serninar, das
ı,orn Intellelttue]-1enzentrum ııııteı- dem Motto 'ıGrürıde für den
1?. SeptembeT|ı veraııstaltet rüurde1 sagte der Regierungschef
Özal folgendes:
"I.1an sagt rntell e]<tuelle , otı sie rntellel<tuelle sind oder
Dicht, şol1en ı^,ir hier nicht diskutieren. lılenn eiııe Gruppe
ihr Gesuc!ı bis zum Staat spriisi dent ğn bringen könnte, daırıı
gibt es Deınoltratİ e.
Ds muf3 als eine demokratiscbe Handlung an6esehen _ -weı]den,
tr,en]] lnan uııtersucht, o'b in dem Gesuch gegen das Gesetz ı,er-
sto8en rttırd e .

Da3 Cic fiirkei stdrker ııird, pa8t vielen in der..Iı'elt nic]ıt.
Der Feind uartet trinter uns. I.Jir düİ.f en das Spricl:ı.,ort nie
vergessen: l|Das l{asser schliift, aber der Feind nicht. ı'

Re6çierungschef Tl:rgııt Öza1 sagte §eiterhin:

llDie Leute, die die Tiir]çei aufteiJ.en ıüo]_1en, !]aben eiırige
Iııteresseıı: z.B.Bosporus, unseıe NaclıbarJ.Hnder, unsero Bo-
densc]:ötze.
Diese Lğııder ı,,ollen nicht, daB die Tİirlıei ster]ier rüiTd.
Leider vcrsuchen unsere Feinde das ırictıt daduich, indem sie
uns den Krieg er}<lH,ren, sondern ı+ie iıı der ganzen l{elt pra_a:
titieren sje lıinteıhaltige P]_ane. Dadurch entstehen T\.ennuı
geıı. Trennı-ıngen innerlıalb des Staatsapparates. Ttır zi€]. ist
de:] Staat zu scbrröchen. Sie fangen bei der Po].izei an. 5rst
versuchen sie, die Po].izei als uniaı.ıgliclı darzuste]-1en und
behaupteıı, dz0 sie foltert. Zum Schluo sageı.ı sie, daB diepolizei faschistisclı ist. lt
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T ) .,\r'l.na'ı-ırn Po:,_;.nir i].!e3ine o".ığLı_ .,,tı.:ı,rşlJ. ,u.._ğı_ _,,.:ı].1],]la-
:,1]1 a, -afeT _ ait..] e;i,ir ve ..iüsli:ıı ,,ıeşçi işj_:;ıli kişiler,
g"ve,ılik giiçleri tara:':_rr--iııı öLCiır,ü ı<iüler.
İk: 22.1-.llt+ tarihli Cü .i-.UJliI]-l .;azetesi

2) Eyiü1 r)84 üarihinCe, ts tanouloa ',!-LiP,i /DK örgüiüıün üye-
si olduğu i,-dia eailen lieı-i;ıı Kar.-,ca aolr kişi Silivri?.apr-

ıine aynı oJeraSyonun cie va_ı..r o]ara.: iu-t iiLi aLl,l. -,.işi
_^art al ia 6iive,ılik güçlerince ölciürüldü]_er.

Ek: Cluııhuriyet Gazetesi

'ı) 'iLuderenin Ortabağ ınevkiindc 1.9.r9E4 günü 8 kişi tüven-
L i}i giiç 1erinc e ölcüı,ü]_düler.

Ek: 3.9.L)€.4 tarihli Cıınhuriyei Gazetesil)
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8 idam dosyaşı
, *. Meclis'e
İoı't sunultu

A tkınr. ıı.i.İ. rı"tı".,.,a,.aİ yargı orsanlannca varilen la_
rar]an İe6inle§çn s.kiz hOtümıtiv.
aİ yedi idaıı.dosyası TBMM Bas-
\anlığr'!a sunuldu,.--_-t,\ .',]'

Mehğıeı Bozbıy, Hii6etlİ Tast4D-
Ali Aıgün, tıı59D An, MomeiHı_
ct Eylda}l, lljıs Hıs, Metmeı Teı.

ilar

o ı U-, l(
eİe geçiıild ı

aa

bış ve cümhua Yıvüz 'ıın ölüm !e-
2alaıınm yariae, geı irilmesinc dair
ba§bakiınlik ıczker.l c.i -TBMM 3iş-
kanlığt grafDda; Adala Kom lsyo-
nu'na sevk edildi

LYAS HA§,IN DURUMU

Yetkililer. yakalana
doktor Ve avukat gibi Çeşit{i meslek-
lorden kişilerin de butunduğunu,
son operasyonda ikisi kE, 4 teröris-
tin yakalandlğlnl büdirdiler .],

laaleı Xomisy<jn uİ s'eliz'sanİğa
aiı yedi idam dosyas,ni inccledikıen
sonra cczarun yerine gctirilrnesi ve--,ya 

8eİirilmcme§i yolunda bir İaıun
1asarl§ü hazl rlayaaaİ;' I(ori.] isyon tl n
hazlllayacağt bü ıasarl TBMM ce-
nel Kurulu'nda. ele alınacak:'

tdam dosyatar| aiaında llvcs
lI9s'ın Adaleı Komisyonu'nun ra'oo-
ru TBIlM Bark antığl'na verildik'ten
sonra } ar!ılamanIn },enilenme5i ıa_, Icp edjldiğ için TBMl\l'dcn gerialın-
ml5ll. ,.

.:i I CGYEt ıoııml! '- İ!ırlun ?aİlngıE. xld 3opğn
r T. LUDERE. (Güaıs} lJluİcrı'-
lLJ, niD onabağ Devtindeönc.ki
gün 8ovetıük *uwdlcri i|. ı.rörist.
ler eİasında mğdaIıa gdeo 6ilahü E-
tışmada 8 ı6örisı ölü o|arak.lĞ ee-
çirildi. lkisi İlz. dön ı.röri§t di ia-*"'T9',_ (Drrr., sa 10 su. 3 de}

i : tleitı rist
7
ç,D

semdiaıi'deLi siüehlı satdın' o'lay-
tl-anna;ıİ'soiıra bailafu dp"r".:
yonuri,'Ttıutiye'suurlbn içrisin.
de plaılandığ biçimde sürdürt-il-
düğü've'bölgeddiö'ljİam 77 kişi-
nin cözaltına:alındığ açıklandı,

oenelkuimay sıklyönetim
Koordinisyon Dairesi Başkanlı-

i ," 
.._. (8aşlUaİ l."say'ada)

yctkililerdea €dioilcn biıi:ivc gö-
re, cuneydoğu Aradolu BöĞ;i';de
süıen opemsyoıilai sraslnda,Eruh ve
Ş€rndi nli öaskıiıına'i kaııtaı{ahn,biı
ksmtntn'sudy€llc5 ir Jnjrrünın'fu
lrak'rn içlr.irıe doEİu_ kaç!lğ] öğre-nıIo|.,i,,.,l:-l_!.r,

Ycıiilller, Eruh_i,e §İmdinti ofav-
Ianna *aıılanlann ıayısının 250 ci-
vannü olduğrnU bdinerek bu ı.rĞ
risılcrin adşnita lç Arudolu'nun ba-
a kcnt|erindan aet;nleİin-de yar al_
dtğrru b.lin6ak 9İa.ıananıaİ aJasın-
da dok l or r,. av ukat gibi ç6itli JDas-
letlerdeo ki§il.rin bulunduğuniı bil_dirdile7: .' :- -, i

Cüvcnlik güçIeiinct'önctlıi gtn sa.
baha karsı Beyıoşşebap'ın Hiro5ira

Eruh vi
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d

--İlı-ı

hıvır,ın... SoRU .1 o 4

Bafra UGD d rntlebbet i

dı.Bakanlar Kurulu'nun Resmi
Gazeıc'de ycr 4lan karaİına gö,
re. bşi ingihere'de lngilizce ba-
sıImrş olan ve Tükiye'ye sokul-
ması yasaklaıan yaynlar şunlar:

Ttc lllaale-E"st Mıgazine,
Mutlutuk Yolu (Iürkçe), ı Beli-
eve- first Confession, Prep!İe
Th; wiy of The Lord.

Bükres'te Rumcnce olarak ba,
(ı|an ciiiıizıtia Aİmenilor adll
kiıap ile Yunanisun'da Yunan-
ca basılan "Türkiye'de politık

zlEl B

avast:
iezalanna ' ,

kıiron yeildi.
--Ankara Sı- larian Ankaİa Şentepe.yöf!§ı

!kıyönetim
kall Asker

Dcv-Sol davasıoda.ise l4 sa+lk
Komutanhğ l Numa- 4'cr yıl 5 ay ile ı4'er yıt 8'eİ ay
i Mahkcmesi:ndc gö-

arasında dğşen hapi§ cezalan-
İIülmekte olan 27 sanıklı Bafra na mahkom oldu. 5 sanı$n be-
iüGD davası sonuçlandı. Mah- ,aatine karaı verildi
keme sanıkıarından Hüs€yin

AYDINLAn DILEKçESİ
iGüng6ı lve Tuİgut :Karadağ|a
i idam .rtzası yerdi.. sanıkıafdan . "Aydttrlıİ Dite|.ç.si" davası-

Muzsffer DağdeYii€n müebbet na yann ,Ankara ,,slkıyöngtim
hapis cezasinİ çarptırıhrkg!, .t9 xomütanlığ l Numaratl Askcri
sanığa,5-36.}ıl arasında dcğşen Mahkemşi'nde dğzm edilet*.

i}ıapis cezalanııcrildi. 4 sanık i5€ IkJouo},trnda t'Aydınlar.l Dilik-
beraat etti: cesi Dava!ı"olarakbilincn duruğ,

rara,bağ. mata iedıt Al§en coşır, Ab:

\g sonık,5:36 yıt orasıntb değlş9n hgpii
'dnrpnnldı, .4.sa

?1'miJhkamireı
t-, Hqber Merkezi

nık beraaı etti. Şentepe -ful davasında

ıJğEü

Giir§oitirİ; NErti Aras, Alpıs-
lın-tşlklt, HikEeı Çetin, NlE§.
hrllıh Esrdıİoğtu, lbrıhim De.
miİ€l; !(ıınl| Tör€ıi,'Nürıy Bi|-
grn-vi Arif Delikınlı-taıık oıa-
rak dinlen6cck]' ,'

Davada sanrklal'hakkında
l402 sayllı stktyönetim Yasasl'-
na aykırı davranmak iddiasıyla
35 ay arasında hapis cezası iş-
ı,eliı9r..._.-._*:, ,r,., :. -'.

6 TABIN iuRDA ,

sOKuUı{^§! JAsArxL4 NDt
.: Yun d!ş;dabasilan 6 kiıap ve

, bii *artpost8Im- Tür}öye'ye,so,
İi.ilmci ye dağltılması yasakJaıi-

ıutuklul8rr özgiiİlük" adlı kaıt
postal da
saklanan
alıyoi. - .

yurda sokulması y
yayınlar 'arasında;

e,İ
el,

IğıPü

l t,
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,rnplıi],IrIl jl!u/l sV pV

t-^.

ilsjol cıB :,uİİı}Ey gu(fl unf,o JP|uortıt?ııfıJııl

TÜ
ST

AV
 

TÜ
RK

İY
E 

SO
SY

AL
 T

AR
İH

 A
RA

ŞT
IR

M
A 

VA
K

FI



HABERLER j!

Eihiş onnmrl

t

l

i

',757 lı4ihŞ''
'iİrdesinin
alınınasirıa
bgşhnfu

' İsıınbuı Eıb; s.rvisi - Ba-
nş »emeği]2 jddianamesindc,
haklaDıaıa o 8üne kedaİ bulu-

,, nup ifaiİderi alınamadğ için ev-
raklanıın avnlması karan veri-
lgn,uı kişi;in ktanbul Sıklyö-
netim tromutanİts Askeri sav-

. olığ'nca ifadderinin alınmasına

ı jİ
t
f

xcmıl siilİcr,
ressam

talimat
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ber e?ç7na \^ Fr\deı" rLüı

§ec s*e ||,ıerl relende

Ör,iz,F tıa+

ö}ae,{saı""ıalF

a\!^^ 25.1.?q

Prfiez "f,.&^ qt

aa;+ı

]

alas ı4.ı> nd,,*e z.ı>ta,ıJes

in lı for,b"l den

t,,Lil7+gAer do>

, 2ı)1scL^er1 8-15

Ç-4L J al^ra

Yıl*aı

?üa+ ba neJer\

Fripfu-nyıera,,n> er1çpnel.

Gexzn 4q Jır ıa8 llnplJa7l.eıa beaa\ra{|. a|;e

8*zcılş c^nt^)a l ! s ct^ ç}
J cıl,rLm , fft^ bq EnçLt
6alanx.n'.ssIr4en .

Aıa ş4aq4sa^eıılF schaP}

vniec o^dqıea auf "L;e

bezie}^l ş;ch 1.1.^\rptsachlich

Pa,rac6ıaphen dı_> lırLvcL-eq
Pdü"rraçg6 5ind

St-c_1.7et-rt.ıh

puq^Çtu.n

slcof 7oselığvaha> 4 ıJ4 / ,t"g f*r""
a,ıs Jer Movsolli^^2tjl- ,a- ;\oİ.iiı^ischcı

'.,berıı,wag.ılq ıınJ be:ı^tral}a l (vu

ı4( ı.^o.nr_asrrr ı b,,r\o ^.o"4ı.ıı.. )

oie ço|çndı 4ıı ?er"wrer, ı {Tn 6ie t-4İ Jc,hıa"ı

ff|ill;ıllJ-ı,^pa raıkıı6l "Jıırdı-, ıi,nd :

Ç ro\ Sara§ o{ l.ı ( Q_e:cv,.) 5 ç, n{s..l}), *,Ç ş i r L/!_c,,14 ( av,p o|a r ( *,ılL*)

Mehıı ,Tı>.Ln ( p_rı|-., flLçorIw_\er ) , Meh,*e} Alı Peıllcı

(Aech};a,,.ıoll), E.l,.,}r..ıl G7nc^,1- ( e.n ltrc.^*ıall- - rıJl.eror

AbÇorrıokr\ , 1Q l-anıc.nta Ta^6i . ( ö oa ı ,ı, Ar, ) Sllay,,aa

Ço1l",.ıı,. ( J,, ., i;jü) , Gj,.r.r ğlic,in ( R.ct^^atelt) , 
'-+'"n;t

aoİJ"\ı- ( E-e.t-tıa,n,ı-ü\ , Yau.ız ..r-1:,|Levı ( MoıcL^e^z,^iag-,,<"r) ,

al; LızD, GüvLn ( "rirA »eftı^ 0lSg- PcozeB ^;l dıf
ı/o||>|roı|ı-bor|-İ.Ç5g.L.l;rv^t' Jıa l-İ;",r;.l,,t"rck 

^^"ÇL|oo6t 
-

§ ıS K - Vorş rr^^o( s^r-^l<6ü eal\ , Calcl Vır,ll. ( A a^çUr-xi+ ı,^

fJlSl1 _ ?çozp,(S n^i| d<r ıJollıkııLb,.rlı-l.*s erL\acuno ,ı,^ Hinıah*'ı

a

TÜ
ST

AV
 

TÜ
RK

İY
E 

SO
SY

AL
 T

AR
İH

 A
RA

ŞT
IR

M
A 

VA
K

FI



(,

0ls l. - ılo,şlond.y,ihifr"d), SoJr,,,,

§lsK- frozaA ,^;Y 5- 45 Jc^\raı

pziz Neıi,.( ı.h.i6+sfeJJ9, -

sc\rilıteJtlar

sclnçI+ıproze§ ;\-

lo. ..ra-6rda

Pr4rı ( aaç|-L"-odZ

(*po.n?^ııiss{Jalen

t)ors',|za,ıdıı d"y }a.

l t^4

PeoÇ),

L-üd^a/\

, i- ,l :che"n_ Ss.t"rilFs}-o1larwüeJL-

? - 4f JoW4ıa ",^çL\aıx}r,

aqa /ş , 4t!z, 34 ,ı,
y
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.. \-r- t.{.ü

ıiı ı.d.

vrd.l ığ*ıİ Joü. aaılııı '

İrt crd aoır Tınİ 
^ııı

trid ı.ı. fuüı, 
^ü

^!E 
ıldıd sıııun ıİal

a.ııl İ!ça} ldlğ T8ıOı-

^-ı

5-12 yrl cwas. hapsi istcn$or
.lstınbul Egbcr Servist _ lş'

tanbul slhyöncri!ı Yardımğ
Savcısı Yılmız Özyigl taıafıı-
dan haar|anarr 25.9. t984 ıarih
vc ı982./2279 csas, l9841306 İa-
rar saylı iddiaıamgylc ''Bınş
2" adü yeni bir dsva açldt. tta}-
lanoda dava açıIan toplam 48
santİıan ı4'ünOn TcY'nın
l4l/ 1, 113/son,3l vc 33. gıad-
deıcri uyannca 8-ı5 id, 34ıtlnün
dc Tcy'nn l4l/5,173/3,3| vc
33. maddeleri uyanıca 5-12 yıl
arasında değişen hapis clzasıy-
la cczalandınlmalan isteniyor.
Davanln cöİulmcsine' bil stır.
sorya İstalbul sıbyönetim Ko-
mutanıığr (2) NuoaıaJı Askcri
Mahkcmcsi'ndc'!aşı:nıa-ğ ğil-
diıi|di.

ı. oldu vc lstaIbuı s*ıyöne-
lim Komutan!ğ'rutr 27.t0. ı980
8ün Ye Ad. Müş: 1980/5053 sa_
yıh soruşturma istcrtıl vc A§kcri
Savcılığın ı 7.5.1982 güD vc
1980/382l Esas, 1982/ 1239 Ka-
rar sal,ılı iddianamcsiylc açılan
|' Earıi!]-&]L§!s!.diya@_ah.

#rfiffiş.**Iı'ffi.Hş;
hcnilz bulunamadrıl.an vc ifadc-
leri alınamadığ için tefrik cdil-

,33.
TCY'nın !4t/l, 173/3,3l ye

, iızırindc ıüa

mel

kurm

ruklar
ğığ (avukat), Mü-

di. önce hakla.rıoda

şkildc
vcrildi. Bu aıada 47 &i§i baikıD-
da da ka.trlu adrDa kovuşurma-
ya yar oımadığı'ı(aran Yeriıdi.

Voı.grtay .6o2ppstrr

şL Nıyı cılpolıt (avukat). MG-
tln Tüün (cski ınillctvekillerin_
deı), Mebmel Ali Pesıitct (avu-
kat), Erıuğrul GüDay (!Yukaı-
eski miIlctvekillerindcn), Aıı-
ma! Tıngor (Doç. Dİ.). sü-
leymaı Coşkun Gaz. t.ci), Gü-
ıer Ellçlı (rnigıaı), Hül Çe.
ıerİ (avukat), yıvuz Bsyiiı-
Leo (ytlk. makine mohcndisi),
All Rrzı Güven @,ISK davası
sanıklarından - idamla yaıgıla"
nıyor - Yiiİütme Kurulu üyc-
si) cel8ı xüçüİ (DISK dava-
(Alk&rı sc, 1ı, Si. f'de)

74,ü lÇIN öLüM
cEzASI ISTENEN 328
SANIKLI MLSPB
DA'VASINDA KARARBUGÜN I

Habad 7. Sayhda

o
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aağinEl

a-.. a*d 
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(B&şıarrrJı ı. sayrade)
,6ı' s8nlLlarından-idqml8
yar8llanlyor-Yurt}tmc kurulu
ltyc§i), sıduı Aİt! (DlsK üva-
st 6aılEarmd8n, 5.15 yıl aıasıh-
da h8psi i§tcniyor, Prof.), Azlı
NcıI4 ğ8rrr, TYs Gclel Başka-
ıı, TYS davısııdan 8-15 yd 8İa-
sıods hapsi istcniybr). ' '

TcY' n ı4ıl5, ı?3/3,3ı vc
33. maddclcri gcıcğıOc., illcgal
halc dön0§mü§ dğnck içindc fa-
aliyct gösıcrip, bu ,faaliyctıcr
mcmlekct içindcki mtlcsscs, ik-
ıisadi vc ıosyal nizsmlaİd8n hcİ-
haıgi biıini dgvirmcyc matuf vc
bi, sosysl 5ıntft! diğcr so§yal §ı,
nrfıaI lizErindc ıahakk0mo ıcsi§
aırıck gaycsini dc glınuğü gğek-
çcsiytc 5-12 yıl ııaslEda hapisıc
cczalaıdrrılması istcıgn sanrllal
ise şualar: 

' 
.

Gii|§GB TuDcc. (tiyaıİo §anat-
çı), Tur8uı xııın (avukat), All
Gdip YıldE (avuk8t), Turgı!
Aİı[ıİ (avutat), Aıillı coşkuı
(avukat), Ayrc, coşkuı (avu-
kat), Nezıhıı GııtıdoğEuş (aw-

, kat},,'Jüllıte , Gtıllzır Gazctcmlz
yazaıı), Erlııı Oyd (cski TRT-
DER Başkaıu), Gııip Aydrndıfı
Rgslm Öz (avukat), ilhı! Al-
LıE, Multsfı ozİın (avukat),
AsıE Bedİd (yazaI-ele§tirmcn,
TYS Yönetim Kurıılu ore§i-TYs

davasındaı 8-15 yıl18 yargılanl.
yor), Muslıfı Birol Oz!.ıy.
Mchtıtı Şüı.rü Güner (doktor-
TTB Mcrkez Kon§cyi Genel Sck-
rckrir, Aıı $ı (avukaı). Dorı
Xıtkın İüçıiıydçın (doktoi),
TGzGr Eİs§ııo (inşaaı mtihendi-
sl), Güiıdüz Göz€n (Mak.
mlıh.), Ruüıy Adz (tiyaıro
sanat(lsFAsT yöneımcni), Tınİ
Akıı (sincma sanatçı§l), Gcnco
Eİkd (tiyatro s&natçı§ı-Dostla,
Tiyatrosu yönctmeni), Birol Bo-
rı, E§ıı AtmĞı Bı|lm, veddı
Tüİıdl (yazar-TYs Yöncdm
Kurulu ttyçsi-TYS davasında_n
8-ı5 nl hapi§lc yargılanıyor).
Özgü Encr (avukat), ssdeııın
Üıfcİ. sıdıL Xsr8mustsfı (res- ,

sa.ın), Mchmeı okçuoğıu (dokr
ıor), Nu]€ttiD osmrı Çıvdaatl,
Mu§tafı YııEaz Nun oosy, Fe]-
ruh Yayuz, Ahmel Yılüz (Hal-
kcvleii csl,i Gcncl Ba§kan!).

EşLızığ, FGyıl TuDı, lhdtr lnı,
ur, Hü6€yın Ekınd, Gıol Tü,
rırİ. Uğuİ Mu4ru, AbdiiıIıüllİ
Xıhnmıı, Erşıiı Şııııl, Nur-
gü Özglİ8lı, i}cı.ır Biil.nı FJ-
6tı, Selmı Şıdı, Oguz OyıE,
öoür'Sezglı, Yıvuz Dcısıı,
Hü§cyiE sloıı Şö!Eçz, Hü§!ü
C-ıhıdır. Hdll lbııhtn Bıkı]-
.İr. V"rlİl öımcnetı. lıctlıy
Dİğtı (Kılıç), İh§sD öYcİ, M.uJ-
ııfı Ş.up AlluDtır, Güıoı oz-
ksD. AlDı, lzburılı, Mchmet
TıldoğıD, Şiiİİiı Nılt xıİsıq,
Omeı Günçr. Nlhıl Eıdoğıı,
Alİ Rlzı ıftptı!, Eİoı Mıü, v§
U Lök, Tiirl§! §iiıGn, l*qt!Bı_

,Yİ', ., .. 
..i.

' }lakkınİa kovuşturmaya ycı
olmadığ kararı vcrilenler ise
şunlar;,

Coşku; özdemiı', Meh6eı
Agih Uy8!ıİ, Hskk ,oaüık,
Hılim Bu|utoğlu, Vehbl Yqk§el,
Cınon Ç,okeı, Hrksn B8lsmlı,
Nermltr AL$ğ, §üat xeskiDoğ- .

lu, rüsuo.Dllll, Zıfer Toprsk,
Erol' §erdır, Tcn Orsl, Niyad
DurıDıy, vedıl Günyol, E§ıı 

]

iııınc i hurış
du rçıldıduuusı

o il,§J[xefff
yıİa kadar ağır

r Aziz Nesin'in de bulundu
vöneticisi Ve üyesi 48 san
hapisleri isteniyor...

ğu Ba-
|ğln 15

i srr,tıUı slk|yöneıim Ko-
l mıııanlıtı Askcri Savcılığı, yı-
sa] d.rncği ya§a dlşl ör8uıc dö ış,
ıur.İ.k, früy. ı.l.f dc bulundul(lan
idcia5tyls, BaJ ış Dcrn.g Komııc-
si'nin 48 yöncıici v. uyği tıaİkın,
da dava açil.

sık!yönğim lki Numa,dı Askc-.
ri Mahk.m.si'n. 8çtlAn_dava]ıa,
<enıkların Barlş Dcrn.ğı'nın lııc,
;al fqaliycılçf içcıisindc olduğunu
iiıdiküerini haıd. bu faaıiy,tı,İl l§,
ıiİak .dğrct, .uç işıcdikl,ri b,1,1,
ıilivor...

ğırıs Dcrııcğl'nln yagı gı|ı
Turkiy; Komuni§r Pınisi ıar8lln,

",

nıİ hakkında kavu§ıurmaya fcr
olmadııı Laıaıı vcıildiBi, şimdly'
kadaı 6ulunamayan ı5ı sanıkıa,
haklannd8 8lyabi tutuklama kara-

İı_bulunan ı6 6anlBln da arandüg!
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Vor standsbeschluB

Tag deİ Besch 1u6fassung: lo.1o.1984
BeschluB-Nr. : 1217

Aufgrund der Übersendung des schreibens der Mi litar staatsanhıaltschaft der
Kr iegsrechtskoflunandantur Istanbul der Republik Türkei vom 2.10.1984 nit dem
Zeichen L984/6297O über die Eröffnung eines Verfahrens gegen die Mitglieder
unserer Anıraltskamner wegen verstosses gegen den § I4l des türkischen stGB
Tnit der beigefügten Anklageschrift hat der Vorstand der Anwaltskamıner auf seiner
sitzung an 1o.1o.]-984 den sachverhalt, beraten und einen BeschluB gefaBt.

Die Anklageschrift der Mi Ii tarstaatsanwaltschaft der Kr iegsrechtskornmandantur
Istanbu]- der Republik Türkei vom 25.9.1984 mit dem zeichen s L984/2279 betrifft
die Erhebung eineİ Anklage nach s ]-41 des tüıkischen stGB gegen zahlreiche Per-
sonen, unter ihnen sich auch Mitglieder unserer Anwaltskanner RA Erol saracoglu,
RA Ertugrul Günay, RA Halit celenk, RAin Nezehat Gündogmus befinden.
In der Anklageschrift ır,ird besagt, daB das betreffende Vergehen iri der zeit .voın

4. Apri1 1977 bis 12. September 1980 begangen vrorden ist. Falls das angesproche-
ne vergehen nach dem 8.5.1984 begangen worden wiire, könnte in Anwendung des
§ 7 des Gesetzes Nr. 3oo3 und des § 154 des verenderten Gesetzes Nr. 1136 über
die BeschluBfassung bezüglich des verbots der Berufsausübung von An}ralten. gegen
die nach der Bestinmung "Begehen eines vergehens 9e9en den staat" Anklage er-
hoben ist, diskutiert h,erden. Jedoch iın § ]-54 des zur behauPteten Tatzeit gülti-
gen Gesetzes Nr. 1136 rıerden die Felte klar beschrieben, die ein Verbot der
Berufsausübung bedingen. Das vorgeworfene vergehen gegen unsere Mitglieder h,ird
in dem besagten Paragraph nicht ausgeführt. Niernand darf wegen eines vergehens
bestraft weİdenı das zum zeitpunkt des Begehens nicht im Gesetz festgehalten
wird. Eine gegenteilige Praxis Verletzt den Grundsatz "Kein Vergehen und keine
strafe ohne das Gesetz".
Aufgrund de! oben beschriebenen Gründe wurde mit der stinmenmehrheit und der
Gegenstimme des GeneralsekretHr s RA Resat YaJ-in, h ins ichtlich der BeschluBfas-
sung ohne Ver fahı ensdi skuss ion entsprechenaı s 154, beschlossen, daB die Anwendung
des § 154 des Gesetzes 1135 gegen RA Erol saracoglu, RA Ertugruı Günay, RA Ealt
Celenk und RAin Nezehat Gündogrnus nicht ınögtich ist, für die Aufnahme eines
DiSz iptinarver fahrens bis Ende des eröffneten Prozesses abgewartet weraıen ınuB.

president
RA önder SAV

unter schr i ft

MitgJ,ied
RA Tsnail INAN

unterschrift

Vizepresident
RA Tanju KoRKMAZ

unterschrift

Mitglied
RA Arda SAYLAN
(Entschuldigt)
unterschrift

Mit9lied
RA v.Ahsen cosAR

Gener alsekr etiir
tiA Resat YALIN
(Gegenstinne)
unterschrift

Mitglied
RA Mahmut BAYRAM

unter schr i ft

Mit9lied
RA Talay sENoL

kassenwart
RA Tuncay ALEMDARoGLU

Mitglied
RA soner KOCABEY

unterschr ift

unter schr i ft

Mitglied
nA özgül Önder

unterschrift

ENTSPRICHT DEM ORIGINAL

t]nterschıift
AK/

unterschr ift unterschrift
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Einweisung aIfl 22.1.1981 in das Marine-Lazarett
Kas impos a

Unterschrift 30.12.80

/22.1 .1981

An die Abteilung Physische Therapie und
Rehab i J"itatİonen

Bei dem Patienten wurde im Bereich des C 7, C 8

und im Bereich des N. Medianus eine möglicherweise
durch die Spannung des brachial P]_exus bedingte
Schwöchung festgeste]"lt.
Trotzdem ist eine Operation nicht notwendig.

22.1 .1981
unters chrift

22 . 1 .1981
Noti z
(teilweise unleserlich)

Seine Medİkamente ausgehiindigt,
notwendige Vorschlöge rınterbreitet
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Marine kommandantur
Bosporus-Ko[unancıantur- I stanbuI

Direktlon der Kriegsıechts-Haft- und
Fes thalteans taI t Kabakoz

3o. Dezember 198o

Zeichen: ?2oo - 92/8o
Betr. : Untersuchung des Gefangenen

An die Leitung des Mititerlazaretts Haydarposa

Es wurde von unserer Arzteschaft für zweckm5Biq erach-
tet, daB der Gefangene, dessen Personalien unten auf-
geführt werden, in, die Fachabteilung
Ihres Lazaretts einzuweisen ist. fch bitte, die not-
wendige Untersuchung und Behandlung vorzunehmen und
deren Ergebnis mitzuteilen.

Mehmet Ayguner
oberleutnant der Marine
Leiter der Kriegsrechts-
Haft- unaı Fes tha lteans ta lt
Kabako z
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personal ien

Seyfi Celinkr......

Bei der Untersuchung des Patienten, der berİchtete,
da8 er vor zwei Monaten an seinen Armen aufgehöngt
und an seinen Fingern strom zugeführt wurde, brurde

- in den ersten drei Fingern der linken Iiand Schw5che
der F ]_exoren

- İn der lİnken Handinnenflİiche im Bereich des N.
Medianus Hypesthesie

- im Bereich des linken Handgelenks Druckschmerz-
ha ftigkei t

festgestellt.
Deshalb ist eine EMc-Untersuchung in dem Marine-
lazarett Kasimposa angebracht.

30.12.1980

Stempel + Unterschrift
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l\1\
\\
\)TASLAKTIR

Sayr n Baya n l ar r Bay'l ar,
12 Eyl lj1 'l 980 tari hi nde Türkiye'de yapı'l an askeri darbe ve daha
sonra ki gel ismeler bilği'l eriniz lçindedir.
Ancak biz burada Türkiyelde reJimin 'Deınokrasiye dönüş' iddiala-
rına karşın, son aylardalyaygın s,!kıyönetim ve o1ağanüstü ha1 uy-
gulamaları a'l t]nda- toplumsal yaşamln her a'|anında insan Hakları-
na aykırı 9irişim'| erini yaygrnlaştırd]ğın,ı ve yoğunlastırdıgını
ba5iıca somut örnekl eriyl e bilğilerinize s unmak ,i stiyoruz.

l984 yılının Ekiın ayında,siyasa1 görüş'l eri nedeniyle,biri sendi-
kacı olmak üzere iki kişi daha idam edilmek suretiy1 e ö'ldürülııüş-
tür.Böy'| ece,l2 Eylü1 i9Bo devjrmesinden bu yana idam ediiııek su-
retiyle ö'l dürülen]erin sayıs,ı 50ıyi bulmuştur. (Bak]nız Ek l ve2)
Siyasi görüş'leri,dünya g ij r ü ş 

'| e r i , u l u s a l istem'leri ve sendi ka'l fa-
al iyetl eri nedeniyl,e htr'l en 1P000 dol ayı nd a i nsanı n askeri mahke-

. ü ,w,n | (K,ı^\qL
me'l er karşısındatyargılanmakta olduk'| arını da hatırlatmak ister-
iz.(Bakınız Ek e|2 L1,1ır"/a.a,*,4/İ7/" l*, rarfr<-

Çeşit'l i nedenl erl e gözal tı na a] ı nan ki şil er
re yoğun bir biçimde ve şiddeti artt]rTlara
i5kence uygulamalart s,ırasında şimdiye kada
'larını kaybettikleri bi'linen bir gercektir
gütünün ra por u ? iVarsa

e uygul anan ,i 
ş kencel e-

k devam ol unmaktad ı r.
r 200 kişinin yasam-

. (Ul usiararası af ör-
numaralayı nız)' rY" 

:,L
uygul amal arı o öl çü--

Ba kanı Vural Arı ka n

an bakanl ı ql na bağlr
k]amı5tır.
gün s onra Cuınhurbaş-
mı şt] r. (Bakın,ız,Ek 4a)

konvens iyonu-
\-

l ütfen E
Sj.,\

k4 olarak
--".ı^,JA,

&r^|İ^,,|,,W c".J"-_a i 5 kence
de yaygı nl ı k kazanmı stı r ki ,Gümrük ve Teke]
TBMM kürsüsünden,bir nedenle gözaltına alın
memurlara agır iskence'l er uyguland]ğ,ını açı
Adı geçen Bakan,yaptrğı bu açTklamadan bir
kanı Kenan Evr_en .tara fı ndan görevi nd en a]ı n
-Q,-t ı/-l.- ı J".*,0-ı l
(/

ğzel Akeri Tutukevl eri nde tutuk] ul arı n içinde bul und ukl ar1 yaşamı

tehdit edici durun ciddiyeti koruma ktadı r. Ya i nı zca istanbu] tda ki
hxluııı Uzel Askeri Tutukev'l erinde tutuk'lu bu'l unan'lardan,l984 yı-
lının ilk yarısında 2'| kişinin komaya sokulduğu ve bunlardan be-

şinin yaşamlarını kaybettik'leri ist. Sıkıyönetim Koııutan'l ı ğı nca

açı klanmı ştı r. (Bakınız Ek

ğzel As keri Tutukevlerinde ki uygulama'l ar,Avrupa Adaiet Bakan'la-
rı nl n kqbu1 ettigi,'l 973 t ri h'l i ve 73/5 sayı'lı "Uzgürli.iğü klsıt-
'lanmı ş kisi lere uyğu'lanması
na açi kca aykı rı dijşmektedi

gerekl i as$ari norm] aro

\. Wüfi4fifl4tr-e<--z))

\, Aıı,,\,,!., \,u\.-','-"

5,5a ... )
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0rdu ve pol is bir]iklerince yürütülen yayg,ın operasyonlarda,içler-
inde kadın ve çocuk'l arda olmak üzere onlarca ve on'l arca kis,i yaş-

kürtlarin yasadı ğı böl-amlarını kaybetmi ş'l erdir.Bu
gede dahada yüksektir.

Kürt ha'| kına karşı baskı'|ar gene1 o1arak 12 Eyl iiI l980 devirmesin-
den sonra,özel oiarakta 'l 984 yı'l ının son aylaraında iyice yaygın-
l aştı r1'l mı s ve yoğun'| a ş t ı r,! l ın ı ş t ı r .

1984 yı'l ınrn ilkbaharJında ve Sonbahar,ı'nda Kürt Halkı ının yaşadı-
gı böl gede - zaman zanan ul usal s,ınırların dışınada taş]rr larak -
,iki büyük cezalandırma operasyonu yapılın,ıştlr.
Bu operasyonlarda yaş'l 1 -genç,kadı n-erkek ayr,!nT yapı lmaksızı n bin-
l erce ve binlerce i nsan i şkence] erden geçirilmiştir.Bun'l ardan on-

larcası işkence alt,ında yaşam1 arını yitirmisierdir.
Yüz'|erce kürt ktiyü yerle bir edilmiştir.Bu köylerin sakin'leri ü'l-
kenin batı 'böl ge'l erinde zorunl u ikamete tabi tutulmuş'lardır.
"Hı]zun'' operasyonu" adr veri'l en son operasyon ha'l en eürdürü'l mekte--
dir.(Bakınız Ek 8,8a,8b,8c .....)

Türkiyeınin içfnde bulunduğu endişe verici durumdan duydukları
kaygıyı,diiı tarihse] sorumlulukların bilinci içinde ve 'l 982 Ana-

yasası ının tanıdıgı di'l ekçe hakkını kullanarak,dile 9etiren Aydın-
ların "Türkiyeıde Demokratik Düzene i'l işkin Göz]emier ve istemier'
başlığın,ı tasıyan di'l ekçe'l eri,kendisine sunulan Cunıhurbaşkanı Ken-

an Evren tarafından nVatan ihaneti" o]arak nitelendiri'| mişttr.
Bunun üzerine Ankara Sıkıyönetim Komutan]ığı di'l ekçeyi ilk imza'l a5

yan l260 Aydın hakkında koğuşturma emri verınişt;r.@Mayıs l984

tarihinde verilen koğu9turma emri ha'l en sürdürü'lmektedir.
(^

Einciiik dii 3özünü etti giıniz Di'lekçe'yi imzalayanlardaİit9İli hut-

kında l5 Agustos l984 tarihinde Ankara Sıkıyiinetim Mahkemesinde dıı
dava aç,ı'l mıştır.Bu dava halen sürnıektedir. (Bakın,ız Ek 9,9a,9b... )

6 Kasım l983 genel seçim,| erine katı,l ma,Iarı yasaklanan parti,lerden,

özellik'| e DYPıne ve SODEPıe karşı 9irişilen çok yanlı baskılarda
yoğun1 aşt.ı r1 l maktadı r.25 Mart l 984 yerel seçiml erine katı,|ma,l ar,ı na

izin veri'l en bu partilerin teınsiIcileri,yerel seçim propagandaları

boyunca sık sık askeri ve sivi] savcıl,ık]arca koğusturmaya uğratıl-
mıŞlardır.DYP genel başkanı Dr.med. Yıldırm Avcr ve SODEP genelbas

kanı Prof. Dr. Erda] inijnü hakkında davajar aç1l m] ştrr.

(eı,
savı özel l i k] e

h".,lr.,.i
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Bununlada yetinil memiş,DYP hakkında kapatr'lması istemiyle Anayasa
Mahkemesine dava açı'l mıştır.Anayasa Mahkemesi bu davayı birkaç ay
önce redetmiştir.
Ancak Cumhuriyet Başsavclsr Aralık l984 başında DYP'nin kapatıl-
ması istemini bu defa,Cunta tarafından 6 Kasım 'l 983 gene1 seçim'le-
riıı öncesinde kapat,ı'l an BTP'nin bazı üyelerinin DYPıne katı'| dık-
lar,ı gerekçesiyl e yi nel eınektedf r. (Bakınız Ek 10,'l 0a.... )

i2 Eytü'l ]98o öncesi iküidar partilerinden biri o'| an MSP yönetici-
lerinin Askeri Mahkeme'| erde yargı'l anma'| arına devam olunmaktadır.
(Bakı nı z Ek l1... )

Yine Türkiye siyasi yaşamrn]n,başta Süleyman Demirel ve Bülent Ece-
vit o'l ınak üzere,yüzlerce ün'lü politikacıs] hakklnda ki "Politika
yapma yasagı','l 982 Anayasası teme'linde devam etnıektedir.

l984 Eylül ayı sonunda,ist Sıkıyönetim Komutan]ığı Askeri Savcılığı
tarafından,48 barıs yan'l ısı hakkında ikinci bir Bar,ış Davası açı'| -
m1 ştır.Dava iddianamesinde,haklarında dava açılan 48 kişi d,ışında
l50 kisi hakkında da koğuşturma sijrdürüldügü belirti'lmiş ve bu kişi-
lerin isimleri iddianamede açıklanmıştır. (Bakınız Ek l2....)
ikinci Barış Komitesi Davas,ı kapsamı içinde hak'l arında dava açı'l an

48 san,ıktan l6ısı avukattır.Bu avukatlar Sıkıyönet,i m Mahkemeleri ın-

de sürmekte olan -Barış Koınitesi birinci Davası,DiSK vb.-baş'|ıca
davalarıxda savunma'l ar,ı yük'l enen avukatlardır.
Uteyandan iddianamede isim'leri açıklanan,haklarında koğu5turma ya-
pı'l dığı açık'| anan 150 kişi arasında da çok sayıda savunma hakkı

.- iç,ışından önem'l i görevler taşıyan avukatlar bulunmaktadır.
6 Kasım l983 seçiın]erinden sonra,Avukat]ık Kanunuında yapılan ve

aleyhine bu tür dava'l ar açılan avukatların dava sürdüĞü sürece mes--
lekten yasaklanma'l arını ön gören degişik'| ikler giizönüne a]ındıöında
zaten sınır'l ı o]an savunma hakkının iyice kısıt'l anmış o]acagı kendi-
l i ği nden an]aşılır. (Bakınız Ek 'l 2 ....)

t!eslekten yasaklanma(Berufsverbot) başka alan'larda
ğulanıa hal i ne getirilmiştir.
Burada öze'l likle 'l 2 Eylül 1980 devirmesinden sonra
laına'l arından söz etmek istiyoruz.YtlK uygulamaları

da yaygı n bir uy-

dar yüzlerce öğretim görevl i s i üniversite'l erden
uzakl aştı rı l mı ş'l ard ı r, (Bakınız Ek 'l 3.... )

Yi ne i l k ve orta öğretim kuruml arı ndan bi n.l erce

Ve

kuru'l an YliK uygu-
sonucu §imdiye ka-
yüksek okul ] ardan

ögretmen,devl et ne-
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-4-
muru vb. görüş ve inanış'l ar,! yllzUnden kıyıma uğratılm,ışlardır.

iLOInun en son raporunda açıkca yer a'ldrğı glbi bugün TürkiyeIde
sendikal hak ve özgürlük'l erin ileri derecede kısıt]anınıs olması,ça-
iışma yaşamınl.ÇALIŞANLAR AÇISINDAN KATLANILAMAZ ha'le getirmiştir.
500.000 üyesi bulunan DiSK ve diger.bagımsız sendika]ara konan yasak
devam etmektedir.
idam istemiyle yar9]lanan 52 DiSK yöneticisi,tutuklanmalarından dört
y,ıl sonra,kısa b,| r siire önce geçici o]arak Uzel Askeri Tutukevinden
ısalınmışlardır.DiSK yönetici l erin bir böl ümü hal a başka gerekçel erl e

tutukev] eri nde bul unmaktadı r'l ar.
ttteyandan son bir yı1 icinde DiSK davasında,askeri mahkeme karşısın-
da yargı l anan sendi kacı sayı sı l8]1|e yü ksel ti l mi sti r. Bu sayı nı n da-
hada artması konusunda ciddi endişe'ler bulunmaktadrr. (Bakınız Ek l4,

Yukarıda başlıca örneklerini serg,i l emeye ça'l ışt]ğ,ım,ız somut durum

Türk,iyeıde halen lnsan Hakları ının yaygın ve yoğun bir biçimde çiİıı
çiğnendigini açı kca gösterınektedir.Mevcut veriler uyğulamanın bu yön-
de devam edecegi yoiunda ciddi endişe'l erimizi haklı kı'l maktadır.
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rstanbul Sikiyönetim iiomııtanl igi , Is tanbu I Barosu tara-
findan da kendisine iletilen Avukatlarin müsterek dilekcesine
verdigi,ADoıqÜs (aarı Miisavirlik) 9B4/25-275 sdyili yanittar
acikca iddialari dogrulamaktadir.

Gercekten de bu yanit yazisinda aynen 'ı...Tek tip
elbise giyme kosulu iIe butun tutuklularin hava.landirnaya c j-kari1.. t'

diklari belirtilmistir.Yanirbü sarta uymal,anlar temiz hava tenef-
fus etme hakkindan yoksundurlar.

Ayrica yine ayni yazida tı:tu]<lulara t|ltelepcenin ,ne sueet-
le tal<iJ-acagi nıewzuatta belirtilnemistir.Kacmalari önlemek icin
yöneticiler gerekli göriilen bazi tutultlu].ara cller arkada oldııgu
halde kelepce taltmakta diı,larlı deni}nıekte ve avukatlar tarafindan
verj.len sil<ayet dilekcesinde ileri süriilen iddia ğğI acikca dog-
ru 1a nmak ta d ir o
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_AD. MUŞ. i 7984/25-276,, .' .,.. :'

KoNu: Avukat Miiİacaatlan Hk.

',:!i: i -

.,,::";

.];:L ,,:,::,a

BARO BAŞKANLIĞINA - İSTANBUL

ILCıI :

sajnh yazısı.

incelendi;

. İstaıibul Barosuna kayıtlı altmrşdört avukat tarafından 1 nci O!-
du ve Sıl§yönetim Komutanlığı, İstanbı4 PaIosu Ba§kanlığı ile muh-
telif mercii ve kuruluşa gönderildiği anlaşıIan müşterek imzalı dilekçe

., ;. Sıkıyönetim Yargı Organla!ında sarukiaIa ve müdafilelir]e [anqn- ,

ların tanıüğı §avuııma hakkının .}ullarulmasına azami derecede özen
gösteri}ıektedir. T\rtuklulara 13 - ı Askeri ceza ve Tutukevlerİ YG
nergesine göre giydirilen Tek-Tip elbiseyi girüek istemeyen tutüklu-

- ]ann Avukat ve ziyaretçi görüşmesiıe çıkmamalan bu konuda yanlış
. kanaatıtirin'uyanmasına'sebep olmaktadır. , : , ,, j., :. "" j;l ,]:;!' ,:j,,.,-

.'.'-,,,.., ,.r_r,. ''..... ,_.,,,,,,. ;::j.j .,.,.:.. ., .'/- ._ , , - , . . i . 
1 

: 
, t i , : . 

. . ,.:,.,;' ..
_ ' .' BazI. tutuklutarD asdsrz iddialanİıa inanan çevİeı,er, insan hakla-'rının ve Anayasal hakla4n yok edildiği şekıİndeki çirkin söylenti]eri
' ortaya atmaktadırıar. ij:,,',!i,'.:, .::-'j.', ,: , : i:.|,,_),''r|:,li],_ail.-,)_.,i,,,]

t'.]:l''.t.i'l'-::.|,,|..'..':.].l..:.''i
. Kanun ve nizamlaıa u]ımak istemeyen ve idaıeye karşı devamlı ey-

lem haİüıde bulunan,kimi tutuklularrn kamuoyunu olumsuz yönde et-
, kilemek.için Askeıi ve sivil idaIe rıakamlannın keyfi. davraııdrk]annı
sürekli olarak işIemektediıler. ,:,...,.,;l]:' :!,,,: ,,.:;;j:],,, .,.;;::ı,E:,::t,J,.:
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mak,
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Iiiİerir
suna ı:

İi

- sı.kryönetİm Askeri Ceza ve tutukevlerİ görevlilerce devamlı olarak
denetlendiği gibi teşkil edilen özel heyetlerİe yapılan inceleme]er so-
nucu diizenlenen ıapoIlar da cezaevleriıde tutuk]ulann hayat şartlan_nın normal ve diizenli otduğunu isbatla.ırıaktadu. Nitekim 19_20 Mart
1984 tarilıterinde Genelkurrnay Başkanlğınca oluşturulan ve içinde
Adatet Bakanlığr ile sğıık !,e sosyal Yaiüm Baka-nlrğı yetkiıile-rinin
de buıunduğu denÖtleme heyetinin sıtnrönetim Askeri Cezaev]erinin
denetlenmesi ile iıgiii raporu radyo ve teleüzyon aracüğıyla kamuoyu-
na duyuruıİnuştrr. , . ._ i .-:;. . ,.,i,:;, .:ı.l,

Cezaevi taliııat ve kura]]arına uygun dawanan tutuktular hak-
kında olağan, talimatlara u}Tnayanıaİ içİn de yetki dahİlİıde zorıaJırcı
usullerİ içeren emniyet tedbiılerinin uygulanması tabidir.

378

gibi Yönergeye aykırı hiçbir uygu]ama
şulu iıe bütiİn tutuklutar havalandırma
ve zam

, Tek-Tip elbİse uygulaması 13 _ 1 Askeri ceza ve Tutukevleri Yci-
nelgesinin 73 ncü maddesi geIeği yapılmakta.dlr. ' 

,' : l: _ 
'

- -; Tutuklular haklğnda düzen]enen iddianamğter kenaiİerİne veril]lnıektedir. ,Tutu]rlu awkat görüşmesi yönetimce hiçbir zaman yasak-
lanmamıştıl. ,',,. .: ".,,, l,., ., ;.,_.

. 
. - Belli günlerde göıüşme yapılmaktadıI. Tek-tip elbisÖ giymeyen ve

iç çamaşın ile kalan bazı tutuklular, cezaevlerind-e tutuklu avukat gG
rüşmesinin.yasak otduğu §ekündeki asılsız haberi yal"rr"ttuaİ.İu..'-
,.....,,_Avukat-Tutuklu göri\mesi gönişmeyi engellemeyecek şekitctİı gö-
revli nezaretinde.yapılmaktadrr. , " '. - :-

. 353 sayılt KanÜnun tutuklunun konacağı yer ve hakkında yapı-
tacak işlemi beliıted 76 nct maddesine göre:"Tİtuklulann yer, alınan
önlernler, ökuma-Yazma, istirahat ve meşga]e bakırn:ndan hüküm]üter-
den İarklı 'işieme'tabii tutulmasına özen ğösterilmekte ve yöneı.ge esas-
lan4a göre y4şantijan diizenlenmektedir. ,' . . -, , . ,-- . , ,.
-':_! i'_ ; 1...1. |..i.,..i.,.., ,,,.-.!,.-, : ..,. .', ,.'::.2 ,:.!... i,r. , 

, 
. 
,, : , l 

, 
. " _ 

. 
: , 

. 
, 

. ! ,ı l.,l;;. i Dayak, hakaret, havalandrrırıa yasğı, geceleıİ aİabesk dirıietme'

IstaDbuı Bdrosıı Dcrgtst

yoktui. Tek-tip elbise e ko-
nlenme

sisteme .bağlı olarak hafif sesle müzik i

. .,iı',] Bİ

ja,.,
ı
İ,,
;',. ,

_(,.
li,

?'|,.,

|.,,
l,,

i:,
i:,l.
ı
,,.,

vavrnı va

cezaevlerinde yönerge esaslarına uyulmasına 
. özen

]iı liii'gpe t"!İ}li]i.",l?.ld]n Tk "l 
kıslltlnmlmaktaclır,',

.Kelepçenin ne şekilde ı mevzuatta da belirtilm tir.
Ka er en bazı tutuklulara
eller epçe takmaktadritai.
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Mcsıck Ilabeİıerı
losu Deıgısl

mlr olarak
ımeler so-
lt şartlan-
.9-20 irfart
. ve içinde
bki]ilerinin
ıaevlerinin
kamuoyu-

lulaı hak-
ıe zorla]ncı

ıevleri Yi!

_ 
Tutukiulann yaşantılarını iyiieştiımİk, İekıar toplu:ııa kazanür-

mak için Metris de kütiiİet ve sanatsaı fa8tiyetter süıdiiıümektedir.
Geçe1 ıt resim sİrgişi aç+mİş ve tİyatro çalrşmalan yapılmıştır.

379

,:

K.
Ii.

Yukanda da açıkianöf, gibi, Sıkıyönetim Askeri Ceza ve tututev-
lerindeki tutuklu İe hiikıi;liiIerin iamaı zaman bizzat veya yakııılan
aracılr$ ile Komutanlığımıza veya Komutaılık dışındaki makamiara
müracıiat ederek, 'Cezaevleri idaresi hakÜnda asılsı.İ isnadtardu tO""-
mak, diikatleri kendi iizerlerine çekmek, y".s,I;;;;;ürü;;;;
bırakmaJ< ve etkileyerek, kamuoJnııİu yaruItmak amacuu gütmektedir-
.ler. .,',-; ,;.,J,,: ],

Bu yoldaki gayretlerin devaiıı olarak bu defa tutuklu ve hükiim-
lüerin avukatlan yanlış ve sağlıksu bilgiieri bbas alan İstanbul Baro-
§ıına mensup 64 avukat sözkonusu ditekçeyi vqrmişieıdir. , .. , .

.;,] Bilgi ye gerğini.rica ederim. : ] - i..'.i',':.:. ,,. -l,',l.. .,,'1,i1,]..,,:i;, ,; ,.r,
''';: ,/_,;:' 
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nru kaybcı!iğini iddia.ıti, AA'run
hab.rin. 8öra, Gürbiiı El.İ'in an-
nğsi, ollunun hafırasını kaybcm.si
tlz.riıc hOktmct tabibinin, "ıc.t-l.
bastn.}. r.vl" ı.r.ktiğinj bildirdi-
ğlnl, ıDcı! ot|unüd bıslıDty. aavl

l .dilm.dlglnl 6.ı. .İrdü. Eİ.İ'in cşi
I d., locasının 0ç aOn İomsda ı8ldl-'
l ğlnı vc tu anda limseyi unlrnadığt- -

}nı 
jddia.|1i.

i "size §ığıod*"
İ Co..luna"ll cş v. yakınlaıınrn
' Adli Ttp'a s(\kI.rjnin vc İcndilcriy-
' tc 8örüşıui0lmclğrinin rağlaİmasıDr
,.ıslğycn ailaler, Anİı.!'a, "Du loDD.'ı bıogl ,nekıırı Flrbllirral orı-

yı 9Lrİr! lstl!oİuı. BrkınıEl,
oltraİ a|ze nİlndı!. Blza ,ıtdın
.din." dtdil.r.

Maliy. Ba\anl Anıı. is., "Du.

'Umun 
t.rind. ıa5pitini, Bırbür!'.

lmlzın tınığdl lç§|trt Bı!ını'nı
tcklll €üılm. Amı İçbl.rl B*ııu 8.1.
ınedl." d.di. Anİıo, 8özalnndak!
l.rin ait.lcrjnc konuyla sonurüa kada,
ilgil.n.c.ğini v. işin pcşini bırakma-
}acağt [özOn(l v.rdj.

Arıkan'ın açıklamısı
Maliy. vt conruk Balanı An,

İıD, Eö2ıhındalil.rjn ailclcriylc ya,
nm aaaıi sşİİn 8örüŞm.sindcn ıonıa
8azaıacil€r. |u açıklams}l yaplt:

' - "s, §|D iiırr|n. tldeccİlm.
Bına bışturudr buluDlnlırı. ııvo-
htr dl1.1ç. v.ri9 t.rocdluer|nl.oİ-
dum. Dl1.1ç. vGrdiL|.rlnl, .ncıL
lırlh şe numrrı ılmıdtl|ınnt airy,
l.dll.r. Bunün iiz.dn. ban bu lfıde,
ı.r| thbı. 1.1!Lll .dlp, Adıl.t
Bılını'Dl İlsman bışıurdum. Bı,

8.tdlt(ltrind. odımdı ANAP An,
kın Mlllc!ttlttl Göls€ı xılı}oog|u
ı. bı.D Eıtroh|. 8ıjil..| üırdı. ol.,
tı, gözıltlndıkll.riğ ılt.l.find.n diD-
l.d|t. Bu ılPlı bk zoİ m.ıodudul.
Biliro.ıunuı, btl olıydı loİuşl uİrnı -

'],ı aiç ırup muhıtıpilr. Bıı 8r!pıın

ılteİı!ı EEoly.ı Eüf.ttlşl.İt.oİ8ü.
ııD.Ltıdlİ. soığrı!İnı börı.
ytrütlilüyor. "
"Gürül(üy€ pıboç
bırıkmım..."

YaptığntD, gc.ç.ıl.fi oİia}a Fk-
malmr sağlağıaya çal§maktan baş
İa biİ ş.y olJnadığnl söylcy.n
Anld!, şöylc konuştu:

"Dtıl(ıl ad.İİ.dr, ao. tüD-
H. bını dı blİ ,ayıaa aıçfııDıra
cşyortı.. B.ntb 8iiriiıtiİr. D.boç
brrıİacıı blr İlln§a olEıd!$Dı ba?.
l.a bllm.lidir. Bİ duruEu sıyın
Cuobırüışlrınıorzı d. an|ıtt6. ]

Hlç ldD§. b€BlD tüp l§itlı .d.cc,
llEl betl.Eerl!. xtEİ. böy|. blİ
ıımodı Lıpıtoıin... lılliı ctmtye-
crğ!ıı, 6onunı ı(t.ıı, dlrl..ctğim,", 

,- 
ötc yandan HP lstanbul Mill.t-'

vckiıi Yılıaız ırı§türl. Maliy. ve
Gümr0k Baka$ vurt! Anl(ı!'a,
"x.Ddi§iİl umbiiz b}.m!crt Lırş ır.
Yır ılmıLlın ıDlorıD blr ,attlliDlı
büloDoD bullınEıdıgoı" aordu.

Hı§ü.ı, Meıiye v. GüEn* Bq-
krIıl AnLıD ıarsfından ctvaplandı.
İllE|asl i5t.miyı. TBMM
Başİaıılğ'na vcrdiğ soru önrf,86in-
dc, dolaİdtnolıkta.D ıt 8y bllıflr,
gi}Eiş bir şahsın, 80mrüİ ıcş}ilA-
uoda g6rcvlcndirip, 8örcvıcDdiril-
E.diği, Bakaİüık at.msıdannda
oıağaİıü§tt yö .mlc, uygıılaDıp, uy-
gulan-ElaöE va Bakardlk'ır, "öı.l
tredaElcİla" aı.Jırıuş pcİ§on.l bırlu-
ıup, bulunmadığı 6orulsnna yaİ
vcrdi.
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Genelkurmııy 'ın aqıklaması
o'Cezaevlerinde'kasti

trı,uı I{ttP,İY 
'Lısr*iVRuı_
T ÇAz t-i as i

3,+( r ü(/ )

"kötii muarnel

1

t

ANKARA (a,a.)

ı rumlarına il

Genel- lahli Ku$/etlerinin kont.ol vc hi-

n TffiEii mayes i altında olduğu belirti!en

cezaevlerinde
( Başt orqİı 1.. S ayİa da)
terisine girişıikl€rl ve bunu de-
vımh ol9rsk ksmuoyundg cın-
ıı lutmaya ç,ilıştıkları"
kaydedildi.

Eldeki ıesmi ve adli kayıtlara
göre, 22 aralık 1978 tarihinden
bugüne kadar Askeri Ceza ve
Tutukevlerin9 girmiş bulunaı 63

' bin 92 tutukludan s3'tlnün ç€§iıli-nedenlerle öldüğü kaydedilen
eçiklamada, biitün ölüm olayla-
nDa Askeri Savcılıklarca eI ko-

uğu hatırlaııldı.

e yok''
kurmay Baskanhğı, dü_

cezaevlerindğ tutukluı
kin bir açı

ann du-
klaına yeı Askeri cçza ve

açllamaya 8öİe, 9 kişilik bir he-
Tulükevle.in-iş

yaptt. Açıklamada "ıier insıf ye de idaıi bir inceleme yaptı,

izan sahibi vatındaşrmtzın da Bu heyctin verdiği raporda,

kdir edeceği gibi, Askeri cezg §ı-Leni nist ideol e

,ve Toıuketlerind e nadir bireyse| t unun

olaylar dışında, sistemııik ve

kssıi bii köıü tnuamele vt işke[,
ce bıhis konusu değildir"
denildi;

Aynı milletin çocukları olan
bu tutuklularln varbğlDln, önçe-

likle Türk adaletinin ve Türk Si- (Aıkası Sa. 6, Sıİ,. ,2'de)F

t
ı,'ı.ıt..::_ (ı:gl -ı,,., 1,].;

}

,-- ...

L4 Nisnu 4%k)tBcüM,tu (T.A\w^a,4y« { sduç,)

G e n e lku rm a y c eza e vle rin d e ki o tay la rta
ilgiliaçıklama yaptı

belirtti.
illARKsisT

' (8ıştırai l. Sıyiıdı|

«(tğrl(sisi iuiuklulor
nöbeileşe oclık greyl

yapıyor|ır»
a Açlık grevlerinin dünya kamuoyunu etkilemek Ve(JdsKl gruplarl oluşturmak amaclna yönelik oIdu-

ğ u, belirt ilen açıklamada, ''CezaevlerİnOe İastİ-Oİrkötü. muamele ve işkence Oanis tonuİu je!İİoİrll
denildi

bin 92 tutu[Iudan 53' n

n öIüım
nna eri savcı !ıklarca el

konulduğu hatı.IabIdl

eaıIık i[şı mu-ı muıielc olara.k aite-
lĞndiren bı, tutuklulano ıçİk
8t.vl gösterisiDe aiİiştikI.n ve
buıu devamlı olııak Lamuo5ıun-
di clnh tutmiyı cahştıklrn'i
kaydedildı

Eldeki ıesmi ve adü kayıtlara
8!iİe, 26 Aİalık ].9.78 t!.ihinden
bugüne kadar askerl.ceza ve tu-
tukevlerine girmig bulunatı 63

A NKARA, (A.A)- Genelkuı-
.cl, Ta,v _B a s ka nİtı, iiEiİİ-ce-
zaevındekı tutukIulann durıım.tann ilişkin biı actklağia vabtı
AÇıklamada. -Her isnaf ve izan
3eİübi vataDdatlmr2, a da Laldir
.deceği gibı askeİi c.za ve tutu.
İevl.İiDd€ Dadi. biİ€yscl olav|ıı
dıEıDda, .isteğatiL ve tasti biİİöfl buaE€ıe vc işkcnce bahia
tonusır değildiı'' denildi
_ Aynl milletin çocuklan olan

İİ,İ,itii*:,:Jİtfİ.*tr8i
Ehlr kuvvetlerj'nin kontıot vedmayesı alt]nda olduğu beliİti.
ı€n 9çlklarrıaya 8D.e, 9 ki§il_ik bi.n€y€t agkert ceza ve tutukevle_
nnde id-aıl bir inceleme vann

tsu heyetin verdiği ianorda.
(D.vim| lo §,....r_|

3 lı/ i,*tu, ll8L(

I
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rDe2
l|...fSP
danıası
umğ,ı
Yçrgwşl:ş,"
o^ijii}t,|,i{'i!,#"uXn"Aüııan

hivırlı etsin" dedı,

iiİ"}-r,niffi,ffii

tş;;tı*şş;t**giı
*ff[ıı,,ruiiişıit

ffiffgffifi

ııt 1, l

sı:*işLnın

Giıneri katıldı
San ıklardan süle! ma6 A.if

Emre, Oğuzhsn Asiltürl, Fe-

çü, Ali Rlza özt
Bür,iikliörük-
ürL. Mehoethim Adok, Tıhir

üAılaı Sayİa E. Siü. 2ne)

ilstsnbrı ltıb.r scrii§ı - 8a-;aş Derneğ-2 iddiaıamesiıdc,

5l ğinin |ş6a6ş 5,pşş
ineti.m KoBut_a!İğı Askcri Sav-
oiğ'nca ifadcleriıin dııuİasiD;

,başIaıdı. §imdiyc kadar 5 Eşi-
ııin ifadesi aiıü. ;
. lstanbul sıkıyöDdim Komu-
ta_qlıE Askeri savcı Yaldlmosl
Yünız Özyığit, Banş Derocğ
dava§yla ilgiü İirütttığü §oruş-
tırrmada, haİlanıda aynlma ka-
ran vcrilen Prof. Dr. Gencıy

, Giinoy, yazar xemd sii]ker,
avukaı Gülçin ÇıyLgll, ressam
Avnİ Mebme(oğlu. yayıncü sa--

' İibi z.kl oniirı'ün ifadeleıfui
8laıı. Haktanoda §ontşturEa
5iırdürüılcD 6a$klaıdaı Alkaİa
,ıe İzgıir'de bulunanlannı D tali-

mOSLruı
başIandı,

,ıiaü 
i fadelcrini n alDma§ı için

A.okaİa ve l@iİ sıbyöDetim
«omut8!.ııklan Askcri Savcılık_
:.larııa yaa yaaldığ ve §anıkla-
ra §oruşturmanın yiıruıulduğü-
Itin bildiri_tEcsi için dc ıstaDbuj
Emniyct MüdklOğO'De l,alimat
Ja-a]dığ öğcnildi.

LnLn

l

,.

ik8.z

,:tidtilcr..

i

DER]ıEĞI '""
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ı=t ESBANK
atğdDlru v! kaİerh"

aa

\rlll t ll lLlı ı rŞ1 MEHMED KEMAL
cordo, forünloI. r,,I-a;c.d ]o/.ı

ccralo|lu - llü.dbul, 
'r0 

ln.

6!. yll sr l| 21649

aa

adi 50 TL. 4 Aııhi l9t4 sıh

rçLül yne
Doğru Yol Partiii'nin kapatılması

i]

veya ihtar n/erilmesi,
C umhurivel 8ossoycısı Firuz Cilinriroğlu, CumhuriJeı'e
vooıığı ofıklqmİda"'Sivasi Pörıilel Yasası'nın 104..maddesi
pereğİnce hozırlıkların japılması hususunda başsovcı
yordımcılarıno lolimoı verdim" dedi,

9a lrchi.m.si'nin'Aıt çıtoJo", "İ 
Or' 

'.r-ıındili R.Ğİç.lilınn. tİtldıh 6nc cüd-
tUr|!.l B.!!rl(lllt|'or ıd.d.rll.bll...ılnl
,.nn.dıi|n|" bildiErcr, şötl. d.di|

'Nİ.tim. Yüa DiEn'dr yıllıl önc ıınn bil-
lrnıt dön dİDd.n, ınğı iıtslnl. ı.Elıç.li ıı_
En cuntudrtü B§gxd*lnla .ılımttii c!d-
hu.ly.l Bırqwİal ol.Er ,üt rıı,n kbl.1n ağ
,ltü c.r|ınn|, tiünn öü'l.rt.l k!ll.nm.ı.!c
tlri. ,ğiD. ı.rlm.lü ,ofundı }rldlıI '

cilinıiroğh, 'sly.ıı pınlh., .nrFs .tüaDl
rd;dı ı.lmıı. Tc A,.}is, slrri Prni_
ir xı.uo. D.m.ıl.İ xıÜ.u [. dli.iır,
!!,l.n! llilli hııiiD t ıunllınn. oy8ün t:,e

Ineye gİdİlİyor
Anayasa Mohkemesthden istqnecek

o

v.ı B.sgEıltİü'na E.ilni, bil8öE olduğuiu h!,
iırlalan cihDıİollu, bü söF öilin.i içind. lğus
ıo! atınJan bü rana 4? il v. bunlcnn tOn ilç.l.,
rind.ıi ı44t dtasal Dani örİOıOnOn dtnğl.ndi-
ıinı k bu.lal hal\tında hurllnln rıI'orlınn
cUmhuri!tı Bs§rs ttrdı6ğldnğ a.axtuılmc
d.n Ba!;6llİa gönd.İildiıl.rinj bildidi.

ciliDiiroğh. k!D.ttl0 BorOk T0lllrt Pırıigi:
ni; bİ tslD kurucu t }tn.ticitainin DyP'öin
rndld L.fu r \dndim ıurulu ll.diEit tin t!ru}
l.nna ilB!Et(. ıüruculü tuntluD. düil .dildit-
lğint bild,ĞRi oaül. §öy|. dcdi:

'Bu ıddr bh ıonorı it.İlnrcİ tntymEl İr,
;ılnm,r BTP'nl. bh ıJgD lİEo t yöo.tlcllF

, i"l" rri?'nln n.rİğ ıınl rr,İtD!tl, hdlr t!.
:.(A;L,i SLIı, sn.ı'd.) l , 

:: l,.,!',' 
:.

8 AY öNcE DAVA AÇILi,nşTl

İ
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ANxARA, (c!nhoriy.ı Büı@) - cühhUli
ylt B§sEüb Llprl an Boyil\ Tlrkirt P.niri:
iıi. lEtP) bu oütldi^i! Doİr! ]Yo! Paruli'ı.
(DYP) İttlsstln ğ-rin. t.rtll.] rırdrı kln"

' An.yls M!ht.b6i'n. bt'v1m! cıtbırınDı
, b$l.dı. c\mnuriF1 Br$ı*ı3ı nfu qİ.rlrc*.
h. 'A!ryİ. Mıh}.hr.l'.ln DYP İıtİ|.d. lı-
FdDı !n.ol,k.çlD, t s.!o bıltr.rrdr.
ltr 0l§Un tmtçdl r.lı ! 8ı!s.,ollİ. !lrr-
İrııd hd.ld.d.a rğrİH rrTİİ i Şy.J hİ.

atk. Yrr8"nIn ı01l. oıdd.il ı.r.İln.. t.ıldl!lı,
nİ np r§ üüsu§n& c.nhu.iİl B§ffi Yu.
,itthğlınn. et|b.( Edl*lnl" bildirdi.
. G.çirdiği rahaBırıt ..do'yl. tılğ.rd,ğl Yük.

,İ.k lhlis Hütır6j'nd. clmiurlyti'c bird.m.ç
vEn Bırs.6 Finz Çilin8ibllü. D\? haİılnd.
Arıtts. M6nı.h6i'n. rtproğl başwruda, bu
D.niyt lht l i!rlln.d.i,,i d.ı.D.tılnrr|.| Bl.-
Fbll..*lnl bildirdi.

. Çililrircğlu, cum}ünFt d.mdnd. AİOrü,

Anaysa
Malı]tcmesi
Ltapoa+lny
ıedğctıriişti ,

a. d irle doro oç, l nırıü.
xopaıılod bn paniıi, daal
oldrİu 9cnkçasirl.
a)hh, rir.l Barro 9.nı ıtn.a
arrcni üz..in. aqlon doyğ
Aaorosa Mdhka .sl'ad. o,
cokluıyrl, redd e.li l r LrIi.

,DYP,23 Hozinn l983hy aufuan ıre ll. ıazel L[rilik
ıezan ırıı- Adcık, Milli

Rab' M.fL.r] -'Dorn 
yoı ,Goyınlii xoeri'nin *ıol@ '

,,adl.i hakt,;ıta bun'.ldn E n ıl.nlrl. rasal k'fu@
;;6";7,** .. ,orBınt 21 416ı0, lgEJ'.
iııhı.^.n,;d. kdPoı,ıdo , (Arr4; sı-rı, se.7dı)

U)'nun',Türkı,3.e Raponı'nu açıklqrıruz:

'Sendik oZ Ei n'den
Reagan?il"
rııesiilJ var,

aa aa yok'
Yaşalar
için temel
k yrı.k

şüxR^N XETtrNcl

Inönü:
Hükijrnet
banğa
saplandı
§oIrEP a.ful Baş\oıü,
"Hrkiln.ı .on üınn. ırn
,ğpü!of, Bo|bokon,
holılfuü|
rloronıkhdür dilol, ono bıçok
keniİ. dıro 

^.o- 
dalanna

eücü kolnd..,Hl knheıü.ki
çoüloklo. do br ),ilıden" d.di

Avcr:
Tilrkiydyi
ne hale
getirdiler
'rIP 

aeı.I Bdşkoiü ,4vcı,
"Tlrti!. bugün bifok
ncs.lei konuronodülı icin
ANAP icruaı]Düı icyilaü
nil1.1. onldl ılar,rol. A NA P

soJ,ofl nıt o h e ll fu el1 01 m a l lo .,

MECL|s D§INDAül nlUHALEFETTEN SERT DLq§Tlnl

,uluğ@raİ çal§fra ü-
ıaır lLoL "nlfr lrİlnrt
ıı, Lrlr.l b.nan 3.ıLDfu.
n lçl, 6n.. sosıl adal.rlı
ı.rç.kı.r l 61,1. rnn
oldrruau" kobul .de,ek,
l9l9 r,hıdo vrai ü Bd-
.§ A n l aşd rü çllçı| 6iıde
kufulfurş ve Milleıl.r c!-
mi!.li'nin büarİn içih.ıe
çah, no l on n ü ln.diüfh ill-
dl_ l916 J\hıdo Büll.rni,
Mi l 1.1 lea i n ku fu l man.la n
sonfu, BM'ıiı llk özİl i^-
ıi9, k fulrflolofuk buır-
,e kadalçol$nald nod.-
şın .ldişlif,

ILo Bi.Icşniş Mill.ılr
tç i nd. b ı ı' n an hşno ] o l, n o
ta*ln.ı, |sci 9. il,.rcnl(
.in.5n ğb,ld. katldüil ı.'

lLo sözlcsnelüi, u.,^
bn ofuşıılao $"rfu ha.*
lon.n 1 aso n l oL il.eri Ad.n
iki ,ül 8.çıikkn sonro Bl
ası. s.nel kohl.ransıa gö-
,ilşlllgrcL kobul.diln. xa,
bul.d ilea sölerfrel.., I Lo

'rui 
ili ül\enin onollafro-

U!Ull5ruro, Fİ5na Öls0l$
(lLo) s.ndika Ö!r0llülğü Koml.
1.5i'nin T(lrtiy.'y. ilişkin nno_
ru hütrlana.aİ l3ratlar v. ILo
Yö..tim K!rulu'.a sunuldu,
xomjrcnin oluşturd!ğü bn h.y.i
Ttl.tiy.'d. iİ8ili büıOn ıaranaL
la gör0rcr.t hulladıE ö. rapo,
lart$ılü.k ıohiıt rapoD hor_
hM§lı. R.porda, İndikal hr*-
lr. ürlin Tolkiyc'd., rodok-
t.ti yasa msddd..inin lLo'nun
Frdlıl özsOrlülOn. iıi§tin 6öz,
l.§m. ilıc1.1i il. baldasdadıEı
b.linildi, Turİ hOİüm.tin. 16-
po.dı *arcl .diI.n "bu n.dd..
!.dn dnı.llllm.d |çln" P,rIr,
m.ntoy. y.n, las tsar[l 3.fir

D!sx'i. dlnmuna d. 8.ni§
y., v.İil.n ILo laporunda, s.n-
dika.ıldın f rb.i btrakrmı5 ol.
ınajııu. üaİdi!İ. İa!şt]a.dü b.
liditr., sonra, "ttonilt. bi.l§-
ddlDr, dıv.lr. Fnoonun. p_

İeb.d 7. gylada

ANx ltA. ic.nİurly.l Bli.
roru) - cunhı]rbgjlanı x.-
ııtr Evr..tABD Ba§ıAıı Ro-
n.ld n.ıq.n'd.n .ldlb Klbn!
tonusundeİi ör.l D.s!ja ayhı
tonDdaki c.l.bi bir m6ajlı
ta.şılıt v.rdi. B.§İo Ra8ın,
cumhUİbartrnü Evİ.n'd.n.
Kıbı! 3orununa banlcü bhiG
zom bulunmls i{in TOr} l'r.-
fın,n "*İ.İ" drw.nma§n, ri.
.j.lmi!ti. Evb d., İönd.rmi§
old!ğu nGajda TOrk ıa.enntn
xıbn§ sorununa bir çö2$6 bu,
luıEa$ İçi. b8rıen b..İ ylpıct
bİ,§ıb€ lci.d. old!İ!n!. .lin-
d.n r.l.n h.r dziaiyj r'ö§t.riD,'i$tı d.,r.ndıİtnl biündi.
TO.ı ff.f nm bu üulMüoa 6r
n.İ olelt d.,g.r.ı 1o9l.[ gğ
rct§. andyasa İoDulannda v.
özdlikl. cumhrlba9tanllğı to,
nuslnda.ıtlmasl b.nims.n.n

ABD Bğtaı Raeanln m.,
§a.ilnln allnmasından,onra,
Anlaİa'da cudhurb6rıanl

nı p.t.lı"Di ıabul an$li. v.

ıEafınd! olduğüna diİİaı ç.t,
ti.

xlbns Rlm Yön.ıini Lid.-

24.yl01.5.timl.rihl..iala5ln- .Jn. ilirlin s6zt.,m. hdtOml.
di MJ. simfso. b.9\an]|aln99, ; il. b.tda§m6dlıl bildiİiıiyoı,
Tulri}.'debulunanlLos.Dd,: xo.ı.nİn'ıo,ı-to*,ı..ıinc.t. oı8ü.lağu xooiı.(i bı\.tl ralntıln ddaldhği lçin pijla.
h0l0m.ı. Türİ.l), t5qrcn \.D . '-.n",,i--, ,.ımislıil la*diıila.. sılyön lih faf4lila, ' .,vt cıiiıi. ıcm.i ıaı ı"ıı".ı_
v! tıb.st tı_traİılan Dl5K yön.., üa;Dn v;lılİına j§a,d .dılen yr_
ıüol.n lı.8oir.leİ bt Dn r€pgl r: hbr(ımte; \övl. yİalanıvol
hdflldı.. on İapo! tomil.dJ j iş"Jıı.ioiıiiıl-..ıi ıı4_
ıartıİİalarl taJallara "9 |!t' ıın ı",ıı".ıııı.,
) ön.lım xsulu na !onooı!.n . scnair, röh.o.ni s.çilm.r$nl r3po! ıll.hlln! ü(rndl.

lLo rsporunda sndiİalhat - u.L@ so,1', Sü,|'d.)
lara jli§ıin 282l v. 2E22 sa»l| 

-

]a(alal lonu(Unda daha ön..li sLNDlKAclLAR, KlDLM
İapoİlaİda v!İguland !örıj\k. l 4zMlNAT ü FONU
rc arngn taltlündlğı b.li!titiy2, TAsARISINA t.,l.RŞI
Xonilenin ilsilirAglarln araE| CIKT ı

tlk t., TO,k ! en, lopl,r ıGlLumhu|bdŞkonı nusundavoıd.30orr;,nlnrl-
EWen. ABD Baska üna inmir,,rie roısyon ü9u-

Reapin'ın Kıbrıi t0 omhuübA'lantlİı bl.ğindo
konİusu ndaki meiaj ın o'J*""fTJl!ı*, 

- 

"*."."}anıılddl. Reogan, B.sld R.ar;n'a 8ondcmi,
"Tülk ıarufinın PMe* ,olduİU K|b,* h.sajl ç,rçd,_
ılovrannasinı,, ıiu sind. sap!.nml, olan TOlk ti-

ıııının ıuıumu xoıusunda ln-eım§ll. ,itı .,t. d. bilri w.rildi. DiF
Io0atit ıö,!.ncil,İ, 8öl,,

Evfen'in mesoiındo. Tnrr iar.ihın tul@u w .

Tiırk ıanfnı; hinalo. vc Londr.'.la "oloD,
başındon-beri esnek JC rlilİ'fBo"in,"u" ,- ı.ı
dovrond&ü, Rerek d.t.ll.ndim.I.rd. ı(ıbns .G
ıonrak icrcksc n;U}b ilgili olalaİ. T0lI lı_
o-iiioio'ioiii"nao ı:jiç.;""|jjt:...l'.'j:İ:g.aıllmosl oenlmsenen ri;. rö;, AlBan b6!nü. l(lt"
oclımlorün bunun rola sö/ lrAınln,imdı Rum

Dtsx'l. n.l vın|İl v. ırpıril.sl
llt, bh *ndlı.l ılruluş ol.nı
l.ılIt.(. bttunr..ı ş.ıild. ,.-
nld.ı.rç|lmı9.1 rıİlır..ıll.ı
ıüw.ıt. uedıİı.dır" d.nildi

ulul.rffi , s.ndika! loruluİ
lü lcElu. Dlo, D§F v. Noı
v.ç s.ıdik! xonf.n.ralyonuı
nun şikıy.ıl.ıi 0tİine lLog0r-
d.ftin. !ir.n Türıiy.'y.. daha
önc. t.mmuz l982 v..rlül
!98]'ı. hc_vetlc. !.lmir, haztrla_
no v. b.üir .l.§ınil..in !cr al.
dlğı .aporlal lLo'nuı hazilan
] 9E4 ıoDla.ıl§ında 8ö,üşühüı
ı0. Ancal Tiirİi!,.'y. ilişİin
baĞıay!c! bi[ İald aİnmadan,
dollUdan bil hc!,.ıin daha TıjL

örneği oıduİunlü
vurgulandı.

İi spiro! Kiprj
Atiıa'd. y.pa6ğı lcEada,

nde b.tİl.yi.i ola.ali. xi
sonucu BM Acn.l s.kr.lğj

ıt0 nediı?

Evr.n'in ba§İ ltğınd! xt(Tc cumhurb.şıinI
D.n}lss''n İatılmasüyla ön.mli bj, d.ğ.n.ndiı-
m. toplanı!st yap!Imışlt. Bu ıoplanr!da kadIaı __ı, Eıı n.".ı <.}r.,.ri hir 6nl

},
l

abshroras, Çalqno'
Ö4rIü Roporu'hdo,
"T lkir.'deki sendikal
rosota;, ] Lo' nun s"n d i k;
öısü.lü)Eü ilkclelirk
boıdaşnılor" denildL
ft)Ik htlktüfieline"'bu
naddelel i n d ü z2 l ı ibnesi
için parlonenıoro!.ni
,dsa ıosonsı Pelnmesi"

llebrd 
'. 
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Ar.yasa Mahkemesi
(Başıoraİı l, Say|oıla) ierıkıirir bir

bulunrnodüğl' ' zoraşına blr

1UMHURİYdT/tI

konıt

raporla üyelerğ dağı ımışıl
5 ay 22 gan slllen doyo 28

. Eyıt l ı981 EOıü korora
bdğıoımışn
Mohkemesl

. Anoroso
DyP'nın

kaNı ılan AP şe BTP'nln
deyamlan oıduğu ıddıdlonno
İanıl bulunomomışn. Karaı
o, bı ığtyıe dıınrnışıı.

Bu'akşam
l|Ieıılit Kandııı

DYP için yine mahkemeye gidiliyor
'78aşnm1, I. SoyIqı!ı) !lnı!!nmımrtlıy!_m. NtlıLtm, Yitcı Dtıın'dı yıl]
'dlrıplİn |ıü-ıı.nn. .t!nm!k lu|.lılytg kuntculıİ lıı Ö{nc.İırırı bıılının 4 dı,ıdın ınğl 2,!!nln

iurilunıdılıll cdlldlllcılnl göruyoıiıa iinsipır. 8.ı!kç.ll ı(ırın bır!İvcıılğtın_lrı İl€ıllmlŞtlr. cüm,
tll.r Xıtttın!,nlrı ı4 E 3şJs,ri nııiiiiaıJıi \u_r|Fl B§rıYcrltüı.olınk ıOOt yı}ln klşınln ç.,
ıt ıumcu|ıı tu;alıı bııitl ıongr. npıin"ıı İi_ ,l(lI Gızılınnt, hükön ör.lıGılnl illlınmıı. ı!ıü,
dır tİ 1tlil|l o4ınd,"-lo rÇlİ. nİ Üuyuİİ.oİı- t|ylc y!rlıı, ttll,n,l zorondı kıldık,"
ıtnlı! .ı; ı1bıl gŞttcrıdlr|cı iınıı p"ııi.r-x"ni. Dgğ.ry yoİun yase. boşluklenhdaıı yaıirlandr,
nu'non lhnumı MttllJt'nln ırİllııkı;İ;a;Mİ- ğnt belirtm Bı§§ırcri C\mhuriFtt dcmecini şöyle
ll G0rlnllk Xonstyl'nlı lh !ır xomllyon!ı'ndı sordOıdo:_ _ . __
ınüttıdlt dclııiı, An.n 

",o,n 
oc. ntıİ'İJ'n'.t'r] 

--;ğlşı-rıııncı 
_t{ılnnuintıt.boşliklrnııdın p,

pnırlı dpsl pııüt.' ın ııongıtıtıııı npıncryı ii. ııılınmıi mprlyıc Dyp, türüi deglrlkllgl _}ıpı.
dıı, ınt1iıı iiııı,ı rönctl; ıuı!n;n'ııG didplln ırk mırlür2 }ıııı_raJön.üın or!ırı llc dıdplln 11_

ııurıln üyttıdnln, pjrü tınrucrııın ıtıııdııiıc. İuıonln üy! ıd_.llcrlnl olıİinın çok üliünG çlk.r,
çllınts| huıusunu ortşı ııııın. ııcx lııiiııi xo- mış ve bu llytllkltn kıprlllmlç pry'.nF ı,!T".q
iıkyonı,nı ıcş ıcz gdıİrtılııı'o t, ı*ııı .tddo. , , .ç ıqncq"ıhıl rlınrı§, böJ_l.ca b_tr.ibllır sl!ı!l
tondu]' - Fıilı.İ xınıntr'İült t,ttdırı oııııktın ,ırıılırıı,
NA§IL BlR MANTIr? : . ıık xwlclltı İtfıılo'nı 8İİınlrl.ıdh._ _ 

,

B"a;;i çiıingııoiiu dzetle şöyte da,am ctti: ..31ı lşl.n, rı!ılıır ryhndr. Ahsırr Mıhııınt
.D!P hıirııtd; ıç]rıpın tııpiııiıı dınsının sc_ sl'nln &rtl(ç!ıl kı.ınıtn_bırrıElhlrrffi, !l§ ıı.

bap|Grlnd.r! b|r| ıc 6ı "pııını-n ırcx,cı 79 sıyıh stnl_b.kıcıncd gc,ttİınl npmıİ tĞ §lrı!ı Pr l_

}rrıflı }ıpıllımrllnı İııır vtrilcı ETP,nln itc_ ltr xınom'nğiı_lo4. msddtsl 8c]tülnca hır!ıİl.
,ııını olduiu lddlınydl. DYR !ınınırındı çok !ınn }ıpılmırt hu!İiİndı comhBrı}!ı BıçJıvtı
enıtrısın ft dogndiı MGx;yı yölcıcı blİ |jdı Yı]dlrncısı_ırııd.rıınııiı ön.İldĞ büılrnd!ı , ti.
ıdı buılrmu, Ğ çnln 'trrP' ıJ.ı9t3 aı.lhındc |!!n!t ıt!!!: . _ ] ]
luruİtuguııh ZSl3 İıyıh kııunlı kıpıtılınıdı- 79 SAYIL! XAnAn
ğtnı ıö; sırıgı Pın[cithnını'nuı İ6];;J; _ "M_Ç!:nın hoiuld ıĞçrflilül aınışllııııırrok
ilnın-tııı tidlt llrırl pırlltcİ ırılmdı d.İtldlr, oırn 3ı Mıyıı ı9t! lıİıhıİ rt ?9 ıırrlı kııınn bi_
dedlkten ıonıi ıvncn ıövlc dtınlı n ,19E2-Anı- şındı kııınn d$nnıklrn ıCL !t !oç,lk olıfıl( 8öü
norİ;n" ". Slİısl h'ıütcı K'ınnıı'nı ıöıt' l.ıllmlrllr- ETP'tılı, lıpıtılınırını ön8öıcn
ilcx,nıtı pııd kintıı JdrdJ z..tlyr3 tıİlfl6ç . . MGX'ııı_?9 ııyılı_tınnıın (Anı!ı!ının l77lc
ıon bulınıılnr,, vr 8.çlcl 2. nııdı!ılcılndctl hllktml.ır drytnllı-

ANAYAsANıN fidNcl M^DDEsi' üıkürl tE 2ıı85 iıyrh }iltunlıİlı iıhl! bİıundıığu' 
'!)YP, bır yoldı s§lnııı tt lddlıtırdı btttunuF TBMIWlln_ jQq ç yltkllcıl ll. ıhıdrh) bışlın,

İın hıı ncıtjnsı Tüıİlyr cuaıblrlrlrl Anın3i!ı: 8ıç_klrmındı bcıldınlşllİ."
nın gcçlcl 2. rrııtdcslıt göı ııdı tİmckııdİı. Tc, mİ.Pq G_[RIY_OR . :

AnÖı;r,nrh ı İııddcc;dG ryrrn 12 AEtık ı980 Çilingjroğlu, cumhuriyĞt'c yaptıü dçıtlımala-
güo-n. 2356 ry,İı Üıınlı Loıılıçıİ-İorıcrllİn , ntı-son bO|0m_Ondc rğylc dcdi:
i{Gx,vı. noıtıtık llk e.nGı !.cl;tc; sontrc! "2lzı sİyıh slFd ıbıdlct Xınüno'ron 96. mıd"
TBMM ıopl;nıp bırkınlİk dlnnı bluıtuıutıncı- d.llnln 2. iıkıırındıkl (XıDıtılın rlyıll pi Itı)
rı kıdıı Ü2t llnh inıFsı düıü| h;ı*lndı ıı- dmı |dn DTP'dn dc 8lİdıd söİt lındğlz ılz
nın vç 24E4 ııyı|i İoalcE mccIh hıt }ıEdı l0nüıı- , 'ı_ 

l _kınEn!__ 6. ını_d_daaı jıtknlı _kır!l!ıIdı
ııİı 8ör. 86nİıG]ınl d. n cıthırl.İ, d.nllrn.}ı._ t6.10.ı9t1 ııılh Tl 2533 rıytlı ı(ıtronıı 79 sıyth
dl.. " .- lüıİıİ ıİi§ndı doİur{[klın !oİııç brhınındın blİ

,

,r

1

l

l

kodar ıomor loJamodığındai

ıırn

bu boşyu nun ıeftkçısi
I?i!İ!}a,en" ı;o,ı;; "' 

J

konusmalar, qarlıtn danqıaf
vı \iılllklc 25 Malt ı9tl
m oh atıı t d aft ıa sıçırfi ıatı
.rotayıgyla yapıloa
DrcDa4ondaw, düğlııIdh
bııabıızl, .ımJ, bayak
ııı,eıaıoa l'ırlıan ıİırıığl
ilorak Curtuılyıı .

Hıbtı Mcıİeıl - lkamttge,,'
t!nda önc.kl ıOn bışından kur,
3un varasl almt§ vaziyett? bülu,
nrn iurklvcnin lrlönda Buy0,
kclcisi Gündotdo Ultün'On !ağ,
iık' durumunun'tlddlictlnı
lıoıudıü" bildirildi. Dublin po-

lis Yetkiiilcri. BdyOkelçi Uston'c
dısandan biı saldın yapılmasnııt
s6i konusu olmıdı$nı, bthrokcl_
cinin intihEfa t6ebbus dmiş ole,
Üııec.İini biıaııiyor.

uo vaıson Uzlaşma-
rd€n ri]ı|< ıa.8,h, ba-
|naşabfec€ğln' (ps-
h2 ıerdhn ı<andisl ol-
th diplomalik dek-
I'ndg Tülklyı'ye yö-
lfrlıaı gldgrek yğna
\otlmı da ,?,hatla..,"
in son }raklaşlmlnln
)lraz baslto indirge
llr
ltlmlnde Kıbns'la ll-
lkan '}.ardımcılann-
,lndo blı teşhlgi ırar-

bıot'o washinglod
l sözl€dg başlamı$l

vadgda çözalgca-
kü f li 3tdt0 kdnım-,
, d€ıram odgconır."
ılsco İıo. Klbrıs so-
ha çook var...
b, dahe müzakgre
en birlaklm kartla-
l bu kadaİ olieçık
! olabll|r ml?..
1lz lrar...

Lı da vurgu|anıyor. lm-
ıı de lLO 0ycsi olma-
lle bOttın sözl§mclcr-
ılunduğu, ıncık duru-
:k|e imza§ olan sözleş-
nüin inctlcndiğ belir-

6 Kosı geneleçl ıerıne ,

kaııldmom§ıı. Bü dön?fi
icinde Genel Brsk4ı yıldınm
Avcı 1dpı,gı k|onuşmolardo
McK biıdirlıe nc aykılı
ılavranslanndan lkl kez
varpılonmıs ve bemoı eımışlı,
'c 

u-n hu ri y e ı B o şs 0y c ı ı ı ğ, ı,
DyP' ; kapoıiaı Adalzı
Porıisl ve Bflyflk Türklrc
Porllsl'nln devamı olduğu Dublin
no inın kdDdı mdsınl
'istimİsti. dqŞavcııııın 6 ,

Ntson' t981 ıolihlnde yapııEı

elcimizin
dıirumu
ciddi

gerekçcsiyle Anoyaso
M q hke mesı' ne boŞ, u rdrak, Du

Bassavcılıiı'nca
dcİ?rlcadİrllrnlş 

,9l sütll.U ,

oÜrok bu parılnln kap,/ıüırl,.
AP vc BTP'nın dcvdrlı
oıduİı/nııt ışıındıH, __,,
ıoDİumdo, lamubiunda Dı, .

hİsunn n crmıslnı, labul

St. Vİncent Hastenesl'nc ltıl-
dlrılaİak am.ıiy8t cdil.n Buyo,
kelçi ÜstOn'On bışlndeti te*

kunun çıkanldı.

TürklF Cımliddytt Anışııslnın gcçlcl 2.
midde.l tırlırllmt!,rc.k }|dır ı9kllr."

_. ANAYASA MAHXEMESrıİDEN YAXINMA' Anayasa Mahkcm6i'nin 8ğrr çatışmısından ya-
kınan Cumhuri}"et Ba§levg3ı Firuz Çilin8iroğlu,
şaryle devam ctti:.. 'DYP hıtkındıtl gcıtltçıll Lınnn t Ildın ön.
c. cumhurlr.ı Biş§iİçtllH'ınlrı ı.f,dl cdll?bll.cc_

fıİı 86rmcmc*ı(rlr. E[ huUsı MGx'nıİ 77t 9t
rc 

'67 
!ıyıh krır|ın örnek oıırıı ıö!t ılleblllt

_ An}rsr Mıhk ınclI'rrln, Türkly! cumhoİlyctl
An$ırı3ı'nın 2, ıırl ıryıh ın§ı!ı dür.nl hıı(..
Llndııd kııtrıllı 6. nıddrkrl rı 28:ı3 .inh ıa.
nun tıİşıltndı Mcl('nln 79 ııyılı kııİnnl v! b[
kınn hukukl nlla|lılnl nıİı d.ü. Gndlntt*lnl
bcn dC ınc.ık atıntİıolm."

c d ll m c s lİı çıh şıI ıl ı ğı v l
bllvıccı 2t20 iaylıı Slyad
piııııcı Kaıunu'nun .

moddcd 2. rtl.msma vı bğa
ıvlımlcıdci öıüfi dı 97.
İoddcslnı aykın .raı,füık ığı
ııspn cdıı ışılr.|'

O'da
1,I. SqyIa.ra)

hk.lçi ErcOmcnt Ya-
katıhmıyla. Dazar g0,
u'dc yaptığ! "cQnel
lrmt" toplantl§ında,
ıeıişmğc karrı taktl}
1l lfid€ Gdildi. . ,.. _

IW.,@M

ANİ RA (c[hhtİly,ı nü,
ıoml - Bu aki8m Mğvlit Kah,,
dilt. biy8nct lşlcri B5şkınrTıy,
trr Altikolıc, Mevlit Kenditi do_

İavısıyla yayınlıdığı mcsajoı,
.,i(ııidtılĞİ blr|n( rG dıyıhlrmı:
nırn !.kl9ltılıtc.ll fıısıtlırdıı"

)
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4 sendika d;flffi., DiSk

DISK davasr

Dart i
seııdilnn:ın

bağlı Dev Madeı-ScD scDdika§ı-
ıa aı dclilleriı okuDm&sı ,ıa-

manİaıö. Duruşmanıı öğcden
- 6olratj .böIüEiııdc, DısK'€
bağlı Gçacl-lş scndikasııın dçlil-

..gılana!,ı, başka da
lcıinin okuımasıı gçildi. Yaı-

valardan tu-
-tltlu {€-oıİlaI Mu§sİı Alılırlgı-

l

|'

Sanık şayşn yiil*eli3pr'';'
Basın-İş, EMAŞ ve Tümko-Lş Sendikosı
sanıklarından sonro Banksen dovası do Dlskle
birleşıirildi.
.ılaştı. -.-: ,.,

D|SK davosı
:_, ,'

nda sanık sayısı 278b
-. _. -.i

e }sıaıı tıritdl B8ı*§€i1 yönc-
ticiliri 6 yıl E ay ilc 20 yıl gıssrn-
da dcğşco ağır hapis cezası isc-
miylc argılaıuyorlı"r,

Daııa önçc dc Dlsk darzsna
55 saDlklı Basın-lş, tl saııktı
EMA§ 20 saluİlı TumİıJş sen-
dikası daıralan billeşıirilrnişti.
DISK dat"stnda sanık sayrsı

'8l 
yükJ.ldiğ için, §ıkıyönçtim

yasası ulznnca daızla 5 kişilik
mabteme bo,eti bakacık.

aağmİıı lpliklş ScndikasıL
!ıD 4I }önctici§inin }"I8ııatrma-

sına lsÜıbul Sıkıytnaim Komu-
taılığ l NumaııIı Askcri Mab-

- kcmesi'ıdciün baslaıdr. {p|it-
1ş Scıdilası yöncticilelilin
TEKP 8örlışğ doğrultusulda,la-

, ıliyet gösıcrdiklcri, kabul Eıtik-
.ıeri ttıztıklcİdc, ça]ışDı8 rsporıa-
rında ve bidirileriıdc işi sınıfı
biliminin .ilkelcıi TchbcrliğiDd.
soslaliıııri 8crçckleştirmcyi ıt
prolctarya diktatörlğğüno kuI-
mayl aEaçladıklan ücri sllrill0-
yor.

cenet Eğirim sekretcri ı.c Yö-
netim Nurulu {lycsi Mu§ııİ8
Iştk'ın ıuıuklu olduğu darada sa-
nıklann ı4ılı{, 142/3. mad,de-
ıcri vc 6ı36 saytL ,"§a gcıcğincı
12 ilc 2O yJ arasında dcğişn ığr
hapis cczıIanylı oeza!aıdrnlma-
ıan isEniyor.

- ]l^ıbul Haber Scrvtsl -;ts- :

tan, ., sıkıyönctim Komur.nllğ
2 Numarü Askeri Mahkcmesi:
Ddc 8örü]cn DİsKtbağı Bank-
sco Scodikası daııasııd4 fü ıİ-
ilbat bu|uDdutu" gcrekçesiylc
DlSK daıasıyla biılçtirilmc ka-
ran vcri|di. BöyleE DISK datz-
slnda §aDlL §ay§l 278t },itkseıdi.

lO7 saııklı Banksen darzsın.
da dclilleıiı okunma§rnln ta-
ınamlaımasından soDra 353 6a-
sah }?sa!ın ılgili maddcsi gğıö.
ğinçl DlsK dav85tyıa birleştiril-

ı'ktrs,ıuı d?' 
,'u

'Lru-C-a'y, f, {.|J,

sçrviıı

dön
duruşma

I

i

ılc tutuksuz
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§. DĞıl ır|oılllrıCİaç oıİ oruuln rıa arma§indc.

Disr (ilavasr b llEu.ü «q (,

,Sanıh ryısı
l4o0?n, ,g.Ştl

l,uğıt
(

(ü{

(

1\t-

: :r sı anbyı .sı k ıröneıim Komulanlığ i ] Numgralı Ask
, Mahkemesi'nde görü İen 316 sanıkh-Dev-YoI davasında,3

.İıııık "ıek üp' |,elbbeyi giymedikleri iğn saloııdan

lüm wısı isemiylegıo3ılanan
ile deraek'üyşi j işi yeıerli delil

Peııdik ÜGD.aaşkanı -

b İl u n ına d ı Eı L,ere k ç es iı l e

9,1ı-
l:

.DlsK

Df,r-Sol 
'

davasına" tu-

§ün
DAvAsl

]vam rdilali.
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ll
Il

C

Der Priüident ist der-
oberkommandierde deı
Armec. .lm Fall des
Kriegrechtes übemehmen
die kommadeuere deı
Armee die Executive
Gewalı

unter der vorsitz des pr8ident
. -en. lm Falle des Krieges Ober_

nahme der Regierungigewalt.

esırht aus z il- und
'Mili€rgerichıen.5ic
werddn dic Militiirgc-
ıichte mch Aufhebung
dcs Kricgırechtıs crrt3c-n.

, . , S6itliufsichtsnt

wird von der priisident

dcı Rcpublik cmaınt
und kontrollicrt adml
nistrati on r n, l nstİtu ü o-
ncn sowic vercine. und
Verbiindc.

NATloNALE
slcHERHElTsRAT

unt r der vorsitr des
Prİsidenten:Bestbht, aus
5 Generele' und 4'Mi.nis-
.tem

Wenn nölig un&r der. Vorsitz
des Prğsidentcn.Er kann ieder.
zeit Min. entlassen-'*

i stiitsrat

staatsanwalt fEr die
PREssE

Militarische Verwaltungsrat

lıliIitirgerichtshof

aJ höcst Rat der Richter un

Sbasanwilt

von prisidenten ernannt llnd

entlassen.

,'UNt. REKıoREN

Allc wcrden votn Prisi,
dent der Repubtik ır,
nannt und Gnt ğsen.

Bcstcht' aus ' 400 Mit.
gli.dai]ı;dic aus den Wah.
len . henorgegan5ien sind.
An_'dic Wahlen durften

:sich nur dic vor .tunb zu.
'gelassenen Parlcien bctİıl-
ligen.

Chef der M iliüiriuntı,,

PRASıDENT ,

DER REPUBLİK ]

. PRAsıDıALRAT .

Beateht, aus 4 ehbmalige
Mitglidem der Juna 1

GENERALSEKRETAR
DES PRASİDENTEN

Ein NATO Genera|

Beıater fir Staat und .

Nachrichtendienste
''Besteht aus Offizieren

EXECUTİVE

IuRlDlKATlVE

ı'-Staaşicherheitsgerichte
LEGlsLATıVE,

wissensçhaftliche und
Kulturelles Leb€n

STRUKTUR DEs STAATES . lN DER T0RKEı

E
wihrend der Ausnahmş
zustandes können sic als
Kriegırechtkommandeu-
re wirkcn und haben das
Recht iegliche Freiheiten
aufzuheben.

sTREItK(AFTE

5lcHERHEıTsKR.[FTE

Regional Gouvaneuere
und Gouvaneuere

GRAND NAT|ONAL
. 1 ,ASSEMBLY

!_erfşsu_ngsgericht

HöcHsTE KRlEGsRAT

,..HocHscHuLRAT

ATATORK tNsTlTuT
filr' Kultur, Sprachc und

Geschihlı.
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Cu^
,,l IA

3a,,trFa,

sa)nsr

[,,nr.ig

4/u\+0
u+

,t
S 43s{

ı§ısnbul ılrber ka

ıanbul Sıkıyönctim X birleş-

ğl 2 Numaralı Askeri Mahkcme- mesinc arat verdi. Böylecc
'nde göIülen DİsK davasına DiSK,davasında sanrk, 6a},ısr5!

ı 2 sendika davasının birleş- 506'ya 1tıkscldi. Daha önce de

sanık,sayısı 506'ya DlSK.davasına Tnmkı-lş,
kseldi. Bıs,n-l

l; ıendikalan davası ile
Bank§en, Tel§til,

Maden-a
Metris Baştabya duru§ma sa- Emı§ dava§l birle§t irilmişıi. Bi-

loDında yapılan düntğ oturum- lindiği gibi DISK davasında 76
da , sanrk yoklamasındansonra kişinin idamı ısteruyor
mahkeme, DtsK 'c bağlı 14 sa- Davaları birl€§tirme kararın_

MadenJ§ sendikası, nıklı Hü4ımJş sendikasl, 22 dan sonra,
§a kL Tİs daviıannın birıcşti- davasında soıgu lan yapılmayan
riımek ttzcre gönderildiğini aok- yöneticileritr _§orgulaıı yapıldı.

u)psı 5 sanığınTSIP
6-20 yl lıap§, ı§ tcndi

iSTAN8UL, (UBA) - Kapa- buluuın T SlP'in Tüıtiy€'de de-

ıılan Türkiye So§yalist lşçi Pİı- aamınl sağlımak, m.vcut fikir-

üsi CrslP), yöneı ici üyesi 6 6a- lerini dsh8 genlş halk kitlelerine

nıkıa ilgili olarak isıanbul sıkı- yıymık, bü pırtinin dığllmış
yönetim Komutanlığı (3) Nolu olıı üye te .sempg ıizanlannt

Askcri Mahkemesi'nde süren biI ıopıay8r8 k
davada esas hakkındaki görüŞii- matıılı leni
nlı bildiren askeri §avo, J sanr- sonuçiE pİoleıerya dlktaıörlüğü-

ğn 20 yıla kadar hapisle cezalaı- ne dıyıh Msrk§i§ı - kninist gö,

dır masrnı isıedi. tüşlcr doğrul ıusundı komünist

saict. görüşünde saruklarrn ,bir devıtı düı.ni oluşıurm8yı
n€tlci§i re

yeni ö;güts€l çsltş-
ii\,aler ksrınmrk ve

'l2 Eylül'den sonİs krpıbIsn fönelik örgiitün yö
üy.si duruml8da oı*H*ffi

duklınnı"
€

gen el merı(eı !önĞti+ri hı!,:
kınu drvıst dı aç-ıım§ :

,nısx davasında
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'4 sendika
davasr ile

d;"$r, DiSk
birleştirilü '

sğ-ndikadsn ı4'ü an
vısıy]:i birlştirilmi"<

Da* '; ::

senüIwniilılııtıl ilıucr scrvlc - ls- buluıduğu gcrckçısiyte biİlcştı
riıdi.

8öytcct DlsK 'c bağlı 3o
DlsK da-

oldu Yc y8r-

gılaıan §ıDıL sayısl da 7@'ı
yukscıdi. .7t idamü DlsK dara-
ıında hılço bağıı segdikaıarl8 il-

q"İffi.İHiüü- oısr aırısını aon

ıı

yoıttcn dı.ıruşmı yaıgo
Gİivg Latılmıdr, duruş-

l8lcd.n
DısK'c

DİSK davası

Sarıık sa,yrısı ),iiltseli3nr 
'

Basın-lş, EMAŞ ve TümkoJş Sendikosı
sanıklorından sonra Banksen dovası do DISK'le

. birleştirildi, DlŞK davasında sonık soyısı 278'e
.ulaşıı. ,, . , , .i

lstııuıt ıııtçr scrvrşı - ts- ae kıraıı ırrildi. B3lk§aD yönc-
t nbut sikDönctim Koınutasrığ
2 Numarü Askcri Mükcmcsi:
odc 8ğrolcn DlsKt bağh Be*-
,(o s.od}r§ d8va§ıd4 'trİıı k-
dbıı bulu!d!ğ!" gcrekçcsiylc
DıSK daııaşyla birIştirilmc Lı-
rın vcrildi. Böylcc! DıSK dave-
§nda §anık ssIsı 278t yük§cldi.

ıo7 §aııklr Bankscn davasın-
,dı dclillcrin okunmasıDrn ta-
, nı.mlıomısrndan soora 353 68-
lnlı ya5s.oın

İincç DISK
ilgili maddcsi gcro,

Duru§man.B
ıti .!öıüEündc,

delil-
Yaı-

, başka davslardan tu-
lıııilaı Mu§dı Aİtulgı-

f,cıicç, Musldı (ı,

ticilcri 6 ral 8 gy ilc 20 yıl aıasın-
da dcğşcD ağır bapi§ caz&s! islc-
miylc pıgılıııyorlır.

Daha önce de DısK d8v8§ına
55 senık[ Basın.lş, ll ıaıuklı
EMA§ 20 sarukJı TİımİıJş Scrı-
dikası davaları bif16tiıilınişti.
D1SK d8vastnda ıanık saysı
z8t yük§eldiği için, $kt}önctim
],?§a§ı u}znnca dav8)t 5 kişilik
mahkcme hcyeti batıc8k.

Bağım-sız lpliklş Scndikasıl
dıvasıyla birlcşıiıil- nın 4l }öDetidsinin },argılümı-

Eına İstalbul sıkıyönaim Komu-
tııİğ l Numaıalı Askcıi Mah-
}cmcsi'ıdc doı b§lanıtı. lplit-
lş §cndiiası yöncticiIcrinin
TEI(P 8ön§ü doğrultusunda ıa_
di},gt gGtlrdiklgrı ı(abul cttik-
,l.ri tüzüklcİdc, çall§mo rıpoIıa-
nnda vc bidiıilcrindc işçi smrfı
biı.iminiı ilkelcri ıchbcrliğiıdc
§osFıi2ıni gcrçlkıcştirmryi rĞ
prolctırya diktatörlüğ{lno kuI-
mayı amada.| ı kları ilcri .tıİülü-
yor.

Gencl Eğitim sekrct€ri ı.t Yö.
netim l(urulu üycsi Mıstıİı
ıFk'ın tutuklu olduğu dav.ada ıa-
nıLların l4ll!{, l42l3. madde-
lcri vc 6!36 sayıL yasa gcrrğinc!
12 ilc 20 1rl arasında deği§cn Eğtr
hapis cczalanyl8 cezs.landınlına-
lan istcniyor.

} TOnı-,r> / &.,,^ L-y .rüf,ç
gç

'

İ,

l

scndik8s!-
ıiı dcliıleri! oluDm8sı .ta-

okuımaslna
l

L
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şeyler sıçratmaya çalışıyorlar" dedi

ğ Arıı(Cın: "Beıı
: güıültüye pııhuç
: bırol«m3ım"

a Kaolkule operasvonu'nda gözaltlna allnanlarln
ailöterivle qörü5en vural Afıkan, "kimse istifaml
bek|eniesin, sohuna kadar clireneceğim" dedi

OArıkan. "oözaltlndaı(llere ıŞkenceyaplIdlğl yo,
ıundaki ıddlalarla llglll olarak AdaIet Bakanı,na
resrnen başvurduğuhu" sğyledl

a HP ist2nbul MlllewekilI Yllmaz Hastürk. Arükan'a,
;'kendisinı volsuzluklara karşl tavür almaktan all,
xovan blr vetkilinin bulunup bulunmaolglnl"
sorclu

\q,' l.r
l-/
L,-.

t
§ "r^" ü§]\

ı \n.

H
MlLLlYEr HABER MERI(Ed blrt d. Müttİyc Düfctılş|€fftlir. oığ,

ldleİt t EDDlyeı Eiıf.ıtlş|.r| .or8ü-
ııEOıkt.d!r, soİu!iEİDı böyı.
ytrütüliiror. "
"Güriiltüy€ pıbuç
bırıkmın..."

YrphEıln, gğç.kkİi orta}a ç1İ-
ııa§ınJ aağlamara Fbşrnaktan baş- 

,ta bir şg, oı68üğnr söyl.y.D
 nİır, şöyl. tonuştu:

"DtıLiı cdğ-.|r, aoı 8liD.
H. bıtı dı blİ ,t lc, açntrayı
Ft§or|ır. 8:Iİ6 ıiıriiltEye p.bİç ,

brİıııcrı bır }İff. ol!ıdsEı ber.
t.s b m€ıidlr. ıu drfsDo sıyıE
comt!ö§ıınElzı dı üdııtrtİ. l

lliç Llfr§e b.DlE ,üp ldlf. .dec+.

*lml b.u.Dı.6t!. x"lDre b6yı. bl,
rEndı bpt!oıIıt... ldf. .lo.r.-
ç.ltii. gonüır lıdı, dlftn .8ğim.",
' öıe yandan HP lsıaiıbul Milı.ı-'
vckili ldırıt ıı8tiifİ, Maıiye ve
Gomrüİ Bakanı vİrıI Anl(ıB'a,
'ixcodicni uoliız btoıılcıı tııış ıı.
fır ıtınrltıı ılrloyıD bİİ yatlllidin
bülulu9 bDhtrhıahğll" §ordu.

Eıslüİt, M..tiy. vc GOİıİük Bq-
Laıı Anl(.D tarafıodan cavaplandü-
,İtlEE§l ist.miyl. TBMM
Bşkaıiğ'ıa vcrdiğ soıu öıtrgcsin-
dğ, dola5dtnolrİtaD 18 ay tük0rn
8i}miş bir a}rsE, gOmrük t.şkile-
tında 86rcvt.Ddirip. göf ğvlcndiri!
mcdiğ, BakArtİk at malalan.da
olağaoo§tü yöntlDkİ uygda.ıp, üıy-

8ulaüıadı& v. Bak-anİL'ta, "öı.ı
ağtlnıcİt€" aıa!ğuş pcr§oocl bulu-
nup, buluDmıdığı iortııarına ycr
v.rdi.

APıKULE opcİasyonu'nd6
gözaluıa aımanlardatr ba.ala-
n !n ş ve }Bkınlan don, M8-

.l

t

t
F
..

ı

ıiy. v. olmrok 8akaD] vgrı! An-
}ıD'a.baş\ljİarsk, "tözıtğDdıldı.İe
bk.dc€ Jıpddtlılr, zo.1r eç tıbıl
.lttfİdlİtnl" ön. 60rdttiet. Anİto
t., rddİalan dinlcdikten soDİa, "lP
ı(ric. v. köıü ğıusm€le lddiılın D

riışırntrı! ıco Adrt t BıkıDt N§
Ğıı Edrü'a ttaE.. başv!İd gluno"
şöyledi. Ank İ, "İ.otDıl. dĞ ğğr&r
pırı üışlgil ı., ıEı ıoaİü lüEdıİ
.ıYıiıçiİırn. xJo!. lrdrımı b€Llğ,
tıedD. Bu tştn D§i blİııDıyıaa.
ğtn, E ! eüriiltöye p.boç blrıl(ıc.İ
bt, ktEr. iteİtltE" dedi.

iaaırı".
- , BakAnlzivaİğ adcnlğrden iki ai-

le, Ali Yiı,uı vc Gürbüz Eİ., aalll

!.ıİqrlınnİn Blaicc §ono.Iı hıfıraıa-
nru kayb.ttiğini iddia .tti. AA'nln
habaİine gör€, Gti.bü Eİ.r'in an-
oesi, oİlunün hiftzssınt İaybatmesi
o2arina l,iükomğt ıabibinin, "ıc.ı.
hı§ırey. ..v}" g€İektiğiıi bildirdi-
sİl, rDcıl o8İEnıD bırııDaya reYk

İ.dtlEdtl!|.| ön rti.dü. El.r'in ğşi
i d.. İoca§!Dln 0ç aon lomada ka]d=
l, ğıru vc şu anda kiınseyi ıa madüı- '

}ıl iddia.ııi. .,,

ğ "stiE ıığndü"
İ Gozdtındaki.§ v. }rkElanDın
l Adtr TtD'a scvkl.rinin ve lcndi]6iy-l lc törüşıuiüılmcl.rinin .ağJaİfu4sılr

i6tğycn ailalaİ, Anİ.ar'a, "Bu LoDo,
d. bı!ıl DıkıE şİıb|lLr.k orı,
y. FLEiı lrılyoİur. Bıİ. Eİ
ollnı llza nİrDdlL. Blzc yırdtm
ldlo." d.diter.

Maliye Bakanı Anloı i§., "Du-
rumun yarinda ıa§plalnl, E§bıı(!r'.
ımlan lDnrndı lçbt.at BıI(ınü'!ı
ıeldll Gtıİr. ArEı İçbl.n Bıbfu 8d.
tD.di," dçdi, An}rb, 8öz.Ittndaki-
larin ailalafine konuyla sonürıa kadar
il8il.n.c.ğini vc işin peşini blrakma-
yacağı söz0nlı vaİdi.

Ankantn ıçıkİımısı
Maliye t,! cumrük Bakanı An,

!ın, 8özahlndakilerin ail.|.riyl€ ya-
run .aa!i arkln görüşma§inden sorüa
gazalaci|era çu açıklamay yapıı:

' - "Bu l5İ, iizrr|r. tldectğtE.
B9nı bırvurud! bulunırlArı, 8ıYo,
hlİ d[.ıF vcrlP vGİıD.dllülĞrin 8or,
dum. DlleİçĞ v€İdlueİ|nl, a.c.İ
lıflh !e nımırt almıdllılınEı ıliy,
ladlter, BuDıın iı2Jİlne b€n bu lf.d},
t.rl ıhbı, ı€lııtl .dlp, Adıı€t
Bı}snl'Da atam€n bışYurdüm. Bı,
ıı reld[derlDd. odımdı ANAP A!,
tıİı Mlll.iv.kİ[ Göırel xılıycıoİlu
ve baa EıLıollİ ll8lıile.l tırü. oıı,
.yt, ıörıllındıkllerla ıltaterlDden dln-
]|.dlk. Bu ııplt blİ ,oİ me|odudü..

. Dlliyor§ünuz, bu olaydı aoruştunnı,
' yr üç 8rıp müh.tıptlı, Bıı 8rupllD

N\'/lI \\
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Svenska kommitt6n för demokrati och mönskliga
riittigheter i Turkiet

Sıııedish Comnıittee for democracy and human ıights in Turkey

tri»Er 4.1.1985
ftd. Al,.ı,.^yr, T,irlziye lşç'
fur^eL[eri Telırasyone

Türkiye'de demokrasi ve insan hakları için tsveç Komitesi ,
16-'1 7 §ubat 1985 tarihinde, tsveç Parlamentosu l nda "TtJRKtYE'DE tN
SAN riAl( \ZE öZGlrRi,üKI.,ERt " konulu " IjLUSIARARAS I STOCKHOLU XOllrnnlN=
SIıldüzenleyecektir.

komıtemız sizi stockholm konferans]_na davet etmekle onur du-
yar.

Komitemiz, tsveç Parlaııentosu'nda yer alan beş partinin birer
teınsilcisinden oluşmıış ve 1 984 tlkbaharında kurulmuştur. ( _ Komite-
miz Yönetim Kurulu listesi eklidir )

Korrıitemiz, Bellrtilen tarihlerde düzenleyeceği "Stockholrn Kon
feransı" aracılığıyla Türkiye konusunun Avrupa Kamuoyutnda ayd:-n=
1atılınasına katkıila bulunmayı amaçlıyor.

Konferansln amaçları :

* Türkiye'ilek1 güncel durumu bütünüyle ele almak. Konferansa
kat].Ian delegeler aracılığıyla AvruPa KamuoyuInu ayd]-nlat-
mak ve dayan:_şma eylemlerinin yükseltilmesini sağlamayı a-
maçlamak.

* Avrupa Deınokratik KamuoyuInun Türkiyeldeki gelişıneleri dik
katle izlediğini Türkiye rejimine hat].r]-atmak.

* Avrupalı kişi ve örgütlerin dayanışma eylemlerini koordine
etınek.

* Kamuo]ru oluşturİnak.
Ayrıntılı bilgi ekte gönderilen konferans pragramında yer aI-

maktadır.
Konferansa katılacak kişilerin- yol ve otel giderleri kendile-

ri tarafından karşılanacaktır.
ı(onferansa katı_lacağınrz]. belirten ve ekte,gönderilen yanıt

forınunu en geç 25 Ocak 1985 tarihine dek doldurup, göndermeniz i ri
ca ediyoruz

Saygı larıınız 1a.

,-a
,--//

Karl-Axel Elmquist
Komlte Başkan

Adress:
Box 3066
ı45 03 NoRsBoRGdt{EDEN

Post8iro
486 0817-a

Kont.tel
ordf. 08.749 ı5 oo
sckr. 08/_16 ö5 34
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TURKıYE'DE DEMoKRASı VE lNsAİ{ HAKLARI lcİN
DAYANlŞMA KOMıTEsı

YÖNETİU KURULU UYELERt :

Karl-Axe1 Elmqvİst, İsveç Bağımsız Klliseler Konseyİ
Geneı sekreterl, Koınite Başkanı

Hans Göran Eranck, İsveç Parlamentosu Sosyal Demokrat
Mil letveki 1i

ıennart Blom, İsveç Parlanentosu Konservativ ğoderat
Partisi Milletvekili

Sture Korpis, İsveç Parlamentosu Merkez Partisi Millet-
vekili

Had,ar cars, tsveç eski Tİcaret Bakau., Liberal Halk Par-
tisi Uluslararasl Konseyi Başkanı

Oswald Söderquist, İsveç Parlamentosu Sol Partisi Konü-
nistler Milletveki].i

Ekrem Ayd:_n, DtSK Yönetim Kurulu üyesi

Ahmet Ero1, İM-DER Genel Başkan].

Asım özçetin, Petrolı İş Mersin Şubesi Başkanı

Refik Şener, Komite sekreterj_
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sTOcKHOLf{ KONFERANSI lLE lLGıLİ ,DİĞER BİLGlLER

1. DAVEILİLER LİsrEsİ

- UIuslararas]. örgüt temsİlcileri
- Avrupa ülkeleri ulusal örgüt ternsllcileri
- özel davetliıer
- Yurtdışındakİ Türkiyeli öİqüt temsi]-cileri
- U].uslararası basın

2. KoNFERANS RAPoRLARI

- KonfeIans raporlar:. konferanstan en geç bir hafta
önce tiiın konferans delegelerine ulaştırı 1acakt].r.

3. xoNFERANsrN DtLİ

- tngilizce, İsveççe, Türkçe

4. KoNFERANSIN çAıIŞMA DÜzENt

Aç]_ş konuşmaları 10 dakika, diğer konuşmalar 7 da-
kika ile sınırlı tutulacaktıİ.
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Svenska koınmitt6n för demokrati och ınönskliga
röttigheter i Turkiet

Sıueclish Coııııııittee for tleıııocrary ıınd lıınıı,ııı riglıts in Tiu*ey

STOcKHOLM KONFERANSI

TÜRKlYE'DE İNSAN HAKLARİ VE DEMOKRASl

YER

TARİH

l sVEÇ PARLAMENTOSU

16-17 susnr 1985

PROGRAM

Postgiro
J6ö 06 l7.E

Adress:
Box 3066
ı.ı5 03 NoRsBoRG.s\vEDEN

Kont.tel
ordf. oE,i19 t5 00
5ckİ. 08r-lö.d -1J
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]_. Yasal ve politik yapılanmanrn. insan haklarrnı ayaklar altrna
almas:_ (faşizmin kurumlaşmas:_ ), burada yeni anayasa ve yasalar

üzerine çalışna yapm]_ş hukukçular ve kuruluşlarda söz a]_acak"
2. Davalar ve yargılama yöntemleri açrsından insan haklar:_nrn

zedelenrnesi" (öİneğin savaş hali koşulJ-arı, avukatfar dilekçesi)
J. Uygulamada insan haklarr:

- İşkencefer, cezaevi koşulJ_arr, düşüncenin açrklannasr, sendi-
kalar, bas:_n, yüksak okuflar ve en önemlisi yaşama hakkı

Bu bölümde idam1ar, sokakta kurşunlamalar, o pelasyon]andaki
ö]_düıme o}aylarr da ele alrnacak. Tanık ve gözlemcilerin ifadeleri
ve insan hak]_arr kuruluşlar:_nrn raporlarrylr somut insan hak-
larr zede]_enmesinin belgelenrnesi sağ}anacak"

4. İki günün değerlend iri}me si ve sonuç belgesinin çıkartrlmasr
İvedi görev"] er:

Önce yaprlacak konferans hakkrnda krsaca bilgi verildi. Buna göre:
Xonferans:_n Şubat 85 ortasında Bonııda yapılnasr düşünülüyor.
Bir gün öğleden sonra ve ertesi gün öğleden evve]. olmak ıjzere
topJ-am biİ çaJ-ışma gününden oluşacak. Konferansa çağr:.y]- bir
çağrıcrlar konitesi't yapacak. Bu komite içersinde F.A.C. ıden

25 Öivarında taııınmrş kişi bulunacak. Diğer B. Avrupa üfkelerinden
kat:_lacak tan]_nm]-ş 1-2 ı şer kişiyle birlikte ça]_aşrna]_arlnı ulus-
]-araras:. o]_arak sürdürecek. Konferansın tüm yazrlarında çağrrcı-
]arın adr yazı)-ı olacak.
l(onferans politlk düzeyde deği1 insan hakları düzeyinde olacak.
Ana amaç Aırrupa kamuoyunun duyarlılrğrnın arttrrılmasr ve konfe-
rans]_n başarrlar:-nrn ülke topraklarrna yansrtılmasr. Bunun için
bireysel İnsan hak]_arlnln zedefenmesi tan:_klar, kanrtlar ve görse1
malzeıneler kanalryJ.a belgele ne ce k.
konferansrn iceriği:

İlk püanda çağrrcr komitenin ofuşabilmesi için onfarla ilişki kura-
cak heyete veri]-mek üzere bir dosya hazrr}anacak. Bu dosyada topar-
fayJ_ca }-2 sayfalrk bir yazı ve çeşitli belge}er yer alacak"
Do syaya girebi]ecek belgeler:
- Barrş Derneği yöneticilerinin yargrfanaasJ_, Aydınlar dilekçesi

Barış 2 davas]-, Kürt hafkrna yaprlan baskrlar, yeni tutuklamalaı
ve işkenceler, Yuru1 Arıkanlın açrklamasr, idam}ar, Avukatlar
dilekçesi ve srkryönetimıin buna yanrtr, açlık grevleri ve
ope ra syonlarCaki ö}ürn o
DYP davası, MSPlnin yar
mas1 , Muaıııner Demirtaş
raporu, DISK davasrnrn
]_arrnr nedeniyle takiba

Belgelerin özel]_ik]_e somu
dikkat edilecek. Befirli
- A. Baştürk ( T-İıfo 'dan
- A. Nesin (T)
- E. Atabek (B)
- M. Dikerdem (r)
- M. Hayrul]_ahoğru (E.C)
- Dev Yo]-rdan iğkence gören kişi (B)
- İsviçre'deki Üayanrn-ifadesi için T.Plndan yararlanrfacak (D)
Bu belgeler araslndan gerekirse seçme yap:_lacak ve peyderpey
gönderilecek. Kalrn bir klasörü kiınse oTumaz ve bir dizi önemli
6elge diğerJ.eri aras:_nda kaybolabilir. I]-k dosyanrn kapsam:- f5-20
sayfa olmall. 

./2

]aylarl , Hayrullahoğlulnun otopsi raporu,
gılanmasr, SODEP i1 başkanınrn tutukfan-
(SODEP Usküdar I}çe Başkanr ) olayr, YOK
genişletilmesi, öğrencilerin dilekçe hak-
ta uğramas]-
t kişilerle ilgili ofarak hazır]anmasına
kişilerin adfarr somut ofarak verifecek:
yaİarlanılacak, iJ yardrm edeeek )

5. 12. 1984 tarihli toplantrnın tutanağı
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2

1l Aralı_kıta yap:-lacak toplantıya eldeki tüm belgeler toparlanacak,
henüz bitmemiş olanlar derhal sunulmaya hazrr hale getlrilecek.
Dosyanrn 15 Aralıkıa kadar bitmesine gayret edilecek. Bir an önce
Alman arkadaşlarla görüşülüp hazrrfrklar:_n j_steklerine uygun o1up
olmadlğ1 öğrenilecek ve gerekirse eksikler zaman geçirmeden tamam-
1anacak.
Konferansı_n program taslağ:_:
1. gün: yasa]ar, anayasa, davalar temelinde insan haklarınrn

zedefenmesi. Bir rapor hazrrlanacak, kirnlerin konuşabileceği
üzerinde düşünülecek
= $enel değerlendirme (D)
- davalar, yargılama (T)
Hazırlanan rapor kollektif olarak görüşülecek

2. Uygulamada insan haklarr ikinci günde ele alrnacak. Rapor
hazrrlanacak (B)

Görset malzeme olarak bir sergi hazrr]-anacak: İşkence aletleri,
işkence odası ve hücre, fotoğraf ve döküman]_ar
Video gösterilecek
Sonuç bölümünde 1-2 toparlaylc]_ konuşmadan sonra sonuç beJ_gesi
sunu]_acak.

Qrgütleme :

Konferansın çalışrna}arrnı sağlrklı sürdurebilmesi için alt komiteler
o 1uş turulacak.
l. Basrnla ilişkiler
2. Teknik komite ( güvenlik, karş:-1ama, yerleştlrme, yatma v.s.)
3. Ses-resim kay:-t, belgeleme
4. Teknik sekretarya (çeviri, belge çoğaltma, dağıt:_m v.s.)
(omite çalışmaları kesinlik]e deklare edilmeyecekl Daha sonra
çağrrca komite ça]_lşmaları yürürken, somutta görev dağ:_11m1 çer-
çevesinde bizler de görev a7.acağız.
Konferansrn Şubat ortaslna kadar yetişmemesi durumunda yeni tarih
önerisi | 25-30 Mart olarak kararJ-aş trrrldı . Bu konuda da görevli
Afman arkadaşlarla görüş üJ-ecek.

o /. . i,ı--
(

ç
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14. 00-14.30

14.30-15,45

PROGRAı']

16 Şubat 1985, Cuınartesi

13,00-1lü,00 KONFERANSıN AÇıLlŞt
AÇİLİŞ KONUŞMASI
Karl-Axel Elmquist, TürkiyeIde insan hakları
ve demokrasi için tsveç Komitesi Başkanı
Ahmet Erol, t!.{-DER Genel Başkanı, Türkiye i de
insan hakları ve demokrasi için tsveç Komi-
tesi yönetim kurulu üyesi.

ARA

KONU I

1980 ASKERİ DARBESİNDEN SONRA TORKİYE,NİN
YASAL YAPISI

- 7 Xasın 1982|ile yürürlüğe konan yeni anayasa.

- Askeri rejimin çıkardığı yasalar.

- Anayasa ve yasaların demokrasi ve insan hak-
]arı konusunda getirdiği kısıtlamalar.

YAZTLI RAPOR VE AÇIŞ KONUŞ!4ASI:

Lennart Grol1, Uluslararası Eukuk
İsveç Seksiyonu Başkana.

Komi syonu

oturum Başkanı- :

Hans Göran Franck, İsveç Parlamentosu sosya]_
Demokrat }1illetveki]_i, avukat, Ulus].araras]_ Af
Örgütü tsveç Seksiyonu BaşkanL 1964-1970,
Başkan Yardımcısı 1970-1973.

16,00-17,15 KONU I I

İNSAN HAK VE oZGÜRLÜKLERİ

- Politik ' tutuklulaİa uygu].anan işkenceler.

- Politik tutuklu]_arın durumu_.

- HaPishane koşu]. ]-arı

YAZILI RAPOR VE AÇIŞ KONUŞMASI

Ulla Birgeg3rd, Uluslararası Af örgütü
İsveç Seksiyonu Başkant

2
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77 .3g-l7,q5

20.00-

otulum Başkanı :

KONU III
SENDİKAL HAK VE 0ZGüRLI|KLER

- Sendikal harakete uygulanan baskılar.

- DtSK d,avası.

- Senclikalar Yasası.

YAZILI R;APoR VE AçIş xoNUşt{AsI !

Gunnar Nilsson, İsveç Parlamentosu Sosyal
Demokrat lıli].letvekili, İsveç İşçi Sendİkaları
Federasyonu eski Genel Başkanl.

oturum Başkanı:

oswald Söilerguist, İsveç Parlamentosu sol. Partisİ
Komünistler üilletvekili

KONFERANS DELEGELERİ 1ÇİN RESEPSİON

17 Şubat 1 985, Pazar

09.30-10.30 KONU IV

10.ıı5-11,45 KONu V

BASIN VE DÜSÜNCE 0ZGÜRLÜĞÜ

- Gazeteciler, yazarlar ve sanatç:-1ar üzerin-
deki baskılar -

- Basln yasas.]_, sansür.

- YöK Yasası.

- Türkiye Barlş Komitesi Davasl, aydrnlar üze-
rindeki baskılar.

YAZILI RAPOR VE AÇIŞ XONUŞğASI:
Hans Larsen, uluslararas1 Gazeteciler Federas-
yonu Gene]. Sekreteri.

oturum Başkan:- :

Had,ar Cars, İsveç eski Ticaret Bakanı,İsveç
liberaJ. Haık Paİtisi Uluslararası Konseyİ Genel
Başkanı.

FOLİTİK HAK VE oZGÜRLÜKLER

- Politik partiler ve seçim yasas]_.

2
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1ı.45-13.00

13.00-14.00

14,15-15 .00

- Kas1n ı983 Parlaİnento seçimleri.
- Cuınhurbaskanı ve Cumhurbaşkanllğı Konsey1üyelerinin yetkileri
YAzILr RAPoR VE AÇIŞ KoNUŞl4AsI:

Eans Göran Franck

oturun Başkanı:

_s_!::" KorPes, tsveç Parlamentosu Merkez Paİti!,li_lletvekili, IrNEsco.. t sveç ıeıns il.i= i-is z ı - ı gz g,srDA yönetim kurulu üyes i.
ğ6LE YEllEĞt

KONU Vı

TORKİYE İLE DAYANISMA

- Dayan].şmanın önemi.

- Dayanlşma eylemleri hangi amaca yöneltilme-
1i dir ?

- Avrupaı d,a yürütülen dayanışma eylemleri nasılkoordine edilınelidir?
AçIş IioNuŞMAsI:

tladaı cars

oturum Başkanı:
Johan Peanberg,tsveç Belediye İşçileri Sendikas].uluslararası sekreteri

KAPANI S

- Stockholm sonuç bildirgesinin onaylanması.

KAPANIŞ KONUŞMASl

Karl-Axe1 Elmquist

4
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YANIT FORMu

TORKIYE'DE lNSAN HAKLARI VE DEMoKRASl KoNuLU sTocKHoLM
KoNFERANsl

Konferansa katılacağıın :

isiın
örgüt

Adres

Yanıtınızı llişikte gönilerilen zaf ile en geç 25 Ocak 1985

tarihine dek postalamanızı rica ediyoruz.
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STRUKTUR DEs STA TES lN DER ToRKEl

.,.,..;.,*,{::::::

Der Pr:İsident i5t der-
oberkommandierde der
Armee. lm Fall des
Kriegrechtes übemehmen
die kommadeuere der
Armee die Executive
Gewalt.

HöcH5TE KRlEGsRAT

Unt€r der Vorsitz des Prİsident-
'en. lm Falle des Krieges Ober-
nahme der Regierunşgewalt.

Regiona.I Gouvaneuere
und Gouvaneuere

Wihrend der Ausnahme-
zustandes können sie als
Kriegsrechtkommandeu-
re wirken und haben das
Recht iegliche Freiheiten
aufzuheben.

B ;lu5 und
'Militirgerichtın.Sic
werden die Miliüirgc-
richte nach Auftıebung
des Krİc8srechts er9tıen.

staatiaufsichtsnt

wird von der Pr:isident
der Republik emannt
und kont ollicrt admi
nistntionen,lnstitutio-
nen sowie vereine und
Verbiinde.

NATloNALE
SlCHERHEİTSRAT

unter der vorsitz des
Priisidenten:Bestbht, aus
5 Generile und 4 Miıis-
tem

GRAND NATİONAL
AssEMBLY

Militari5che Verwaltung5rat

M ilit5rgeri ch $h of

hiicst Rat der Richter u

§taasanw?ilte

von pıesidenten ernannt und
€ntlassen.

HOCHSCHULRAT

ATATORK lN5TlTUT
fiır Kultur, Spnche und
Geschihta

Alle werden voın Prisi-
dent der Republik er,

nannt und entlassen.

}

Besİeht aus 400 Mit.
gliedem,die aus den Wah.
len hervorgegangen sind,
An die wülen durften

,sich nur die voı Junta zu-
gelasscnen Parteİen betei-
ligen.

sIcHERHElTsKRAFTE

PRAslDENT
DER REPUBLlK

Chef der Miliüiriuna

EXEcUTlVE

,|uRlDlKATlvE

. Das KABINET

wissenschaftliche und
kulturelles Leben

Wenn nöüg unter der Vorsitz
des Presidenten.Er kann ieder.
zeit Min. entlaıren.

i

STRElTKRAFTE

PRAslDıALRAT
Besteht aus 4 ehemalige
Mitglİdern der runh
GENERALSEKRETAR

DES PRAS!DENTEN

Ein NATO General

Berater fir st2at und
Nachrichtendienste

Besteht aus offizieren

LEGlsLATlVE

Verfassuııgsgericht

i stjaEnt .

stratsanwalt für die
PREssE

..Saİ§ichertıeitsgerichta

, uNl. REKToREN
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CUMHURİYET/II4 ARALIK 1984 * *

DYP için
|Boşnmrt L eyiııta)
dl§lplln kuıullınnr ıhnmıİ süı€ılylq kurucu!ıİ
İurulun. dıhIl .dlldlkl.rtnl görüyodr. slyırl PıF
lller Kınıınu'nun 14 tG gcçld 5/c mıddcl€rlrc 8il_
re İuıoculır luİtr|u büyük İonİİa ,ıpılncırı ıı-
drr cn yeıklll oİ8ınd!İ. B! İlş|ler llk btlyüt( tonı_
r.Bln de tıbll tiytlcrldlılci, Slyısl Pıılllcı Xınu-
nu'nun Dınışmı Meclls|'nin müzıİ.nslndc, Mtl-
ll Gitrcnllİ xonry|'nln lh !r! xomllyon!'ndı
müt adlt dcfılıı, Anı!ııı'nln 69. ıııdd6ınc dı-
}ınırİ d}r§l pını|ct ilı İoıı8r!ıtrlnl FpıftD kı-
dsr, m.rlez lıİır!t yöncılın kuru|lİn llc dl3ıplln
kurulu üyeltİlnln, partl kürucülın ıİı!ırdın t..
çllmcsl hususünu orlıln ıibm. MGx lhtlııs t(o-
mlsyonu'nr b§ keı 8ötü]dügüm bu ıtkıIf ]tddo-
londu."
NAsrL BlR M^NTIX?

Başsavcı Çilingiroğlu özetlc ştlyıc dav8m Gtti:
"DYP hskktndı ıçııİtm kıpıtmı dıİrr|nln aa-

bepl.rindeı! blri da bu pınlnln MGK'Gı 79 sıylıı
}.rırlı k.prıllmırlnı ı(arır v!.ll.ıı BTP'nln d.-
vımı olduğu ıddlıüydı. DYB srvunmıstıtdı çok

, enlcra§sn vt do*rüdın MGX'yı yönclcn blı lddl-
ıd. bülttnmu, v. ıyn.n'BTP 2lıJ.ı9t3 t.İlhlndc
kuıulduİunı rc 2533 sıyth lıttünlı İrpittlmıdF
ğını gört sl}ısl Pırtltcı xınurlu'n!ı 96. mıdd.-
sln|n tırlı cltlğl ,l!!!ı pıril|Ğr ınrlndı d.glldlİ'
d.dlkten sonrı ıyntn şöylc d.mlştln 'l9t2 Anı_
!ıı3rsinı vc Siİısl İlıh|nr Xİnunu'nı göıt'
Mcx'uh p.fd kırııtnı Fddc z.(tgt:ı tıİthlndc
lon bulmusluİ.'

ANAYASANIN hdNcı M^DDESı
"DYB bu yoldı srvunıhı ta lddlılırdı brıluıur

}.n heİ ncdcnr Türİlr clnh!.lyttl Anryısıstı
nın ıcçlcl 2. mıdd$lnl 8öı ııdl aıın.kl.d|r. T.c
Ansı!.§' n ı mıddcdndC ryün 12 Antü 19ü'
8ün Y!,2356 rıİh }ınrnıı kuıuıuru 8öst.rlıcn
Mcx'yt yıpllıcı} Iık 8tncl ı.çlmlar ronlcu
TBMM ıoplınlp bışlınl|l dhınl oırltu.uhnc-ı-
!n ııdır 23z !ıt!h ıtrırısı düırnl hıkllndı lı-
n[n 9C 2.484 sıyıh }utocr mccll! hıklındı kınüıt-
ıırı göİt 8öİlvlcİlnl dcntn cttlİlİlcİ, d.ıılImrİıa-
dlr.

Tüİİlyc cumhrİly.i Aıı!8ı!t'nın 8cçlcl 2.
mrddell lırt§llmıylcık İıdır .gknr."
AN YASA MAHKEMESI,NDEN YAXINMA

Aneya§a Mahkcrnesi'nin ığr çalışmsstnd8n yı_
kınan Cumhuriylt B8şsavosı Firuz Çilin8lroğlu,
ştyle ddam ctti:

'DYP hıkİındıkl ı.ıt|çdl kıİınn ı y dın örı-
ce cumhurlyd Bırsıtohğr'mızı |lı,dl cdllcbtlcce-

yine mahkemeye gidiliyor
Anayağa Mahkemesi

tlnl srnmıınlİlıyım. Nlıtklm. Yü(t lyrın'dı !+
iır öcne kıİr.r beğlının 4 dıtıdın ıncsk 2'sinln
gtrtkçı|l kınn bışıııctt{trnlrı |lelllmlrlır. com-
hurlycl Baş!ıvctllğı olıİık l00'. yrkln klşınln çc.
şltll c.zılınnı, hiik0m ör.ll.r|nl İullınmıİ !uıt-
llyl. yerlna ı.tlİmeİ mrundı İıldlk."

Doğru Yol'un yasa boşluklarından yararlandı- 
,

bnı belincn Bar§avği cumhuri},tıt demecini şöylc

(fuştüa|ı ı. sarlado)
kadar ıomo ıoyomadığında,l
6 Kosün genel seçlmıerine
koıılafiofiı,ıı. Blü donem
icinde cenel Brrko[ yııdırım
A uc, yapı, p, konuşmolqrda
MGK biıdiile ne arkın
dovronışıonndan ıkl k.a . _.
yorQılonmıı ve berqoı ?ırn§tı.
'Cumhuayeı Boşoycıılıı,
DYP'nin kapoıüloı Adoleı
Pqrıisi ,e Blrtok Tlılkilc
Parl isl' n ln devo mı oldu ğu
ıpfekcesiyle Ano)rosa
'Mahİemest'ne boşvuümk, bu

Dort inin koDaııımasını'isıimisıi. Boşovcılığıı 6
Nlsan ı9E1 ıorihinde yqpıığı
bu başyuruıua gerckçısi
sövıeydi:
',. ilu' oo4 a414 ynpılaı
konİsmalar, vııllcn dcm$lıı
vc öİılllklc 25 Marl l9U
m oho,tı I ı.t anı.? scç lırlıclı
dolo$s.ylo yopıloın
DrcDa4ondaıdL doğııııan
bııdlrıı.?, .lmfi büyü*
gaz.t.bfa vafılcn ııaılal ıüm
oıarok cumhuflrEa
Bossavcılılı'nca
aıİcrlcnalrllmlşvl ,ı,la
oÜrak bu Nrllnln kapatılmf
AP y. BTP'nln dcvüI
oıduğünun ışıındığı,
ıoDlumda, torluoyıında Du ,

hİsusun yırlcşmcdnı, kabul
adıı .dne çaıışıdığ1 va
bövı.c. 2ri0 ,gy'/h Sır,od
piııIıcı Kınunu'nuı 96.
maddıd 2. rt*rasıno vc bıı
.vı.mı.fdm 6t rü dı 97.
İad d ı slnı o yk n ıravf oııldılı
ıGsplı edıımıştıl. "

ıerekıirfu bif konıı
İu I u l mod ığı " gö ıtlşina bl r
faDollo üwıerc doğıımıştı.
5 'İy 22 İan süren davo 28

Eytüt t984 günü korqlo
boııonmşıı. Anoya5a
M;hkemesl DYP'nın
komnlon AP ve BTP'nlıı
d eı,am l arı otdu ğu id d io lon na
kanıı buıunomomışıı- Kafor
o, b ı rı ığl, le alın r11 ışıı.

sürdOrdü:
"§lr!s| hİdı.İ Fınüntrhon boşıükıınııdın ,ı.

İırlınİtık cltttlyk DYP, tüzüı dt$rırllül Fpı.
nl m.İİtı kıİır rt yönğıln oryınl lla dldplln İu.
rüı!ıt!n üyr ıdclıCrlrl oııİirın çoİ üllünt ç|kıı-
nrış ve bü ültll}lcrc iıpılılını, ETP'rı|n kuaucu
Yr Jön.ıtcıtcrl ıhnın$ böylcc. b! kırlltİ slr l
pıilleı xırıın'nıın r,aı{lıl olınııtın rınılını-
İk r[t!c!ıı? lfurrıo'rı 8lnnırı.ıdlr.

Eu blrm, rı!ılrİı rylğndf. An4ıü Mıhk nc.
Ji'nln 8cükçdl kıİınnm bırrıEıhİtmırı !ıırrıı_
slnt baılcmadrn 8G!!İ|ııl !ıpıtııİ va slrıll Pırıı-
lel xınunu'nEn ı . mıdd?ll 8cİ?İlıct hııtİİı-
ıınn !ıpılmıg hııllrundı comho]ı}!ı Bırsıvc|
Yıİdlmcırı ıt*ıdırlınını önarlda bİhrıtd[rtt. ılı.
ılm.t v.rdln.
?9 sAyILl x^nAn

"MGK'nln hltıtı(l 8.ç,rrlıllİl tırıırıırııııyıcıı
oıın 3ı Mıyır t9r3 tıİlhıl rc 79 rıyrh kınnn bı.
flndı ı(ıİınn d4ınrİ|ın ıcİ E !.ck olınİ göü
tlrlımlrtı.. BTP'nln ııpıılımıılnı ön8örrn
MGK'rtın 79 !ıİİ ıtıılnnln (Anı!,ı!ıntD l77lc
vl 8cçIcl 2. rnıdd.ılrlndcı(ı lttıkürnl.n dıdnılı.
ııı ıız tt 2/o5 rryü l(ıtrunhİlı rıhıp boılnduİU
TBMMliln 8ö]r|V t y!ıkll.rl lır ıhndıtD bırıın.
8ıç ktsmındı bcıırdlnlrrlı,j"
BTP DE GİRİYOR

Çilin8iroğlu, cu m huri],!tb },aptlü ıot|ımsıa-
nn son böl0mondc şöylc dedi:

"2ı20 3ıılı stnc pıİrİ.,lbıtııı'ııı 96, nıd"
dc!ın|n 2. lrkİıİındıH (rıp.tılın ,lrıil pd]tlhİ)
dcrltıl ldr ıTPbln ,L drrü söİ§ündc?rz 232a
iıyıh İın[oo 6. nıddcil hüknü kı6ııındı
r6.ı0.19tt tıİlt rt 2§r3 !ıyıh kırtınIı 79 !ryılı
kınİ ırılndı doıuıd!ılın 3onuç brktmhdın blr
fıİk 8örDcmGl(.ylı- 8ıı hrtB!ı Mcx'nıa 77, 9l
ve 167 ııyıh kınılın öİ!l.k olırıı 8ö!t rlİcblılİ.

Aırı!ı MıhtcınCd'ıln, TOİİlr! clmİ!ıtttlt
Ansııııı'ııı X llZ ııyılı ıırııtı düıttıl bıi.
ırndıld kaırnrı 6. ,ıd.ı.|crl rt 2133 .ı'ıh ıü
nun kıırıındı MGf,hln 70 !ıyr|ı ıaırınıı Ya b[
İıınn h[kıı| ıllGllllıl ııİl d.|rİlcndl]tc.ı|nı
bcr! da naİıı cıınakıclln."

uo wrs6n uzldŞma-
adon Tark hnh, ba-
rnaşaörracdrn' gıös-
Er /s,rahn kgndlsl ol-
th dipıomatik dek-
v'ndo Türkıye'ye y6
]rfıer, gıdarck yönü
\otlml do ,iahatlal. . ,"
|n son yaklaşlmlnın
İraz basilo indirge,
lir.
iıimlndo Kıbrc'la ll-
ıkan yardlmcllann-
indo blr tgşhlsi\ar-
i}rol's washington-
, sözloflo başlaml$l

vedgdg çözülocg-
lkü filıi staıü kdnım-,
, da,ıem edeconh."
ılsco ils. Klbrls so-
ha çoot var...
€. daha müzakore
an birlak|m kartla-
, bu kadü ollaç|k
ı o|abilir mi?..
ılz var,.

ıı da vurgutanıyor, lm-
lr da ıLo üyesi o|ma-
il. botOn sözleşmelcr-
ülunduğu, ancak duru-
kle imzası olan §özlef-
ndan inelendiği belir-

D'da
' I. Saylada)
lükclçi ErcOment Ya-
iatıhmıyla, pazar gu,
lt'd. yapıl$ "Gtnel
ınnc" toplanılsında,
lclişmcyc karşı taktlk
ıl ifıdc edildi. . ,. .

W.Mffi
l

Dublin
eleimizin
dıirumu
ciddi

llıbcr Mcrİczl - lkamçtge,
hında önccki ıOn b8şından kur,
sıın varası almı§ vaziyettc bulu-
nın iuıkiı.t'nin lrlında BOy0-
kclcisi Gündoİdu Ustün'On !ağ,
llk' durumunun "clddı!,"lnl
ioıudıiı" bildirildi. Dublin po-
ıi§ vetkiiiıeri, BOy$k.lçi UstOn'c
dısandan bir saldın yapılmaslnın
söz konusu otmadıBnt, bt'yokcl,
dnin intihaİa tcşcbbüs ctmiş ol8-
bilec.ğini bildiriyor.

St. Vİncent Hastancsi'ne kıl,
dlrılarak amcliyaı edilen BOyü,
kclçi Üstün'un bışındaki tck
kur§un çıkanldı.

Bu'akşanı
Meolit Kandili
ANKARA (cumhııİıyct Bü,

roru) - Bu aksam Mcvlit Kan,
Jlli. bivınct lşlcri Başianı Tıy,
rir Altıİ!ııc, Mcvlit Kandili.do_
İausıvla yaylnladığı mcsa.,oa,

"ikndltlr blrllk v. diyınırmı,
mıan D.k|§{İtI.t.tl f ıGıtlırdır"
A.Ai
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DY? rrreye gİdİlİyorrçrrr yne
Doğru Yol Portisi'nin kapotılınası veya ihtar,iyerilmesi" Anayaso Mahkemesi'nden istenecek

6r. Yıl; s8yl:

aa

Cumhurivet Bassovcısı Firuz Cilingiroğlu, Cumhuriyeı'e
vooıığı oiıklqmida, "Siyosi Piırıilei Yasası'nın l04..maddesi
'pe:reıinci hozırlıklorın yapılması hususunda başsavcı
-}orÜmcılarına ıolimat verdim" dedi.

^NrlARA, 
(clotğ.iri aiid!) _ cuohü.ı

,tı Bı$ıwt,l! tıpılllın Büyd[ Türıir Pınİi:
nin (BTP) bsı oycl.dnij Doğru Yol P3 isi'n.
(DYP} İııtl6daİı ozrir.'ı.Glt.] FDo.r ti."
Ana}ğg Mıh}.m6i'n. b!5W. c§m.relra
bıshdl clDhu.iy.l B.§!.E!l fl ÇOhıtEt-
h.'^nıyi- M.hı.Nl'.l, Dl'P İ.İıDdr ı.,
DıblDr tn DlyL +dn§ t Dloo t 9.. , dr-
,n 0IşUD ıRLçdi ı.rın Bşs.Eı{r rl§-
EDo t.uĞ,Ed.4 çr.İıd rrDot E liryıl PıF

tlt r Yrgl.[ toa, !rd.t i ı.Etlo( hıa.l|ı|r_
nn ırno.. bw.d, c.ihu.i]tl l.lff Yr,
.İnoltru. ı.libıl tdlİhl" bildİdi

G.çidr} rü !u!İ n.d6Dl. til.İnldt& Yıl},
uı lhlia. Hcbdi'nd. crrnuittac bİdm.C
wm B.59vğ FiM Çilinsiloalo, DYP haıılndı
Aff}rg Mılü}.n6i'.c ,6psqlt başüufuda. b!
Dıni)t lüı., i..ll6.d!l. ,ı d. ı.p.ıtlD.ih, lnF

ÇiliDgircğlu, cİİlhüriydt d.n4ird. Anorz-

Aıuı3osa
Malıke.mesi
kııyıtılmay
ıed,dcıınişti
Hoba u.,r.İl - Dord yol
Ponlri hokkın.lo bundon E

Mo ht.a.si'.d. keDalı lfu

a

Cumhurbaşkanı
Ewen, ABD Başkanl
Reogonln Kübfış
konusundaki melojını
lonıllodı. Reagqn,
"Tü ıarurtnın esnek
dovfanmasını" fıco
elfiişıi.

Dwen'in mesajındo,
Türk ıaroJının
boşındon beri esnek
dowondığı, t rek
ıoprok, gerekse
anayosa konularındo
oıülması benimsenen
odımların bunun
örneği olduİunu
9urgulandı.

isı.n i rle .ıof a oçü l n ırı,.
ropoıllon bn parüinin d.,onü
olduıu g.aıç.sirle
cu h h u /i}aı Barğ,.ı l ü ıü' AId
isıeni tlz.ıin. oçna, dora
A nalo.a Mohk.frBi'ıd. o,
çok luıurlo rcddetlilh§I i.

DYP, ı Hazn'ı ı9E3\.
31 ıury@ itr. ib ıazel tişIıiı
kczon a Lrı ı. ı n., k, u il li
cüralik x onç, i' ıin r.ıolr
,r.d.hirle yosol kufuğ
,arsünü 21 Ağarlos 1983'. -

IArr.a ü.rl, §ğ.7'ıı.)

ıİı ıü.d"oi tıbul ami§ıi. v.
ilı tcz Tülı tıİın, 1oplaı İo-
,usun.ta y0zd.30 oranh,n al-
üna inmir, ayDa ,olayon !!u-
|$ cumhurba§ıanlıb kt.liDdc,

cumhurbaŞkı Evt.n'io
8asto R.agan'ı sönd.rmiş
olduğ! x,bİ§ inejı ç.rç.r,.,
iind.s.plsnmlş olan Türl ıa,
.!nnln luıuDu ıonusunds ln-
silı...'y. d. bil8l v.nıdl. Ditr
lomaIıİ rör.mcil.r. 3ör.,
TOrı tarsflo!, ıuıomu w6,
hinrıon vc Lordla'da "ol!ü-
ft" ıarrlb.dl- 

^|hr. 
bdnühda v., ılın

dr1.1lrndtrğEl.1d. &ıbn, .G
niuYt. ilıill olraİ. T$lt l.,
İıının "olunlu" bil ıavtr ıl_
dtl, w,lrlan.lt ....'nIn h.b.-
İin. rör., Alm.n b6tn,, xlb-
ru'.a söz sıralıntn §iDdi Rum
t rafDdr oldullns diı\al ç.l,
ti'Xıbnç 

Rum Yoncıiml lidc-
n spİo! xipriya.u'nln bu

$ i{.hl.m.ri'nin '^lİ ç.l§tİı.l !. Dl'P İ.ı-
ı|ndııi ı.dl('ili ı. nn bllFld.n öne cum-
ıuri!.! ı.r!.r.l1,1|'n. gd,rl.rl|.bll...İini
9nm9d,ıh," bildiEr.t. ,ovı. d.ni:

'Nii.!in, yiia Daünd. \,lh. ö.a ıtr b.*-
l..ın di,d drnd.ı, rnğı iıl§tnln ı.tk.li ıl.
nn cühtürlrl ı§s{nıt,nı- lı.liınbıii cui-
ıunld Eı}..volı! ol.nl ,i,n ,rı!. Li\tinl. F,
dıll..rl.nnl, tü.io örıhnll ıUll..n.t ,uE-
liyt. ,rrl.. ı.ıi.rl Dru.dı larl|ıİ

ciüngirellu, '6a!r.! D.rdb., ...Fğ aü,.l
H;d. !tım.l. Tc A.ıyı..!, slF{ D.ni-
ir xınuno. D.Dü|.ı lon !o 0r dlİ.l ı.,
..!l.nn llrlli lıüıüD t ıuB!.n.ı or!u. t:,t-
t.l .ıD.ı ıo ,.l.a,rtrl' d.di.

sir6i panil.ri d.o.rl.n. goı«iDi. cumhuri,

vd Batsa(lİlİna Enln» bıl8ö6,olduğunu h!,
iıllalan Çihnsiloll!, bu gö6 biİn.'içind.lğur
i.( elnd.n hu br 4r iı w bunlann 

'0h 
ılç.l.,

rindJti l.i.lı siyısal pani örgolünon dcn.ll.ndi,
ainı w bünlal hıtllnda haülhnan pollinn
-c!mhuhEl Ba*s ü€dınolrnca g..iİülnln._
d.n Ba§;avclhea sönd4ildil1.1inı bildtrdi.

cilı.i!rc!lu. tıD.ol$ BOyü} TAr\it! Pı in:
ni; br-ıs; runjcu t! voncı,.il.rinın DYP'lin
DdıeL.d w ttn.ıirİ ıurulu !bdiliptii lurul_
lrnna alünrnt(. iurucıılı' ıunıluro rlüil.djldiİ-
lğini biıdiaĞı ö?.ıl. şöyl. d.di:

"E! ...lı Dlı ıoiu!. a.tlnrt E mD, x*
rt m|! BTP'.iD bir ıBn ıuru.o t röı.o.|lc,
i.ü. DiP',h r..tğ.ım, İ ib.ri! ı[dlu 0.
lırıorü Şa ı ı, liii, l'.k)

8 Al ()l\cl: DAVA Açn.M§T!

'Sendikat oZ
III)'ııun Tiirkir,p Rapıoru'nu açıklııonıa: Mdenyok' arı'a

aa aa

uuslolo.osü fulüşno
o,güıu Ropo.u'nda,
"T,ıl * irQ' dek i 32 nd i kol
!agla., ILo'nun s.ndika
ö.gü aığü ilkebnyk
bağdaşnırol" denıldi-
rrü hıktheıinı, "bu
maddele i h d ı zelıi lnesi
içiı po.Iamenıoro ,.ni
,jso ıoso lısı ge ı inasi "

şüı(RAN ıiETtrNcl

ııAKl ıltrHAı,Df I]TTEN sER,ü, HLE§]l RlMECı,ls D§IN

Inönüı
Hüküınet
bauığa
saplaııdı
§oırEP e.n.l Başkaaı,
"H kün.|un lırıüı. ıar

.loronlkhdn di!o., ono büçak
k.n i ı. ıloron ü nca. d?raı na
ır.ü lolno.. fi 

'kilfu.ıı.ıi

me§al varAvcı:
Ttırkiye'l
ne hale
getirdiler ANı(AR^. (c!nİ!.|r.i lü-

İoİu} _ cunhıırbarİant x.-
nıi EYEi.AaD Başİanl Ro-
İrE n..8ı.'.lan ı1.1ıb Klbn,
ıonusundatj öz.I D.gja .y.!
ıoıudaki c.vabi bir mğjla
İar§llıt r.rdi. 8a5ıan Ra3aı,
cumhulb.şr.nl Evİ.n'd.n,
İıbnl rorlnuna banrç! bİiö.
zom bDlrın!5ı için Türı r!ra-
fıfun "ğ ı" dlv.aMsı İi,
c. .üni§üi. Evrtn dc, röndmi§
olduüu ncrajda Tüiİ ısİıfınln
(ıbn9 rolununa bil çöz0m bD.
|und$ı jçin bış(6n b.riy.ptcl
biı. aıba içind. oıdu!u.!,.li.-
iln e.lo h.l ö?!.nİ 8öst.rip,.in.ı d.9..ıdıttıı ğı].iüdi,
Tü} rü.fınm bu ıuüm!r. ör
n.t olıJ!İ fu,8.i.l toplett 8.-
,.İs. D.rts. ıonulannd. v.
ö2cllildc cumhulbA§ı.nİb to.
n!§!.d. ııltğan b.nimi.n.n

ABDB§lrı R.agan'ıDm.-
§ljlnın a]ı,masınd.n §onra,
ADı.rs'da cunhurbaşıanı

ulusleaİ., Ç.ll§na Ölsüıo
olo) s.ndlla Özsüluİ xom|
l.si'nin TOrıiy.'y. ili9}iı rApo,
fu hutrıOa.ıİ larafla, !.l1.o
Yoncıim xü.ulD'na §uDuıdu.

xonitdii oluşturduğ! bİ h.yet
TOiki!.'d. ileili bülün ıarana.
lı göİOş.r.ı ha.rlaöğ öD rapol
ıartr raı İomiı. r.poru harr
llM§n Rapoda,Endi\alhal-
lln ü§kj, T0lk,y.'d. yüri]rIüt,
l.İi r.3a madd.l.rinin lLo'nu.
.odilı örr0rlüİOn. ilİıi. röz,
l6m. illcl.İi il. beıdtşnad,ğ|
trlinildi. TOrt h0}om.ıin. r.-
pord. irai.t .dil.n "b! m.dd..
l.rln duı.llllb.rl ld." p!rll-
mcıloy. r.ni r"g tMnsı !cli.-

DlsX'in du.umuıa da rcniş
,ğ tğil.n lLo,aponnda, an.
diİ!c,lğti !.löĞsı btralılnt, o}
maıtun ü.ıdi.l. ıorllan.iüğr b._
linitlğ 9onİ!, "xoEil., blnr!_
rLihr, dltılm! 9ıudıun. §_
ı!uın! şu.od. rtm.ı|. o!ı.

ılarlal .la bu ,r.den" d.di

İab.d 7. s.rhdr Habaİl 7. sayledi

Dısl('li E l tiri{! l. ııD.dı.c
o., bl. Endllol hrllüş ol.nı
l..li!.ıi. b!tür...ı ş.!ud. y.-
üi&, ıçd6.!.D .ığl.y..ı*ı.l
ıuw.ıı. ümDıİrıdü." d.nildi

UIEı!fuEı s.ndiİal ı!ruhı-
lı,lcFTu, Dlo, DsF t. Nol
!.ç s.ıdi}. (oil.d.lasyoDul
Dun şiıar.tl.ri üırin. l Lo 80n-
.l.Ei.. *ir.n Tu,ıi!.'!., daha
öoc. 1.iıh!z l982 t..ylül
l981'ı. h.!.ıl., a.lmir. hutrh.
no v. b.v.l .l.şı ilil.rin t.1.1
dığ ,apoıla. lLo'nun hazi,an
ı 984 ıoplanıl§rnda 8öruşülmü§
lü. A.ca\ Türkit.'y. ilişkın
ballayrt bil ıala, aınmadan,
doğrldan biİ h.y.ıin daha Tu,.
ıil.'v. eönd.ritm.sj *Aİaı !..

lala ilişıin 2E2l vG 2E22 ,a}"ıı
yasala, tonusurda daha önELi
rapolla.da vu.8ub.r 8ödr1.
l. .yn.n *at ındl& b.liİriliyoİ
tiom .nin lkiİ yda]a D arlfı,
d, nı1.1 ..i!ı.. fiadd.l..inin

z.ylol.r.|imtğihl.riaİdtn. .dn.ilırr,ndr.,m( huıüml.
da Ml. siDp,oı b.rİrl!8h94 ; ,l. bgrda5midıİl blldtrıılro,.
1uİti}.'d. bulunan ILo ftndi. ıo.n nin 

'TU!ı-htıüm.iin.,
lı o4ulll,ı 400İ6l t,al ..iınııı.ıı ıııııomı, için pııa.
hdtund. TılİtJ|. hEr.n 5.n ]l-.ıo," ı*an ıctıoislıiı ıav.
di ıd.n. 5ıly6n.!im |ğrrvliE| 

, .* ai,rı. ıcmc[ıır ı*ııımı.tErbsübf.İllın Dlsx rön.., ia;;n v;İı|ni isald.dlt.n ys.
tıc!|.n ı1.8öJq.lcr blİ6n lapor u huıunk; sövi. $rlknlyoİhull.dl on lapol İohil.& -;_§;aiJö;udoMr; Ob.
ıEdırlll,at. t._ra'ıar. "! l_[, ıın t_ııımılır.-
Yğn.llm K(ıül! .l tond.lıFn . stnoıra yö;.ılcsi §ilmrİ.\m],lDol nlt.j,ilN İaEnd

tlo İaporund. §cndikalhs\, uüağ S4,ıl, sü.l'.l.)

ı
a

ı

Ya.salar
için temel
kaynak

Llıdüa.n ı ç,l]şi. ü-
ağııİ (ILo), "fin .ıürro
da ıaltİı banır grıınfu.
, lçb, ön.. ,osyrl .dıbİün
a.lç.ıkştilll^.slnl, ı4,ı
ou!ı!nu" lobul .del.^.
l0lo yllündd vefuIlla Br.
Dş A;loş n 6 ü ç.lç.iesi ıde
krfulnu, 9e Mnleıl.. c.,
mireıi'nin bilnrsi |çihde
coh5nolo4nı rrldulnLr.
irl, 1916 tülün.lo Bnl.rhıJ
M il leı 1.1' i n k ufu 1 fu osından
son.a, BM'ain ilk örl ih.
ıiks k!fuluş, olofuk bugi-
h. ıo.1or col§dalanno d..

ILo Bnleşniş Milkıkr
,ç ihı'e b' ü il n ç' h rno lo lü.o

^ü\|n.ı, 
§çi 9e §ye.eah,

rin esn öküd. katldıı, ı.*

lLo saıleşn.l.ri, u.,n
bn orcr rdo soaud h,.v
ıonan losonlal, üz.lindr
iki !,l t4ıikıen ,on.a 6ı
üsüc s...l kon!.@Asla Bb,
.ür1.1e^ 

^.bul.düln. ^o,
',ul 

.dl4 s]rles .].l. ILo
ireri i\i iilll.ıin onorlafu
sün.lan l' a! fu"n !üd.

ıt0 nediı?

§ENDIKACILAR, MDEM
TAZM|NATI FONU
TASARISINA XARŞ]
çlKrı

Evl.n'in b!§kdl,ğ,nda XXTc c!mhub.§\anl
Dent!.r'ın ıalllmssyla onmli bn dtl.ll.ndiF
m.loolanıl, yaDılmı5ll. Bu loploUda ıarülaı
thteİiil\. r.rathİl c.ıCtv.5ind. D.nttı§. N4

haf!! i.intl. AtiE'rt. iapıclll icmslal RuE ı',
rıt,h;ı.İ.nnd. b.llll.yicı ol.cAt. Kipriyanu
d.h. onla da ronücu 8M Gtn.l s.tJ,,di ,l, (!
.ılal'. bildirdı, BM G.n.ls.k,.l.İi bi onu

EsBANK

'rYP 
a.n.l Başkanü Atü,

"Til.tile bu9an birçok
Der.lıri korrşon.dı Eı için
ANAP iüoaıü,ln iç!r.ü
nill.ıe oaloıülomürol. ANAP

91,o9ndon .^hek olnaıla .ş
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IuSP
dnnıc,sı
umğl
Yi*i,i,*,:lr"
o,:i::X:,i,:,";:,"iXin"Aıtah

hayırlı eısin" dedı,

rıiL,a
].11.64

DERNEĞ|

i

51 kişinirı
ınan

l§rıDbrl HıbGt §Grvii
larıdı

- Ba-
Derneği-2

o

. Şimdiyc kadaİ 5 Eşı
nin ifadesi alrndı.

iddiaıamesindc,
güne kadaİ büu-

uffiretşt**
H*n::,lı,l"ıffi } "d:l.,i 

ı

ttr,'{fj,ffi,

stanbul sıkıyöDctim KoıDu-
tanİğ Askeri Savcı Yaıdrmcısı
Y,lEız Ör}tğit, Bar§ Derncği
davas|yla ilgili }iırüttüğu soruş-
turmada, haldarında aııılma ka-
ran verilen Prof. Dr. C,encıy
Gü.§oy, yazaI xcEd sii|kcr,
atüıkaı Gülçitr Çıylıgil, rc§sa.E
AYni MebEetoİlu, yayıneü şa]
hibi z€ıj odiin'un ifadelerini

i aldt. Haklanoda soruşturma
l §irİdurü|cD 6allkıaldan Anker9
İ .ıe lzıııiı'dc buluıanlanDjn tati-
f -matla ifadclerinin alrnınası icin İ

l lokara ,c lair Sıkıyoneti- I

l l(omutan!ıklan Askeri Savcı|ıl- I

İ lanna yaz yaalöğ ve sanıkla- j

f ra ıoruşturmanın yüİ{rtüjdüğü- i

ı nttD bildirilmcsi için dc lsıanbul
I Emıiycı Mild0rlOğü'ne talimat
[ .yaaldlğ öğİenildi..--=1---.t

rD,, g4
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3 tıl i.*u l0It(

Genelkurmay'ın açıklo,mıısı
oocezaevlerinde kasti
kötll ınuamele yok"

ANKARA ta.ı.) - @§!-
kurmav Basksnltğı, dün Askefi
cezaevlerindö lutukluların ou-
ıumlarına ilişkin bir açıklama
yapıı. Açlklamada "Her in§aİ ve

ızın sahibi vltındaşlmlzın d9
lskdiİ cdcceğİ gibi, Askeri c.,a
ie Tuıuİevleıinde nıdir bi.eysel
olıyı9r dlşınds, §isltmıtik ve
ıısti bii kbıü muame|e ve işken-
ce bıhis ko!usu değildır"
denildi.
' Aynı milletin çocuklan olan
bu tutuklulalın varlığ|ntn, önce_

likle Türi adaletinin ve Türk Si-

cezaevl,erınde
lahlı xuw.(lerinin kont.ol ve hi-
mavesi altlnda olduğu belirıilen
açıİamaya gore,9 kişilik bir he-
yet Askeri Ceza ve Tutukevlerin-
de idaıi bir inceleme yapıı.

Bü heyctin verdiği raporda,
'Mrİk§isı-L€ninist ideolo e

(BaşıafuJı l. So)fada)
ıerisine girişıikle.i ve bunu de.
vgmlI olırak kımuo),unda cın.
ıt lutmİys çsltşılllı.ı"
kaydedildi.

Eldeki .esmi veadIi kayıllara
göre, 22 aralük l978 ıarihinden
bugüne kadar Askcri Ceza ve
Tuukevlerinç girmiş bulunan 63
bin 92 tutukludan 53'itnün çcşirli
nedenlerle öldüğü kaydedilen
açlklamada, bütün ölüm olayla_
nDa Askeri savcılıklarca €I ko-
nulduğu hatırlatıldı.

beıiıtti.

(Bar!ırıfı ı. sıyfıü)
t-[,enini§

tu te-

.b bir u unun

(Afkqsı Sa. 6, Sij. 2'de)

,)

h Nisnu |q«)TiBcüM^u (T.A\n^a,4V* { uctuu)

G e n e lk u rm a y ceza ev le rin d e ki o ta yla rla
ilgiliaçıklama yaptı

..torlısisi iuiulılulor
nöbeileşe oçlık greyl

YOPlyorlor»»

ı(.v|€ri Di
lı r<Ia'iliiilTii[Eii-aFnan

Ja6a

bir E€kild€ c.za v" tutü-,;-ı,nŞ;I;-i;

a Açllk grevlerinin dünya kamuoyunu etkilemek vebaskl.grup|an o|uştuimak amacIna yönelik oldu.
ğu.belirtilen açıklahaOa,''Cezievİ;rİıii;İ;.İ;T;
kötü.muamele ve işkenc'e bahis Xorus, Jİgiİo",rldenildi

A}','iEi;-$,ii tt#;
zaevhdĞkj tutuklulann durum.
bnna ilişkiD biİ ac!}|ama vantl
Açlklarnaü. .'Her isnaf ve izan
aahibi v6t Dd!ştE|aD ds ttldi.
cdeceği gibl aekeıf c.z. ve ıutu.
levlĞİİode İr!dir birays€! olryl.İ
o|llı|.!tl ii€t Eotiİ v€ ıesti birİöği ıİueEele ve iştebc. behi.
ıonueu değildiı" denildi ]

_ Ayıu tnilietin çocuklın ohn l
bu bıtuilulanh vor|ıihrun öırce ]

_llİl€'i\r! adaletiniD v€ T\rıt si.uıü l{uwet]eri'nin tontrol ve
luİİı.yesi altlnds oldufu be|iİti.
üen açıkı9rİıaya 8ör€. 9 kişiük biİ
n€y_et a9keİ' ceza ve futukev|€_
nhde idaıf bjr iııceleme vaDts.

İru heyetin verdiği ispoıda.
(Devımı t0. §ıyfıdı)

eın[i öli6ii6ele olorıi ıitı_
leıdiren bazı tutuklulını ıçlıİ
8ı.ü 8öst€rüiDĞ aiütül.ri v.
bunu devamlı olaıal Lamuo5ıun.
dr c.Dlr tutmıyı çsüştı}trn"
kaydedildi.

Eldeki resıDj ve adi kayüra
8bre, 26 Aralık 19.76 t rihiDden
bu8line kadar askerİ ceza ve tu.
tukevıerine girmiş buIunan 63
bin 92 tutukludsn 53'untİ-iF
şıatl seğeplerle oıouEu laydedı.

lğfr_a-ğItİğ6İF.--5i6n ö}lm
;E rajr n...-ri,lİ-eri savcılıklarcu el
konuIduğu haırlatıldı.

Crı,uıF.LttR İY'T ÇAZrras İ

Lısr*iVRuı 34(rl(/ )

levleri

bqzı tutuklulrnn ıçItk g.cYi gös, i
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}hı#ş ss,1it*,f.xi,}'iiiıt*,* * "
r.}"İdgşl"lşşşşeff i,:ir,it§,,ışH-llTi:
İ-nJ.ru]"'İ,lulr'l,.rn.ri'ineyabaiağıbaşvuıuda,tu

"Jİİİnİ"İ"".il."rlnl, 
yı dı kıpshlnısını lgıt,

;bır;ceğ'bı biıdirdi.
' 

- 

bU-iiıİ'İr" glr, Cumhuriyet'e demecinde Aı aya-

l merkğz kafar ve yöğetim kuruıu tüe ol§Pln T.Yl:|"
' larına alınarak. kurubular kuruluna dahıl edlloıx-
l;rini bildirerek özetle şöyle dedi:'-'Ö"lİ"a-, tİİ !,oruyı dİglnmek istiyorum, Kı,

".ırlın," 
rrP'nio biı İısım kurucu ye yEneıicile-

. l"İn ÖİPnİn ,.rkez tırar ve yönelim kurulu ile

(Alkosi s,,. l 3, Sü, l'de)

ınİiısı
msL,içt

şluı cg,llantrl,
ıiımek zorundı kıldıkjdyle yeri[G 8e

düzeni'siyasi psrtıl€r,ğlu, siyasi Pıİti,T.c- Anryısısı,
ilc diğer kı-Darneİler. Kınüoılcı Kınunu,

a ly8ttn ılarejüm vç kE.d|ınnouıtınn ilg|ll hülı
dıtlır"ket etmcı zorunds

ual-nin CumhSiyasi partileri denetlem
dcdi:,
e

Yasalar
için temel
kaynak

tJ luslarorosı Çalşma Ör,

I '.I4)

Ai{l(ARA, (cumhuİiyeı Bü-' ro§u) - cumhurbaşkanl Ne-
nan Evreo,ABD Başkanı Ro_
nıld Reagın'dan aldığr Kıbrıs
konusundaki özel mesaja aynı
konudaki tevabi bir mesajla
karşılıi verdi. Başkan Reagan,
Cumhurbaşkanı Evren'den,
Klbrıs sorununa barl§çt bir çt -

. Cdİmlaı costerildi. '1

1. ABD Başk3nı Rea8an'ın me
saiınıiı alınmasından'sonra
Ankara'da Cumhurbaşkan
EvrenIin bşkanlığndA KKT(
Dcnktaşiın katılmasıyla önen
ma topıantısı yapllrruştt. Bu ı(
hnlan ilke kaİaİları çcrçcvesı
Yorllİa BM Cenel Sekret€ri

l[0 nedir?

hun,Tarkfue Rapor- uonu aqıklılnruz :

Sen oZo oo

lJluslararası Çohşma Iı[ECtls DIşIND
örga ıü Raporu'nda,

aa

Afi MUHALEFET rEü\ sER

Inönü:
Hiikıimet

yok,
"Türkiye'deki sendikaI

r nınşrini

Avciı
yosolar,,ILO'nun sen
özgü rlüğtl ilkeleri!Ie

'denildi.
Tii,rliive'
ne h,dle

- bağdaşmıyor'
Türk hüküme

dikd , yı

SIJKRAN KETENCİ lopıyol,
'lalkımız
dgyonıkl,

tİne, "bu
modd e le rii.' dilzel ı i l mes i
ıçın parlame|İitoyg leni
y9S,,a tosarsı 8,etırm eSl
ıavsiye edildi.

un

DiSK'iti
yğ vçfileı
ditaolaıın

ıLo
s€tb€st

scn...

na§uuİi takdirtd ka§dandığt to, l ,

ltrtikt!ı sonra, "Koınitt, b1.1§_

dİiı4h dıvdını sonuoııu!, 3&,

ındı 3üamektG olın

batağa
şaplnndı getindİleY

DYP Geneı Boşkanı Avcı,soIrDP ceılel Boşkonı,
"Hükümeı üm üsıtJne zrm

Başbokan,

,- kemiğe daıan ınca. dalanma
Hilkümeııekıücü koıınaL

"Ti/rkiye bugün birçok:.
m*eley i konuşamadığı için
ANAP icrğoıının iç!üzü
millete ontoııliinilor. ANA
iktidorı vatandoşın
sofrosından ekmek blnakla eş

aİtonılı" dedi.8
çoııokıar da bu !üzden' ' dedi.

10. sarfada

olırık
yğ_

DlSK'in mıl vaıtğı

tlaberi 10. saylada

ğüıe ilişkin söde§ini hükümle_
ri ile bağdaş madığrbildiritiyor.

enin TüIk _ ü{ıküm€tine,

1vğ

"da işaIğt maddelerinin
tr ılınu ,u cdcı vc, öırı|iklc,.ILo

y

özgiırltı-

Evren

2

sonm,

ne

kobul
versailles

rüş

l

aa
,,,

Sendika

n-

tarafınrn
bir bu.

hazJı,

gğ
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ı-,

",!zelİJe[u
ı

'{qğft IE_OJ:ll§ıs
] :al,{o§
palqıJsı §qüa" uıla

ıscE{Pı§eq aJalJıIlaPo
nquğıs[,lpşp ..rlBJBlo
!epz!t|lllrzn lsrJIs utul§

eJe1&g,, .ıe.ıaulleq
§ıuıu?tu.euİı'ı Jnç86ı

.!,ıJalauapo unı ler?uo iıpı JılŞıca{ıurauap9

_ 2ıPJD^ ısauJ
-saFQs o.IJ lluauQ JDpDl
0€ sluuozorl !u!ıl@tıu os?,{
ap apzıualv a^ §wJa? uop
-u ı ıü o uo uru, a,f ! ı J |lJ u ! rt §! t ı ruıJDlrlDıl uuDıuDİıID5 -Jı,
-slw|rD| al üsozuı un.|JN
-DıV 

_JırurN ,!or\lıN Dp
-uılıüü l€6I a{awİaqQs uırt
-sılı ou..uo17oı1 uuo7uıpii1
ııDrlıo5|, 'ıloJounu çç uni
-,o7I ıoJDto ı aİDu|lJ

' 
4_Pa l ı au aF az n p ı u ı rD ps -D^ lDlsos a^ Duİlp5 ıpuart

ıloı ou opo.ı o,{ uopu uolı oı ı7 aı!s^D, nq ,arap a{4 ,toJ
-J!g,JıpoDlDwıİr, ıuı?ouJD
ıaIuJaısQ? loı( aJauabap
a^a DPJDlrıuül uolııptıJD»
-ıJ a9 ıJDpDJül aıOs^DJ 

-

'nporlDuuDlŞos rpnuos Ja,
-u4ilıı3 1 1 $a5 6vı.1 yp 1 6 4 },
uluauhPos ,tiJDuID aa ,aüC
-?rl!s nq a4 aqaulqapa p/(
-9ı!s dpulpzau o1J uawBx ,aq !l!?t! Dpungıuo» ısDi -uDpZüh uıuaw*apbs Jıo
§uluol,(Duo tılq $uoılıiı) uDpJDı]i'oJD, ısa,tı oil 

'

,rıı n « 
"ı ı 

"-,"n, 
o l,XflX!

,lı ı,( D\oT opnubı nq
alll laH'ılparıawuaürai -ap ,dıual' uDpuıJDJDı o7I ı sou uDl n8ıf n u ! J apu İaft oİ ıq _a^ DrloulD !u!ı!pt!u Ds
-o^ 

_Iosıır, JapıuhlzQs uou
-ol^Du o 

-J rPJ D 

^ 
rıŞ nB, u n!

-oı owuns owolouı 11111aİ
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üit den Pı:oze8 gegen die 56 In-
telIektuelIen .lrerden erıeut
Deİnokraten von hohen Gef;ngnis-
strafen bealİoht, nuİ t/eıl sle
ihr Recht auf freie lrelnunos-
5uBeİung u,ahrneiımen. oas 1;t
ein rrelteret versto8 gegen die
Allgemeine Erkleİung der tlen-
schenrechte" und "EuİoPeische
ı4enschenrechtskonvention" die dle
Tüıke1 rechtsverblndlich aneıkannt
hat.
w1! forde.n alle Demokraten in der
BRD auf, g'egen all dİese Repres-
salieİı zu pİotestieren.

\\

J ç
D

Am 4, Jahrestag der faschistischen
Jıınta keınpft die Bevöİkerung der
Türkei mit Hunger und Arbeitslo-
sigkeit. özat und andeİe vertre-
ter del Internationalen xonzernegetzen ihre Ausei.nandersetzrıngen
um nehr profit und nehr EihflDe
fort.

Evİen-özel Junta setzt aber ihİe
UnterdrückungsİnaBnahrnen - trotzIhreİ zugestandnisse zur ''Rück-
kehr zuİ Demokratie'' ılıı ihre Dik-
tatur zu befestigen - verstarkt
fort. Deİ ProzeB gegen DIsx wird
du.ch die Eiİibeziehung von Ein-
zelgeürerkschaf ten erweltert _

Die zahl der geforderten Todes-
strafen gegen Gelderksclıafteİ hat
?4 erreicht.w5hreıdessen tauchen ınuner mehı

faschistische l(aaler der l.tHP im
Staatsapparat auf.

A[ L d ieses zeigt eigentl ıch e]n
klaİes Bild des Juntareg ierrıng .
Die sich iğüneı mehr verscharfende
ökonomische und soziafe krise und
die Tatsache, da8 ' j.ıİırneİ mehİ
!4enschen zu der gemeinsaİen
schıu8f olgerung kotrınen l
Das volk ınu8 von dieser Diktatur
befreit !üerden.

Die Durchsetzung der Ereilassung
von E riedenskömpfern und ce$,erk-
schaftern und die politische
Generalamnestie mu8 der erste sieq
gegen die faschist ische ]Yılit5t-
diktatur sein _

Die schej_nı,ahlen und Aufhebung desXriegsrechtes in einigen Provin-
zen zeigen deutlich, dag die Jrıntaj"İüner mehr unter Drııck gerat.
wer|w.ie sle das spiel von de!
Rückkehr zuİ Denokİati€ fort-
setzen wltt, für den ,ırd es zu-
nehnend schwieriqer, die l,eltere
Inhaftierung von Denokraten ln
den faschistischen ]tlllitaıge-
fengnissen zu begründen. öi e.

da8 die Bundesİegierung ihlen
Einflu8 geltend macht, daınit dle
Menschenrechtsverlet2ungen eln
Ende haben und da8 sie ihre un-
terstützuİlg der ttıiıitardlktatur

-schlu! ııit der Unterdrücküng,
ltord und Fo].ter

,-

solldoıilör mlr den Demoloolen
derTüıkei

Generalannestie für alle inhaf-
tierten Demokraten

ıN|T|ATıVE
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saHaN oaDNaNG 

'RKEI 
" VoR

GERIcHT

56 INTELLEKTUEILE !iEGEN DER PE-
T I Tmn-İEEoBndfrT U l{G cN UND FoRoE-

An 15. Aügust ı984 wurde in Anka-
ra ein ProzeB gegen 56 Pe.sönlich-
keiten des kulturellen und wissen-
schaftlichen Lebens der Türkei
eröffnet. sie gehören zu jenen
1256 Reprösentanten, die das
Gesuch "Beobachtungen und Forde-
rungen bezügfich der: demokİatl-
schen ordnung in der Türkei" ver-
öf fentIicht haben. staatsPrğsi-
dent Evren beschuldigte alie
unterzeichner des vaterlandsver-

"Auslandlsche Felnde ırollen die
Festung von innen nehmen, sie
1,o1len Ruhe und stablıitat, die
wlr rriedeİ heİgestelIt haben zer-

In dem qıeichen MaBe, çie sich
das Echo auf das Gesuch verbİei-
terte, waren dle İ\ıgriffe veİ-
sterkt worden. so erhob aler In-
teruniveİsltöre AusschuB, alessen
ğltgtieder aus.ahnslos vorn
staatsprasidenten ernannt werden,
auf eine! sj_tzung am 20. Juni den

ln der Anktageschrift mit de,n
Akte.zeichen 1984/38] vom 20.
Juni 1984 wi.d den Angeklagten
jedoch nicht Vaterlandsverrat vor-
gerroİfen. Ebenso wird nicht auf
den politischen Inhalt der Eİk]J-
tung der Inteİİektuel len einge-
gangen, der jedoch zweifellos dic
Führung der Tüİkei zu der skanda-
]"ösen Entscheidung Veranla8t hat,
56 der Un!erze tchneİ strdlrecht-
Iich 2u veİfolgen. Die Petition
hatte die "denokratische ordnung
der Tü.kei" einer kritischen İJber-
Prüfung unterzogen. Dabei lrurden
u. a. Elnschrğnkungen der denokra-
ttschen und Polltischen Rechte,
der denokratischen w-illensbiıdunq,
deİ fleien tleinungsaı.ı8erung und
der r,Jissenschaftlichen Bet5!iqung

-----" ,. 3

Elnlge Von den 56 anse-

klasten Intel lektuel len

bel der ersten vernehmung

Von ltnks : Necdet lJğUr,

Turgut (azan Und l4urat Belge

Voİwuİf, die Petitioı der lnte]lek.
tuelten befinde sich ln Gegensatz
zur verfassuıg und den nationalen
Interesse. Er kündig!e an, da8
Vorbereitung€n zırr Bestrafung von
tlnter2e İchne rn, dje an universj-
teten bescha f ti9t sind, getroftcn

Ç{\
üt

Ii,

,-ıı
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und die verıetzung İechts-
staat l icher Norİİıen festqesLellt _Die untelzeichner foıdern die
Ausnerzung von ğiBhand]unq undFoIter, ke j.ne VolIstrecku;q deİTodesurteiıe und eine unfa;sende

ln der Anklageschrift werden aliepolitischen Forderungen nit ke j-
nen wort er9ehnt. Den 56 Repra-
sentanten Uird der Versto8 geqen
c|as Von den Kriegsrechtsbehördelı
erlassenen Gesetz Nr. ]4o2 zurLast gelegt.

Dieses verbietet die Veı:breitung
Von Flugblaltern İnit politischen
lnhalt. |4it dür:ftigen Arlrunenten
versucht die Anklageschri ft zu
beweisen, daB dj.e Petition, da
sie _als Potokopie vervielfğıtigt
wuıde tınd sie zur unterschrift
verschledenen Peİsonen rı,eiteİge-reicht wuİde, als Dİuckerzeuq-
nis zu gelten habe. Dieses
bedeute lm slnne des ParagraPhen
J cles pressegesetze§ eine Ver-öffenlIichung, desha] b müsse dlePetition als Pol it.isches F]uq.-blatt gelten. Au8erden sei die
Eİklarung ats .'Bildiri'' bezeich-
net worden. Dle Verteilung, Auf-
oewahİon9 und VeİÖf fentlichunq
von Druckerzeugnissen dieser undöhnlicher Art sei jedoch durchdie Krieqsrechtskonrnandantuİen
verboten. !1tt der Benutzunq des
Begrif fs "Bi.ld.Lri'' versucni die
Anklageschrif t einen konstruk-
tiven Zusanrnenhang herzuste1 len.
Dj.e besteht daİin, da8 dadurch
versucht ırlrdI der petition eiıen
Flugbalttchaİakter nach2ıJ!/eisen.
Im türklschen bedeutet ''Bildlli ''
sowoh1 Erklarunq $ie auch Eluq-
blatt inı foımaten sinne eines
zur Vertei lung bestinnLen Druck-
erzeugnisses. t{ie unstatthaft
allese Xonstruktion ist, zeigt
sich daran, da8 dle Erkler.unoen
der Kİiegsrechtskonunandantur;n,
die Flugbtğtter verbieten, setbst
als "Bi ldiİi" bezeichİet weİden.

Mehİ als 2@o Persönl ichke iten,
daronteİ Brüno Krelsky, tielnut
Gol]witzer, G. lial]ra f. H.o.Vet-
te!, ğ. Theodorakis und Eelİut
Frenz 1n westeuropa und den UsA
unterstützten alie petition der

tüıkischen Intelf ektuerlen undtordeİLen die Einstellunq ateİVetstö8e 9e9en die ''Ar]q;neineEİklerung der !4enschen r;chte undgegen die europaische Menschen_rechtskonvet ion. '.

In fotgenden Veİöffent lichen wı!die Namen Von 46 Angktaqtenj
'I . Aziz Nesin, schriftste]ler

2. Hüsnü Esen Gökse1, Prof.Dr.fieat.für chıİurgje an dFr UniVeİst-tşt Hacetiepe

3- Uquİ Mumcu, Journalist deİ lıa-gesezertung cunhurıyet
4. Eİbl1 TuşalP, ret{.- des ln-ıormationsbüros deı Taqeszer-

tung cunhııriyet 1n Ank;ra
5. Haluk Bahİ:i Gerger, Freierschriftsteller

Bahri savc1, Pİof. Dr. i ur. fiiİVerfassungsİecht und ;nd Men-
schenrechtskoımls

İlhan TekeliI Prof- für Uİba-
ni sierun9 und Planunq a.d.
Un ıversLtst Hacetteoc

7

8 Yalçj.n ](üçÜk, Fİeier schİift-
ste 1]er

9. 1.1ece Tuncay, Leitenaler Redak-teuı der zeitschrift Geschich-te und Gesellschaft
1o. Mahrnut Tali Öngören, Fİe_ie!

sch! i ft s.e] l er und Ft ]nprodu-

]1.

1z.

14.

15.

Şerafetti
Faku]taet

n Turan, Prof -füİ Philoöo9ie,
und Erdkunde ln

Ge-

YakuP xePenek, arbeitstos
!1urat Belge, ıeiteİ in vertao"iletişIıı"
lıalit Çelenk, Rechtsançalt

ğeh!ıet Eİnin Değer, Rechtsany
iral t
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korkut Bortav

Tahsin sarat

Nur:kut İnan, Rechtsanwa]t

19. sarih Şencan

42. Şinasi Acar, vizeqeneİalalirek-
to! aleı: Fabİik Eston Beton
Drrek

,]6.

11 .

18.

19 -

20.

24.

25.

ie.
2'7 .

2a.

31,

32.

34.

35.

36.

38.

39-

40.

41.

Mustafa Eknekçi,
der Tageszeitung

43-

44.

45-

46.

Ali or:alp Bastn

Ruşen tlakkı İİzpençe

rrayri Tütiincüter, Rechtsanwalt

Güngöİ Türkeli, Journalist
İnci Gür (Ara]), Lehİeİln für
malen und basteln in der
Hauptschule Balqat

21. Güler Tanyolaç, Rechtsanıraltin

22. Güngöİ Aydın

23. Ha].dun Özen, arbeitet in einem
lngenieurbüİo

HakkI Bülent Taıık, staedtebaıı-
ingenieur

Güngöİ Dilmen

Gencay Gürsoy, Aİzt
vedat Türkalr

Özay Erk11].ç

Am 17. 9.84 ı,.ird der Proze8 qeoen
die Angek 1agLen fortqesetzt. P;o-
teste sind zu richten an die
" Kr i e9 srech tskomlnandan tu r und Mi-
1it5İstaatsanwaltschaf t Ankara,
Türkei.

kurzmel dungen . kurzmel dungen , ku rzmel dungen

Die özal-Regierung hat 25ooo neue
steılen in aflen Ministeİien qe-
schaffen. Diese sind wie folgt
unter den ltlnlsterlen aufgetellt:
20 ooo für d.Le Sicheİheltsabtei-
lung, untelstellt alem üinister
für innere Angeleqenhei-

30. xenıa1 Demirel, Inhaber deİ
ze itschİift "Yankr"

vecdi sayar, senarist
3ooo im verkehrswesen und 2ooo
in den übrigen Regierungsıniniste-

Tullu sonnez

Mehmet Arif onat Kutlaİ,
Es ist üıerheblich zu bemerken,
dao die qrö8te zahl der 20 ooo
Polize j.angestellten militante
personen de! faschistischen natio-
nal en Aktionspaıtei sein werden.Illıan sefçü*, schriftste]ıer

iı ateİ Tageszeitung "cumhliri-

937 FIli4E AUr DER SCI1WARZEN LISTE

t4inu Inkaya, Aerztin

Veli Lök

Eİnİe (apktn, Psychatrist

cahit Tanör, obeİst a. d.

Yalmaz Toknan, Rechtsançalt

ALi Talva hat etne schtrarze Liste
in allen Kinos, Filmgesellschaf-
ten und Videocl tıbs in Unlauf ge-
bİacht, dle 93? !ürk.lsche rilme
enthalt. Djese Filme wurden nicht
weoen ihres Inha Lts untersagt.
soiaern weit ihr produzenten oder
schauspieler zu ırneİwünschten Per-
sonen erkl6rt wuİden.

so ü.a; Yrlnaz GÜney, cem (araca,
ğelike Denirağ - alle berüh§lte
(ünstler, denen die türkische
staatsangehörigkeit entzogen !,urde,

l
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s L1 E

ERI(ıARUNG VoN ANWi{ıTEN Aus DER
'IüRI(EI zUR VERLETZUNG DEdliEİ\]-
scHENREci{ij UND VON INTERNATIONA-
LEN !ERTR-§GEN

Dle Inhaftierten bJl]rden der ju-
rist i schen Hi]fe des Verteidiqels
beraubt. Durch zah Iteiche Vertr5qe
und auch durch die Artikel 17
ırnd 38 Abs. 4 d€r verfassuna von
l982 habe die Ti.kei Rechte qaran-
tielt.
In Gegensatz dazu hğtten die Prak-tıken in den Haftanstaıten aufqe-
hört bedenklich ıınd erschrecke;al
2u seln. statt dessen rrğİen sle
ıınertrğgli.ch gelrorden.
sobald eln Inhaftierter gegenübeİ
6elneln Rechtsanrüalt ı(lagen über
Haftbedingungen au8etn uoıle,
würale j.hn das wort abgeschnltte.,
das Gespr5ch sofort beendet und
de! cefangen€ wüİde fortgebracht.
In einzelnen beschrelben die
Rechtsanwğlte skandatöse İnenschen-
veİachtende Haf tbedingungen ı.ınd
Folteİungen.

Die Anırğlte fordetn, da8 jegliche
schl§ge, 8eleidigungen, BeschlrnP-
fungen und Etnledrlgungen elnge-
steıIt werden müssen. Dle Prak-
tıken die alle ltenschenrechtskon-
ventionen verletz€n üüüİaıen und
andera tnit d€ın Gİunalgesetz unal
der ğenschenwilrde nlcht zur ver-
elnbaİdentle Praktlken dıe auch ge-
set?I lch verboten selen, nüBten
ungAhend unterbunden werden. Die
llenschheit und der Rechtsstaat
nüsse schaden nehırıen, wenn nlcht
umgehend die İrot!.endigen i,laonahmen
elgrlffen ırürden.

Rt0L
iEcHI

Anüralte gaben ej.ne Erkıaİung an
die X!iegsİechtskotİıjDandantrır
Istanbuı-se].l,ıive ab, in deİ
festgestellt t iid, da8 dle Ver-
]etzung der }lenschenrechte von
inhaftierten Angeklagten, die
alurch internationale ve!trege ve!-
brieft sei.en unal dle Verletzung
von veİfassungsna8 igen und sta;ts-
büİgeİlichen Rechten nach der In-
haftierung nrt einer unqlaublichen
liil]kür beseitigt çiirden.
Die Verletzung aıleİ diese! Noİinen
babe ein Niveau erİeicbt, welches
den Anspruch deİ Tüİkei, ein
Rechtsstaat zu sein, besettige.
so wüİde versucht, Verdachtj.ge
oder Angklagte, die nach inteİna-
tlonalen Regeİn bis zun Be!ıeis
des 6e9enteiles als unschuıdig zu
gelten h5tten, dıırch öffentlichepıaktiken hit der staatsanualt-
schaft odeİ den gerichtıj.chen
steııen ln t(onfllkt zu brİngen.

von vj.eıen ınllit5İischen und zl-
vilen Veri al tungsstel ı.en , die
einen Teil der xriegsgellchts-
barkeit ausnachten, wüİden aie
Inhaftieİten als nschuldige",
"Vaterıandsverlater' , iFelnd deİ
üenschhelti und aıs wesen ange-
sehen, bei tlenen es kelnen unter-
schied nacht. ob sie leben oaeİ
nicht. sie *iıİden sogar als
ğenschen hingesteIl t, deren wei-
terİeben dem staat schaden 2ufü9e.

kurzüIEldungen. kU rzIüE ldungen. ku rzıiıe l dunsen

VERTEIDIGER AİİGEKLAGT

Dİe Anklage gegen 5 Verteldiger,
die der oiyArbaklr-RechL3anwal t-
schaft angehören lrurde eİöffnet.
ole Rechtsanwalte hatten kol1ek-
ttve verteldigung !n einem nlt-
elnander verbrınaenen Proze8, der
gegen folgende organlsationen ge-
fühıt uurde:

Progresslve Jugendoİganisation,
f ortschrlttıiche Fraüeno.9anisa-
tlon, fortschİlttliche studenten-
organİsation ıınd TÜikische Xoınmu-
nistlgche Partel, üb€İnommen.

Die Angeklagten seien uedet in
der Lage. ihle Rechte 2u schützen
noch nüt2en zrı können. ın denprozessen der Tüıkei würde foıt-
laufend das xriegsrechtsProze8-
Veİfahİen angeuendet. Dadııİch
seien aie positionen der veı-
dechttgen. das Arİt des Veİteidl-
geıs rıııal alas Recht deı vetteidl-
gung entsclıeldend g€sch!ıecht.

Der PİozeB endete vor kuİzen 1n
Diyarbaklİ nİt vielen hohen Ge-
fengnlsstrafen.
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kUrzme i dungen . . kurzmel dungen. . ku rzme l dun

NEUE XREDITABKoII|,IEN MI lı DER TIJRXEI

Eln Kreditabkoıunen von 1nscıe saİn!
1 MltIİarde Dü schloB die iürkei
nit eınem Bankenkonsort ıum untet
Führung deİ Deutschen aank AG ab.

üit dem l<realit so1l der Erwerb von
4 schlffen für die türkisc}ıe İ,la!i-
ne finanzlert gerden. 2 schilfe
tderden in tlaınbuİg und Kj,el, der
Rest ln der Tilrkei unter Verwen-
dung von deutschen Maschlnen oe-
baut.
D€ın xonsortlum gehören 13 Banken
aus aİe! BRD. den Nlederlanden und
Luxenburg an.

Kurzmeldungen...kUrzmeldungen.,,kurzmeld

....6ı,ıı ı{VE sT\ERT

^w

des Nahen und |.11ttleren osten ein-

Erhöhungen der Lebensha l tungskosten

für 4 P€rsonen ln der ersten Halfte
l98ıı , , ,

WIRTSCI{AFT

Isoplan, ein vön aıer Bundesre-
91erun9 mit übe! eine halbe ğilli-
on Dğ fj.nanzl€rtes Institut,
schğtzt in seiner Ausgabe 2/83 ei^,
aıaB unter den 0esteuropei§chen
ıllrtschaftspartnern der Türkei,
di€ BRD heı.ıte fragıos der wlchtlg-

,so hötte dle BRD iin türkischen
Auoenhandel bls 198o an erster
steıle gestanden. An der Flnanz-
hllfe des Türkei-ı(oösortluİns und
anderer multlnat lonaler organ1-
satlonen sel die BRD a]s zweit-
gröOter Gl5rıblgeİ der Türkej. nach
den UsA İüa89eblich b€teiIi9t -
zuden koİlune der Tüİkei im euro-
pğıachen EntwickıungsProze8 elne
r.achsende Bedeutung ln so fern
2u, als sie, begünstigt durch
ihlen geograPhiğchen standort eine
natürllche ıiittıerfunktion zl,ischen
den ğeİkten l{esteuİopas und denen

nehne. oieseİ optinale regionale
stanalort und die zunehnend gıJten
Beziehungen der Tiiİkei zu den be-
nachbarten islamischen Lğndern
nit teili,else hoher üüachstunsrate
und §tark steigende! (aufkraft
habe nach der verbes§erung der Be
d ingunqen für auslendische XaDi-
ta İ anlagen die Entscheidunq a;s-
i5ndischer, voİ alleİn şesteurö-
peischer Unterneİuıen zu lnvestI-
tlonen 1n der Türkei ma8geblich
mlt beeinflııBt und İıeralen in den
koııunenden Jahr:en auch reiterhin
eln üJichtlges üotiv sein.
Ein arrsgesprochener vortei1 1öge
aı.ıch darin, daB die Arbeitskrafte
und das Manageınent ın deİ Tüİkei
irn lresentlıchen ğoslems seien. "
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ÜıtA ıir ı_ıioe ıJıö !if HANıa
lüqt der ğondschein in verzrrei-

feıten Nachten.
fügt ılort, 1ügt Farbe, lügt stl
1ü9t de! Ausbeuter eurer Hande,

}renschen ihr! Ach, ihr, die
Unsren !

ğeiı Bruder in Europa oder Anerika
du bist tetiq, bist kühn,
ı.ınd unbedacht bist du rie deine

Hende j

ğan ]ügt dir, und nan ha]t dich
leicht zıJm Nd rren.

ıtenschen, ihr ! Ach, ihr, die
Unsren !

Lügen die Antennen,
1ügen die Rotationsnaschinen ,

lügen die Bücher,
lügen ğaııerPlakat und Anschlag-

söule,
ıugen lm Ftln die nackten Beine

de, Mödchen,
1ügt das wİegeniied,lügt deİ Traum
lügt der ltann, der irn wirthaus

G€ige ğPielğ,

lügt alles und jederııann
- nur eure Eande nicht -
so geschieht es,
damit eure İrande sich fügen t ie

,eicher Ton,
blind bleiben çie pinsternis,
blöd !ıie der Hund des İıirten.
Es geschieht, daınlt eure Hğnde

sich nicht empören
und danit dieses unrecht kej.n

Ende finde,
diese Ee.rschaft des Goldes
auf dieser ste.blıchen welt,
auf dieser we]t, die es verdient

zu leben.
Aıın iKnEı

lT
Arİ 15.i{a1 dj.eses Jahres haben ]256 İntellektuelle einen
von Ihnen rınİezeichneten Gesuch unteİ dem Titei''Beo-
bachtungen und Fotderungen zur denokratischen oraınung i
der Türkei" den staatsPrösidenten und Prasidenten des
türlischen Patlanentes übergeben. l
56 von Ihnen sind bereits angeklagt çoİden. I

Ich unterstütze ihren Petttlon und dle da!in festgehalte|
nen Forderungen nach einer Generalanİıeslİe,d., g."naiornl
der Folter,fiir die Herstel]ung der i]teinungs-,pre"..-,r"o[
organisat i onsf reiheit I

Ich protestiere auf alas sch5rf,ste gegen aliesen u.u"."*- |

ratlschen Proze8 qegen dle 56 Demok.aten. l
I....................... l

l

"ı
I

L
Aus schneiden , auf eine Postkarte kleben und senden an: xena.

I

I

l
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P6lel Hgi^rkh, B€lgmonh
Micho.l Halhn. P{dı.., Gunmenbod

xhu3 Tl,ülin€| 0o.n
XorI +l.iE $omdd, 8.iİi.b6lorğ.ih.nd.., Duirbu.g -

solidoritöt mit den Demokroten
der Türkei

lNlTlATlVE

6f6 DiiEıf,*f . BLz 30010] l l

irc ovn.toa , 8Li 3o0l0l ] l

Anzah l 8eze l chnunq Pre ı sDM
Broschüre l Forun en Auslanderfeind]ichkeit
tsroschürelTribıına1 qegen }lord,Folteİ. a'3
B roschüre : üenschenıechte in a' 1 .50

Petition der 1256 I ntet ıektue] len , dt/türk. a'1
Bericht von ai llai ] 984 a' '1

Di_e Demokra!ie der Militars, Veİfassunq , Rolf Geffqen a' '7

Buttons mit Initiativambleİn (qro6e) a1 .50
Buttons zrır spendenaktion (kleine)
Halstücher mi! I ni t iat ivarnble,n a'2
Aufkleber ınit Initiativanblen a'0.50
PLakate zuİ spendenaktion

12 Motive a'].-
plakate von Hanefi yeter a' 10
plakate von Birol a'5
LP vonz. Livanelli und Farantouri a']9.80
LP von Aİbeiterchor westberlin a'19.80
Die Türkei von xamil Taylan a- 9 .80
Kalter wind aİn Bospoİu§, Albrecht/Hoffman. a'9 .80
Postkarten von Birol ,3 ğotlve a'1
Broschüre:Eriedenskonüitee der Türkei a']

Bel elner Abnahıne Von mehr als 50,- D1,1 sewğhren lilr 10 z Rabatt,

bel mehr als l00.- Dltl sogar 15 u Rabatt.

TÜ
ST

AV
 

TÜ
RK

İY
E 

SO
SY

AL
 T

AR
İH

 A
RA

ŞT
IR

M
A 

VA
K

FI



Pete: He ].nr ].ch,5ergnann
Mic}ııt! Hö}ın. Pirtt, curDrir.rlbİh
Igıü.ı u.b..!Lrkorr. Pİof. Dr.. Brtrıcı
tizl.Hcınz Sıomrıc!, B€ı..bJn!rvo.li!:cndc:
:.laJs Thüsinc Duı.öurs O§üaiitııü deııDeıı_ nlçaEn

üer|IiLlıei

ı[nATİtE

AnschrlftI

Bestel]scheln

Rechnun9snr.

(bei zahlund an9eben)

Datum

AnzahI Bezeichnurıg Pİejs

ğaıstüche! ( Inj.tiativeDb]eD )

Aufk]ebe, ( hltiative so]ıdalitöt ...)

Button ( spendenaktion )

Plakate ( spendenaktion )

Dokulentation (Ttibual 2:.4. 1983-

"Gegen Folteİ.Mord und Unteİdrückung in der Tü!ke!''

DokııDentation de!

"üenschenıechte in

tnitiative soIidaİitat n. d.Deo. d.Tüİkeı

Postkarten gon E.teteİ 12 üotiven-1o._-Dü

Bj.tte aD Rand abtlennen und eidsend€n an: ti-J. !em)€!, Dieterolıhlenst!. 15,5657 ıraan

Eroscbüle (aoluD gegen Ausl6nde!feinduichİeit)
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!ej2.1j. :: ı j. ju n. f a n r] n 9 s 1,. i i e !
|,l ı riJüroe!

frernen Be!icht übeİ flırchHü!d]9e Taten
dje anhAufen die üan n e. ver9dn9ener

ze!ten.
ıch sP!ech€ für eıİe une!bittıiche

!iebe.
uich iiteıessieıt sede! Ansehn

noch stand.
Das volk al]ein veıdient oeiıe

. Achİ ung:
Das vate!land a]tein kann 6ich

bestiEEen.
vo]k und vatei]and be feh 1en

me ine İ soİ9e:

) lCH ScHwElGE NIcHT

vaterlaDd ı]nd

dan

Helft den
Demokraten
in der Tillrkei

B. Inge 1, Duisburg
Türkİsches seminar IGM Lohİ
B - Ivlaschİnann, Duisburg
Bür:gerin.it. 9eg - Aus]and. feind.

wiIhelmshaven
d. Anchika , Köln
V. Edçalds-I!unz , Fİeibua9
Heinrich Heine Btıch. Düsseldorf
E . lİarncke , l{ede1
NipPesseneİ Ini. geg.lilitteı-
streckenraketen xöın
B.i4aschınann, Duisbuİg

Vo tk eİ!eichte,
s t iıbt mein vateı]and

20. --Dıi
,] 30. --Dll
20.--Dü

64 . --Dü
l 5u. --D|{
50. --D|,1

41 .50DM

30. --Dğvotk be§t-iDDen
Eeiıe PfIichten
es 9e 1i ngt 2u töten, 270 - --Dü

20. --DM

65235,34DM

25,721 . --DI4

ist Eeiİıe An9st unat

Eeine verz!ı,eiftun9.
(aoPf §otl daİuh nienanai hoffen,
ohne stiİDıe Eeine Dichtlıng sch9elgt.

fbblo Neruda

stand 1?.11.1983

Ausgang in die Türkei:
stand 18. 11 . ,] 98:]
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AUS DElİ LEBEN DES VORSITZENDEN

DER TüRKI SCHEN FRl EDENSKOI]ITEES

Mahmut Dlkerdem wurde 19]6 in ls-
tanbul geboren. 193 9 abso]vi;r:te er
die Juristische Eaku]tet zu Istan-
bul.Nach dem vlehrdienst t!at eİ in
die Dienste des türkischen Ausse-
ministeriums uDd l^rulde bereits zwei
Jahre spateİ afs dritter sekİetar
zur türkischen Mission in der schweiz
beoİdeİt.1947 Promoviefte er in
Genf übeİ: Internationales Recht. Bis
'l955 diente er als charga d'affaires
in Kaiİo-Ab 1955 leitete eİ alie Ab-
tei]ung "},littlerer osten'' des türki-
schen AuBenministeİiums , bis er 1951
zum Botschafter in Jordanien ernannt
wurde.Nach dem eİsten M.ilitarputsch
1960 bat eİ um seine vorzej.tiğe Pen-
sionierung.
Ab 1946 veröffentlichte er mehreİe Ar-
tikel in verschieilenen zeitschriften,
in alenen e. vor alleıı die Erhaltung
des !'liedens in der Region unai in der
ganzen welt thematisierte und schrieb
mehİere Bücher.1979 \rurtte ihm die go-
noİarProfessur der Aİaalemle fÜr Poli-
tische wissenschaften in Istanbul veı-
liehen..
},tit 40 ıreite].en tüİkischen lİıtellektue1-
leı gründete eİ 1977 alas Fİiedenskomitee
aler Tüİkei. Abgesehen von der Ğründung
einel "ırjedensgeselschaft'' in alen 5oer
-]ahren , alie - irnme! sıiealoİ veİboten İdoİalen
war,hatte es in Laufe deİ Republikge-
schichte keinen Versuch gegeben,eine _
Fı:iedensbewegung mit einel Massenbasis
zu instal l ieren. Dikerdem wurde auf dem
GründungskongreB zr],m Vorsitzenden ge-
\,rahlt und behielt diese Funktion bis
zum Militeİpuisch am 12, Septeİıber
1980.unınitteıbar nach denı Putsch nur-

den die Büros des Türkischen Frie-
denskomitees duİchsucht und 9e- .

schlossen;das gesamte Vereinsver-
mögen konfisziert.
Nach zwei Antrage auf die Inhaf-
tierung von führenden Mitgliedern
des Friedenskomitees von dem }.1ili-
targericht zurück9elriesen worden
waren,nahmen in den frÜhen Morgen-
stunden des 26.Februar ]982 die
Militarbehörden Dikerdem und se ine
23 Freunde fest-der dİitte Versuch
der Militarstaatsan\raltschaf t, in
dem d.ıe gleichen Voİwürfe kie in
den vorangegangenen Anıregen wie-
deriolt wurden,hatte Eİfolg.
Am t.-Novelnber 1983 ]rufde er zu 8
Jahren Gefangnis unal zu 2 Jahren
und 8 Monaten Veİbannung Verurteilt.
Eİ waİ 1978 in das Pİasidiuın des
Ideltfriealensİates geırahlt worden.
Anfang Noveİüer 82 verlieh ifun aler
Rat ,!,rahrend einer sitzung in Lissa-
bon aufgrund seines unermüdıichen
Eintretens die salvador Allende
Medaille.
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OYAI(:I(onzernbosse
in uniiorm

oYAx (ordu Yardhlaşma Kurunrı ) , die
Gesellschaft f ür: gegenseitige ltllfe
der Armeeangehöİigen wuİde am 1.
Apri1 196'l ,knaPP etf Monate nach
dem Putsch am 27.Mai 1960 gegİ:ündet.
ln aler Jubi leuns schrift , d ie a.feBlich
des 15. Gründungstages de. oYAK 1976
herausgegeben !İurale , ı,r-irrd diese ganz
besonde!e "rnteressengemeinschaft''
f o1genalermaBen geİechtf ertlgt :

"...Die soziate Sicheİheit ater Natio-
nen zahlt heute 2u den veİ:fassungsmas-
sig verbrieften Garaıtien.Auch in
Gr.undgesetz der Reprıbllk Tüİkei !,rird
die sozia]e sicherheit der Nationen
mj t der resLste] lung verankert: ''Jeder
hat ein Recht auf soziale sicherheit-'l
Un dieses Recht zu ver!,ri rkl ichen , ist
deİ Staat beauftragt, Soz ialversiche-
rung und sozJale Hilf sinstitutionen
zu gründen und ihre Glündung zu ver-
anlassen - . _ _

...Es versteht sich von seıbst,da8
auch Institutionen mit der Aufgabe
gegİündet r,,/elden , zusat z 1iche soziale
sicherheit zu schğffen,wenn durch die
vorhandenen fnstitutionen der sozia]en
s i cherhelt, diese n i Cht 9eür5hrl ei s!etworden sl nd. " (oYAI, ]5.Yi],Ankara
1975,s.3),
In alen letzten drei Jahlen ist oYA(
der zireitgröBte A].beitgeber des Landes
gerror:den.Aus einer Anatyse geht hervor
daB die zu\"rachsraten der oYAK irİmer
in den Jahren besonders hoch r^,aren, in
aleıen in mehıelen provinzen des Landes
Xriegsrecht verhangt Furde.

D.ie \richti.gsten" s c İ,wİİİ,İİİTE aei
oYAK-Beteifıgungen sind (mi! oYAX Art-
te1l in v.H.) l

zementhel s te L ]ung 30-49 *

Nahrun9§mittelindustrie 58,63
Petrochemlsche Indust!ie 'l0 E

Kraftfghrzeug Industrie 77,26 g

Agrarpharma-lndustrie 44,8 a

Ver:sicherungswesen 65 z
Die oYAK Anteile in den wlchtigsten
Firmen der Kraf tf ahr2eug-lndustrle
betra9en:
oYAx Renault (Bursa) 42 z
Mais-Regie Renau]t (Istanbul)99,9 t
ToE İnit IHc (Istanbul) 86,9 *

}4AT İnit IHc (Istanbu1) 1'7,26 z
Gooaiyeaİ TAs 23 z
Nach Koç,sabanca und çukurova ist
oYAK aler 4. gröB,te Konzeh in der
Tiiİkei _

Das neueste Projekt ist die Heİ:ste1-
lung der F-T6 Bomber . Mitbete il igt ist
auch deı atıerikanische konzeı.n
Ğeneral Dynamics.

Die af]machtige Junta l!

ö,.rş.-, _& -,\ J,;!,:,,
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He sst EVr
Das wahltheater ist perfekt!von den
17,4 Mio abgegebenen güttigen stim-
men erhielt die " İecht sgeri chtete , .in
ihreİ wiltschaftspolitik fiberale''
(FAZ;8-1 1.83) Ana-Partej_ von Turgut
özal 7,8 Mio.
Evrens ehemaıiger staatssek]:eteİ
Necdet Calp und seine sogenannte vofks-
partei (tlP) erhielten 5,3 Mio,wahrend
der in letzten Jahİ: pensionierte Vie-
sterne General Turgut sunalp İnit sej-neİ
"Nationalist-ischen Demokrat.ie-Pa!tei''
(MDP) nııİ 4 Mio stimrnen zahfen konnte.
Die Ergebnrsse weİden allenLha]ben ats
übeİraschung dargestellt_Die FAZ sieht
die "Partei der Genelale'' (die MDP) ab-
geschlagen.Für die"Berner zeitung'' steht
nach dem " wah1]'-e rgebnis fest,daB ''jene
weitverbreitete Meinung revidiert \rer-
den iİnu8),wonach die Denokratie in der
Tüİkei nur beschrankt möglich ...sei.''
(vonı B.11,).Und der "wiesbadenel (urieİ''
betrachtet mit''özals sieg'' alle kriti-
schen Bemerkungen die,voİ der hlaht übeİ
diese "Demok.atie aler Generale'' unal den
Von oben ge]enkten plebissitaren Akt'',

dl s hinf511lq.
wie gesagt: Das wahltheater i.st Perfekt
Mit "özals sieg" wol1en sie uDs verges-
sen machen,daB diese wahlen von voİnhe-
rein eine Farce zur Tauschung aler de-
mokratischen öffentlichkeit waren.von
den insgesamt 15 (fünfzehn) Partej.en,
die sich zur wah] an 6.1]. stellen
wo lf t en , I^,u İde n durch das lvlilitarr:eginle
12 ( zlrütf-İr-\r-ğİ6oten-. Nur ausgesuchten
I{andldateı dera obengenannten Partej-en
waren den NATo Generalen genehm.
Diese 3 paateien durften dann auch
" dernokİat i schen wahlkamPf'l spielen:
Jeder kritisiert jeden,einer ist
besser als der andere. -..Ja sogar
Evlen fand in aller öffenalich-
keit die Partei seiner ''eheİnaligen
Kaneraden" sunalp besseİ.

özal calP sünatp
..einer ist besser als deİ and

"rr^9+,},#
}

Lassen w-ir uns nicht tauschen l
Die NATo-Generale , die türkischen
und intelnationalen koazerne bfei-
ben die wirk]ichen sieger dieser
''wahl''. tsiehe auch die FA2 Karİi-
kacur vom 8,-1.)Und wi]] man wis-
sen, w.ieviele w5hİer der Türkei
gegen alie faschistische Juİıta sind
so können nuİ die Fakten festgehal-
ten \rerden;
Trotz strafandrohung (1500 TL Geld
strafe für die wahlboykottierende
Bürger) haben,1,5 Mio {10 g der
wahlpfl ichtigen ) nicht an der ''wahI''
te il genomnıen . Augerdem haben noch-
İıals fast 1 Mio. vJahteİ ihren Pİo-
tes! alurch ürDgültige stiıİunabgebe
dokument j.eİt.Nochmals 2 Mrl lionen
l{ahıbe!echt.igte BÜrger wa.en Von
vorneherein Von den ''!lah]en'' aus-
geschlossen,weil sie bereits am

Referendun im letzteı1 Jahr: nicht
teilgenoıİunen batten.

Nachtrag: Arn 11 .Novembeİ 1983
(eine woche nach deİ "wahl'')hat die
herschende MilitarjuDta das Vor
über 3 Jahren velhangte xriegsrecht
um \reiteİe 4 Monate verlaı]gerl.
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&r xıast Ba]t,
ich erz5hle

...\

ir,die Friedensfreunde ın der Bun-
desrepublik Deutschland dü!fen
jetzt nicht mit der solidaritat
nachlassen.Die Genelale,denen die
Frıedensfreunde in der Türkei von
Anfang an nicht genehn waren,wel-
den nrit ihrem Dİuck auf alle De-
mokraten in deı Türkei fortfahren-
wir nüssen helfen,sie und ihre Ma-
rlonetten iİn Parlament z].ı stoPPen.
Das Gebot der stunde helOt:
SOLTDARITAT MIT DEN FRIEDENS-
XİğPFERN DER TIJRKEI

Dle grö8te tülkısche Tageszeitung
"itürriyet" ist von den 1,1ilitaİbe-
hörden in IstanbuI für unbestiıIun-
te zeit verboten worden. of fiziel1
wurden für drese İla8nahıne keine
Gründe genannt - Agentulbe!ichten
2ufofge fÜhlten Jouİnaİj,sten des
Blattes jedoch das Verbot auf
dle Veröffent lichung einer AnzeI-
9e zum ?ode des voİsit2enden del
Kommunistiscben Partei der Türke1,
I - Bilen, zurück.In der Anzeige
rrurden selne "Töchter und s6hne"
aufgefordert, alen vom" lehrer"
beschrittenen weg weite!zugehen.

Aktuel le 1n format io ! ! !: Aktuelle
** ,l4.]1.83

** 17.1.].83

19.11.83

zırei Jugendfiche r^rurden zu 4 Jahre und 2 üonateGefangnis Veruİteiıt,ırei1 sie angeblich voİ deın12, sep.80 an einem sch]ifmau(
ui].iteıge.icht No 1 ir,, A.,ku;: 

Plakate geklebt haben,

In dem zentralen Dev-yol (Revolutionare !İe9} Proze8weİden für 213 der 683 ADgeklagten die Todesstlafe
9efoİdert.
In dem TKp ProzeB vor deİn ıtilitetgericht No 2 derkriegsrechtkonııııandantuı in Ankala beendete der i{ili-taİs taatsanııal t die Ver.lesung der Aıklageschrift
gegen 288 Aİıgeklagte.

Informat
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Die Angeklagt,en haben sj.ch iın Ptozeg
beisPielhaft verteialigt.so erklerte
Mahmut D]kerdem rınteİ anderem im
ProzeB: " Unse. (onitee ırurde zu ei-
ne! zeit gegründet,in der einerseits
versuche zu beobachten sinaı, eıneut
einen kalten Krieg anzuzette]n, ande-
reİ:seits aber die Hoffnung wachst,
dag Xriege und A9ress}onen für ı İİı.nrer
aus dem Leben der Nationen verbannt
weıden.Es fordeıt alte ı(rafte unseıes
Lande§,die für d€n Frieden eintreten
wo]len,unabhangig ihrer Potit-tschen
weltanschauung oder Glaubensrichtung
zur solidaritat und Aktionseinheit
z ııİ: Verwirklichung eines weltweiten,
gerechten und dauerhaften Faiedens
auf.wir gehen davon aus,ala8 aliese.
Aufruf in allen Bereichen unserer
Gese].schaft alas notwendige fnteresse
elrej.chen wlİd. ''

"Es i6t ersichtlicb,daB mit aleİ Grün-
dung ates Friedenskomitees aleİ Massen-
charakter .und alie lreltweite Veİbrei-
tung seiner Priedensaktivitaten sei-
neİ Unabhangigkeit von politischen
Anschalungeo und Bewegungen unal die
9ıeichberechtigte Beteiıigurıg alleİ
Menschen,die sich zu den Pİinzipien
deİ weltf.iedensbewegun9 bekennen,
hervorgehoben rurde.''
"Dlese Anklageschrlft Versucht,dle
lntel lektuel len unseres Landes ein-
zuschüchtern und lhnen durch uns
elne Lektlon zu erteilen,,,
"Es .ist offensichtıich,da8 eine so].-
che Beweğung-sich s t rı.i]< €u-rbed in; t !,re-
der in eine i].1e9aıe organisation
ver\,\randeln, noch unter Rontrolle eine!
politischen Partei geraten oaie! Ins-
truktionen erhalten kann,da sie sich
aus den bıeitesten Geselschaftsschich-
ten 2u sarnmensetz a . !İenn die Anklaoer
die Fİiedensbewegung als ein werk
der l,inken,meh! noch, die Priedensbe-

schungsmanöveİ ve!.leumden, bedeııtet
das nicht anderes als die po]itik
des kalten Klıeges der 5oer Jahre
auszuglaben.Die |4enschen unserer
zeit, unabhaDgig von ihrer Politischen
Anschauung oder G]aübensrj.chtung,sind
sich jedoch der (riegsgefahr beıruBt,
dj,e eine Bedrohung der gesamten
i,1enschheit darstellt.''
Die Frİedensf.eunde haben die herr-
schenden Mil1teı:s ıregen ihrer kriege-
rlschen Innen- und Aussenpolitik an-
geprangert und vor dem we.ltöffent_
lichkej"t aogeklagt.
Die schrer€n Gefangnisstrafen be-
deııten Praktisch die Todesstİafe.
so r,rurden alle verurtei].ten in ei-
ne zelle gesperrt,die gerade 2 oqİn
Flache uinfaBt.sie bekoİunen nur 2
nal taglich iİasseİ unai keineİlei
üedikatıente. Dikerdeh ist an klebs
eİkrankt und orhan Apaydin muB
wegen einer Herzkrankheit stöntij.g
behandett werden.Eı hat bereits in
seinel Haft ej_nen llerziofarkt be-
koınmen.

cND (caİnPaign foİ Nuclear Disarlne-
tnent ) ,elne groBe Fİiedensorganisa-
tion in England und die ENc (Euİo-
Pean Nuclea! Disaİmernent) haben j.n
einer gemeinsanen Eİklaİung allese
Verurtei lungen a.ls einen Bewels
für die MiBachtung deı: Menschen-
rechte in eineın NATo- und EuİoPa-
raisrnitgliedsstaat geİrannt uDd ıirei-
ter d6utlich gemacht da8,mit alen
scheinwahıen am 6.1 1.,keinesıregs
die Rückkehr zur Demokrat.İe be-
schritten wu!de.
Bj.sher r,rurdeD zlrei ma1 die wider-
sprÜche der veİtej.dige! de! Aıge-
klagten zurückgew.resen,weil sIe
angeblich keine gesetzliğhe Grund-
]age haben.
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NEUE AD ESSE!l! NEUE AD RESSE ! l I NEUES KONTo ! | | NEUES KONTo ! 1 | NEUES KONT0 ! l I

ıııE_,i.? L.
SoEaiEtııe ıhn DeııılaİıEı

defTliılrei

c,/0 H,J. Lemner
Dıekermuhlenstr, ]5
5657 Haan

In eigener sache:
In den letzten wochen hat sich
einiges geandert:
1- Die Xontaktadresse,also die

neue Anschrift im BriefkoPf
beachteD.

2- Das Initiativkonto
Bank für Gemeinıri!tschaft
Düsseldorf , BLz 300 10,] ,] ,]

Kto.Nr. 165 124 85 00

Ebenfalls hat es j.n unseİem zent-
ralen Arbei Lskreis ein.ige organj-
§atorische Umstellungen gegeben,
Daalurch çaİ es auch iİr den letzten
Monaten nicht m6glich einen Rund-
brief zu velschicken.
Doch ab jetzt erscheint del Runal-
brief ıriealer regelma8ig aıle 4-6
wochen.Für Aaİe9un9en,Aktionsbeı-
spiele und al]e guten ldeen sind
wlr dankbar.
-De! Zentİaıe Arbej_tskİeis-

Es lst Uns bekannt,dass 9e9en elni9e
Demokraten der Türke1 dle um Asyl ln
der BRD nachgesucnt haben Antrğge
auf Auslleferung Von den Mllltars
sestellt werden,ln dem Ihnen krıml-
nel ]es Verqehen Vorgeworfen wlrd,
wenn Euch solche Fölle bekannt
slnd informiert uns!

konto pfarrer lvltchael Höhn
Bank für Gemelnwlrtschaft

Düsse ldo rf
BLZ 500 101 1ı
KtO,Nr, 166 12l,ü 85 00

Das Frledenskomltee der Türkel ilurde
zu schweren Haftstrafen Verurtel ]t,
Im strafpİozeB gegen die &gründer
und Vorstandsrnitglieder des Prie-
denskomitees de! Türkei wurden am
14 -Nov. 1983 voİ deın Rriegsgericht
No.2 der xoırüınanalantur der .].Armee

und der xrıegsrechisftjhrung in
Istanbul und umgebung die urtelle
gresPİochen. 18 Vo!standsmitg]iedeİ,
-darunteı del vorsitzende des Erıe-
denskomitees Mahraut Dıkerdenı- wur-
den zu 8 Jahren Gefangnis,2 Jah.e
und 8 Monate Verbannung,5 weiteİe
vorstandsmitglieder (darunter orhan
APaydın,Vorsltzende del -9rö6ten unal
altesten Anv,ra lt s k aİüİıe İ der welt-An-
\raltskaİrmer iİ İ stanbul ) lrulden 2u 5
Jahİen Gefğngnls ,1 Jahr und 4 }lonate
Verbannung velurteilt. 16 weitere Funk-
tionale des Friedenskomitees werden
noch steckbriefıich gesucht. Ihnen
allen ü./urde zur Last gelegt,im ınte-
İesse der sowyetunion ünal der Tüİki-
schen Konİnun i st i schen Paİtei gealbei-
tet zu haben-Eeİner sol1en sie lı.le-
ga]e oİganisatlonen gegründet,darin
gealbeitet und korımunistische Propa-
ganda betrieben haben.

Peter Heınrich,5erohann
Micüq.ı Höhıl, Pf.İt!İ. Gu.Btn.r!b..l
KjeuJ L.c.-!LJi(on. Prof_ Dr.. Bnnc"
X:ı]-Hcını SıommcL. B.İn.b!ralsvo15)tzend...
1.1n u s Thüslno Duııburg
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ı

URTEILSaEGRlJNDUNG GEGEN DAS
rRIEDENSKOMfTEE DER TURKEI

BrG DiisĞldo{,8(z ]o0l0l ll(lö i.]',] ]6412a0500

In London wandte sich deı: Abge-
ordnete der Labour:-paİtel an die
britische Reglerung und forderte
sie auf, sich auf Regierungsebene
für dle rreilassung von Mahmut
Diherden einzusetzen. Das AuBen-
ministeriuin GroBbritannlens
lehnte Einmlschüngen solcher Art
ab.

Ad,€$e./o H.J.L.mm.l
Di€l.,mülıl€nrr l5

565zHoon/i|ıld

BERICHT DER TURKEIREI5E Vo|.1:. :-6.1 .lğt a ıFİö7ıg H-ffi

Dem Gerlcht und der staatsan-graltschaft stnil atie rortervor-
h,ürfe bekannt. Ge fangene haben'
dlese Poltervorwürf€ ln der Ver-
handlung hauf ig vorgebracht.
Hierbe1 haben sie unter anderem
lhre wunden dem Gericht gezetqt.
Der Angeklagte Aksoy hat dem
Gerichl die in der Haft gezo-
genen FuB- und Flngernagel über-
geben.

ANWILTF] İN ERZURUM. 21 .1 .19a4

weder das Gericht noch die staats-
anwaltschaft qiehen iedoch den
Foltervorlvürfen nach. sle haben
jedoch ln den Gespr5chen mit
uns jewells betont, daB sle hier-
zu 1n deİ Lage seien. sie
könnten Untersuchungen einlelten,
haben dle 1n der Vergangenhelt

) ,.5.'

Pete. Hejnri(h, 8ergmonn
Mi.hoel Hohn, Pforea GuMersbo.h
klouıtiebe Horıorl
Prot Dr. Breoen
Klouı Tlıi]sing, Bonn
xo,| Hein, slomh€l, Be|.iebr.otvorril,end€., D,Jilburo . deıTürkei

5l 1\

wie schon gemeldet, gurde vor
einlgen tlonaten das Frledens-

,^anitee der Tüİke1 zu hohen
ftstrafen verurtellt. 18 Funk-

tionere wurden zu 8,Jahren und
5 ı.ritqlieder zıı 5 Jahren schwe-
rer Gefengnl9strafe veiu!teııt.
Dreleinhalb ğonate nach Been-
dlgungr aıer Prozesse !İurden erst
im APltl aıie Urtei lsbegründungen
bekannt gegeben. ln der BegrüD-
dung hel8t es, da6 alie Eunktlo-
nere ales rrledenskomitees der
Türkel elne tlıegale kohmunıstl-
sche organisatlon gegründet
hetten und daB iıa6 wort Frleden
eiı! i::telnatlonaıer Cotı€,-ianre
f{lr l(oİununismus und soldjetis-
mus sei. Das Friedenskomltee
sel nach dem Paragraphen 'l41/I
des t{lrklschen straf9esetrbuches
eine moskauoraientierte komnunistl-
sche organl,satlon und der hame
l'rledenskonitee se1 dazu nur als
Tarnbegtiff benutzt.

Dle ğu0erungen der verurteilten,
da8 der Frlede kelne otoPie sei,
bewejse diese Tatsache. 1.1It dem egr tf f Frieden sei elgentlich
ule koınmünistlsche Internatio-
nale gemelnt

üehmet All Dlkerdern. deİ sohn
des lnhaftlerten vorsitzenaıen
des türkischen Fr ledenskomi tee s ,
üaİmut Dlkerdem, hat j.n einem
schrelben vom 27. l'ebİüar 19c4
Freihell und das Recht auf
Leben fiir seinen vater gefordert-
İn seinen Aufruf gab er bö-
kannt, da8 der zu 8 .rahren FFei-
heltsstrafe ,und 2 Jahren, 6 Mo-
naten velbannring verurteilte
krebskrank se1. zur ze-it ist
tahmut Dlkerdeh ln einem Kranken-
haus,aufgrunal del auBeroralent-
lich schlchten Versorgung ist
seln Leben ln groBer Gefahr.

Auch nach den wahlen gehen die
Fol terungen 1n dPn tritlt:irge-
föngnissen weiter. ons wurde
nehrfach davon berlchtet, da8
Gefangene mlt sandsecken ge-
schlagen wordeİı sind. tn der Ver-
handlung am 6. 1 . 19B4 berichteten
die Gefangenen, da8 sie elne ı{o-
che zuvor in den Gef5ngnishof
zusarrünengetrleben worden slnd,
wo sie mit Sandsecken geschla-
gen worden sein.
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-L-
jcdoch ntchL geLan. sle verwel-
ğen lm übrlgen alarauf, daB
ste fiir dte Haftbeallngungen nlcht
zustandig slnd, well dles eine
ausschlteBltche Angelegenhelt
der 1,1I1lterkoınmandatur sei. Imljbrigen qehen sle davon aus, da8
schlage lhre Berechtlgung darln
hetten, un dle Gefangenen für
thre AuBerungen vor Gertcht. dle
zu lJnruhen tn Gefangnls führen
könnten, zu bestrafen und uin
D L sz 1P L lnverstö8en vorzubeugen.
Darüberhlnaus wurde unterstellt,
da8 dle Gefangenen pauschal lu-
gen und wunden zelgen, deren tler-
kunft nlcht aufgeklart werden
kann, ğine gerlchtsnedlzlnlsche
Aufklarung dteser Frage sel deg-
hatb schwer nögllch, well das
gerlchtsİıedlzlnlsche Instltut
in Istanbul §eBe-
Das Gerİcht hat bestatlgt, daB
die von annesty tnternatıonaI ln
der "Urgent Action" vom 13.12.83
ge5uBetLen Vorwürfe ln der Ver-
handlung vor 2. 11 . 'l983 vorge-
bracht worden 5lnd. Dle "Urgent
Actlon" befindet stch In der Ge-
rlchtsakte. Auch wegen alleser
vorlrürfe hat weder das Gerlcht
noch die staatsanwaItschaft un-
tersuchungen elng€leltet. Der vor-
sltzende Rlchter hat uns e.kl5rt,
daB er aus zettqründen etne
Untersuchung nlcht durchführen
könne. Er hat jedoch mtt dem
1.1i l l t5rkoııünandanten über dle
vorTrürfe, dte €r nlcht glaubt,
gesprochen. Dabei hat er dem
ıtllit 5rkoünnandan ten elne Unter-
suchung angedroht, dlese jedoch
nlcht etngelettet. Er hat dann
auf wetteres Eefragen İnitgetetlt,
6aB er den jurlsttschen Berater
des Mt l l tarkommandanten , der ge-
ıade bei dlesen vorfellen zu-
geqen qewesen seln soll, mit der
Untersuchunq beauf tragt habe.

lm übrigen sPi dte ]etzte erzt-
Iiche Untersuchung der Gefangenen
Vor etıüa 2 Jahren erfolgt....

zur stellungnahine ı,raren folgende
organlsatlonen etngeladen :

der Internatlonale frele Ge-
werkschaftsbund, AI, der lnter-
nattonale i4enschenrechtsvereln,
dle InLeİ nat lonaIe Jur]stenkom-
mls§lon, das Internatlonale
Plesseinstltut und dle organl!
satton für dle Rechte der
Mtnderhetten. An der sttzüng
nahmen auch l,t. All Diherden
und der Rechtsan9alt tluseyln
Yılallrım als Geste der organi-
satİonen tetl. ır. Ali Dlherdem
betonte die unmenschliche ae-
handlung der verurtellten des
Er ledenskomltees . Er İrles da-
raufhin, daB seln vater wegen
seiner xı.ankhelt praktlsch zuln
Tode veİurteiıt se1.

lnlst erPrastdent Öıal, dle Ma-
rlonette der l911ltars hatte es
abgelehnt, elnen vertreter zu

Der pol1tİsche Ausschu8 des
Eürropa- Par l aınent€ s hat am 26.
AprlL 9etaqL. Auf der TaqFsord-
nunq stand das Thena! "Menschen-
rechte in der T rkei." ln der
öffentllchen sltzung sollte fegt-
gestellt lrerden, in vrle welt
dle BesLtr nunqen der XonvenLio-
nen des Euİopalschen alenschen-
rechtes unal deİ Gründfre1-
h€tt6n tn der T{lrkei ml8achtet
1ı,erden.

'.ııır
l.

.j,]

,J.

,b
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selt dem Hlliterputsch voln l2.9.8()
şurd€n in deİ Torkei:
- 4a ğen§chen blsher htngerichtet,
- 334 Todesstrafen verhengt,
- In 5905 Fellen Antr8ge auf 't'o-desstrafe gesteII t (İt. tid.

stand 19.4.ı981
- Dle zahl der vethafteten

schıdanken zçıschen 50.ooo -
150. ooo

- i.lehr aıs 1oo ı.tenschen zu Todegefoİtett.

MENscIlğNRBcHTE IN DER TUR(EI

seİt den schelngahlen von 6. No-
^eİıber '983 

oder seit der
.tuckkehr zut Demokratiei wulden !

- 69 Todesstrafen veth:ingt,
- 19f Antrage auf todesstrafe

9e5teılt.

MAHNWACHı,}J IN 46 STİiDTLN D!;R
bUNDEsREPUıjLİl(

airl ik Yoıu, DlB-AF, Gerçek-AR,
FIDEF, xxDK und hoİnkar führten
geilelnsam an 5. üai 1n 46
stedten der Bun(iesrepubllk
lrahnwachen dıJrch, um der ı.oİ-
derung "rreihelt für dte poti-
tlschen Gefangenen 1n derTürkel ürnd türklsch Xurdistan''
Nachdruck zu verleihen.
zuvor sahrnelten 1.1ttqtieder
dleset organisatlonen bei den
Ostermörschen und bei den Aktlo-
nen zum 1. }ral über 5o.ooo
unterschriften für eine Gene-
raıamnestie der Poıitlschen Ge-
fangenen in. der Türkei.

Dle unterschriften wurden dem
Europelschen Rat vorgelegt, der
am 9- und to. ıtal die sitiratlonln der Turkei berlet -
Die lnitiatlve solldaİitst İnİt
den Demokraten untelstützte
die Aktlonen. sle ruft di.e ein-
zelnen Gruppen dazu auf, ıreiter-
hin spenden auf das sondet-kontc:
Pfarrer ğlchael tiöhn
"soıidarttğt rnl,t den Delr|okraten

Türkei'
Dü6ğeıdorf, BLz 3oo ,lo1 1l
Er. | 16 61 24 7'lü)to-

vergıeicht man dle zahlen, soerglbt slch| 8a ırurden pro
ğonat selt den 6. Noveilber 8]
- 14 Todesstrafen verhangt,
- 93 Antrege auf Todesgtrafe

gestelı,t.
selt dem 12. sePtember 1900
vrurden Pro l{onat:
- 7 Todesstrafen verh:ingt,
- 137 Antrege auf Tode5attafe

gestel It.
Eln l(omrnentar dazu erübrlgt
sich. Folterungen gehen auch
nach dem 6. Novemb€r unver-
mlndert rreiteı.
(Laut Beİlchten von AI bsp]Jrgent Action vom 'l]. Dezember 83l

52 amerlkanische Abgeordnete for-
dern Frellassunq des Frledens-
konımttees !

endltch sotlen dle Ber9döİfer lachen.
sollen ihnen Ger§tenbrote lachen.
tlöchste zett,da6 rine Hutte! tacht.
tlir haben gesagt,einiges mu8 sich andeln,
Andern solten sich vergangenheit und zukunft,
Alfut und Unterdrückung. "

In einern qeheinsamen Bri€f an
ıİr.en und özal haben 52 aİıeri-
kanlsche Abgeordnete dle Prellas-
sung von ılahmut Dlı(erdem, orhan
Apaydın und den anderen Verur-
teilten des Priedenskomitees ge-
fordert.
sle wiesen auf den Gesıındheits-
zustand von Dlherdeh und Apaydrn
hln und eİkıarten, dao die veİ-
urtellung und lnhaftlerung der
Frleden§krefte elne ğl6achtüng
der itenschnrechtgkonventlonen
bedeute.
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Xurzne]dungen:

'l . Bei der Xrj_egsrechtskoİunan-
dantur Istanbul Militargeİicht

Nr. 2 wurde vor elnigeİ zeit der
TlP-ProzeB beendet und 1oo TiP-
Mitbegründer rrurden 2u Haftstra-
fen zwischen 5 und 8 Jahien ver-
urteilt. Beim gleichen Gerlcht
wıJrde jetzt ein neuer Ploze0
gegen TiP-Mitglieder eröf fnet -
De! Mi] ita.staatsançalt fordelt
für sie Haftstrafen zlrj_schen
6 Jahren, 8 Monaten und 20
Jahren. sie werden beschırldlgt,
die Diktatıır der Arbeitelklasse
gefÖrdert 2u haben.

staatliche unternehmen werden
verkauft

Nach einem Geset2, welches aıüı
28. Februar angenonrmen wulde.
können aı ].e staatllchen Unter-
nehmen, die Gewinne einbringen
an Paivate Konzerne verkauft
werden. Mit dieseın cesetz
wird den Forderungen des inter- ,

nat iona ] en w5hrungsfonds ent-
çprochen, der seit Jahren for-
derle, den staatssektor in der
Türkei 2u verringern und gröBere
}4ögllchkeiten für die multinatio-
nalen Konzerne zu schaffen. Da-
mit ırir:d auOerdem der Plan, da8
die Türkei ein spr\ıngbrett zum
Nahen osten bilden soll, weiter
verwiİ:klicht. Bekanntlich üi/lrd
such auf der geanderten wirt-
schaftlichen Grundlage saırd1
Alabien an dem F 16 Bomber-
ProjekL in der Türkei betei]igen.

Neue Preissteigerungen j_n der
Türkei

Die staandig anstej.genden Preis-
stej.gerungsraten brlngen Hungeİ:
ıınd Not für die Familien deİ Ar-
beiter und Angeste ].I ten -
!lie die zeitrıng Milliyet berech-
net hat, betlagen die Ausgaben
für LebensmitteI für einen 4-
Peİsonen Hau5ha]t z!I zeit zwi.-
schen 5o.ooo und 1]2.ooo TL.
Dem gegenüber steht ein Mindest-
einkoruİen von ] 6 -ooo TL_

so hat elne Familie mit 1.|
Personen vor der Brotpreiser-
höhı.ıng un 10 TL, taglich 20
Brote gebraucht. Nun mu8 eine
solche Eamllie ünit ı5 Broten aus-
koruden. dieses bedeutet, da8tagtich 1/4 der HauPtınahlzeitLenjlg:j-:l:_ygg:ry steht.
wlrtschaftliche Lage

Der Internationale wahrungs-
fond und die lleltbank dilitieren
die tüirtschaftspolitik in der
Türkei.

Die Doktrinen von Trurnan, Fried-
man und Mc. case bestil uen dıe
Leitlinien. In der Folge dieseİ
Politik slnd die Löhne der
Arbeiter 1n den letzten vier \_
Jahren un die Halfte gesunken.
ln,mer mehr l;andwerker und kleine
Gewerbetreibende sind gezlrungen,
ihre Eetriebe zu schlieBen-

Die zwangsr,reise niedrig geha 1-
tenen Erzeugerpreise für Agrar-
produkte bei trot2dem sehr
hohen VerbraucherPre l sen rui-
nieren die Exlstenzen Von Xlein-
und Mittelbauern. Die Arbelts-
losigkelt niİünt erschreckende
Ausma8e i.n. selbst die bürger-
l.iche Plesse gibt eine Arbelts-
losenquote Von 2ot an.

Im Hinblick auf die Aktuelle
stunde ,u den Menschenrechten
in der Tülkei İı Bundestag aİİi]o. Marz d.r.J, begrüBte der
sprecher der cDU/csU-Bundes-
Lagsfrakt i on die Kommunal-
wahlen als ıreiteren schritt der
Demokratisierung des Landes. Dle
CDU/ Csü-Rraktion sehe dadurch \_ihre Haltung gegenüber der
Türkei bestötigt, dte nicht ln
"schınahungen" , sondern in
"konstruktiver Xritik'' bestünde.

zuden sofle die Türkei die seit
dem Putsch vom septeİnber 1980
gesperrten sitze im Europarat
einnehnen dürfen.

Ende üiirz d.J. bewiıılgte der
lJs-senat :]5 Mio Dol1ar l,,1i.[r-t5rhilfe für dte 1ürkei unter
der bedingııng. da6 Ankara 2u
zugestandnissen in der Zypern-
frage gema8 den Us-Vorschlagen
bereit sel. Der türkische
AuBenminister }ialef oğlu tehnte
diese Bedinqungen ab.
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Am 25. üaİz d.J. war die türki-
sche bev6lkerun9 zu Ko[ununal-
wahlen aufgerufen. Hi,erzu
!,aren neben den drel bereits
zu den paalamentswahlen vom
b. ] l. l98'} angeLretenen ParteIen
der llutterlandspaı:tej, (AnaP)
des wahlsiegers Turgut Özal, der
ı,iat ionaIi stischen Demok ratie-
l'aİtei (MDP) und der Volkspartei
(HP} üreltere Parteien zugelassen
worden.
Es sind dies die extreın rechte
Partei des Geraden weges ('DYP),
die religiös-konseİvative Par-
tei der Annehmlichkeit (RP) und
die rechte soz ialdemokratische
ı.^eı (soDüP.. Dle Gegner
d" lili,lltörregimes , daİunter die
Republ ikan i sche Partei Ecevits
ıınd dle Linksparteien blieben
auch dlesmal von der wahf aus-
geschlossen.

Auch aııOerhaıb der Türkei wurdenveİsteİkt stlnİnen gegen diese
Enthricklung erhoben. Nach-
stehend nur wenige Be lspiele:
a) Aİn 19. septenbeİ l983 Verab-

schiedet die politische xonı-rnission des Europarates eine Re-solutlon zur sltuation in derTüİkei { Bei.Lage 38). Darin
'ird festgeha]_ten, da0 die wahlen
vom 5. November nicht als demo-krati sch :lbetrachtel werden kön'nen
und die da.aus hervorgehenden
Abgeordneten auch nicht in di.ePaİlamentaIische Versanunlung
des Europarats elnziehen werden
können.

Ferner wird der 8esorgnis um die
Menschenrechte in der Türkei
Ausdruck verli.ehen, vor allemangesichts der groBen zah1 von
Gefangenen, di.e wegen ideoto9i-
scher Vergehen in Haft sind. Eswlrd an den Appell des Prasi-
denten der pa!ıamentaıischen
Versarunlung wegen der breiten
Hungerstreikaktion in türklschen
Gefangnissen erinnert und gleich-
zeitj,g bedauert, da0 die tür-
k lrschen sehörden diesem ApFellnor schlre i gen entqeqenqebLacht
hatten. lieben eineI Reihe !.rel-teıeı punkte werden auch dierestrikt lven ltlaBnahmen gegen
verschiedene presseorqane wah-
rend der Vorwahlperioae anqe-
gr if fen.

D.ie AnaP erhielt 41.5t der
stlİımen, üdahİend sich die soDEP
mit 23,5t als zweitstarkste
Paltei etablierte.

IJBER DAs LEBEN _NazİD HikDet_
Das Leben j.st keln scherz

so nim es ernst,

zuın BeisPie] İie ein Eichhörnchen es niornt.

EİDarte nicht§ von aıı8en,nichts von obeı,

nu! eines kannst,nur eines sollst du ;Lebent

so nilDn das Leben eln§t,
ernst ln deo Üa8e,

da8 -voİ der and,wo nan, erschieBt, zun Beısple]

iDl§tten 8and und Fua

oder an Tlsch,der zu veİsııchen dient,
in vrel8em ğantel und Dit gro8er Eİlıle-
dıı sterben wü.dest,darnit ğenschen ıeben,

die du nlcht kennst,die du nicht einDal sah3t,

du sterben würdest ohne zileitel.nichts
lst heİrlicher ıınd echter als das Leben.

so nimo das teben ernst,
so 1n aten üa8e,

da8 du als siebzr,gjöhriqer zun aeis9iel
oIlvenbaune pflanzt,nicht et9a,N
den Kindern sle zu hinterlas§en,sondern
ıeil nieDa]s an den Tod g]aubst,aıabei

ihn fürchtend und nlcht weniq,aber

Das Leben auf de! Qaage iiber!ıiegt.

An 30. sePtembeİ 19E3 beschtie8t
auch die Parlamentaİlsche Ver-
sanmlung des Europarats eine der-artige Resolutlon ( Frankfurte.
Allgemeine zeltung, Beilage 3Ba )

b) Das Europeische Parlament
faBt am 13. oktober ı9B3 ı.ınteİ

Hınweis auf dle Resolution desEuropalats eine Entschlie8ung,
in der an die tsehörden in AniaraaPpelliert lriİd, al]e türkischen
tiürger ungeachtet ihrer Melnungİieder in ihı:e bürgbrIi_chen una
Politischen Rechte einzusetzen,
freie tlahlen durchzuführen ıındauf die Anwendung der Todesstrafefür politische straftaten solriealler Art von Polterungen zu ver-ztchten (Beilage 39)

Aus: Iiericht 2uİ aktueIlen sltu-ation der Menschenrechte in derTürkei. C.lr. D. R.l .Basel, den 21. November l98]
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stel lvertretender Generalvor-
sitzender der Geırerk6chaf tsosya1-Iş lm Ge\rerkschaf tsbunitDisk in der Türkel

Achtenbeİ9estr. 7o
465o Gelsenklrchen-Rotthausen

sehr geehrte Dahen und Herren,

Ich ıebe selt Eebruar 1982 ln
der BR Deutschland aIs Asyıbe-
l,erber. In Novehber ı983 wur-
de mein Asylantrag vom Bundes-
alnt in zirndorf abgelehnt, wo-qegen lch )etzt Xlage bel zu-
st5ndlgen Verwal tun9sger lcht
erhoben habe.
lch wende İnlch jetzt an sle,
wetl tch der llelnung bln, da8
nlcht nur dIe Ablehnunq meines
Asylbeg€hrens als solches,
sondern und voı allem dle Be-
gründung der Abl ehnunqen elnen
skandal darstellen -

wle sle det betgefügten Xurzb1o-graPhle und den Informationen
über melne Geİrerkschaft sosYAL-
IŞ entnehmen können, bin icheln llrensch, deİ akttV ootttlsch
und gewerkgchaftsPolttl3ch lnder 'r'urkel tötig tar und deg-
halb wğhrend der ırltlterdj.k-tatur 1971 verfolgt und veİur-tellt word€n irar. wle mittler-weile von niernandem."l. rİa".-legt ırerden kann (und auchnlcht wlrd) , lst der Proze6 vor
den 1,1l l l targerlchten (und unter
xrtegşrechtbedtngungen t } geqen
dle DIsx und selne Elnzelge-
werkschaften eln rel n poıl-
tischer Prozeo ıregen denokratlsch-
ge9rerkschaf tl tchen Tattgkelten.
Ich gehöre zü den Ge!İerkschafts-
funkt1.onğren, die 6lch ins Aus-land retten konnten.

Erst }lltte Januaİ wurden vomİailltargericht in l§tanbul
mehrere ['unktionğre ner.ner Par-te\ (TIP) zu hohen Haftstrefenverurteilt, und lch bln auch
Pra§idiumsmlt9ıled der Arbelter-Partet der Tutkel.
Das neln Asylbegehren abgelehnt
worden lst, 1st unter allesen
Voraussetzungen eln skandat,
doch vle1 skanatal6ser flnde
ich die Begründung. Ich nöchte
kurz elnlge Pırnkte hleraus er-
wğhnen:

""uer Antraqsteller hat z.B.
ln ser_ner Anhörung angegeben,
er §el_ bei seiner Ankunft am
Flughafen Dtlsseldorf von sel--
nem Anwaıt abgehoıt çotden. In
selnem volgeı.egten Pa6, den
der Antra96teller bei der Eln-
İel6e benutzt haben wilt, tst
jedoch ketn slchtvernerk der
Grenzschutzstelıe Dllsseldorf /
Flughafen vorhaİlden. Es igt rrn-
wahrscheinllch, da8 der Antrag-
steIler be1 selner Artkunft,
voln Flughafen Dama§kus kommend,
alle NonLrollstel len des Flug-
hafen Düsseı.dorf unbemerkt pas-
sleren konnte. "

-6-

Da ich 91eİch am Flughafen
Düsseıdorf melnen Asylantraq
eingereicht habe, lst es tn.f,\-.
1rrelevant, ob lch elnen steılpel
1n meinen paB bekommen habe
oder: nlcht.

"Es drengt glch vielmehr der
Eindruck auf, bestetlgt auch
durch selne Angaben in deİ An-
hörung, der AntragstelIer lst
ınl t rnehreren falschen pessen
ausgegtattet geuesen und hat
sıch zu dem Bundesamt nlcht
fest5telıbaren zeitPunkten so-
ürobı i,n Ausland tie mögllcher-
we.lse auch berelt§ lm Geltung§-
bPreich des Ausland€ rgeseLzes
aufgehalten.

Ein Inldz (ıafür sind selne Eln-
lassungen ln der Anhörung volı
11.10.82, wonach er nach dem
'l2. 9.8o ırnter verschledenen
Personal ien 1n Ankara, İstan-
bul, Izmlr und anderen t0rki6chen
Groostedten gelebt haben rriıı.
Unterstel 1t, dles trl fft zu,
leOt dleses vetttaıten keine b,
sondere verfolgungsfurcht voi \,
den angebıich nach ihn fahnden-
den türklschen staatılchen or-
ganen erkennen. "

Ich habe 11 |ronate lang auf der
Flucht vor den ı.{1ılterbehörden
geıebt und bln gerade deshaıb
von stadt zu stadt ln der
Türke1 gereist, da0 gerade dİes
ınlr als Beweis des nlcht-ver-
folgt-sei ns vorgeha l ten 91rd.
ist unglaubl ich.
ıch hatte vorher mıt einem ln
aler BR-Deutschland ıebenden
Bekannten Kontakt hergesLellt
und wurde deghalb von eineın
Anwalt aın rıughafen abğeholt.
ıch hab€n den Nanen dleserpeıson nlcht bekanntgegeben
und werde es auch uelterhin
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nlcht, vor alIeıüı sett dem durch
die verhandıungen der 19. Kanüer
des vG Berlln bekannt ge$rorden
lst, da8 alles an türklsche Be-
hörden şeltergeleltet rrlrd.
(Rechtsk ra ft tges UrtetI vom
28.2.83 - vG 19 A ]29.82ı.
"Eln welteİes Indlz filr nlcht
ausrelchende Glaubhaf ttgkeit
selner Angaben sind seine Angaben
0ber selne veturtellung wegen
"kurdlscher ProPagandaİ zu eln-
etnhalb Jahren Gefangnls. In
selneİ Anhörung hat der 

^ntİag-stell€r seıbst zugegeben,
daB er als xurde von den zu-
st5ndlgen türklschen staat-
1lchen organen eln stipendtum

^$m studlum der Polltlologie
. de! Unlversltet Ankara

erhleıt und dies auch ıtılt
elnem DlPlom Abschlo8. Es lst
aıso zu,nlndest ln seineın Eall
kelne Benachtelllgung !,egen sel-
ne. geltend genachten kurdlscİen
Herkırnft erkennbar. "

Es dürfte İnıttlerl,elle bekannt
seln, da8 dle Unterdürkcung der
Kurden ln der Türke1 sogar ln
dte Verfassung aufgenoİunen wor-
den tst (Verbot von ttelnungs-
5u8erungen und Veröffentltchung€n
tn der sprache), da8 tlenschen
kurdlscher Herkunft ntcht be-
helllgt irerden, so]ange sle
lhre Eerkunft nlcht betonen
bzw. ıeugnen, 1st rlchtlg, 1st
aber İn.E. nlcht der Punkt.

'8tnslchtltch der lilelte! geltend
gemachten Furcht vor poli,ttscher
verfol qung be1 elher Rückkehr
in die T0rkei ıregen der noch
rechtsh5ngl9en verfahren gegen
DIsK- und TıP-runktlon5re

^{n verschledenen stedten der
ürket, auf dle eingerelchten

Unteriagen des Antragstel]ers
wlrd ver!9lesen. nlnunt das Buİ-
desamt vor§orgllch auf dle re-
qelmaOtg erschetnenden Aus-
gaben des"TOrkel-Info-Dlenstes"
der Alternatlven Türkeihilfe
( 1gcro Herfor, Postfach 7088)
Bezug.
Dlese berlchtet regelmğolg Iın
Rahmen der Auswertung t0rklscher
Medten über den blsherlgen ver-
]auf dteser verhandlungen -
Danach erfolgen auch zahlrelche
PreispEüche, verfahren9eln-
stellungen und Frellassungen
von den türklschen İ.ltlltiir-
staatsanwaltschaften der verstö8€
nach §§ l41, t42 Tstcs Ange-
klagter.

+-
ote Etnhaltung der Mindestnormen
Iechtsstaat l1cher ver fahren 1st
auch aus deİı vom Antragsteller
als Anlage ?l belgefügten Be-
rIcht des ste] lvertretenden ce-
neralsekreters des EGB (Euro-
pğlschen Geşe rkscha f tsbundes ) zu
entnehhen. banach konntp djeser
z.B. am 22.1.8ı an elner ver-
hand] ung gegen den DIsl-VorsIt-
zenden Abdullah Bastürk als Be-
obachter tellnehnen und artch
dle verteldlgungsschrlf t der
76 Anr,ölLe zırİ KennLnls nehmen.
rn soz tal lstlschen Lendern
sj.cher unübllch".
verschleaıenste lnternatlonale
Delegatlonen haben ln nehrfachen
TOrkel-Besı.ıchen f estgeste]lt,
da8 Folter und Unterdrückung
an der ragesordnung slnd, da8
dle verfahr€n gegen dle Gewer-
schaften relne polltlsche schau-
prozesse slnd, da8 nlcht das
tlllndestma0 an verteldlgung für
dle Anıralte mö9llch ist. Ntcht
2u l etzt diese umstönde haben
zur s ıı s pe nd le r ı.ıng der Türkel
aus delll EuİoParat gefÜhrt, der
slch tfotz der "t{ahlen" irel-
gert, dle t(lrklsche Delegation
zrızulassen.
E3 lst beschamend, gerade den
Berlcht des ehemallgen stell-
vertretenden Generalsekretörs
des Europ5 Ischen Ge9erkschaf ts-
bundes, lvar Nalsünd, der 1981
1n offlzieller Funktlon ln aler
Türkel !üar, als Beireis von der
"Elnhaltung der 1,1Indestnormen
rechtss taat 11che r Verfahren"
an2ufilhren, !ıar gerade Nal -
sund elner der ersten, der die
nen9chenrechtst ldrlgen ver-
f ahren öffentllch anpranqerte
und ln seinem Berlcht fes!hlelt.
Der zürlschen nelnen Asylverfahren
ünd den sozlal lstlschen Lğndern
hergestellte zusJnnenhang zelgt
deutltch, tas hier in schılde
9eftlhrt l,lrd.
E9 dföngt slch der verdachL auf,
da8 nach deın soq. "Uberqang
zur Demokratle" ln der Türkei
dle ohnFh i n restriktive AsylqP-
w5hrungspraxts qeqenüber Bür-
gern der Türkel noch verscherft
wlrd und auch meln Begehren
auf Blegen und Brechen ab-
getelınt wurde, wetl ntcht setn
darf. was nlchL seln soll.lch bıtte sle nicht nur tm
elgenen Namen, sond€rn cuch
anderel ln der BR Deutschland
bef tndlicher 

^sylbevrerbeİ 
aus

der Türke1, slch der sache an2u-
n€hmen und dtese unhaltbare
Praxl§ anzugh€n.
lch stehe lhnen selbstverstönd-
rlch jeder pelt tur verftlgung.

TÜ
ST

AV
 

TÜ
RK

İY
E 

SO
SY

AL
 T

AR
İH

 A
RA

ŞT
IR

M
A 

VA
K

FI



-8-

Lebenslauf von zek1 xil1

zeki Kıllç wrırde am ı.2.1945 alğ
sohn einer kurdlschen Baülernfa-
hllie in der ostttlrklschen
Pİovlnz Ağrı geboren. Er be-
suchte die Grund- und 1.11tteI-
schuıe ln Ağt1, das Gymnasium
ln Erzincan. spater absol-
vlerte er dte Fakuİtet fÜr po-
litische wlssenschaften ln
^nkara.
zekl Kılıç hat sehr früh mit
der gewerkscha ftl tchen Betat1-
9un9 angefangen. Er !.ar jahre-
lang Bez lrksvorsitzeİ.ider der
Gewerkschaft sosYAL-I5 ln Anka-
ta und wurde auf dem letzten
frelen xongress der GeUerkschaft
vof dem }tlİitiirputsch zun stel1-
vertretenden Generalvor5itzenden
geı.§hİt.

^uf 
den Generalkongressen des

Gewerkschaft sbundes DIsx nahm
KLliç 1975 und 198o als Deıe-
9i erLcr tell, Da der.Generalvor-
sl tzende.der sosYAL-I9, özcan
Xesgeç auch },ti!9lled im Haı,Pt-
vorsta,ld der Dİsx war, hat
KIIaç selne Gewerk scha f t im
"RaL der Ger,rerkschaf tsvorsİtzeD-
den der DIsX" veİtreten.

Kılrc ist selt t967 ttttgıieil deİ
Arbelterpartei der Turkel (Tl P}
ünd wurde nach dem iılterputsch
vom ı2- ltlerz 19-ı1 zu 1,5 Jahren
Geföngni3 veruİtellt. Rrır_c war
1975 elner der Gründer, der
nach der Generalamnestıe *leder-
gegründeten TIP. Bls zum ğtlİter-
prıtsch anr t2. septenber 1980
war er 1,11t9lleal des Partelpresİ-
dtulns und zust5nallg for l.ras6en-
or9anIsatlonen und Jugend. zu-
gIeich war er leltender Redak-
teur der llochenzeltschrif t
"Yüİ:üyiir".

Nach dem tllıiterPutsch ıtıu8te
(rtiç sich verstecken. Diğ
üillterreglerung f ahndete
(und fahndet) nach ihm und der
staatliche Rundfung und das
Eernseiıen dİohte mlt seiner Aus-
bürgerung. Er konnte lns Aus-
land fllehen und stellte itn
Eebruar 'l982 einen Aaylantrag

'.n 
aıeİ 8undesrepubllk Deutsch-

land. Dle§er Antrag rrurde im

November l98 3 vom Bundesamt
abgelehnt. Inzwıschen rrurde
xlage gegen dle Ablehnung des
ısylantrages erhoben.

Dle Geürerkschaft sosYAL-Is tm_
Dıe Gewerkschaft sosYAL-iŞ or-
ganlsiert Arbelter und Ange-
stellte lm Ve rs lcherung swesen ,
Banken, Büroberufen, Genossen-
schaf ten und Haniıelsbetrleben.
sle ist ültglied tn Disx (R.
föderat l on Progresslver Ar-\,
belteı:g9gerkschaften der Tüakel) .
sosYAL-IŞ gurde ı957 gegründet
und konnte innelhalb kurzer zeit'l5 ooo Arbettnehneİ ln den
soz lalversicherun9sanstaıten
der Türke1 organlsieren.

sosYAL-iş hat als ergte Ge-
!,er:kschaft elnen streik lrn
öffentllchen Dlenst der l'urkel
oİEaniseren können (ı96B bet
der: sozlalv€rsicherungsanstalt) .
Dlesei strelk wurde von 5.ooo
llenschen drei }lonate lang ge-
ftlh r t und erfolgrelch beendet,
rraa eine poBltlve wlrkung
auch auf die quaıltative und
quantitatlve Entlrickıüng der
Gewerkschaft selber hatte.

sosYAL-iŞ sPieıte elne wtchtige
Rolle im xampf zut Erıangung deg
Rechts auf gewerkscha ftı lche
or3anlsation, streik und Tarlf-
vertrage ltn öffentlichen Dlensü
in deİ lürkei, $ie es auch iİ
aler durch dle Türkel unter- g
zelchneten lnternatlonalen Ab-
machırng (ILo) vorge§ehen n ar.
sosy+L-IŞ rrürde 1973 ıritglted
lm Dlsx und hat gro8e Erfolge
im Bankensektor earungen.

Der Çenera lvorgt-lzende der sos-
YAL-IŞ, Özcan t(esge9 ist auch
ılltqlied oes HauPtvorstandes der
DISK und elner der 52 DIS}i-
Fünktionare, gegen die der ıttt1-
tarstaatsanwalt die Todesstrafe
beantragt hat. Der stel lver-
Eretende Generalvorsltzende
zeki iii!ıç ist selt Feoİuar: l962
als Asylb€*erber in der BR
Deutschland.
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